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Lieblingsleserinnen, 

Lieblingsleser!

Editorial

ie Beteiligung ist beachtlich:
Knapp 40 Prozent der Stimmbe-
rechtigten haben beim ersten

Bonner Bürgerentscheid ihre Stimme
abgegeben und mit knapper Mehrheit
gegen die Sanierung des Kurfürsten-
bads votiert. Im Vorfeld ging es – wie
immer, wenn sich in Bonn etwas verän-
dern soll – durchaus hitzig und nicht
immer sportlich zu, allerdings manch-
mal unfreiwillig komisch (»Der Vorsit-
zende des SSB lügt, wenn er bewusst die
Unwahrheit sagt«, texteten die Sozialli-
beralen im Eifer des Gefechts). Plötz-
lich fand das Kurfürstenbad eine Beach-
tung wie in den ganzen letzten Jahren
seines Dornröschenschlummers nicht,
als sich außerhalb des Schulschwim-
mens dort außer Schmuckbadekappen
tragenden Golden Girls nicht eben auf-
fällig viele Gäste tummelten. Keine Sor-
ge übrigens, die Bäderfrage bleibt uns
auch nach dem Entscheid erhalten,
noch ist der ›Drops Finanzierung‹ des
geplanten Wasserland-Bades ja nicht
gelutscht.

Doch nun folgt erst einmal der Mai, mit
Tanz, Feiertag, Muttertag – und der
nächsten Wahl: Wird der 14. Mai Tag
von Landesmutti Kraft? Oder der von
Onkelchen Laschet? Und wie die restli-
che Verwandschaft abschneidet, auch
das wird spannend, sollte es nicht auf
eine GroKo hinauslaufen, was für NRW
eine einigermaßen absurde Vorstellung
wäre, aber man hat den »Wählerwillen«
ja schon viele Kapriolen schlagen sehen.

Ordnungsgemäß bekritteln wir mal
wieder die Qualität der Wahlplakate, das
Wichtige zu den Kandidaten steht da
aber sowieso nicht drauf – wie immer
lohnt ein Blick auf abgeordnetenwatch.de,
sollten Sie noch etwas wissen wollen, das
Sie bislang nicht zu fragen wagten. Der
WDR bietet – sicher ist sicher – ebenfalls
einen Kandidaten-Check an, viel Spaß
damit, come in and find out, um im Wer-
besprech zu bleiben.

Wenn Sie nicht gerade wählen: Es gibt
Maikultur, das Macke Viertel Fest etwa
(am 13. Mai, siehe Seite 13), die Skandi-
navischen Filmtage (siehe Seite 36)
oder die Theaternacht am 24. Mai –
Kollege Pierschke, sagt, wo es da lang-
geht (Seite 27).

Richtig was los, oder? And action – ruft
die Redaktion

Magazin
Die Local Heroes
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Unterwegs mit 
Bus & Bahn

Wie lang ist eigentlich die Kennedybrücke, wis-
sen Sie das? Knapp 400 Meter – sehr großzügig
gerechnet, beträgt die (fußläufige) Entfernung
vom Suttnerplatz zum »Konrad« einen Kilometer.
Völlig unspektakulär das, theoretisch jedenfalls,
eigentlich überhaupt nicht der Erwähnung wert.
Wer jedoch während der Osterferien zwischen
diesen beiden Punkten unterwegs war, konnte ge-
legentlich einen anderen Eindruck bekommen.
Wartungsarbeiten wegen gab es nämlich keine
Bahn über die Brücke, sondern nur Schienener-
satzverkehr. Auch das eigentlich keine große Sa-
che, fährt man halt mit dem Bus, und wenn gera-
de keiner kommt (was selten der Fall ist, weil eine
Menge Linien diese Strecke fahren), geht man den
Katzensprung halt zu Fuß und lässt sich bei der
Gelegenheit – ist doch auch ganz schön – mal ein
bisschen Rheinwind um die Nase wehen…
NEIN! An den Haltestellen der Busse spielten sich
erschütternde Szenen ab, Scharen Verzweifelter
stellten verblüfften Busfahrern immer dieselbe
Frage, atemlos, mit bebender, mal überschnap-
pender, mal fast versagender Stimme, als gehe es
soeben um Gedeih oder Verderb, quasi um AL-
LES: »Fahren Sie zum Konrad-Adenauer-Platz?« 

Wie der Bonner Busfahrer so ist, bleibt er
auch in außergewöhnlichen Situationen cool – ist
auch besser so, im ÖPNV-Alltag kann man so ei-
niges erleben – und so erteilten die Konduktöre
denn stoisch Auskunft und hielten ebenso stoisch
dem Sturm hysterischer Konfusion stand, der fast
drei Wochen lang im/um den Schienenersatzver-
kehr nach Beuel tobte. Die SWB sahen sich gar
genötigt, an den Haltestellen Deeskalationsex-
perten (»Bitte bleiben Sie ruhig!«) einzusetzen,
um Tumulte zu verhindern.

Wir indes frugen uns staunend ein ums ande-
re Mal, ob bzw wieso eigentlich acht von zehn
Zeitgenossen nicht zu wissen scheinen, dass a)
Schienen von Zeit zu Zeit gewartet werden müs-
sen und diese Arbeiten meist während der Schul-
ferien passieren, was b) dann für gewöhnlich
überall angekündigt wird, dass c) der Weg über
die Brücke auch zu Fuß nur ein Katzensprung ist
und d) ein paar Schritte zu Fuß zu gehen noch
selten jemandes Existenz/Gesundheit/Zukunft
usf. ruiniert hat (außer die von Marie-Antoinette,
aber das steht auf einem anderen Blatt). Und fra-
gen es uns immer noch. Kluge Antworten wie im-
mer an die Redaktion, herzlichen Dank.

Bonner Beeren
Wer neuerdings »Lücken im Wochenmarkt«
(GA) sieht, hat nichts an den Augen – es sind tat-
sächlich ein paar Stände weniger dort anzutref-
fen. Manche Händler haben unter dem Druck der
Arbeitsbedingungen (Zwölfstundentage, Mist-
wetter, nörgelige Kundschaft) und des verschärf-
ten Wettbewerbs (Bioanbieter werden immer be-
liebter) schlicht aufgegeben, manche sind nicht
mehr jeden Tag dort. Wen stört’s? Niemanden,
denn die Stände, die geblieben sind, bieten (vor-
wiegend jedenfalls) nicht »billije Ware hee«, son-
dern gute Qualität. Und auf die kommt es an –
sowie auf Kundschaft, die bereit ist, für Gutes an-
gemessene Preise zu zahlen. Also lieber ein paar
Stände weniger und dafür mehr erstklassije Ware,
und danach einen heißen Kakao beim espresso-
farbenen Kaffeestand von Signor Sicuro, der Ka-
kao dort schmeckt nämlich ganz ausgezeichnet.
Und Signor Sicuro selbst, der mit seinem Anhän-
ger täglich von Dülmen nach Bonn gefahren
kommt, weil ihm der Markt hier so gut gefällt,
verleihen wir hiermit die geklöppelte Sympathie-
plakette für seinen Charme.

Bonner Müll
Weniger charmant ist, worüber wir leider immer
wieder stolpern, wenn wir – zu Fuß natürlich – in
den Straßen unserer schönen Heimatstadt unter-
wegs sind: Unrat. Überquellende Müllbehälter,
umgeworfene/angekokelte/abgefackelte Müllbe-
hälter; vermüllte Gehsteige, Baumscheiben, Blu-
menbeete, Parks. Kein Fleckchen, wo nicht noch
Platz wäre, angefressene Pizzen, Döner, Burger,
(halb)leegetrunkene McDoof-Becher, Dosen, Fla-
schen zu ›entsorgen‹ (Unwort der Unwörter). Das
ist nicht nur ästhetisch eine (pardon) Sauerei, es
ist auch hygienisch eine.
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Long Distance Calling

Wer gewinnen will, schickt eine 
E-Mail mit dem richtigen Stichwort
im Betreff ans Schnüss-Büro: 

verlosungen@schnuess.de

Achtung!  Namen und Adresse 
nicht vergessen, damit wir Euch
benachrichtigen können, wenn 
Ihr gewonnen habt!
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen!
Teilnahme ab 18 Jahre!

Schnüss verlost 2x2 Karten für
»Soley« am 10. Mai in der
Kulturkirche in Köln.
Einsendeschluss: 8. Mai, 
Stichwort: »Soley«.

Schnüss verlost 3x2 Karten 
für »Köster und Hocker« 
am 11. Mai im Pantheon.
Einsendeschluss: 8. Mai
Stichwort: »K&H«.

Schnüss verlost 3x2 Karten 
für »Robert Griess« am 17. Mai 
im Pantheon.
Einsendeschluss: 15. Mai
Stichwort: »Griess«.

Schnüss verlost 3x2 Karten für die
»Höhner Rockin´Roncalli Show« 
am 18. Mai im Zeltpalast Köln.
Einsendeschluss: 15. Mai, 
Stichwort: »Höhner«.

Schnüss verlost 2x2 Karten 
für »Long Distance Calling« am 19.
Mai im Gebäude 9 in Köln.
Einsendeschluss: 16. Mai, 
Stichwort: »Calling«.

Schnüss verlost 3x2 Karten für
»Dota« am 22. Mai im Pantheon.
Einsendeschluss: 19. Mai, 
Stichwort: »Dota«.

Schnüss verlost 3x2 Karten für
»Tobias Mann« am 23. Mai im 
Pantheon.
Einsendeschluss: 19. Mai, 
Stichwort: »Mann«.

Schnüss verlost 2x2 Karten 
für »British Sea Power« 
am 25. Mai im Gebäude 9 in Köln.
Einsendeschluss: 22. Mai, 
Stichwort: »British«.

Schnüss verlost 2x2 Karten 
für »White« am 30. Mai 
im Blue Shell in Köln.
Einsendeschluss: 26. Mai
Stichwort: »White«.

Schnüss verlost 3x2 Karten 
für »Studio Braun« am 31. Mai
im E-Werk in Köln.
Einsendeschluss: 29. Mai, 
Stichwort: »Braun«.

Nähere Informationen zu den 
Veranstaltungen findet Ihr in 
den Tagestipps in unserem
Veranstaltungskalender!

Verlosungen
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Statistisch gesehen kommt im
Durchschnitt auf jeden Bewohner
einer Großstadt eine Ratte – in
Bonn sind es mindestens zwei – ihre
Verwandten, die Tauben, nicht mit-
gezählt. Eklig, gell.

Es vergeht so gut wie kein Tag, an
dem über die allgemeine Vermül-
lung Bonns nicht geklagt wird, än-
dern tut sich nichts. Gern kritisieren
Bürger den »mangelhaften« Service
bzw die »Kehrmännchen« von
Bonnorange, die in Schutz zu neh-
men wir uns jedoch entschlossen
haben: 1.900 Abfallbehälter sind im
öffentlichen Raum der Stadt aufgestellt; sie wer-
den von den 123 Bonnorange-Mitarbeitern ein-
mal wöchentlich kontrolliert, in stark frequen-
tierten Fußgängerzonen erfolgt die Leerung bis zu
sechsmal täglich (was der dafür erhobenen Kos-
ten wegen zuletzt Duisdorfer Geschäftsleute auf
die Palme brachte). Das dürfte doch eigentlich
ausreichen, schließlich sollen die ›Stadtmüllton-
nen‹ ja keine Hausmüllpakete aufnehmen, son-
dern Kleinabfälle, die Passanten unterwegs
schnell mal loswerden müssen, gebrauchte Tem-
potüchlein etwa oder auch Beutelchen mit Hun-
dehäufchen. So gut ist die AöR Bonnorange der
Stadt zu ihren Kindern – bloß müssen die dabei
eben auch mitmachen. Was nicht wenige von ih-
nen zu überfordern scheint.

Das ist regelmäßig auch beim Umgang mit
dem Hausmüll zu besichtigen, der in nahezu je-
der Hausgemeinschaft für Streit und Ärger sorgt
(die Verbandszeitung des Deutschen Mieter-
bunds widmete dem Thema jüngst zwei Contai-
nerseiten, Fazit: Es stinkt zum Himmel). 75024
Tonnen Haus- und Sperrmüll sind (nach Erhe-
bungen des statistischen Landesamts) 2015 in
Bonn angefallen, 235,3 Kilogramm pro Einwoh-
ner. Vielleicht geht’s uns ein bisschen zu gut…?

Aus gegebenem Anlass hier eine

Information zum Wissenschaftsjahr:

Plastikpiraten gesucht! 
Raus aus dem Klassenzimmer und rein in die Na-
tur: Vom 1. Mai bis zum 30. Juni ruft das Wissen-
schaftsjahr 2016*17 – Meere und Ozeane erneut
zur Jugendaktion »Plastikpiraten – Das Meer be-
ginnt hier!« auf. Jugendliche von 10 bis 16 Jahren
können selbst zu Forscherinnen und Forschern
werden und dem Plastikmüll in Flüssen und Bä-
chen auf die Spur gehen.

Auch Jugendliche aus Bonn sind gefragt! Das
begleitende Lehr- und Arbeitsmaterial können
LehrerInnen sowie Leiter von Jugendgruppen
und Vereinen ab sofort auf www.wissenschafts-
jahr.de/jugendaktion kostenlos bestellen.

Die »Plastikpiraten« leisten einen wertvollen
Beitrag für die Forschung: Die von ihnen erhobe-
nen Daten werden im Anschluss von Wissen-
schaftlerinnen und Wissenschaftlern der Kieler
Forschungswerkstatt ausgewertet. Daten von Sieg
oder Melbbach sind dabei genauso wichtig wie
Untersuchungen vom Rhein. Schon im Herbst

2016 waren knapp 200 Schulklassen und Jugend-
gruppen auf Forschungsexpedition an ihren hei-
mischen Flussufern unterwegs. Aufgrund der po-
sitiven Resonanz wird die Citizen-Science-Aktion
nun wiederholt.

Weitere Infos zur Teilnahme, zur Bestellmög-
lichkeit sowie zum wissenschaftlichen Hinter-
grund unter www.wissenschaftsjahr.de/jugend-
aktion.

Schwache Leistung 
hart aufs Auge
Einen Stammplatz in den Nachrichten hat Bonn
längst nicht mehr, die Meldung ›ein Jahr Warte-
zeit für Kassenpatienten auf einen Termin bei ei-
nem Bonner Augenarzt‹ brachte zuletzt eher
zweifelhafte Prominenz ein, wer’s hört’, war em-
pört. Ist ja auch eine Frechheit. Ebenfalls eine
Frechheit, nur ohne nachrichtliche Prominenz,
dabei hat Bundesgesundheitsminister Gröhe
den ersten Dienstsitz doch in Bonn: Gesetzlich
Versicherte, die eine Brille benötigen, können auf
Zuzahlung warten, bis sie halb blind sind. Kosten
für Brillengläser sind unterhalb von sechs Diop-

trien weiterhin Privatsache. Herr Gröhe, Sie dür-
fen sich meinetwegen nach Berlin verziehen, ich
kann Sie nicht mehr sehen. Mit vorzüglicher
Missbilligung, Gitta List (fünf Dioptrien)

Und noch eine Meldung:
Frank Heuel, künstlerischer Leiter des Bonner
fringe ensembles, wurde in Istanbul mit einem
besonderen Theaterpreis ausgezeichnet: Seine
Anfang des Jahres in Istanbul entstandene Pro-
duktion »Zwischenhalt/Aradurak/Rawestgeha-
raf« erhält den Spezial-Preis der Jury »Direklera-
rası Seyircileri«. Seit 2001 vergibt die unabhängi-
ge Zuschauerjury, die aus 62 Theatergänger/in-
nen besteht, Auszeichnungen u.a. für den besten
Schauspieler, die beste Schauspielerin, das beste
Licht-Design sowie den Spezial-Preis. Die Jury
begutachtete insgesamt 270 Inszenierungen der
Istanbuler Theaterszene.

Heuel verbrachte im Rahmen eines Artists-in-
Residence-Programms der Kunststiftung NRW
seit Anfang 2016 insgesamt acht Monate in Istan-
bul und inszenierte dort in Zusammenarbeit mit
verschiedenen freien Ensembles und Theatern
und unter Beteiligung von Schauspieler/innen
seines Bonner Ensembles drei Produktionen. Eine
vierte folgt in Oktober dieses Jahres. Für
»Zwischenhalt…« lieferte der kurdische Autor
und Schauspieler Mirza Metin einen Text über
die aktuelle Situation in der Türkei. In dem in
drei Sprachen aufgeführten Stück treffen sich an
einer Bushaltestelle im Nirgendwo ein Türke, ein
Kurde und ein Deutscher. Sie verbindet ein Ziel:
Deutschland.

Nach dem für viele deprimierenden Ausgang
des Referendums gewinnt der Text von
»Zwischenhalt…« erneut an Aktualität, und die
Auszeichnung der Inszenierung erlangt nahezu
symbolische Bedeutung. .

Ergebnisse des »Viva«-Workshops zur Zukunft des Viktoriakarrees, zeichnerisch ins Bild ge-
setzt (zu besichtigen im Viktoria-Atelier, Rathausgasse 6). Weiterhin sind bürgerliches Engage-
ment und Ideen gefragt, damit die Bürgerwerkstatt zum Erfolg führt – und nicht zu einer weite-
ren Mall, die niemand braucht (siehe Kaiserpassage).
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Immer sind sie dran, wenn ihre un-
dankbare Brut durchs Abi rasselt,
stinkt, klaut, haut oder sonst wel-
chen Unfug anstellt. Warum eigent-
lich? Was haben Eltern überhaupt
mit ihren Kindern und deren Ver-
fehlungen zu schaffen?

Und ›undankbar‹ ist hier ja noch
weit untertrieben: Das elterliche
Internet heimlich und in betrügeri-
scher Absicht dafür zu benutzten,
sich Zugang zu schlechter Musik
und schmutzigem Zeugs zu ver-
schaffen, kennt nur einen Begriff –
Verrat! Und wo tut man bei Dante
den Verräter hin? Eben. Und heute?
Haften Eltern. Für ihre Kinder. Ist
das Unrecht oder ist das Unrecht?
Kein Wunder, dass die Blagen so
verweichlichen.

Sollte man sich da nicht viel stär-
ker an älteren, weniger sentimenta-
len pädagogischen Vorbildern
orientieren? Es muss ja nicht gleich
das Mittelalter sein (wäre zwar
schön), die Aufklärung tut es auch.
Kinderschreck, pardon, -freund
Rousseau hält (wenn auch Schwei-
zer und dem Trugschluss erlegen,
das heranwachsende Monster sei ab
dem zwölften Lebensjahr in der La-
ge, seinen Geist der Vernunft zu öff-
nen) gleich eine ganze Reihe von
Maßnahmen bereit, die geeignet
sind, bei Leidenschaften, welche die
Jugend zu überwältigen drohen, Ab-
hilfe zu schaffen.

Erstens: Die Heftigkeit der Lei-
denschaften durch Jagd und Wan-
dern abschwächen – ab ins Boot-
camp. Zwotens: Neben Selbstliebe
das Mitleid fördern – mit den Eltern
nämlich. Drittens: Studium der Li-
teratur und Geschichte – der
Sprössling gehört mit einem ordent-
lichen Schinken eingesperrt, den
Qualverwandtschaften etwa; das
dürfte gegen wiederholtes Fehlver-
halten Wirkung zeigen. Viertens:
Der Erzieher sucht die Gefährten
des Zöglings selbst und mit großem
Bedacht aus – Einsamkeit ist ja auch
eine Gefährtin.
C’est ça, c’est tout.

PROF.  DR .  RER .  SUBL .  P.  REINHARDINGER

Reinhardinger, sind Sie toll gewor-
den? Was sind das für drakonische
Maßnahmen, die Sie da vorschlagen
– und dann berufen Sie sich dabei
auch noch auf den armen Dante
und den armen Rousseau. Wissen
Sie denn nicht, welch schwere Kind-
heit beide hatten? 

Den kleinen Alighieri hat man
pausenlos kujoniert; nie durfte er
naschen, toben oder nach Herzens-
lust an sich (Internet gab es ja da-
mals noch nicht) rumspielen –
gleich gab es Schelte oder Schlim-
meres. Aus Trotz und Verzweiflung
hat er später dann studiert, wurde
darüber erst schwermütig, dann
bösartig, dann Dichter – und ersann
sadistische Bootcamps in der Hölle,
mit Schmoren, Ersaufen, Verdursten
und allem drum und dran für See-
len, die sich zu Lebzeiten lediglich
ein bisschen amüsiert hatten.

Der kleine Jean-Jacques wiede-
rum kam früh im Leben mit Leid,
durch den Vater leider auch mit der
Literatur in Kontakt, was seinem
Wesen offenbar gar nicht zuträglich
war, da es die Wahrheitsliebe des
kleinen Spinners erheblich beein-
trächtigte – um die traurige Tatsa-
che, dass er fortan log, dass sich die
Balken bogen, und den paranoiden
Unsinn, den er dazu verzapfte, spä-
terhin selbst glaubte, einmal vor-
sichtig zu umschreiben. Soll das et-
wa ein role model sein?

Nein, liebe verehrte Reinhardin-
ger, bleiben Sie entspannt, denn:
Drakon hilft nicht weiter, wenn Kin-
der vom rechten Weg abkommen,
»Unfug anstellen«, wie Sie es so viel
treffender ausdrücken. Ein bisschen
Unfug hier, ein wenig schlechte Mu-
sik und schmutziges Zeugs da – dies
sind ganz natürliche Phasen, die ein
Heranwachsender während seines
Reifungsprozesses durchläuft. In je-
der dieser Phasen sollten die Eltern
ihn liebevoll und aufmerksam be-
gleiten, besonders während der letz-
teren: Denn vielleicht (Eltern sein
darf sich ruhig mal lohnen, gell) ler-
nen ja auch sie selbst etwas dabei.

Zum Beispiel, wie man bequem
an das neue Album von Iggy Pop
kommt.

IMMER  IHRE  ERL I ST INGER ,  PROF.  DR .  H2O

Pro & Contra
Haftung jetzt auch für den illegalen Upload von

Rihanna-Alben? Was soll Eltern eigentlich noch

zugemutet werden?!

Ab dafür Her damit 

8.9. – 1.10.2017

»ferne Geliebte«

www.beethovenfest.de          Tickets  +49(0) 228 - 50 20 13 13
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a war ich also tatsächlich mit Franz-Josef
Strauß und Herbert Wehner im ehemali-
gen Regierungsviertel unterwegs. Die bei-

den hatten mich gebeten, für sie den Geist der al-
ten Bundesrepublik zu suchen: Nur durch ihn
könnten ihre Seelen die wohlverdiente ewige Ru-
he finden. Und die Jagd nach dem Geist führte an
einstmals mächtige Orte und zurück in Zeiten, als
dort zwischen heutiger Museumsmeile und Rhein
die Geschicke Deutschlands gelenkt wurden. Am
Ende fanden Franz-Josef und Herbert tatsächlich
Erlösung.

Nein, ich habe nicht sehr lebhaft geträumt. Und
ich hatte an jenem Tag auch nicht schon vor dem
Frühstück mit dem Schnapstrinken angefangen.
Die Geister von Strauß und Wehner sind keine
Hirngespinste von mir, sondern vielmehr Teil ei-
ner etwas anderen Schnitzeljagd durch Bonns
Bundesviertel. Entlang der erdachten Handlung

um die unerlösten Seelen der beiden
Bundestags-Streithähne hangelt sich
der Schnitzeljäger von Ort zu Ort,
wo ihn immer neue Rätsel erwarten
und dem Ziel ein Stück näher brin-
gen. Das Ganze funktioniert ver-
meintlich simpel: Zur Teilnahme
braucht es keine App, nicht einmal
einen mobilen Zugang zum Inter-
net. Die Kommunikation mit den
Protagonisten läuft per SMS.

Ganz so simpel ist diese Technik
dann doch nicht. Hinter den Nach-
richten der verblichenen Politiker
steht eine Software, die zur richtigen
Zeit die richtigen Fragen stellt und
die dazu passenden Antworten er-
kennen muss. »Was Groß- und
Kleinschreibung angeht, ist unser
Programm eher verzeihend«, plau-

dert Jonas Nießen aus dem Serverraum-Nähkäst-
chen. »Zudem braucht es eine genaue Absiche-
rung der SMS-Zustellung. Käme eine Nachricht
nicht an, könnte das Spiel nicht weitergehen.«
Der 31-Jährige ist einer von drei Gründern des
Start-ups »planlos.in«. An seinem jetzigen Wohn-
ort London war er erstmals auf eine SMS-Schnit-
zeljagd aufmerksam geworden. Im März 2016
holten er und seine Mitstreiter das Konzept nach
Deutschland. Mit einem feinen Unterschied zum
englischen Angebot: »Bei uns schreiben erfahrene
Autoren die Geschichten zu den Touren. Das ist
in London nicht der Fall.«

In Bonn ist das zum Beispiel die Krimiautorin Sa-
bine Trinkaus, die eine Geschichte rund um Beet-
hoven konzipierte – den Hintergrund zur zweiten
Tour innerhalb Bonns. Ihr und den anderen
Schreiberinnen und Schreibern stellt sich mit die-
sem Konzept eine durchaus anspruchsvolle Auf-
gabe: Anders als Buchseiten bietet eine SMS nur
sehr wenig Platz. Mit derart wenigen Buchstaben
eine funktionierende Geschichte zu erzählen, ist
schon eine Kunst.

Zumal der Nutzer gleichzeitig das Gefühl haben
soll, mit den Protagonisten im Dialog zu stehen.
Bei der Tour im Bundesviertel – erdacht von Olaf
Guercke – funktioniert das hervorragend. Von
der Beethoven-Tour aus der Trinkaus-Feder wird
Ähnliches berichtet. Was aufgrund des Formats
jedoch ein wenig zu kurz kommt, sind weiterfüh-

rende Informationen zu den jeweili-
gen Orten. Die Schnitzeljagd ist in
dieser Form darum mehr ein vir-
tuelles Spiel im realen Raum als eine
spielerische Stadttour.

Und die gibt es auch andernorts.
Neben Bonn führen Touren von
»planlos.in« auch durch Köln, Aa-
chen und Hamburg. Weitere Städte
sollen demnächst dazukommen.
Irgendwann in der Zukunft dann
auch weitere Sprachen.

Weitere Informationen: 

www.planlos.in

Schlappe Pappen

Alle Wahlen 
wieder...
...hängen sie an Bäumen, Strommasten, La-
ternenpfählen: die ungeliebten Wahlplaka-
te. Die Bonner SPD hatte beantragt, den
Vorlauf einzuschränken, damit war aber die
CDU nicht einverstanden, und so haben
eben alle bereits Mitte Februar mit dem
Plakatieren begonnen – dem politischen
Konkurrenten das Feld allein zu überlassen,
wäre auch etwas viel verlangt. Wenige Wo-
chen vor dem NRW-Wahl-Stichtag am 14.
Mai ist die Werbelamettaschlacht auf ihrem
Höhepunkt angekommen, Bonns Straßen
und Plätze leuchten allüberall kunterbunt.
Nur ruft das beim Betrachter eher nicht das
gleiche Entzücken hervor wie die Kirsch-
blüte in der Altstadt, sondern im Gegenteil
eher Verdruss.

›Die schon wieder‹, murrt der Bürger, der
sich entweder ästhetisch oder in seiner In-
telligenz beleidigt sieht oder beides. Keiner
kann Wahlplakate leiden, und wenn man
sich dieser Tage so umschaut, wird wieder
einmal verständlich, warum. Weder formal
(KandidatIn X von Partei Y mehr oder we-
niger vorteilhaft fotografiert) noch inhalt-
lich (»Es geht um unser Land«) sonderlich
anspruchsvoll, scheinen sie fast alle eher
durch Masse statt Klasse überzeugen zu
wollen/sollen. Und das Ganze wird, bitte
verzeihen Sie die dysgrammatische Kon-
struktion, je Unterbezirk, desto ärger –
manche scheinen sich noch nicht einmal
einen gescheiten Fotografen bzw Grafiker
leisten zu können, es ist traurig.

Wie merkt Kollege Löhr so weise an: Mit
wenigen Buchstaben eine funktionierende
Geschichte zu erzählen, ist schon eine Kunst.
Eine Kunst, auf der auch ›funktionierende‹,
also erfolgreiche Werbung beruht, nur dass
es dabei weniger um eine Geschichte als
um eine Botschaft geht, weniger um In-
halt(e) als um Images.

Und die lassen sich die 1A-Agenturen im
(beinharten) Markt – solche, die beispiels-
weise Kampagnen für Markenriesen wie
Coca-Cola gestalten – sehr, sehr teuer be-
zahlen. Zum Vergleich: Das Werbebudget
allein für Coca-Cola Deutschland beträgt
174,4 Millionen Euro jährlich – die Gesamt-
ausgaben aller Parteien für Wahlkämpfe
(Bundestagswahl, drei Landtagswahlen) be-
liefen sich 2013 auf 151,4 Mio. Euro.

Nun sind Parteien keine (Genussmittel-
)Konzerne (von denen bekommen sie
höchstens die eine oder andere Spende),
und politische Inhalte zu bewerben, ist et-
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Entlang der erdachten Handlung
um die unerlösten Seelen der
beiden Bundestags-Streithähne
hangelt sich der Schnitzeljäger
von Ort zu Ort, wo ihn immer
neue Rätsel erwarten und dem
Ziel ein Stück näher bringen.

D

Schnitzeljagd 
per SMS
Schnüss-Autor Christoph Löhr

war neulich »planlos.in« Bonn. 

Sein Erlebnisbericht.

2017_05_004-017_MAG+GAS_002  24.04.2017  12:11 Uhr  Seite 08



MAGAZIN · 092017 | 05 · SCHNÜSS MAGAZIN · 09

was anderes als Koofmich-Koberei.
Es sei hier keineswegs unterstellt, es
gehe ihnen nicht um Inhalte und se-
riöse politische Anliegen. Doch auch
sie dürfen und sollen – gerade in ih-
rer Funktion und Aufgabe, »bei der
politischen Willensbildung des Vol-
kes mitzuwirken« – Werbung für
sich und ihre politischen Ziele ma-
chen, allemal im Wahlkampf und
gegenüber dem/den politischen
Konkurrenten. Wäre ja auch noch
schöner, wenn grundgesetzlich legi-
timierten demokratischen Institu-
tionen nicht dasselbe Recht zustün-
de wie einem Zuckerbrauseherstel-
ler, Autokonzern oder Elektronik-
discounter. Nur investieren die eben
in Werbeetats, mit denen man echte
Könner ihres Fachs großzügig be-
zahlen kann. Profis, die sich auf die
Kunst verstehen, mit wenigen Wor-
ten überzeugende Botschaften zu
transportieren. Man kann über ei-
nen Claim wie »Geiz ist geil« die Na-
se rümpfen, weil er so unverhohlen

an einen niederen Instinkt appellier-
te – funktioniert hat er. Und teuer
war er.

Politische Parteien, so ein FAZ-
Beitrag im letzten großen Wahljahr
2013, seien bei den führenden Agen-
turen eine eher ungeliebte, weil
schwierige Klientel; viele lehnten es
grundsätzlich ab, Wahlkampagnen
zu betreuen: »zu viel Fremdbestim-
mung, zu wenig Rendite«, habe eine
Umfrage des Agentur-Consulting-
Unternehmens Cherrypicker erge-
ben.

Daran scheint sich 2017 wenig geän-
dert zu haben, es bleibt uns also nur,
abzuwarten, bis die schlappen Pap-
pen in ein paar Wochen wieder ver-
schwunden sind. Die überzeugends-
te Parteiwerbung findet übrigens
zwischen Wahlkämpfen statt – er-
weist sich doch während der Legisla-
turperioden am klarsten, was an den
Botschaften als Wahrheit bleibt. Der
Wähler ist ja nicht blöd. [G . L . ]

Wäre ja noch schöner, wenn grundge-
setzlich legitimierten demokratischen
Institutionen nicht dasselbe Recht
zustünde wie einem Zuckerbrauseher-
steller, Autokonzern oder Elektronik-
discounter. Nur investieren die eben in
Werbeetats, mit denen man echte
Könner ihres Fachs großzügig bezahlen
kann.
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Telefonischer Notdienst für psychisch kranke
Menschen , Angehörige und Freunde

Gebührenfreie Telefonnummer:         0 800 - 111 0 444☎
BONNER VEREIN FÜR GEMEINDENAHE PSYCHIATRIE E.V.

HILFE FÜR PSYCHISCH KRANKE E.V. Bonn-Rhein-Sieg

schen Schreibtisch in Schwaben und
durch Tagesflüge nach Berlin erle-
digt, verwalten die bezahlten Kräfte
in Bonn einen siebenstelligen Etat.
Die zweimonatliche Mitgliederzeit-
schrift mobil macht dabei den größ-
ten Posten aus. Ihre übrige Arbeit fi-
nanziert die Rheuma-Liga insbeson-
dere durch Mitgliedsbeiträge und öf-
fentliche Zuschüsse, z.B. durch die
Rentenversicherung Bund. Projekt-
förderung geht etwa in die Social
Media, wobei der Verband dort bis-
her nur bescheidene Follower- und
Abonenntenzahlen aufweisen kann –
gemessen an der Zahl der Mitglieder
und Betroffenen. Als generell heikel
haben sich finanzielle Zuwendungen
von Pharmaunternehmen an Selbst-
hilfevereinigungen erwiesen. Die
Rheuma-Liga hat sich hierzu Verhal-
tensrichtlinien gegeben, die Einfluss-
nahme minimieren sollen. Für 2015
sind beim Recherchemedium Cor-
rect!v Zahlungen zweier Pharma-
konzerne in Höhe von 61.000 Euro
an die Rheuma-Liga ausgewiesen.

Zu den Forderungen des Ver-
bands an Gesetzgeber und andere
Akteure des Gesundheitssystems ge-
hören: mehr internistischen Rheu-
matologen, mehr einschlägige For-
schung und Förderung, bessere Ärz-
tefortbildungen und leichtere Hilfs-
mittelbewilligung. Ihren Mitglie-
dern liefert die Liga allerhand
Informationen über die Krankheit,
ihre Behandlung und den Umgang
damit, teils auch auf russisch und
türkisch. Wie in vielen anderen Or-
ganisationen mit breiter Mitglieder-
basis hat man Rahmenverträge für
günstigere Automietung und
Rechtsberatung abgeschlossen sowie
– speziell auf die Bedürfnisse Kran-
ker zugeschnitten – Rabatte bei ei-
ner Versandapotheke. Auf der Web-
site findet sich eine Datenbank mit
Rheuma-Spezialisten, und in Bonn
besteht eine örtliche Arbeitsgemein-
schaft, die sich zweimal im Monat
trifft. Die Rheuma-Liga, als deren
prominente Botschafter TV-Mode-
rator Jörg Pilawa und Ex-Leichtath-
letin Heike Drechsler agieren, ver-

it dem ›Gesundheitsstand-
ort Bonn‹ bringt man
wohl am ehesten Godes-

berger Medizintouristen aus der ara-
bischen Welt in Verbindung, das
Bundesgesundheitsministerium hat
zudem hier seinen Hauptsitz, und
im UN-Campus residiert eine Ein-
richtung der Weltgesundheitsorgani-
sation (WHO). Aber auch Verbände
beackern dieses weite Feld; mehrere
einschlägige Berufsverbände mit
Zentrale in der Bundesstadt hat die-
se Reihe bereits porträtiert. Seit Jahr-
zehnten bevölkern Patienten-Selbst-
hilfegruppen die Arena, bei der
größten dieser Art handelt sich um
die Deutsche Rheuma-Liga. Deren
Bundesverband ist in Bonn ansässig,
in der Maximilianstraße 14 am ZOB.
Von den über hundert Erkrankun-
gen des rheumatischen Formenkrei-
ses sollen bundesweit immerhin 17-
20 Millionen Menschen jeden Alters
betroffen sein, die Rheuma-Liga
zählt beachtliche 300.000 Mitglieder.
Diese sind in 16 Landesverbänden
und drei weiteren Organisationen
(zu Erkrankungen wie Morbus
Bechterew) zusammengeschlossen,
die dem Bundesverband angehören.

Insgesamt sind Frauen stärker
von Rheuma betroffen als Männer,
was sich im Verband  darin wider-
spiegelt, dass in der Bundesge-
schäftsstelle fast ausschließlich Frau-
en arbeiten und im Vorstand die
Geschlechterverteilung jedenfalls
ausgeglichen ist – während sonst
meist Männer die Verbändeland-
schaft dominieren.

Das heißt allerdings nicht, dass nur
selbst Betroffene für die Rheuma-Li-
ga tätig sind. Dem Vorstand gehören
auch Ärzte und Vertreter gesetzlicher
Sozialversicherer an; die neue Präsi-
dentin Rotraut Schmale-Grede war
vor Jahrzehnten durch die Arbeit bei
einer Krankenkasse sowie ihren an
einer rheumatischen Erkrankung
leidenden Ehegatten mit der Thema-
tik in Berührung gekommen. Wäh-
rend die ehrenamtliche Präsidentin
viel Lobbyarbeit an ihrem heimi-

M

Die Wacht 
am Rhein
Bonner Verbandsporträts 

(29):  GESUNDHEIT
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VFG Second-Hand-Kaufhaus Siemensstr. 225-227 · 53121 Bonn, 02 28 / 22 79 254
Montag bis Freitag: 10.00–18.30 Uhr - Samstag: 10.00–15.00 Uhr
Buslinie: 610, 611 und 631 bis: An der Dransdorfer Burg/ Bahn: Linie 18 bis Bonn Dransdorf

VFG Second-Hand-Kaufhaus bietet:
• Hochwertige Möbel
• Lampen
• Hausrat (Geschirr, Dekorationsartikel)
• Kücheneinrichtungen, Kühlschränke, 

Waschmaschinen u.v.m.
• Kleidung für Frauen, Männer und Kinder
• Bücher, Schallplatten, CDs, DVDs etc.

gibt zwei Auszeichnungen, darunter
einen vom Pharmagiganten Pfizer
gesponserten Medienpreis.

Ihr Motto »Gemeinsam mehr be-
wegen« bezieht sich freilich auch auf
den durch Rheuma mitgenommenen
Bewegungsapparat. Ein Zusammen-
hang von Bewegung und Gesundheit
wird aber ganz allgemein gerne her-
gestellt. Augenfällig z.B. beim Bun-
desverband Gesundheitsstudios
Deutschland, der sich am Potsdamer
Platz 2 befindet, am A555-Verteiler-
kreis. Unter derselben Adresse wie
dieser Arbeitgeberverband der »Top-
Qualitäts-Studios für Fitness und
Gesundheit« firmiert der mit ihm
personell verwobene Deutsche Fit-
ness & Aerobic Verband, der u.a.
»Präventions-Coaches« zertifiziert.

Über derartigen »Präventionssport«
dürfte man sich bei der Bundesverei-
nigung Prävention und Gesundheits-
förderung (BVPG) freuen, die in der
Heilsbachstr. 30 in Duisdorf sitzt.
Diese aus dem »Bundesausschuss für
gesundheitliche Volksbelehrung« her-
vorgegangene Organisation wird vom
Bundesgesundheitsministerium und
durch Sponsoring finanziert.

Wie bei Belehrenden in diesem
Bereich mittlerweile üblich, schließt
die BVPG eine Zusammenarbeit mit
der Alkohol- und Tabakwirtschaft

aus. Von der auf dem Politikfeld
weitaus wirkmächtigeren Phar-
maindustrie hingegen ist nicht aus-
drücklich die Rede, aus deren Rei-
hen nämlich erhebliche Gelder in
die Bekämpfung des Rauchens,
Trinkens oder Dickseins fließen. Als
Präsidentin der BVPG fungiert eine
CDU-Bundestagsabgeordnete, ihre
Vorgängerin war SPD-MdB. Zur
großen und illustren Mitglieder-
schar des Verbands zählen Ärzte-
kammern, Krankenkassen, Sozial-
verbände, der Olympische Sport-
bund, die IG Metall, der Städtetag,
der Marburger Bund oder der Be-
rufsverband der Yogalehrenden.

In der Nachbarschaft des BVPG stößt
man auf den Bundesverband für Ge-
sundheitsinformation und Verbrau-
cherschutz (BGV, Heilsbachstr. 32).
Als Ansprechpartner tritt Erhard
Hackler auf, ehedem CDU-Landesge-
schäftsführer, zugleich Vertreter der
Deutschen Haut- und Allergiehilfe
(sowie der Deutschen Seniorenliga)
unter identischer Anschrift. Wessen
Interessen diese Vereinigungen ver-
treten, bleibt etwas im Unklaren, Kri-
tiker sehen in ihnen Werbeplattfor-
men für kommerzielle Anbieter.
Denn unter dem Banner der Gesund-
heit lässt sich nicht nur trefflich Poli-
tik machen, sondern auch reichlich
Knete verdienen. [CHRISTOPH LÖVENICH]

Wie bei Belehrenden in diesem Bereich
mittlerweile üblich, schließt die BVPG
eine Zusammenarbeit mit der Alkohol-
und Tabakwirtschaft aus. Von der auf
dem Politikfeld weitaus wirkmächtigeren
Pharmaindustrie hingegen ist nicht
ausdrücklich die Rede.

F
O

T
O

: 
P

A
V

E
L

 C
H

E
R

N
O

B
R

IV
E

T
S

 -
 F

O
T

O
L

IA

2017_05_004-017_MAG+GAS_002  24.04.2017  10:46 Uhr  Seite 11



mal mehr als Meisterin fesselnd-po-
etischer Lieder und weltläufiger
Songs. Und mit »Grenzen« schrieb
die »Erdenbewohnerin« sicherlich
das weit und breit beste Stück zum
Thema Flüchtlinge hier, jetzt und
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an braucht keine neuen
Lieder mehr, Funny hat
alle geschrieben«, singt

Dota Kehr auf ihrer aktuellen
Schallplatte »Keine Gefahr«. Natür-
lich mit einem Augenzwinkern.
Denn die Berliner Musikerin macht
ja weiter ihre eigenen Lieder. Und
natürlich ist es eine Verbeugung vor
einem der ganz Großen des deut-
schen Lieds: Funny van Dannen.
Aber der hört ja auch nicht auf.

Auch im neuen Domizil in Beuel
lädt das Pantheon in gewohnter
Weise zum Liedermacher-Sommer.
Dota ist am 22. Mai nicht nur die
einzige Liedermacherin auf dem
Programm, sondern auch allseits
bekannter Geheimtipp und schil-
lerndes Glanzlicht in einer Person.
Ihr Anfang 2016 veröffentlichtes Al-
bum »Keine Gefahr« zeigt Dota ein-

allerzeiten. Da kapitulierte selbst die
ansonsten streng männerdominierte
Liederbestenliste.
Zwei alte Haudegen des deutschen
Liedermachings und, ja, auch der
deutschsprachigen Rockmusik er-
öffnen den Pantheon Liedermacher-
Sommer: Am 11. Mai präsentieren
Gerd Köster und Frank Hocker ihr
neuestes Programm und Album »A’s
kla?«. Kölsches Liedgut diesseits des
Karnevalsgeklöppels pflegen und er-
finden die beiden früheren Mitglie-
der von Schröder Roadshow und Pi-
ano Has Been Drinking auch über
zwanzig Jahre nach ihrem ersten
Duo-Album »Dreckelije Krätzje«.
Mit räudigem Blues und einem stil-
sicheren Hauch von Tom Waits gel-
ten Köster und Hocker schlichtweg
als das Coloniaduett, das die Erb-
schaft ausgeschlagen hat.
Fehlen darf auch Liedermaching-
Grandseigneur Götz Widmann
nicht. Der Wahl-Schweizer und frü-
here Bewohner von Endenich und
Graurheindorf hat jüngst sein so
herrlich unkorrektes wie charmantes
Anarcho-Liedermacher-Album »Sit-
tenstrolch« veröffentlicht und schaut
damit am 16. Juni in Beuel vorbei.

Über sieben Abende von Mai bis Ju-
li erstreckt sich das Programm und
präsentiert insgesamt 13 Liederma-
cher solo, zu zweit und als Band.
Und wer Simon und Jan, Lars Rei-
chow, Jakob Heymann, Stoppok,
Martin Zingsheim, C.Heiland, Toni
und Benno Mahoni etwa noch nicht
kennt: einfach hingehen, staunen
und Spaß haben. Und vielleicht sind
im nächsten Jahr auch wieder ein
paar mehr der vielen guten Lieder-
macherinnen hierzulande im Pan-
theon zu Gast. [ C . P. ]

Alle Termine, Infos und Karten unter

www.pantheon.de und 

www.liedermacher-festival.de 

oder 0228 21 25 21

Strichweise
heiter – 
Der diskrete
Charme der Ironie
Ausstellung von Diet Sauer

vom 18.5. -11.6.17

»Das Bild im Kopf erzwingt das Bild
auf der Leinwand.« So könnte das
Credo der Kunst von Diet Sauer lau-
ten. Es ist ihm weniger eine Frage
des Wollens als vielmehr eine Frage
des Müssens aus dem Inneren. Der
Künstler aus der Bonner Altstadt,
Autodidakt und Quereinsteiger
(oder eher Querschläger?) zeigt sich
hier von seiner humoristischen Sei-
te. Von der leichten Humoreske über
Satire bis zur massiven Gesell-
schaftskritik mit dem ein oder ande-
ren bissigen optischen Kommentar
zum Wahnsinn und der Bitterkeit
der aktuellen Weltpolitik gibt er hier
und nun im Kult41 eine Kostprobe
seines Schaffens.

Ausstellungseröffnung am Donners-

tag, den 18. Mai um 20 Uhr in 

den Galerieräumen des Kult41, 

Hochstadenring 41

Am 13. Mai 
ist Macke 
Viertel Fest

...und zwar den ganzen Tag. Das muss
auch sein, denn es beteiligen und prä-
sentieren sich so viele im Quartier an-
sässige oder schaffende Gruppen, Ini-
tiativen, Künstler, Vereine, dass es Be-
suchern anderenfalls kaum möglich
wäre, alles wahrzunehmen, was so ge-
boten wird: Galerien und Ateliers öff-
nen ihre Türen, u.a. der Bonner
Kunstverein, das Kunstlerforum, das
»S.Y.L.A.NTENHEIM Kunstversor-
gungsquartier« Kult 41 und Fabrik
45; das Café La Victoria lädt zu Tee
und Lindy Hop ein, der Chor d’a-
chord Bonn zum Benefizkonzert.
Norbert Volpert von Stattreisen führt
durch das Oscar-Romero-Haus, die
Werkstatt Baukultur durchs Franken-
bad. Apropos: Die Bürgerinitiativen
»Frankenbad bleibt Schwimmbad«
und »Freundinnen und Freunde des
Frankenbades« sind auf dem Vorplatz
Frankenbad vertreten – Zulauf be-
kommen sicher beide, das Thema Bä-
der(schließungen) ist ja gerade heiß
diskutiert.

Götz Widmann

Dota Kehr

Kulturnews im Mai

M
Sieben Abende Liedermaching
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Der Eintritt zu allen Veranstaltungen

ist übrigens frei – auf der Website 

der Fabrik 45 kann man nicht nur

deren eigenes Programm für den Tag

einsehen (zehn Künstler des Crossart

Künstlernetzwerkes zeigen dann 

dort ihre Arbeiten), sondern auch

einen Flyer zum Restprogramm: 

www.fabrik45.de

Gedächtnispflege

Am Sonntag, 21. Mai 2017, ist Inter-
nationaler Museumstag zum Thema
»Spurensuche – Mut zur Verantwor-
tung«.

An diesem Tag liest der Bonner
Journalist und Autor Harald Gester-
kamp um 17:30 Uhr im »Haus
Schlesien« in Königswinter aus sei-
nem Buch Humboldtstraße Zwei –
einem Familienroman, der zwischen
1934 und 2014 und teilweise in
Schlesien und teilweise in Bonn und
in einem Kapitel auch in Königs-
winter spielt. Das Thema »Spuren-
suche« ist so etwas wie das Kernthe-
ma des Romans.

Dollendorfer Str. 412, 

53639 Königswinter, 

Tel. (02244) 886 0

www.hausschlesien.de

kultur@hausschlesien.de

Bildungsforum
Wald und Klima
Die Schutzgemeinschaft Deutscher
Wald (SDW) und die Stadt Bonn la-
den zum »Bildungsforum Wald und
Klima – Angebote und Projekte für
Kitas und Grundschulen in Bonner

Wäldern« am 3. Mai 2017 zwischen
8:30 und 17 Uhr in das Bonner
Stadthaus und zur Waldau ein.

»Mit dieser Veranstaltung möch-
ten wir Sie auf eine Entdeckungsrei-
se in den Lernort Wald mitnehmen.
Erfahren Sie, warum Naturerfah-
rungen so wichtig für Kinder sind
und entdecken Sie, wie vielfältig und
kreativ Walderleben in Kita und
Schulunterricht integriert werden
kann. Zusätzlich möchten wir be-
reits eine Brücke zur kommenden
Klimakonferenz in Bonn im Herbst
2017 schlagen und Ihnen Ideen vor-
stellen, wie Sie dieses wichtige The-
ma in Kita und Schule spannend be-
handeln können.

Das Bildungsforum Wald und
Klima soll dazu dienen, Gelegenheit
zum fachlichen Austausch zu geben,
das waldpädagogische Netzwerk zu
stärken und dem Thema zugeneigte
Interessenten aus anderen Bildungs-
bereichen und -institutionen Mut
zu machen, gerade den Bonner
Wald als Raum für intensive Sinnes-
und Naturerfahrung zu nutzen.«

Die Teilnahmegebühr beträgt 30 Euro

(für SDW-Mitglieder 15 Euro). Weitere

Infos unter sdw.de. Anmeldungen bit-

te per E-Mail an info@sdw.de oder

per Fax: 0228 - 94 59 833

JOHN GABRIEL
BORKMAN im
Haus der Schatten  
(nach Henrik Ibsen)

Das Ensemble »Theater Uhu« (Bonn)
lädt zur Wiederaufnahme seiner Pro-
duktion 2016 ein: Ein Märchen vom
Ruf der Liebe und vom Gesang des
Goldes. Ein Mann verrät alles, um
hoch aufzusteigen und tief zu fallen.
Zwei Schwestern kämpfen um diesen
Mann und seinen Sohn. Wer auch
immer gewinnt, hat verloren. Regie:
Volker Maria Engel

Theater Uhu wurde 2016 für
»Der Besuch der alten Dame« mit
dem Deutschen Amateurtheater-
Preis ausgezeichnet. Bereits zuvor ist
die Gruppe mit ausgewählten Stü-
cken sowohl mehrmals zu WILD-
WEST Theatertreffen NRW eingela-
den als auch für amarena-Theater-
preise nominiert worden.
www.theater-uhu.de

Sa 27.,  Di 30. und Mi 31. Mai,
jeweils 20 Uhr im Kulturzentrum

Brotfabrik Bonn, Kreuzstr. 16, 53225

Bonn. Tickets online unter

www.brotfabrik-theater.de

Fabrik 45
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ine der traditionsreichsten, schummrigsten
und gemütlichsten Kneipen der Stadt ist
wieder da! Groß war die Enttäuschung bei

Stammgästen wie auch der Laufkundschaft jen-
seits der Poppelsdorfer Flaniermeile namens Cle-
mens-August-Straße, als die »gemütlichste Bau-
stelle Bonns« Anfang 2016 schließen musste. Das
alte Haus hinter dem Botanischen Garten, in dem
sich das »Spleen« im Erdgeschoss befand, wurde
verkauft, schicke Wohnungen ließen sich mit ›lau-
tem Kneipenbetrieb‹ nach Auffassung der neuen
Eigentümer nicht vereinen. Und so wurde Bonn
wieder eines einzigartigen Anlaufpunkts für
Nachtschwärmer beraubt. Nach langer Suche fand
der alte und neue Inhaber Ralph Debusmann
dann doch ein neues Geschäftslokal, seit Dezem-
ber 2016 befindet sich das Spleen, kaum einen
Steinwurf entfernt, in der Sternenburgstraße.

Eine Baustelle ist es nun in ganz anderem Sin-
ne, denn natürlich lebt eine Traditionskneipe von
alten Werten, bei denen Stammgäste auch schon
mal jedem noch so verschlissenen Ecksofa hinter-
hertrauern. Deswegen ist in den neuen Räumlich-
keiten momentan eine Art ›Spleen im Umbruch‹
anzutreffen, viele alten Möbel aus dem Vorgän-
ger-Etablissement finden im neuen, etwas kleine-
ren Lokal mit circa 40 Sitzplätzen wieder Verwen-

dung. Der Rest (darunter z.B. die urige Holztheke
mit massiven Balken, alte Deckenbalken, Holzver-
täfelungen, diverse Devotionalien, das alte Klavier
und einige weitere Sitzmöbel) ist derzeit noch
eingelagert. Momentan werkelt Debusmann am
hinteren Raum, der bald wieder den geliebten Ki-
cker beherbergen wird. Ein neues Highlight ist
die ruhige Biergartenterrasse mit rund 50 Plätzen
hinter dem Haus, die baldmöglichst den Gästen
zur Verfügung stehen wird und mit den alten Re-
klamelampen von Bitburger auch etwas vom
1980er-Jahre-Charme behält, der das alte Spleen
so einzigartig machte.

Hier kann die Kundschaft aus einer kaum verän-
derten Getränkekarte wählen, die Mühlenkölsch
und Koblenzer Pils (0,2l zu je 1,60 Euro, 0,5l zu je
3,80 Euro) sowie Staropramen und Jever (je 0,3l zu
2,60 Euro oder 0,5l zu 4,10 Euro) vom Fass bietet,
Flaschenbiere wie Tannenzäpfle (0,33l zu 2,40 Eu-
ro), Wäldches Kirschbier (0,33l zu 2,60 Euro), Astra
Urtyp (0,33l zu 2,40 Euro) oder Desperados (0,33l
zu 3,40 Euro) bereithält, und bald mit einer er-
weiterten Weinauswahl auch neue Kundschaft
glücklich machen will. Neben den Standards wie
Weihenstephan Weizenbier (Hell u. Kristall zu je
3,50 Euro für 0,5l), Martini (5cl zu 3 Euro), Tequila,
Grappa (je 2,50 Euro) oder Ramazotti (2,30 Euro)
gibt es einige Besonderheiten, wie das Vitus Wei-
zenstarkbier (0,5l zu 3,90 Euro), Xuxu Erdbeerli-
mes (2 Euro) oder angesagte Kurze wie Mexikaner
(2 Euro) und Kettenfett (Lakritzlikör, 2,40 Euro).

Die Whiskyauswahl hat u.a. Glenfiddich, Bal-
lantines und Cardhu (ab 2,70 Euro) im Angebot,

E

Gastro

für feierwütige größere Gruppen (oder sehr durs-
tige Einzelkämpfer) gibt es »Specials« wie die Lat-
te Astra (6 Flaschen zu 11,50 Euro), die Mexika-
ner+Astra-Kombi für 3,50 Euro oder einen Meter
Kölsch (zehn Kölsch à 0,2l zum Preis von neun,
macht 14,40 Euro).

Was in der Shisha-Loungebar nur für verächtli-
ches Kopfschütteln sorgt, ist hier eben Tradition,
und die muss dringend stärker gefördert werden,
solange in Bonn überhaupt noch etwas davon übrig
gelassen wird. Essbare Kleinigkeiten führt das
Spleen nach wie vor, die Ofenkartoffel (4 Euro), die
Käsewürfel mit Baguette (7 Euro), Nachos (ab 4,80
Euro), das Käsebrot (2,50 Euro) oder Räuchermett-
würstchen mit Baguette (3,20 Euro) sind immer ei-
ne solide Grundlage – oder verspätetes Kraftfutter-
mischwerk, das bis zum Ladenschluss verfügbar ist.

Ob das mit dem Titel der ältesten Studentenknei-
pe Bonns indes wirklich stimmt, weiß Inhaber
Debusmann selbst nicht so genau: »Meine Vor-
gänger haben das kolportiert. Aber es ist sicher ei-
ne der ältesten Studentenkneipen in Bonn.« Und
eine, die sich dem Modernisierungstrend weiter-
hin sanft entgegenstellt und mit ihrem anhalten-
den Charme tapfer für so viele (Studenten-)
Kneipen einsteht, die die Stadt in den letzen zehn
Jahren verloren hat. [ K LAAS  T IGCHELAAR]

Kneipe Spleen

Sternenburgstraße 12 · 53115 Bonn

Täglich 19:30 bis 1:00 Uhr, Tel. (0228) 908 56 98

www.spleen-bonn.de

facebook.com/spleenbonn

Spleen
STUDENTENKNEIPE REVISITED
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Festtagsweine
In der medial vernetzten Welt des Jahres
2017, in der man sich per Post köstliche
Weine von fast überall her zusenden lassen
kann, scheint es zunächst höchst sinnvoll,
sich als junges französisches Weingut im
Netz für den größtmöglichen Kundenkreis
aufzustellen. Andererseits gehört das Wein-
gut im Languedoc seit 2007 den Weingroß-
händlern Renate und Rolf Freund aus
Borgholzhausen bei Bielefeld, sodass die
Verfügbarkeit der zugehörigen Internetseite
in drei Sprachen (französisch, englisch,
deutsch) in mehrerlei Hinsicht ›Sinn
macht‹. Und obwohl einige preisgekrönte

und hoch bewertete moderne Weine im Sortiment vertreten sind, ver-
folgen die Weine der Linie »Tradition« den Gedanken der französi-
schen Festtagsweine, die früher von den Winzern im Languedoc für
besondere Familienfeste gemacht wurden. Weinberge mit geringen Er-
trägen, die besonders sorgfältig bearbeitet werden, geben für diese Cu-
vée die Rebsorten Grenache, Syrah und Mourvèdre her, die einen fri-
schen, aber intensiven Geschmack servieren, der gleichzeitig würzige
Pfeffer-, Lavendel- und Marzipan-Noten sowie Aromen von Cassis
und Brombeeren vereint. Und damit schafft dieser rote Franzose es auf
elegante Art und Weise, die Verbindung zwischen kühleren Frühlings-
nächten und nahenden lauen Sommerabenden zu knüpfen, bevor wie-
der vornehmlich kalte Weißweine die Rolle des Feierabend-Begleiters
übernehmen dürfen. [K .T. ]  

Tradition Sélection IGP 2013 · Von La Grange

7,90 Euro (0,75l). Erhältlich bei Isola Verde, Kölnstraße 149, 53757 St. Au-

gustin. Tel. (02241) 16 86 441. 

www.isola-ver.de

Craftbeer
Auch der Bierliebhaber hat sich mittlerwei-
le ein wenig Stil angetrunken; statt Angebo-
ten aus dem Supermarkt kredenzt er seinen
Gästen gutes Craftbeer im zugehörigen
Craftbeer-Glas, über dessen gestalterische
Form sich Glashersteller wie Rastal oder
Spiegelau aber noch nicht vollständig einig
sind. Immerhin erntet man mit einem Pro-
totyp-Kelch an der Bierbank anerkennende
Blicke der Etikettentrinker vom Stehtisch
nebenan. Vor allem, wenn man auch noch
ein wenig über den Inhalt philosophieren
kann: Der Name der Bierspezialität aus
Hamburg bezieht sich auf die Tatsache,
dass dieses »Hamburg Style Lager« das erste »India Pale Lager (IPL) in
Deutschland« war und sich nach eigener Aussage mittlerweile zum
Prototyp für diesen Bierstil entwickelt hat. Tatsächlich verbindet das
Bier die leichte Süffigkeit des Lagers mit den fruchtigen Aromen des
India Pale Ale (IPA), und ist damit auch traditionelleren Biertrinkern
zugänglich, die Craftbeer und alle damit assoziierten hippen Derivate
gemeinhin als gekünsteltes Trinkgeschmeide abtun. [K .T. ]  

Prototyp · Von der Kreativbrauerei Kehrwieder

2,99 Euro (0,33l). Erhältlich bei Trinkgut Esch, Gerhardstraße 12, 53229

Bonn. Tel. (0228) 422 22 936.

www.trinkgut.de

KULINARIA

Bonner Talweg 88 • 53113 Bonn •  Tel.: 0228/28974666
Di.–Fr. von 10.00 bis 19.30 Uhr • Sa. 10.00 bis 17.00 Uhr • So. + Mo. geschlossen

Traditional English Food

Fish & Chips

Full English Breakfast

Cream Tea

Afternoon Tea         

Cornish Pasties and Pies
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rillen und Chillen am Abend«
betiteln die Betreiber der
Marktscheune von Schneiders

Obsthof in Wachtberg ihr neues zu-
sätzliches Abendangebot. Jeden Frei-
tag und Samstag von 18 bis 22 Uhr
werden ab sofort knackige Salate, fri-
sche Steaks und »ausgewählte Köst-
lichkeiten« serviert, die Küchenchef
Wassili Lust mit seinem Team frisch
zubereitet. »Das Fleisch kommt von
Züchtern aus der Eifel«, erklärt die
Leiterin der Marktscheune, Susanne
Eisenberg. »Der enge Kontakt zu den
Vieh- und Gemüsebauern ist einer
der Gründe, warum die Qualität der
Produkte in der Marktscheune im-
mer gleich gut und hoch ist.« 

Natürlich unterscheidet sich die
erfreulich klein gehaltene Karte aber
vom Bauernfrühstück (sonntags für
15 Euro) und der bereits etablierten
Mittagskarte »Marias Speiseplan«,
die täglich von 12 bis 14:30 Uhr ab-
seits des umfangreichen Obst-, Ge-
müse-, und Delikatessensortiments
nach Wachtberg lockt. Extra für das
Abendangebot an den 40 Innen-
und 20 Außenplätzen hat man auch
ein neues Lichtkonzept gestaltet und
spielt ruhige Hintergrundmusik, die
das »Thank God It’s Friday«-Gefühl
adäquat einleiten soll.

Bei den Vorspeisen gibt es neben
dem Wildkräutersalat (Natur zu
6,50 Euro, mit Kikok-Hähnchen-
brust 8,50 Euro, mit vier Black Ti-
ger-Garnelen zu 9,50 Euro) auf
Wunsch einiger Kunden nun auch
vegane Ravioli mit Grillgemüsefül-
lung (5,90 Euro). Einen Schwer-
punkt bilden trotz des erweiterten
vegetarischen und veganen Sorti-
ments aber die Fleischgerichte vom
Grill. Das Rumpsteak vom Eifel-
Rind (150g zu 12,90 Euro, oder
18,50 Euro für 250g) sowie das En-

trecôte (14,50 Euro, bzw. 21,50 Eu-
ro) oder Filet-Steak (23,90 Euro,
bzw. 28,90 Euro) werden vom Ki-
kok-Hähnchenfilet (8,50 Euro) und
dem Bio-Schweinefilet (300g zu
11,90 Euro) begleitet, dazu dürfen
zwei Dips gewählt werden (Barbe-
cue, Blue Cheese, Chili-Salsa und
Knoblauchcreme). Beilagen müssen
zusätzlich geordert werden, z.B.
Blattspinat mit Knoblauch (3,50 Eu-
ro), die Ofenkartoffel mit Kräuter-
quark (3,90 Euro) oder das Grillge-
müse für 4,90 Euro. Daneben gibt es
variierende Tagesangebote, z.B. das
Bio Flank-Steak aus Mecklenburg-
Vorpommern (ca. 600g zu 23,90 Eu-
ro).
Zu gutem Essen unter Scheunen-
dach oder Sternenhimmel braucht es
auch passende Getränke, die kleine
Weinkarte offeriert u.a. Burggarten
Weißburgunder von der Ahr (3,90
Euro für 0,1l), einen trockenen oder
auch feinherben Mosel-Riesling
(3,50 Euro) oder den Spätburgunder
von Burggarten (Classic zu 3,90 Eu-
ro). Das Gläschen Sekt (0,2l) kommt
von Brogsitter, dieser Pinot Noir
Brut namens Bonner Münstergold
kostet 5,50 Euro. Die Biere: Reissdorf
Kölsch vom Fass (0,2l zu 1,70 Euro)
und Bergisches Landbier oder Rad-
ler (je 0,33l zu 2,50 Euro). Für die
Autofahrer hält die Karte alkohol-
freies Sportsfreund-Bier (0,33l zu
2,50 Euro) und u.a. Proviant-Limo-
nade (0,33l zu 2,50 Euro) in den Ge-
schmacksrichtungen Orange, Zitro-
ne, Apfel und Rhabarber bereit. [ K .T. ]

Schneiders Obsthof Marktscheune

Am Brunnengarten 1a 

53343 Wachtberg

Fr und Sa 18:00–22:00 Uhr

Tel. (0228) 55 09 92 10

marktscheune.schneiders-obsthof.de
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Marktscheune
Jetzt mit Abendessen
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eit jeher beliebt bei deutschen
Touristen mit Fastfood-Gen
sind im Nachbarland Nieder-

lande die Frikandellen (übrigens
nicht Friekándell, sondern Frikandéll
ausgesprochen), Kroketten und ande-
re Friteusen-Gerichte aus dem prakti-
schen Wandfach. Münzen einge-
schmissen, Essen rausgeholt: In den
Niederlanden nennt man das »uit de
muur eten«, also »aus der Wand es-
sen« – und das geht ohne Personal zu
jeder Tages- und Nachtzeit.

Diese schon recht alte Verkaufsva-
riante ähnelt dem Konzept hinter
den immer häufiger auftauchenden
Milchtankstellen und Lebensmittel-
Automaten im Bonner Umland.
Nebenbei werden damit der Direkt-
vertrieb und die Hofladenvermark-
tung der Bauern gefördert – bei den
von den Discountern diktierten
niedrigen Milchpreisen eine unter-
stützenswerte Entwicklung. Einer der
ersten Landwirte, der 2010 in der Re-
gion eine Milchtankstelle eröffnete,
war Bruno Stauf. »Die Direktver-
marktung ist für mich ein zusätzli-
ches Standbein, der Liter Frischmilch
bringt mir hier 80 Cent«, so Stauf
zum Kölner Stadtanzeiger. Mittler-
weile hat der findige Landwirt neben
der »Bockenbuscher Milchtankstel-
le« in Pohlhausen (Bockenbuscher
Weg 2, an der Bundesstraße 56, von
Siegburg aus kommend) noch die
»Bockenbuscher Eierkiste« eröffnet.
Der Automat hält frische Eier bereit
(10er-Karton), 24 Stunden am Tag,
an sieben Tagen die Woche.

Die Internetseite milchtankstel
len.com listet aktuell 230 Milchtank-
stellen in Deutschland, Österreich
und den Niederlanden. Der dahinter
steckende Vertrieb Hensing verkauft
nicht ganz zufällig auch die benötig-
ten Milchautomaten. Seit Januar

2017 steht auch auf dem Bauernhof
der Familie Höck in Lohmar (Im
Hamersch 13a) eine Milchtankstelle.
Flaschen zum Befüllen können selbst
mitgebracht oder gekauft werden (1
Euro pro Flasche), der Liter frische
Weidemilch (völlig unbehandelt,
nicht pasteurisiert und homogeni-
siert) kostet 1 Euro. Zusätzlich kann
man im Holzhäuschen mit dem
Milchautomaten auch Eier vom
»Schwagerhof« Schulte-Eickhoff,
Rohmilchkäse aus hofeigener Milch,
Honig und »Oma Marlis’ Marmela-
de« in Selbstbedienung erwerben.

Ein ähnlich großes 24-Stunden-
Angebot bietet der Automat vom
Obsthof Siebengebirge zwischen
Thomasberg und Oberpleis (Dol-
lendorfer Straße 227). Neben dem
regulären Ladengeschäft, das bereits
1977 eröffnet wurde, gibt es auf dem
Parkplatz einen großen Automaten
mit Vollmilch vom Thomashof aus
Burscheid (pasteurisiert, 2 Euro für
1l, inkl. Glas-Pfandflasche), Eier von
Schulte-Eickhoff und Kirschbaum
(10 Stück, Größe L, zu 2,20 Euro),
den Kilosack Elstar-Äpfel (2 Euro)
oder abgepackte Kartoffeln der Sor-
te Cilena (2,5 Kg zu 2,80 Euro). Für
alle übrigen Waren, die spät in der
Nacht oder am Sonntag noch range-
schafft werden müssen, kann man
natürlich weiterhin auf den Kiosk
oder die 24-Stunden-Tankstelle zu-
rückgreifen. [ K .T. ]

Bauernhof Höck

bauernhofhoeck.de

Bockenbuscher Milchtankstelle

facebook.com/bockenbuscher.milch

tankstelle

Obsthof Siebengebirge

obsthof-siebengebirge.de 

S

Rund um die Uhr
Milchtankstellen 
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Inh.: Sonja Reul
Friedrichstr. 13
53111 Bonn 
Tel. (0228) 63 58 25
Fax (0228) 965 43 35

@

Die Terrasse ist geöffnet!
Es ist Spargel-Saison! 
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IDEALE
GEDANKEN ZUM
MUTTERTAG

A m 14. Mai hat Fleurop wieder
viel zu tun. So viele Sträuße
sind zu binden, so viele Gerbe-

ra einzustielen, da freut sich der »welt-
weit führende Blumenvermittlungsser-
vice«, und Mutti freut sich auch – so sie
ein fühlend’ Herz im Leibe hat.

Wenn Sie mich fragen: Muttertag ist ein
Schmarren. Es sind aber nicht die Kin-
der, die ihn dazu machen – die haben
sich den Kitschkommerzterz schließlich
nicht ausgedacht –, was stört, ist der ge-
rade in Deutschland immer noch un-
verschämt gefühlig daherkommende
Hype darum. Der in gewisser Weise
konsequent ist: In kaum einer Gesell-
schaft wird ein solches Theater um die
Aufzucht von Nachwuchs veranstaltet
wie in der unsrigen – wobei die Immer-
noch-Idealisierung von Mutterschaft
und die Überhöhung der Mutterrolle
(samt dem Gequake in den Mom-, El-
tern- und Nido-Publikationen zum
Thema) in recht herbem Gegensatz da-
zu steht, wie Frauen, die Kinder haben,
sich in ihrem Alltag stehen.

Die Muttertags-Gefühligkeit ist das
emotionale Likörchen, das Mami dabei
hilft, das nicht so eng zu sehen, dankbar
zu sein, wenn der Arbeitgeber Verständ-
nis für ihre Doppelaufgaben zeigt und
der Gesetzgeber zumindest auf dem Pa-
pier für genug Betreuungsmöglichkei-
ten sorgt.

Vielen Dank, aber ich mag keinen
Likör. Schampus ist mir lieber – und
für meine Arbeit eine gerechte Bezah-
lung, die es mir erlaubt, mir welchen zu
gönnen, wenn ich das will. Nicht Blu-
men, Rechte fordern wir, lautet ein wah-
rer, klarer, kluger Spruch der Feminis-
tinnen. In diesem Sinne könnt ihr euch
den Muttertag meinetwegen gern an
den Hut stecken, liebe Floristen.

Das ändert natürlich nichts daran, dass
ich mich schrecklich freue, wenn meine
geliebten Gören mir zum Muttertag was
schenken. Und, schluchz, wehe, wenn
nicht: ohne Essen ins Bett! [G IT TA L I ST ]

K
atja Zimmermann (Jahrgang 1972),
freie Drehbuchautorin, verdient ih-
re Brötchen und die ihrer Kinder
mit Daily Soaps. Ihre Spezialität als
Drehbuchautorin sind Hochzeits-

folgen. Sie selbst blieb bislang unverheiratet. Für
ihre Zwillinge war sie bereits seit vor der Geburt
allein verantwortlich, weil der Vater der Kinder
sie sitzen ließ. Esst euer Eis auf, sonst gibt’s keine
Pommes ist ihr erstes autobiografisches Buch.

Fee Linke hat sie (nicht nur) 
dazu interviewt.

Du hast dieses Buch deinem Vater gewidmet.

Wenn man das Buch liest, weiß man auch,

warum. Aber erklär doch mal, welche Rollen-

prägung du hattest, bevor du deine Familie

gegründet hast.

Also eigentlich hatte ich schon eher die traditio-
nelle Rollenaufteilung erlebt. Mein Vater und
meine Bonus- bzw. Stiefmutter haben schon das
klassische Modell gelebt. Er ist arbeiten gegangen,
hat das Geld verdient und seine Frau ist zu Hause
geblieben und hat uns Kinder versorgt. Ich sehe
natürlich mittlerweile, welche Verantwortung sie
da übernommen hat. Er ist jedoch meine Bezugs-
person gewesen. Was mich beeindruckt, ist, dass
mein Vater und seine Frau eine Beziehung auf
Augenhöhe haben und gemeinsam entscheiden.

Hatte es dein Vater es leichter, als alleinerziehen-

der Vater eine neue Partnerschaft einzugehen, als

du selbst?

Naja, ein Mann der sich gut um seine Kinder
kümmert und Verantwortung übernimmt, wird
als attraktiv wahrgenommen. Zumindest war das
früher schon was sehr Besonderes, heute ist fällt
es nicht mehr ganz so auf. Bei einer Frau wird das
nicht so gesehen. Wenn sie die Kinder gut ver-
sorgt, ist das normal.

Kein Klischee über Alleinerziehende scheint dir

fremd. Darin geht es ja auch öfters in dem Buch.

Welches sind deine Top 3?

1. Alleinerziehende sind es freiwillig oder sind an
ihrer Situation selber schuld.

Da ist noch viel Scham.
Und die Gesellschaft weiß
auch in weiten Teilen
oft nicht, welche Leistung
dahinter steht.

ERFOLGSGESCHICHTE
»ICH KENNE VIELE COOLE 

ALLEINERZIEHENDE«

>
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2. Alle Alleinerziehenden sind auf Hartz IV.
3. Alleinerziehende suchen immer auf der Suche
nach einem neuen Partner.
Ich gebe zu, dass ich diese Klischees früher selber
im Kopf hatte. Deswegen war es auch schwer zu

akzeptieren, dass ich selbst alleiner-
ziehend geworden bin.

Hast du das Buch mit deiner außer-

gewöhnlichen Geschichte geschrie-

ben, um das Ganze zu verarbeiten?

Nein, das hätte nicht als Therapie
funktioniert. Das ging erst, als ich
das bereits verarbeitet hatte. Es war
für mich aber eine Gelegenheit, ein
paar Dinge aufzuschreiben, über die
ich oft nachgedacht habe. Dazu ge-
hören tatsächlich die Klischees und

wie es aber tatsächlich ist, seine Kinder alleine
großzuziehen. Ich kenne so viele coole Alleiner-
ziehende und ich kann gar nicht verstehen, wieso
ich selber früher so ein falsches Bild von ihnen
hatte.

Wie würdest aus deiner Erfahrung den Quer-

schnitt der Alleinerziehenden, die du kennst,

beschreiben?

1. Humorvoll.
2. Pragmatisch. Alleinerziehende machen weniger
Gewese.
3. Sozial kompetent.

Was hat dich mehr geprägt: Mutter sein oder

alleinerziehend sein?

Beides. Wobei ich denke, dass ich mit einer ›nor-
malen‹ Familie mit Vater, Mutter, Kindern ein an-
derer Mensch geworden wäre. Als Mutter in einer
festen Partnerschaft hätte nicht so viele tolle und
unterschiedliche Leute an meinem Leben und
dem meiner Kinder teilhaben lassen. Da hätte ich
mich vielleicht schon eher auf meine eigene klei-
ne Familie konzentriert.

Wie geht es dir heute, wenn du zurückblickst?

Ich sehe das, was ich geleistet habe, als Erfolgsge-
schichte. Ich habe meine Aufgabe bisher super ge-
meistert – und die meisten anderen Frauen, die
ich kenne auch. Aber die wenigsten stellen sich
hin und sagen: »Hey ich bin alleinerziehend und
krieg das echt gut hin!« Da ist noch viel Scham.
Und die Gesellschaft weiß auch in weiten Teilen
oft nicht, welche Leistung dahinter steht oder
dass Alleinerziehende im Verhältnis zu Verheira-
teten prozentual viel mehr Steuern zahlen. Das
ändert sich zwar immer mehr, aber dieser Prozess
dauert. Manche denken immer noch, wir bekom-
men total viel Geld vom Staat, und ich immer so
»Häh?«.

Und wenn es gerechter zuginge, denkst du, dass

Alleinerziehende sich selber anders sehen könn-

ten? 

Ja, vielleicht würden sich mehr trauen, sich als Al-
leinerziehende zu outen. Aber ich habe nicht den
Eindruck, dass sich dann mehr Frauen trennen
wollten. Es würde aber sicher auch nach einer
Trennung vom Partner helfen, gemeinsam Eltern
zu bleiben. .

MUMMY
DEAREST
ZIERLICHE ZITATE
AUS ALLER WELT

Frauen sind Mütter und

Männer sind Männer. 

· Niederländische Redensart ·

Ein vaterloses Kind ist 

Halbwaise, ein mutterloses

Kind ist Vollwaise.

· Finnisch, Bulgarisch, Estnisch ·

Ehe deine Mutter nicht

gestorben ist, weißt du nicht,

was Weinen heißt.

· Ovambo ·

Mutters Lieblinge werden

Milchbubis.

· England, USA ·

Die beste Freundin eines

Jungen ist seine Mutter und 

es gibt kein Band, das stärker

wäre als ihr Schürzenband.

· Irisch ·

Mütter lieben ihren Sohn, 

aber der Sohn liebt seine Frau.

· Khionghta, Bangladesch ·

Kleine Kinder essen Brei, 

große Kinder essen das Herz

ihrer Eltern.

· Tschechisch ·

SCHNÜSS · 05 | 2017

ABSCHIED VON 
DER RAMA-FAMILIE

K atja Zimmermann ist intelli-
gent, witzig und gutausse-
hend. Ihre Jugendliebe kehrt

nach langen Jahren zu ihr zurück.
Nach einem gemeinsamen Liebesur-
laub ist sie schwanger. Es werden
Zwillinge. Das Happy End fällt aus,
denn der Vater verlässt Katja vor der
Geburt. Dafür hat sie eine Familie, die
zu ihr hält, ein Freundeskreis, der kos-
tenlos die eigenen Talente bei der
Brutpflege testen darf und eine Treppe vor der
Haustür, die das Tor zur Welt wird. Gemeinsam
mit Nachbarn sitzt die Zwillingsmama dort,
wenn die Kinder im Bett sind. Aus Nachbar-
schaften werden Freundschaften und aus Freun-
dinnen werden Verbündete im Kampf des All-
tags um Geld, Zeit, Schlaf und gegen Vorurteile.

Um sich und ihre beiden Kinder zu ernähren,
schreibt Zimmermann Drehbücher für Daily-
Soaps, während ihr eigenes Liebesleben erst
mal zum Erliegen kommt, ohne dass sie etwas
vermissen könnte vor lauter Verantwortung.
Aber die Welt ist keinesfalls nur schlecht zu ihr,
und als Single-Mama mit Zwillingen erhält sie
viel Anerkennung. Katja Zimmermann ist auch
bekennender Muttertagsfan. Aber vom Traum
der perfekten Rama-Familie und sonstigem
Perfektionismus muss sie sich verabschieden.
Als Helikopter-Mutter hätte sie keine Chance
gehabt, daher weigert sie sich ohne schlechtes
Gewissen, Sandburgen zu bauen, und schreitet
auf dem Spielplatz nur ein, wenn sich der
Nachwuchs sich danebenbenimmt.

Viele Erziehungstipps in diesem Buch sind
wirklich gut zu gebrauchen, wie der von Freun-
din Colette: »Wir trinken doch auch noch ein
Glas Wein, wenn wir wollen. Warum sollen die
Kinder nicht noch ein Eis dürfen?« Dass es auch
Spaß machen kann, im Alltag mit Kindern hart
am Wind zu segeln, beschreibt Zimmermann
ebenso wie die Momente, in denen die Sorgen
sie dann doch zeitweise überholen. Solche Au-
genblicke erlebt die Berlinerin zum Beispiel,
wenn ein Auftrag platzt oder bei der Steuerer-
klärung, wenn sie feststellt, dass sie prozentual
mehr Steuern zahlt als ein Ehepaar mit einem
oder keinem Kind und ihr das erst mal kaum ei-
ner glaubt außer die anderen Alleinerziehenden
– über die sie auch schreibt.

Sie kommen mit ihren eigenen Geschichten
zu Wort, und so zeigt Esst euer Eis auf…, wie
viele verschiedene unterschiedliche Biografien
sich hinter dem Begriff ›alleinerziehend‹ ver-
bergen. Die Männer in Katja Zimmermanns
Leben (und in diesem Buch) kommen und ge-
hen wieder. Was bleibt, sind die vielen Freunde
und Freundinnen, das Haus am See und zwei
gesunde und muntere Kinder. [ FEE  L INKE ]

Katja Zimmermann: 

Esst euer Eis auf, sonst gibt’s keine Pommes. 

Ullstein Verlag, 272 S., 9,99 Euro
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Das Stachelschwein drückte

seine Kinder und sagte: 

»Möge Gott für eure seidige

Haut Sorge tragen.« 

· Türkisch, Kurdisch ·

Die Tigerin beißt nicht, 

wenn du ihr sagst, dass ihre

Kinder schön sind.

· Koreanisch ·

Die Mutter ist ein Garten des

Segens, der Vater ein Fels.

· Jüdisch-Arabisch, Jemen ·

Während die Mutter schläft,

sind ihre Zehen wach.

· Créole, Guadeloupe ·

�

S
ämtliche Zitate sind dem Kom-
pendium Heirate nie eine Frau
mit großen Füßen (erschienen
2007 bei Eichborn, 671 S.) ent-

nommen, das Mineke Schipper, Professo-
rin für Interkulturelle Literaturwissen-
schaft an der Universität Leiden, zu-
sammengetragen hat. Es beinhaltet und
analysiert mehr als 15.000
Sprichwörter und Rede-
wendungen aus Kulturen
aus aller Welt, die ›inter-
nationale‹ Ansichten über
die Frau und ihre Rolle/n
zum Inhalt haben. Ein
Mammutwerk, »Ergebnis
einer langen, atemrau-
benden Forschungsreise«,
wie Schippers in ihrem Vorwort zu dieser
Sammlung schreibt, die »eine kleine Kul-
turgeschichte der Menschheit« insofern
darstellt, als Sprichwörter über Frauen
auch viel über Männer aussagen »und des-
wegen hat dieses Buch mit uns allen zu
tun«. So wie auch zeigt, wie nah im Geiste
wir uns hinsichtlich unserer Klischees über
größte Entfernungen hinweg sind – die
Welt ist doch klein. [G . L . ]

THEMA · 212017 | 05 · SCHNÜSS

WANTED:
Mutti vom Dienst a. D. (Akademikerin, langjährig erfolgreich 

im Vereinbaren von Familie und  Beruf, Resilienzfaktor: 10 v. 10) 

sucht angemessenes Auskommen!

EXPERTISE:
Erfahrung im Umgang mit

s Trotzphasen

s Schreiphasen

s Latenzphasen 

s Pubertierenden (alle Phasen)

WEITERE QUALIFIKATIONEN/BESONDERE FÄHIGKEITEN:
Erfahrung im Umgang mit

s Behörden/Schreibtischtätern

s Ignoranten 

s Irren

s Trotteln  

s Verhaltensgestörten

Erste-Hilfe-Kenntnisse sind vorhanden.

SPRACHKENNTNISSE:
s Beruhigen/Trösten

s Loben/Drohen

s Überreden/Überzeugen

s Klappe halten (fließend)

HOBBIES:
Steine, Pflanzen 

GEHALTSVORSTELLUNG:
Haus am See plus Lebensunterhalt 

Angebote unter: sendmenoflowers.at; unseriöse Offerten werden

zivilrechtlich verfolgt.
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Auch in späteren Zeichnungen ist die Vermi-
schung weiblicher und männlicher Körperlich-
keit immer wiederkehrendes Thema. Sehr selten
geht es dabei um Begegnung – etwa in der Serie
»Sekunden« von 1975/76, in der ironisch das Ver-
hältnis von Sex und Gewalt, Dominanz und Rol-
lentausch austariert wird. Viel häufiger sind seine
Themen existenzielle Einsamkeit und Ichbezo-
genheit, besonders beeindruckend aufgegriffen in
Klaukes großformatigeren farbigen Gouachen, in
denen zerfließende Körper und Körperfragmente
im Nichts zu schweben scheinen, gerahmt und
konturiert nur von dunklen Linien. Bei manchen
Bildern ergänzen geometrische Figuren, wie etwa
Quadrate, die Figuren: Sockel, die die zerfließen-
de Körperlichkeit im Rahmen zu halten scheinen.

In der Serie »Entlang der Cioran-Linien«
(2009/10) werden düstere Aphorismen des nihi-
listischen Philosophen und Kulturkritikers Emil
Cioran in Beziehung gesetzt zu Tuschezeichnun-
gen Klaukes. Fast zeitgleich arbeitete Klauke an
»Voces /Stimmen« (2010). Hier tauchen die sel-
ben Motive auf, nur noch fragiler, noch zarter in
Szene gesetzt: Die Figuren sind nur noch Linie.

In »Körperzeichen/ Zeichenkörper«, die 2012 und
2013 als großformatige Künstlerbücher erschie-
nen sind, werden Motive aus den fotografischen
Inszenierungen sowie aus den frühen Tageszeich-
nungen destilliert, erweitert und neu formuliert.
Auch hier sind die männlichen und weiblichen
Körperteile und einzelne als Requisiten des Seins
und der Welt fungierende Gegenstände einer per-
manenten Verwandlung und Verschmelzung
unterworfen. Linien bilden klare Konturen, die
einerseits durch parallele Wiederholung psychi-
sche Energien ausstrahlen und sich andererseits zu
schwarzen Flächen wandeln, die »sowohl Raum
als auch Leere suggerieren«. [ ELKE  ROTHE]

Zur Ausstellung ist ein sehr gelungener Katalog

erschienen, der im Museumsshop zum Preis 

von 39,80 Euro erhältlich ist.

»Jürgen Klauke – Selbstgespräche. Zeichnungen

1970–2016«; 

Max-Ernst-Museum, Comesstraße 42 / 

Max-Ernst-Allee 1, 50321 Brühl; bis 16. Juli 2017; 

Di–So 11:00–18:00 Uhr

chon früh machte Klauke den eigenen Kör-
per, das eigene Gesicht zum Material seiner
Kunst und gehörte zu den Pionieren der

Body Art und Fotokunst. Dabei wandte er sich,
beeinflusst von Popkultur und Nouvelle Vague,
bereits in den frühen Siebzigern Fragen nach
Gender und Geschlechtlichkeit zu, zu einer Zeit
also, als dies noch längst kein Breitenthema war.
Seine Fotos und Inszenierungen waren und sind
provokant: Als androgyn wirkender Meister der
Verwandlung spielte er mit Geschlechterrollen,
die er mithilfe erotischer Requisiten ins Absurde,
Bizarre übersteigerte und ironisch brach, ging
Fragen nach Identität und der Termination durch
Sexualität nach.

Seit den Neunzigern sind seine Fotos stilisier-
ter, formal strenger, wenden sich verstärkt exis-
tenziellen philosophischen Themen zu, wie Me-
lancholie, Langeweile und menschliche Isolation.
Von 1993 bis 2008 war das ehemalige Enfant ter-
rible Professor für künstlerische Fotografie an der
Kunsthochschule für Medien in Köln.

Klauke, der in den sechziger Jahren an der Kölner
Werkkunstschule freie Grafik studiert hatte, hat
seine Fotoarbeit immer flankiert und vorbereitet
durch Zeichnungen. Mehrere, zum Teil in kleiner
Auflage im Selbstverlag herausgegebene Künstler-
bücher wurden über die Jahrzehnte hinweg veröf-
fentlicht. Doch blieb sein zeichnerisches Werk
bisher weitgehend unbekannt. Diese Lücke wird
nun im Max-Ernst-Museum geschlossen. Etwa
450 Werke zeigt das Museum in einer Schau, ku-
ratiert von Achim Sommer, Eva Lenhardt  und
Jürgen Pech und in enger Zusammenarbeit mit
dem Künstler – die meisten Zeichnungen stam-
men aus Klaukes Fundus. Die Ausstellung ist
nicht chronologisch angelegt, sondern tastet sich
eher rückwärts zu Klaukes Anfängen – und wie-
der zurück.

Die Anfänge: Das sind die erotographischen
Tagesberichte »Ich&Ich« aus den Jahren 1970/71,
in denen er bizarre Zeichnungen mit Polaroidauf-
nahmen kombiniert. Auch hier steht der Körper
im Mittelpunkt der Werke, als Fetisch und als
Material, das anscheinend beliebig geformt wer-
den kann: Torsi in Strapsen und auf High Heels,
mit Körperöffnungen an allen möglichen und vor
allem unmöglichen Stellen, die Zehen sind kleine
Phalli, hier erscheint eine Vulva, mal ist der Kopf
in Form einer Eichel gehalten. Die Erwartungs-
haltung des Zuschauers wird dabei regelmäßig
und programmatisch gebrochen.

Ein weiteres Künstlerbuch, dessen Blätter für die
Ausstellung entbunden wurden, trägt den Titel
»Tageszeichnungen« (1973). Viele der grotesken
Zeichnungen sind verpaart mit privaten Tage-
bucheintragungen in zarter Handschrift – Sätze,
die häufig belanglos, alltäglich sind, oft witzig und
ab und an auch den Drogenkonsum andeuten,
den Klauke zu der Zeit exzesshaft betrieben hat.

Kunst

Body Art
JÜRGEN KLAUKE – DAS ZEICHNERISCHE WERK 

IM MAX-ERNST-MUSEUM

Der Kölner Künstler Jürgen Klauke ist schon seit Jahrzehnten international erfolgreich.
Dabei kennt man vor allem seine Fotoserien und Performances.

Jürgen Klauke: Kommunikationsvehikel; 

2007, Mischtechnik/Eiweißlasur auf Bütten, 90 x 119 cm. 
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LUNDAHL & SEITL IM KUNSTMUSEUM

Mit der Weißbrille
auf Endeckung

edem Kunstschaffenden ist daran gelegen,
dass der Betrachter möglichst tief in seine
Arbeit eindringt, ja, im besten Fall selbst zum

Teil des Werks werden kann. Das schwedische
Künstlerduo Christer Lundahl und Martina Seitl
geht in seiner faszinierenden Ausstellung im Bon-
ner Kunstmuseum jetzt noch einen großen
Schritt weiter. Denn ihnen geht es in ihrer Arbeit
um »Immersion«, d.h. um das komplette Eintau-
chen des Betrachters in das Werk. Der Besucher
ihrer Ausstellungen soll mithilfe  einer virtuellen
Realität und kraft seiner eigenen Imagination ein
neues Kunstwerk erschaffen. Wie soll das vonstat-
ten gehen?

Die Ausstellung der beiden Schweden – Christer
Lundahl (geb. 1978) absolvierte eine Ausbildung
in Florenz, Prag und London als bildender Künst-
ler, Martina Seitl (geb. 1979) studierte Tanz und
Performance in Prag und London – stellt eine
komplexe Installation dar und ist als Projekt kon-
zipiert. Sie geht dabei den Fragen nach: Wie ent-
stehen Bilder in unserem Gehirn? Wie lässt sich
Kunst als Erinnerung erhalten?  Wie funktioniert
unsere Erinnerung überhaupt und wie kann un-
sere Wahrnehmung manipuliert werden? Und,
um noch weiter in ihr Projekt einzudringen: Was
ist eigentlich das Original, existiert es überhaupt
– oder schafft sich jeder Besucher ein neues Ori-
ginal?

Die Ausstellung fordert nicht gerade wenig
vom Betrachter. Sie erfordert Vertrauen in die
Künstler und Vertrauen in sich selbst. Der Besu-
cher soll sich einlassen auf einen interaktiven,
multisensorischen Audiowalk, bei dem er geleitet,
befragt, angeregt und auch irritiert wird.

Aus drei Teilen setzt sich die kleine Installation
zusammen. Sie beginnt in einem Raum mit Ori-
ginalen aus der ständigen Sammlung des Bonner
Kunstmuseums, u.a. einem Werk des Surrealisten
Max Ernst, imaginierten Landkarten und einem
Bergmassiv von Stefan Huber. Daraufhin begibt
sich der Besucher in einen leerer Raum ohne Ob-
jekte und gelangt schließlich in einen zum ersten
Raum überwiegend identischen Bereich mit Ko-
pien der im ersten Raum gezeigten Originale.
Von sanften Stimmen über ein bereitgestelltes
Mobiltelefon geleitet, bewegt sich der Besucher
zunächst einmal durch einen der äußeren Aus-
stellungsräume. Über einen Kopfhörer erreichen
ihn freundliche Handlungsanweisungen, der Be-
sucher vernimmt Schritte, Stimmen und Geräu-
sche, die aus den Bildern herauszukommen schei-
nen. Er erhält künstlerische Interpretationen,
hört Kommentare zum Gesehenen. Man stellt
ihm Fragen. Das alles geschieht als fiktiver Dialog
zwischen Sammler und Besucher. So nähert sich
der Besucher den ausgestellten Kunstwerken auf
eine komplexe und neue Weise.

Im mittleren Raum, in der zweiten Phase der Aus-
stellung, ist der Besucher völlig auf sich und seine
eigene Wahrnehmung und Erinnerung gestellt. Er
befindet sich in dem leeren Raum und ist dieser
Leere völlig ausgesetzt. Denn durch eine »Weiß-
brille« ist sein Sehsinn fast komplett ausgeschal-
tet, er tappt sozusagen im Dunkeln, erhält aber
über Kopfhörer Anweisungen und Anleitungen,

das zuvor Gesehene zu reflektieren. In totaler
Konzentration auf sich selbst beginnt für ihn ein
meditativer Prozess. Hierbei wird er wiederum
dazu aufgefordert, die zuvor gesehenen Kunst-
werke gedanklich zu rekonstruieren und sich
selbst in dieser Erinnerung neu zu verorten. Der
Betrachter wird so selbst zum Akteur. Er wird in-
volviert in die Realisation einer künstlerischen
Arbeit, taucht ein in durch eigene Imagination
geschaffene neue, immaterielle Bildwelten. Durch
die Vorstellungskraft des Besuchers entstehen so
neue Originale, die »New Originals«.

»Lundahl & Seitl’s New Originals« führt Bild
und Leere, Wahrnehmung und Vorstellung, An-
wesenheit und Abwesenheit im Ausstellungspar-
cours der drei Räume ineinander. »Aus diesem
Ineinander bezieht sie ihre kreative und produkti-
ve Kraft«, (so Sally Müller, Kuratorin der Ausstel-
lung).

Es versteht sich von selbst, dass damit die Rolle
des Originals im Museumskontext neu befragt
wird, spielte ihre Aura im Auge des Besuchers
doch lange eine zentrale Rolle. Original, Kopie
und Fälschung, was ist noch verbindlich im

Kunstkontext? Nach den Fälschungsenthüllungen
der letzten Jahre ist dies ja eine durchaus aktuelle
Fragestellung!

Mit dieser Ausstellung beleuchtet das Kunstmu-
seum nicht nur diese Frage, sondern thematisiert
auch das Medium der Ausstellung selbst auf neue
Weise – und darin vor allem die Rolle, die dem
Besucher dabei zukommt. Wir treffen hier also
auf einen innovativen interdisziplinären Ansatz,
der sicherlich auch einem eher museumsfernen
Publikum neue Wege zur Kunst erschließen kann.
Diese Ausstellung sollte man sich nicht entgehen
lassen. [ULR IKE  BECKS -MALORNY]

»Lundahl & Seitl, New Originals«, 

bis 28.5.2017, Kunstmuseum Bonn, Museumsmeile,

Friedrich-Ebert-Allee 2, 53113 Bonn,  Di-So:

11:00–18:00 Uhr, Mi: 11:00–21:00 Uhr
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Lundahl & Seitl, Symphony of a Missing Room; 2014, Kunstmuseum Bern
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Otto Freundlich. 

Kosmischer
Kommunismus

In einer großen Retrospektive
zeigt das Museum Ludwig das
Werk von Otto Freundlich
(1878–1943), einem der
originellsten Abstrakten des 20.
Jahrhunderts.

Mit Hilfe von rund 80 Expona-
ten zeichnet die Ausstellung Werk,
Denken und Leben des Künstlers
nach, der Gemälde und Skulptu-
ren ebenso schuf wie Fenster und
Mosaike, der in leidenschaftlicher
Auseinandersetzung mit der Kunst
seiner Zeit einen eigenen Weg zur Abstraktion fand und der schließlich von
den Nazis als „entartet“ verfemt und als Jude ermordet wurde.

Die Retrospektive versammelt zahlreiche Leihgaben. Eines der
schönsten Exponate aber stammt aus Köln: das Mosaik Geburt des Men-
schen (1919), das Nationalsozialismus und Krieg wie durch ein Wunder
überstanden hat. 1954 installierte es die Stadt Köln im neu errichteten
Opernhaus Danach geriet es – obwohl es stets öffentlich zugänglich war
– nach und nach aus dem Blick. Nun wird im Museum Ludwig gezeigt:
als ein Hauptwerk des Künstlers und zum ersten Mal im Kontext des Ge-
samtwerks (bis 14.5.).
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Kunst ABC
auf dem Museumsplatz bis in den Oktober hin-
ein zum Verweilen und Genießen ein (bis
15.10.).

b Kunstmuseum Bonn Friedrich-Ebert-Allee
2, di-so 11-18 h, mi 11-21 h D Große Geister. Die
Sammlungsneupräsentation Neuhängung der
Sammlung des Kunstmuseums Bonn (Daueraus-
stellung). D LUNDAHL & SEITL. New Originals
In der Ausstellung lädt das schwedische Künst-
lerduo den Besucher ein, sich Gedanken über
die Herkunft von Bildern und die Entwicklung
von Erinnerungen zu machen (bis 28.5.). D Ka-
rin Kneffel - Bild im Bild. Ausstellung für
Kinder und Jugendliche Ein Raum voller Räu-
me. Bilder von Bildern. Ein Wohnzimmer oder
ein Ausstellungsraum? Diese Ausstellung birgt
viele Geheimnisse (bis 3.9.).

b Kurfürstliches Gärtnerhaus Beethoven-
platz 1, di-fr 15-18h, sa-so 14-17 h D Die Reise
nach Combray Der Bonner Künstler Joseph
Schnorrenberg lädt zu einer Reise in „das verlo-
rene Paradies der Kindheit“ ein (13.5. bis 1.6.).

b LVR-LandesMuseum Bonn Colmantstraße
14-16, di-fr, so und feiertags 11-18 h, sa 13-18 h
D Vom Neandertaler in die Gegenwart Zeit-
reise durch 300.000 Jahre Kulturgeschichte im
Rheinland (Dauerausstellung). D Klaus Mettig.
Reisender ohne Fahrschein Im Zentrum der
Ausstellung des Düsseldorfer Fotografens stehen
großformatige und ungewöhnlich detailreiche
Tableaufotografien, die Szenen aus Großstädten
und Metropolen zeigen (bis 9.7.). D Freddie
Michael Soethout. Luftstücke. Rauminstalla-
tionen Die Ausstellung von Freddie Soethout ist
ein Gesamtkunstwerk, das er speziell für das
LVR-LandesMuseum Bonn angefertigt hat (11.5.
bis 16.7.).

Remagen
b arp museum Bahnhof Rolandseck Hans-
Arp-Allee 1, di-so und feiertags 11-18 h D Büh-
nenreif 2. Akt (1600 – 1900) Inspiriert vom le-
gendären Cabaret Voltaire in Zürich, widmen
sich zwei aufeinander bezogene Ausstellungen
dem Thema der Bühne in der Bildenden Kunst
vom 17. Jahrhundert bis in die Gegenwart (bis
7.5.). DWas sich abzeichnet Stipendiat/-innen
des Künstlerhaus Schloss Balmoral und des Lan-
des Rheinland-Pfalz 2016/17 (bis 25.6.). D Hen-
ry Moore. Vision – Creation – Obsession An-
lässlich des 10-jährigen Jubiläums zeigt das
Haus einen der bedeutendsten Bildhauer der
Moderne: Henry Moore (1898–1986). (28.5. bis
7.1.2018).

Brühl
b Max Ernst Museum Brühl des LVR Comes-
straße 42 / Max-Ernst-Allee 1, di-so 11-18 h D
Sammlung Die Präsentation umfasst rund sieb-
zig Schaffensjahre von Max Ernst: die dadaisti-
schen Aktivitäten im Rheinland, die Beteiligung
an der surrealistischen Bewegung in Frankreich,
das Exil in den USA und schließlich die Rückkehr
nach Europa im Jahr 1953 (Dauerausstellung). D
Jürgen Klauke – Selbstgespräche. Zeichnun-
gen 1970–2016 Das Max Ernst Museum präsen-
tiert erstmals das vier Jahrzehnte überspannen-
de zeichnerische Werk in einer Auswahl von
rund 400 Arbeiten (bis 16.7.).

Köln
b Käthe Kollwitz Museum Köln Neumarkt
18-24, di-fr 10-18 h, sa, so und feiertags 11-18 h
D Aufstand! Renaissance, Reformation und
Revolte im Werk von Käthe Kollwitz Die

Bonn
b August Macke Haus Bornheimer Str. 96 (Das
August Macke Haus ist wegen des Erweiterungs-
baus voraussichtlich bis Herbst geschlossen.)

b Beethoven-Haus Bonngasse 18-26, täglich
10-17 h, so und feiertags 11-17 h D Ständige
Ausstellung Mit über 150 originalen Ausstel-
lungsstücken gewährt die Sammlung tieferen
Einblick in das Leben und Werk des großen
Komponisten (Dauerausstellung). D Beethoven
auf Reisen Die Sonderausstellung lädt ein,
Beethoven auf seinen Reisen zu begleiten. Und
geht der Frage nach, wie man damals reiste (bis
7.5.). D Das Bonner Beethoven-Haus
1933–1945. Eine Kulturinstitution im Dritten
Reich Anspruch und Wirklichkeit der Rolle des
Beethoven-Hauses in der Kulturpolitik der Na-
tionalsozialisten stehen bei dieser Sonderaus-
stellung im Vordergrund (11.5. bis 8.10.).

b Deutsches Museum Bonn Ahrstraße 45, di-
so 10-18 h D Museum für zeitgenössische
Forschung und Technik Höhepunkte aus zeit-
genössischer Forschung und Technik in Deutsch-
land (Dauerausstellung). D MeerErleben. Die
Erlebnisausstellung rund um Ozeane und
Meeresforschung Eine interaktive Ausstellung
für alle Altersgruppen, anlässlich des Wissen-
schaftsjahrs 2016/17 »Meere und Ozeane: Entde-
cken. Nutzen. Schützen« (verlängert bis 18.6.).

b Frauenmuseum Bonn Im Krausfeld 10, di-
sa 14-18 h, so 11-18 h D Zeitenlauf Retrospekti-
ve von Ursula Miebach (bis 7.5.). D Der 7. Ga-
briele Muenter-Preis: Preisträgerin Beate
Passow Arbeiten der Preisträgerin werden ge-
meinsam mit Einzelwerken weiterer Künstlerin-
nen zu sehen sein (7.5. bis 9.7.) D Hilla Ja-
blonsky. Die Meisterin des Informellen (215.
bis 9.7.) D Katharina von Bora. Von der Pfarr-
frau zur Bischöfin In der Ausstellung werden
exemplarisch Reformatorinnen aus verschiede-
nen Regionen bzw. Ländern vorgestellt (bis
31.10).

b Haus der Geschichte Willy-Brandt-Allee 14,
di-fr 9-19 h, sa, so und feiertags 10-18 h, U-
Bahn-Galerie ist 24 Stunden geöffnet D Neue
Alte Fotografien von Ute Mahler Ergänzt um
Installationen von Edith Micansky in der U-
Bahn-Galerie (bis 5.6.). D RÜCKBLENDE 2016.
Deutscher Preis für politische Fotografie und
Karikatur Gezeigt werden rund 100 Fotografien
und 50 Karikaturen, die das politische Gesche-
hen im vergangenen Jahr dokumentieren und
interpretieren (bis 5.6.). D Objekte im Dun-
keln. Depot-Begleitungen im Haus der Ge-
schichte Entdecken Sie diese verborgene Welt
des Hauses bei einem exklusiven Rundgang
durch unsere Depots (bis Dezember 2017) D Ge-
liebt – gebraucht – gehasst. Die Deutschen
und ihre Autos Die Ausstellung macht mit aus-
gewählten Fahrzeugen, Medien, Plakaten, Fotos
und Dokumenten die Faszination des Autos
deutlich (bis 21.1.2018).

b Kunst- und Ausstellungshalle der BRD
Friedrich-Ebert-Allee 4, di-mi 10-21 h, do-so
und feiertags 10-19 h D Katharina Sieverding.
Kunst und Kapital. Werke von 1967 bis 2017
Die Ausstellung zeigt einen Überblick Sieverdings
serieller Fotoarbeiten von 1967 bis heute, ergänzt
durch raumhohe Projektionen (bis 16.7.). D
Iran. Frühe Kulturen zwischen Wasser und
Wüste Die Ausstellung lüftet den Schleier vor
den lange Zeit verborgenen Schätzen der irani-
schen Kulturen der Frühzeit, vom 7. Jahrtausend
v. Chr. bis zum Aufstieg der Achämeniden im 1.
Jahrtausend v. Chr. (bis 20.8.). D Der persische
Garten. Die Erfindung des Paradieses Beglei-
tend zur Ausstellung lädt ein persischer Garten

Otto Freundlich, Die Mutter,
Berlinische Galerie, Berlin .
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b K21– Kunstsammlung NRW Ständehaus-
straße 1, di-fr 10-18 h, sa, so und feiertags 11-18
h D Tomás Saraceno. in orbit Nach mehrmo-
natiger Renovierungsphase wird die internatio-
nal gefeierte, begehbare Rauminstallation in or-
bit wieder eröffnet (ab 25.3.). D Marcel Brood-
thaers. Eine Retrospektive Die Ausstellung ist
eine große Überblicksschau über das facetten-
reiche Werk des belgischen Künstlers (bis 11.6.).
D Leunora Salihu. Gravity on a journey Die
1977 im Kosovo geborene Leunora Salihu ver-
wendet für ihre abstrakten Skulpturen, die sich
in Form und Größe stark unterscheiden, Holz,
Multiplexplatten, Kunststoffe oder Ton (bis
10.9.). D K21 Künstlerräume Die neuen Instal-
lationen legen einen Schwerpunkt auf bühnen-
hafte Inszenierung und architektonische Erwei-
terung des Raumes: Alexandra Bircken, Ulla von
Brandenburg, Eva Ko’átková, Pamela Rosen-
kranz und Inge Mahn (ab 1.4.).

b Museum Kunst Palast Ehrenhof 4-5, di-so
11-18 h, do 11-21 h D Idea et inventio. Italieni-
sche Zeichnungen des 15. und 16. Jahrhun-
derts Eine Auswahl von 100 hochkarätigen
Zeichnungen vermittelt einen umfassenden
Überblick über das Kunstschaffen Italiens in die-
ser wegweisenden Epoche (bis 18.6.). D SPOT
ON: Augenschmaus mit Abraham Mignon –
Stillleben des 17. bis 20. Jahrhunderts aus der
Sammlung Das prachtvolle »Stillleben mit
Fruchtkorb an einer Eiche« von Mignon steht im
Mittelpunkt einer Präsentation von Frucht- und
Blumenstücken des 17. bis 20. Jahrhunderts (bis
2.7.). D Cranach. Meister Marke Moderne
Rund 200 Werke aus internationalen Museen
und Sammlungen werden zum Höhepunkt der
Lutherdekade 2017 in der Düsseldorfer Ausstel-
lung zusammengeführt (bis 30.7.). D »Beauty is
a rare thing«. Kunst im Gleichgewicht von
Buchheister bis Serra Anlässlich Willi Kemps
90. Geburtstag und kurz vor dem Ende seiner
Amtszeit zeigt Generaldirektor Beat Wismer eine
ganz persönliche Auswahl herausragender Wer-
ke aus der dem Museum 2011 gestifteten Samm-
lung Ingrid und Willi Kemp (bis 30.7.).

Sonderausstellung stellt als Höhepunkt des Ju-
biläumsprogramms zum 150. Geburtstag der
Künstlerin den graphischen Zyklus »Bauern-
krieg« in den Fokus (bis 5.6.).

b Museum Ludwig Heinrich-Böll-Platz, di-so
und feiertags 10-18, jeden 1. do bis 22 h D Ger-
hard Richter. Neue Bilder Anlässlich des 85.
Geburtstags von Gerhard Richter stellt das Mu-
seum Ludwig erstmals 26 abstrakte Bilder vor,
die alle im letzten Jahr entstanden (bis 1.5.). D
Otto Freundlich. Kosmischer Kommunismus
(siehe Fotokasten) (bis 14.5.). D Wolfgang-
Hahn-Preis 2017. Trisha Donnelly Die Gesell-
schaft für Moderne Kunst am Museum Ludwig
verleiht den Wolfgang-Hahn-Preis 2017 an Trisha
Donnelly (bis 30.7.).

b Wallraf-Richartz-Museum Obenmarspfor-
ten 40, di-so und feiertags 10-18 h, jeden 1. und
3. do bis 22 h D Republik der Kinder Samm-
lungspräsentation barocker Meisterwerke sowie
Werke von jungen Künstlern im Alter von 7 bis 12
Jahren (bis 21.5.). D Die Kunst der Pause.
Transparenz und Vervielfältigung Anhand von
mehr als 20 Exponaten wird die Historie der
Pause ergründet und ihre Aufgabenvielfalt im
künstlerischen Schaffensprozess dargestellt (bis
11.6). D Paris erwacht! Hittorffs Erfindung
der Place de la Concorde Die Sonderschau mit
mehr als hundert detailverliebten Originalent-
würfen von Hittorff ist eine gefühlvolle Homma-
ge an einen Kölner Künstler, der in Frankreich
zum Star wurde (bis 9.7.).

Düsseldorf
b Kunsthalle Düsseldorf Grabbeplatz 4, di-so
und feiertags 11-18 h, die Ausstellung im Park-
haus ist 24 Stunden geöffnet D Wirtschafts-
werte / Museumswerte Eine Ausstellung zum
50-jährigen Jubiläum der Kunsthalle Düsseldorf
am Grabbeplatz (bis 18.6.)

b K20 – Kunstsammlung NRW Grabbeplatz 5,
di-fr 10-18 h, sa, so und feiertags 11-18 h D Otto
Dix. Der böse Blick Gezeigt werden etwa 200
Gemälde, Aquarelle und Grafiken aus nationalen
und internationalen Sammlungen (bis 14.5.).
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n diesem Jahr ist die Zahl der be-
teiligten Kunststationen noch
einmal auf jetzt elf gestiegen. Die

Vielfalt des Angebots ist dabei unge-
brochen: Die Galerien und Kunst-
handlungen sowie der Bad Godesber-
ger Kunstverein zeigen spannende
Positionen: Malerei, Skulptur und
Plastik, Fotografie, KonzeptArt,
Druckgrafik, angewandte Kunst und
Design. »Die Godesberger Kunstsze-
ne ist sehr rege und weit besser als es
das in Teilen angekratzte Image des
Stadtteils vermuten lässt«, sagt Jürgen
Laue, der als Vorsitzender des Kunst-
vereins die Veranstaltung koordiniert.
Besonders betont er, dass es sich bei
der Nacht der Galerien um ein Pro-
jekt handelt, das auch im fünften Jahr
hintereinander ohne jeden Cent an
öffentlichen Geldern auskommt.
»Von Jahr zu Jahr steigen die Besu-
cherzahlen. Das zeigt, dass die Nacht
der Galerien in Bonn und Umgebung
auf ein riesengroßes Interesse stößt.«

Ein paar Beispiele aus dem Pro-
gramm: Die Galerie Judith Andreae
zeigt unter anderem Ölbilder von Re-
gina Haunsperg. Mit der in Düssel-
dorf arbeitenden Österreicherin ist
die Galerie seit Jahren eng verbun-
den. Die Galerie Carla Reul präsen-
tiert Skulpturen aus Stein (Säge-Wer-
ke) des Bildhauers Frank Teufel aus
Tuttlingen, wobei dieser bevorzugt
mit Flex und Kettensäge arbeitet. Der
in Wien lebende Georgier Giorgi

Hunderte Kunstinteressierte werden wieder mit dem Fahrrad, zu Fuß
oder auch mit den drei Shuttle-Bussen unterwegs sein: Am 5. Mai findet
nämlich von 18 bis 24 Uhr zum fünften Mal die »Nacht der Galerien« in
Bad Godesberg statt. Aus der Idee von 2013 ist längst eine Tradition ge-
worden, die auch Besucher aus Bonn und Umgebung anlockt.

»NACHT DER GALERIEN« IN BAD GODESBERG

Elf Kunststationen rufen

I Okropiridse überrascht mit seinen fi-
ligranen rostigen Metallwagen in der
Galerie 62, wo sie mit den – etwas an
Sigmar Polke erinnernden – Bildern
von Silke Frosch aus Freiburg korres-
pondieren. Bettina Hachmanns
Schwarz-Weiß-Malerei ergänzt in der
Galerie Bernd Bentler die intensive
Farbwelt der El Witt. Im Katharinen-
hof sind Bronze- und Aluminium-
skulpturen von Thomas P. Bock zu
sehen, im Craftkontor Skulpturen,
Gefäße und Schmuck von Henriette
Tomasi. »Wenn der Hund auf die
Kunst kommt…. – von Dürer bis
Chagall«, heißt es in der Galerie
Schön, und ebenfalls tierisch zu geht
es zu in der Kunsthandlung Kessel:
Dort sind Bilder von Waldbewoh-
nern und Hoftieren der Malerin
Christiane Bstock zu sehen. Der
Kunstverein Bad Godesberg will zei-
gen, was Musik, Malerei und Poesie
gemeinsam haben und stellt dafür
Objekte, Lyrik und Malerei von An-
drea Tewes, Gisela Späth und Nina
Kruser aus. Im Haus an der Redoute
zeigt die Bonner Malerin Irmgard
Hofmann unter dem Titel Einmal
Mond und zurück farbintensive Öl-
und Acrylbilder sowie schwarz-weiße
Collagen. Ergänzt werden sie von ei-
nem Stück Mondgestein, von dem
offen bleibt, ob es echt oder aber ein
Fake ist. Im Kunstkabinett SM
schließlich stellt Mark Römisch aus.
Der in den USA lebende Künstler hat
mit Hilfe von Fotos eine Installation
erstellt, die dezidiert gesellschaftspo-
litisch ist und zeigt, wie Alltagsgegen-
stände zu Folterinstrumenten wer-
den können. Auf die Besucher der
Nacht der Galerien in Bad Godesberg
wartet ein spannender Abend. [EC ]

Mehr Informationen und einen

Lageplan mit allen am 5. Mai geöff-

neten elf Kunststationen findet man

unter: www.nacht-der-galerien.de

< Galerie 62: Mit fliegenden Fahnen,

Metallobjekt von Giorgi Okropiridse
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n Trümmern liegt die Bühne. Selbst die Figu-
ren scheinen kaum mehr als verlorenes
Strandgut einer emotionalen Sturmflut, die

sich an der Küste der Wirklichkeit gebrochen hat.
Träume und Phantasien irrlichtern, die Grenzen
zwischen den Gezeiten verwischen, während das
unheimliche Echolot Untiefe um Untiefe nicht
nur in der vermeintlichen Hauptfigur von Ibsens
»Die Frau vom Meer« erahnen lässt.

Martin Nimz nimmt sich für seine gleicherma-
ßen gespenstische wie komische In-
szenierung ein paar Freiheiten her-
aus. Seine Eingriffe in Ibsens Stück
aber wirken in dieser Inszenierung so
stimmig und schärfen das Profil von
Stück und seinen Figuren zugleich so
kunstvoll, dass Kenner durchaus ver-
blüfft sein dürfen angesichts dieser
behutsamen Neuordnung.

Auf hypnotische Distanz
Natürlich sind es die kleinen und
großen Psychodramen in der Fami-
lie und im Zwischenmenschlichen

Theater

I

Gespenstische Träume
»DIE FRAU VOM MEER« IN DEN GODESBERGER KAMMERSPIELEN

So sehr sich die Figuren aber mit ihren Träumen
und Wünsche in die Quere geraten, so weit halten
sie doch voneinander Abstand. Die Schauspieler
wahren Distanz zueinander. Gespräche spannen
sich wie unsichtbare Bögen oft über die ganze
Breite der Bühne. Zwischen all den Trümmern
zueinander zu finden, ist nicht einfach für die Fi-
guren. Ibsens so gewaltige wie unterkühlte Dialo-
ge aber können so in den Raum greifen und ent-
wickeln dabei eine geradezu hypnotische Wir-
kung.

Strandläuferin und Wassergeist
Das Ensemble füllt die latente Trostlosigkeit der
Bühne mit darstellerischer Finesse. Holger Kraft
schwankt als Doktor Wangel zwischen verzweifel-
ter Komik und ernster Sehnsucht. In jeder Bewe-
gung und jedem Wort spürt man das Bedürfnis
des guten Doktors nach Harmonie und Idylle.
Mareike Hein als verträumt-unberechenbare Elli-
da macht ihrem Mann und sich dagegen das Le-
ben schwer. Auf ihrem Gesicht zeichnet sich Zer-
rissenheit genauso ab wie Hingerissenheit. Hier
verzückte Strandläuferin in ihrer Einsamkeit,
dort im Meer versunkener Wassergeist, spielt sie
auf der ganzen Psychoklaviatur menschlicher Un-
tiefen.

Aber auch Wangels Töchter lassen den Doktor
nicht zur inneren Ruhe finden. Lena Geyer als
Bolette stößt sich – schreiend komisch und rei-
zend cholerisch – an der Enge der Kleinstadt und
zuckt provozierend mit ihren in Fesseln gelegten
intellektuellen Ambitionen. Lara Waldow spielt
Hilde mit einer lasziven Morbidität, der längst
nicht nur der gescheiterte Künstler Lyngstrand
verfällt. Daniel Gawlowski gibt den nur redenden
statt erschaffenden Bildhauer mit einer beinahe
tragischen Trotteligkeit. Und Benjamin Grüter
verleiht dem Hausfreund Arnholm eine nur äu-
ßerlich glänzende Abgebrühtheit, die auch ihn
nicht vor der ewigen Flut der Träume und inners-
ten Wünsche bewahren kann.

Maritime Gruselstimmung
Ein starkes Stück Theater lassen Nimz und sein
Ensemble so mit Ibsens »Frau vom Meer« entste-
hen. Wie gebannt sinkt man in diesen Psycho-
Strudel, sieht die seelischen Abgründe aber stets
mit einem wohligen Schauer. Alles in dieser In-
szenierung ist auf raffinierte Art austariert und
abgezirkelt, während das Unheimliche hinter den
Kulissen seine Runden dreht.

Die Trümmerbühne von Sebastian Hannak,
die Video-Projektionen von Thorsten Hallscheidt
und das genspenstisch grelle Licht von Sirko
Lamprecht geben der verwunschenen Mixtur den
ebenfalls wohldosierten Rest maritimer Grusel-
stimmung. Im Rampenlicht aber erscheint das
feine Grauen nie, das hinter all den Figuren und
ihren Verwirrungen lauert. Und das ist auch ganz
gut so. Ein samtener Schleier vor den letzten Din-
gen und Geheimnissen ist durchaus eine Wohltat
– und im Falle dieser Inszenierung große Kunst.

[ CHR ISTOPH  PIERSCHKE ]

Die nächsten Aufführungen: 

20. und 26. Mai 2017, jeweils 19:30 Uhr. 

Infos und Karten: (0228) 77 80 08, 

www.theater-bonn.de

überhaupt, die Ibsens Stück von 1888 so zeitlos
machen. Stadtarzt Doktor Wangel liebt seine
zweite und viel jüngere Frau Ellida abgöttisch.
Doch die fühlt sich genauso unwohl in ihrer
Haut, wie Dr. Wangels Töchter aus erster Ehe sich
mit Ellida fühlen. Ellida ist obendrein einem See-
mann verfallen, der nur noch als Abwesender
durch ihre Träume geistert. Schlechte Aussichten
also für Doktor Wangels glückliche Idylle in der
Fjordstadt im hohen Norden.
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um 11. Mal laden am 24. Mai
wieder alle großen und klei-
nen Bonner Bühnen zur The-

aternacht ein. Die Schirmherrschaft
teilt sich Kulturdezernent Martin
Schumacher in diesem Jahr mit der
Bonner Künstlerfamilie Kinsky-
Mockridge. Dementsprechend wird
denn auch offiziell um 19 Uhr in der
Endenicher Springmaus der Start-
schuss zum fröhlichen Flanieren in
und um Bonns Bühnen gegeben.

40 Bonner Theater und Ensembles
präsentieren in insgesamt 150 Einzel-
vorstellungen auf über 40 Bühnen:
Schauspiel, Oper, Tanz, Comedy, Ka-
barett, Improvisation und Varieté.
Mit dem Theaternacht-Shuttle der
Stadtwerke geht es im Viertelstun-
dentakt auf zwei Routen, der Ost-
West-Tour und der Nord-Süd-Tour,
zu allen Theatern und Spielorten.

Neben Ausschnitten aus laufen-
den Inszenierungen gibt es auch in
diesem Jahr wieder Ausblicke auf
Kommendes. So gewährt in der
Brotfabrik das Ensemble Tanzwerke
Vanek Preuß eine Vorschau auf sei-
ne neue Tanz-Produktion, die im
Juni Premiere feiert. Das Theater
Bonn zeigt Ausschnitte und Einbli-
cke in neue Theaterstücke der Ju-

gendtheaterproduktion »Stadt der
Fremden«, die am 14. Juni startet.

Doch nicht nur die bekannten
Theaterräume locken. Die Theater-
nacht bietet auch Einblicke in sonst
verschlossene Räume hinter, unter
oder über den Bühnen. Das Euro
Theater Central öffnet exklusiv zur
Theaternacht den sonst nie öffent-
lich zugänglichen Tiefkeller im 2.

Untergeschoss, wo unter anderem
das Theaterlabor Raketenklub »Cor-
net« nach Rilke zeigt.

Für die Vielfältigkeit von Theater in
Bonn steht auch eine Reihe eher un-
gewöhnlicher Darbietungen: So le-
sen im Haus der Theatergemeinde
die Bonner Schauspieler Petra Kal-
kutschke, Helga Bukowski, Johannes

K. Prill und Thomas Franke »Welt-
Wetterberichte«. Die Bonner Ge-
schichte beleuchtet im Club Unter-
grund der »STATTREISEN Bonn er-
leben« e.V. mit »Szenen aus der his-
torischen Stadtrevue«. [ C . P. ]

Alle Infos und das komplette

Programm zur Bonner Theaternacht

unter www.bonnertheaternacht.de

Z

Eine Nacht auf allen Bühnen
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as Spiel ist aus, bevor es be-
gonnen hat. Mächtig dröh-
nen die Metallplatten, die im

Theater im Ballsaal von der Decke
hängen. Hier weht kein Lüftchen
aus dem Paradies. Im Sandkreis ist
das Drama eingeschlossen und ge-
bannt. Kein Ausweg, nirgends. Eine
Nacht für Niemand. Troja fällt, und
das ewige Schlachten dauert fort.
Hätte Kassandras Prophezeiung al-
lem ein Ende setzen können, hätte
man nur auf sie gehört?

Frank Heuels Inszenierung von
Christa Wolfs »Kassandra« lässt kei-
ne Illusion über das Schicksal ihrer
sprichwörtlich gewordenen Prophe-
zeiung: Die drei Schauspielerinnen
in der neuen Produktion des fringe
ensembles sehen den Untergang klar
und deutlich, aber ihre Mahnungen
und Warnungen verhallen folgenlos.
Fast schon stoisch wartet das Trio
auf den eigenen Tod, der am grausa-
men Lauf der Dinge so wenig ändern
wird wie der Dreien Hellsichtigkeit.

Justine Hauer, Nicole Kersten und
Bettina Marugg variieren raffiniert
und hintersinnig Wolfs Kassandra-
Figur. Lakonisch und frech zugleich

trotzen sie dem Unausweichlichen
und verzweifeln doch daran. Um sie
herum spielt sich zeichenhaft der
Krieg ab, sammeln sich mit Sand ge-
füllte Handschuhe, wie verzweifelt
nach letzter versagter Hilfe greifend.

Im Wechsel berichtet das Trio, im
Talkshowrund sitzend, die Tragödie,
die mit ihren nach Macht geifernden
Helden und von rücksichtslosem
Machtstreben getriebenen Legenden
gar nicht so fern scheint. 1983 er-
schienen und aus den damaligen
Ost-West-Aktualitätsbezügen gelöst,
entwickelt Christa Wolfs »Kassan-
dra« in Heuels Inszenierung eine ei-
gentümlich zeitlose Spannung, die
nicht allein in der Sprache liegt.

»Das Letzte wird ein Bild sein,
kein Wort. Vor den Bildern sterben
die Wörter«, sagt Nicole Kersten in
ihrer Rolle. Und so bleibt vom sinn-
losen Sterben nur das unheimliche
Pendeln der Kulissen, wenn zuletzt
die Metallplatten, in schier endlose
Schwingungen versetzt, hin und her
schwanken. [ C . P. ]

Die nächsten Aufführungen: 3. und 

4. Mai 2017, jeweils 20 Uhr. 

Infos und Karten: (0228) 79 79 01, 

www.theater-im-ballsaal.de

D

KEINE LUST DIE SCHNÜSS ZU SUCHEN?

Ja, ich will die Schnüss ein Jahr lang für 18,- € frei Haus. Das Abo kann inner-
halb einer Woche widerrufen werden. Es verlängert sich um ein Jahr, wenn es nicht
einen Monat vor Ablauf gekündigt wird.

Name, Vorname

Straße, Nr. PLZ, Ort

Ja, ich möchte an der Verlosung teilnehmen!
Telefon eMail (für die Gewinn-Benachrichtigung)

Den Betrag von 18,- € zahle ich per:

Überweisung · Empfänger: Verein z. Förderung altern. Medien, 
IBAN DE35 3705 0198 0000 0256 84, Sparkasse Köln/Bonn. 
Verwendungszweck: NEU-ABO. Absender nicht vergessen!

Scheck, Bargeld, Briefmarken · an Schnüss, Roonstr. 3A, 53175 Bonn

Bankeinzug
Der Betrag darf bis auf Widerruf von meinem Konto abgebucht werden:

Kontoinhaber Geldinstitut

IBAN

Datum, Unterschrift

abschicken an: Schnüss Abo-Service · Roonstraße 3A · 53175 Bonn
Tel. (0228) 604 76 - 0 · Fax (0228) 604 76 - 20 · Mail an: abo@schnuess.de

...DANN SUCHT DIE SCHNÜSS DICH!

✂

20
17
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Abo

Schnüss verlost 3x2 Karten für

»Circus Roncalli« 
am 21. Mai im Stadtgarten

Gewinnen können alle Neuabonnenten,
die bis zum 18. Mai ihr Abo ordern.

(Teilnahme ab 18. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen)
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Wenn die Wörter sterben
CHRISTA WOLFS »KASSANDRA« 

IM THEATER IM BALLSAAL
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Spacig und energiegeladen
Rock, Jazz, Sci-Fi-Jazz, Avantgarde, Tradition,
whatever: Letzten Endes geht es Niels Klein nicht
um das Bedienen von Schubladen. »Ich suche mir
einfach irgendwelche harmonischen Elemente,
Rhythmen und Klänge heraus, die mir gut gefal-
len, und versuche sie dann miteinander zu kom-
binieren«, erklärt er die Grundausrichtung hinter
Tubes & Wires. Und tatsächlich treten hier nicht
nur die Instrumente miteinander in den Dialog,
wie sie es im Jazz seit jeher tun. Bei dieser Band
tanzen auch die verschiedenen Texturen mitein-
ander, die Klangflächen, die allerlei elektronische
Verfremdungen aus den Instrumenten herausho-
len.

Improvisation und Interaktion mit Sounds, mal
klassisch entlang von Akkordfolgen, dann wieder
nahezu frei, nur mit einfachen rhythmischen Vor-
gaben. Dem stehen laut Niels Klein »die einfachs-
ten Melodien« gegenüber, »die ich je geschrieben
habe.« Denn bei allem Fünfe-gerade-sein-Lassen

ist der kompositorische Anteil an der Musik
schon relativ groß. In Summe ergibt sich so ein
spaciges Klangbild, wie es keine zweite Formation
zu bieten hat. Und eine Energie, die den Zuhörer
schon nach wenigen Takten komplett aufsaugt.
Mit Tubes & Wires hat Niels Klein etwas sehr Be-
sonderes geschaffen. [ C . L . ]

Tubes & Wires gehören in diesem Jahr zum
Line-Up des Jazzfest Bonn. Am 14.5. wer-
den Niels Klein und seine Band Teil eines
Doppelkonzerts sein. Die andere Hälfte des
Abends in der Aula der Universität Bonn
gehört der norwegischen Sängerin Rebek-
ka Bakken und ihrer über drei Oktaven rei-
chenden Stimme.

Das komplette Programm des Jazzfest Bonn

im Internet: www.jazzfest-bonn.de
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Musik
eine Frage, Niels Klein ist Jazzmusiker.
Und was für einer. Als Saxophonist hat der
gebürtige Hamburger Preise wie den Echo

oder den Europäischen Komponistenpreis der
Stadt Berlin gewonnen. Gemeinsam mit sechs
weiteren brillanten jungen Jazzern hat der heute
38-Jährige im Herbst 2010 in seiner Wahlheimat
Köln das Kollektiv Klaeng gegründet, das seither
als Label und Konzertveranstalter dazu beiträgt,
die Stadt zu einer der Zentralen der deutschen
Jazz-Szene zu machen. Klein spielt in etlichen
Formationen, trägt seit 2011 die Verantwortung
für das Bundesjugendjazzorchester und hat seit
vergangenem Herbst eine Professur für Jazzsaxo-
phon an der Hochschule für Musik und Tanz in
Köln inne. Niels Klein prägt den deutschen Jazz
auf vielen Ebenen.

Immer wieder befreiend
Da gibt es aber noch einen anderen musikali-
schen Teil in ihm – einen, der mit Jazz zumindest
auf den ersten Blick nichts zu tun hat. In seinem
Plattenregal finden sich auch Bands wie Radiohe-
ad, Sigur Rós oder Bon Iver. Bands also, die unter
dem Label »Alternative« firmieren und dabei
klanglich einen sehr eigenständigen Weg be-
schreiten. Und Niels Klein ist zu sehr Musiker, als
dass ihn die Freiheit uninspiriert zurückließe, die
sich Thom Yorke, Jónsi und Co beim Soundtüf-
teln gönnen. Im Jahr 2014 gründete er Tubes &
Wires, um seinen Ideen in diesem Bereich einen
Raum zur Entfaltung zu bieten. Die Band hat sich
für ihn seither zu einem Ort entwickelt, an dem
er auch mal Fünfe gerade sein lassen kann. »Da
ich eigentlich ein ziemlich kontrollierter Typ bin,
ist das immer wieder sehr befreiend«, sagt er
selbst.

Vom Setting her bewegen sich Tubes & Wires im
Rockbereich. Wegen des Backgrounds der einzel-
nen Mitglieder tun sie dies aber mit der Haltung
gestandener Jazzer: Mit Jonas Burgwinkel sitzt ein
ebenfalls vielfach preisgekrönter Mann am
Schlagzeug, der schon mit großen Namen des
Jazz, wie John Scofield, Lee Konitz oder jüngst
Larry Grenadier, auf Augenhöhe interagierte. Je
nachdem, was der jeweiligen Songidee mehr ent-
spricht, spielt Hanno Busch mal Bass, häufiger je-
doch Gitarre.

Von Rhodespiano über Analogsynthesizer bis hin
zum Harmonium spielt Lars Duppler alles, was
sich an Tasteninstrumenten in den Klangkosmos
von Tubes & Wires fügt. Und weil ihr klarer, line-
arer Klang besser passt, tauscht Niels Klein sein
Saxophon in dieser Band gegen ein ganzes Sam-
melsurium an Klarinetten. Diese jagt er dann
durch diverse Effektgeräte, so dass am Ende der
Whammys, Delays (und wie sie alle heißen) bis-
weilen der Eindruck entsteht, es mit einem gan-
zen Klarinettenorchester zu tun zu haben - ver-
vielfacht und verfremdet, einem Klarinettenor-
chester from outer Space.

K

Tanz der Texturen
Mit Tubes & Wires kommt eine Band zum Jazzfest Bonn, die sich in vielfacher
Hinsicht im Schwebezustand befindet: zwischen Jazz und Rock, zwischen
Sound- und Melodieorientierung, zwischen Komposition und Improvisation,
zwischen analog und elektronisch, zwischen Röhren und Kabeln.
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bbbbb
(Hydrahead)

Oxbow
Thin Black Duke

Diese Band sorgte schon für verstö-
rende Eruptionen, als Posthardcore
von Fugazi und Noiserock von Kill-
dozer noch die DIY-Konzertkeller der
USA vollmachten. Und obwohl die
Band um den charismatischen Sänger
Eugene Robinson damals noch mehr
dem Noise, der Zerstörung und dem
Überraschungsmoment nachhing als
heute, war sie so etwas wie die Aus-
nahme in einer Welt voller sich selbst
definierender, musikalischer Randfi-
guren. Deswegen haben Oxbow sich
wohl auch entspannte zehn Jahre Zeit
genommen, um ein neues Album
aufzunehmen. Irgendwo zwischen
Post-Noiserock, Avantgarde-Jazz und
räudigem Mississippi-Delta-Blues
knallt das Quartett seine Botschaft
hinaus. Robinson winselt und jault in
das Mikrofon, während die Band ein
tightes Klanggerüst aus ungeraden
Takten, abrupten Breaks und kleinen
Melodieläufen abspult. Melodische
Faszinosa weit jenseits von kalten Ro-
ckismen, die Hardcore-Frührentner
wie rastlose Jugendliche in ihren
Bann ziehen könnten, wären Oxbow
nicht ein derart bescheidenes Stück
Musikgeschichte. Alles Weitere in die-
sem nebligen Klanggewitter will aller-
dings hart erarbeitet werden. [KT]

bbbbb
(Jalapeño 

Records/

Groove Attack)

Ephemerals
Egg Tooth

Die Ephemerals gehören zu dieser
Sorte Bands, bei denen man immer
erst auf dem neuen Album merkt,
was beim Vorgänger noch gefehlt ha-
ben könnte. Keine Frage: Schon seit
dem ersten Takt des Debüts vor rund
drei Jahren läuft die erdige Soul-Ma-

schine des Septetts aus London auf
Hochtouren. Schon damals schnurr-
te der Motor. Beim Nachfolger wur-
den aber ebenso noch ein paar Fein-
heiten hinzugefügt wie jetzt für Al-
bum Nummer Drei. Und auch dieses
Feintuning bekommt dem Sound
hervorragend. Funk, Soul und 60s-
R'n'B bleiben der Boden, auf dem
sich alles entfaltet. Jetzt sind da ne-
ben den zum Bandinventar gehören-
den Bläsern aber auch noch Strei-
cher, ja sogar eine Harfe. Doch keine
Sorge, der Groove bleibt auch auf
»Egg Tooth« das Nonplusultra. Der
Groove und Sänger Wolfgang Val-
bruns Hang zu schweren Themen
bei leichter Musik. Weltpolitik, Lie-
be, Reinkarnation: All das kommt
zur Sprache. Letzteres sogar durch
einen feinen Kniff in der Tracklist.
Der letzte Song und der erste laufen
nahtlos ineinander. So ist das Ende
gleich wieder der Anfang. Einfach
auf Repeat stellen. [ CL ]

bbbbb
(Flying Nun/

Cargo)

The Courtneys
The Courtneys II

Für das Trio aus Vancouver ist es eine
außerordentliche Freude, als erste
nicht aus Neuseeland stammende
Band auf dem dort beheimateten
Kultlabel Flying Nun Records veröf-
fentlichen zu dürfen. Immerhin
nannten sie die Plattenfirma jahre-
lang als einen ihrer größten Einflüsse.
Dabei fragt man sich allerdings, wel-
che der Bands aus dem kunterbunten
bis schranzig-schrägen Backkatalog
des Labels wohl hergehalten haben
dürften, sind The Courtneys doch
mit ihrem leicht kratzigen Bubble-
gum-Dreampop nicht direkt ver-
gleichbar mit älteren Label-Positions-
lichtern wie Bailter Space, Tall Dwarfs
oder gar Pavement. Diesen ganzen
Vergleichsballast schleppt die Band
aber natürlich nicht mit sich rum, viel
eher würden sie sich wohl über wohl-
meinende Vergleiche mit Best Coast
oder The Jesus And Mary Chain freu-
en. Eine unbeschwerte Gitarre-Bass-
Schlagzeug-Aufarbeitung von Co-
ming-Of-Age-Themen, die Schlag-
zeugerin Jen Twynn Payne und Gitar-

Tonträger
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ristin Courtney Loove abwechselnd
oder gemeinsam besingen, prägt das
kurzweilige Album, dass sich herrlich
wenig um Trends, Perfektion oder Er-
wartungshaltungen schert. [KT]

bbbbb
(Hound Dawg 

Records/

Broken Silence)

Jim Jones & 
The Righteous Mind
Super Natural

Und ewig brutzeln die Fuzzgitarren.
Iggy ist Gott und die Stooges die
Dreifaltigkeit. Das ist so konservativ
wie unterhaltsam, wenn es denn ein
echter Könner wie Jim Jones, einst bei
den legendären Thee Hypnotics, pre-
digt. Brutal und auf den Punkt wer-
den hier dreckige Riffs geholzt, dass es
eine Freude ist. Blues-Rock rülpst aus
dem Bauch von Charles Bukowski,
dazu hämmert ein Klavier sich die
Birne weich. Das gute alte »1969«-Riff
wird noch mal umgekrempelt und
mit Dave Wyndorf-Inbrunst ausge-
walzt. John Lee Hooker wird mit gur-
gelndem Gegröle aus dem Grab be-
schworen und mit knarrenden
Scheppergitarren behängt. Wenn ma-
n’s recht überlegt, ist das wahrschein-
lich genau die Musik die bei den Pira-
ten der Karibik in der Kaschemme
läuft. Zu »Aldecide« mit seinem

Blacksploitation-Soundtrack- Piano-
Riff kann man auch schon mal ein
funky Tänzchen auf dem Holzbein
wagen. Schon lange klang Vergangen-
heitsbeschwörung nicht mehr so
frisch und mit Inbrunst gelebt. Geiler
Knarz für Freunde des Genres. [KK]

bbbbb
(Kapitän Platte/

Cargo Records)

Nihiling
Batteri

Wer je einen Beleg dafür gesucht hat,
dass Postrock und Indie-Pop prima
nebeneinander existieren können:
bitte sehr. Nihiling sind aus Ham-
burg und beim Musikmachen bis-
lang vor allem durch clever durchar-
rangierten Progressive Rock aufge-
fallen. Auf ihrem inzwischen vierten
Album wenden sie sich nun jedoch
anderen Welten zu – eben den besag-
ten Postrock und Indie-Pop. Letzte-
rer kommt vor allem während der
ersten Hälfte von »Batteri« zum Tra-
gen. Ein wenig wavig-verhangen er-
innern die Gitarre und der eindring-
liche Gesang dabei vor allem an
Bands von der Insel. The XX, etwa,
oder die Foals. Wenn im weiteren
Verlauf des Albums dann die Instru-
mentalpassagen zunehmen, um den
Stimmen gegen Ende den Raum so-

PLATTE DES MONATS bbbbb

(Grönland/Rough Trade)

Fazerdaze
Morningside

Was immer der Kalender auch behaupten
mag: Anfang Mai kommt der Sommer.
Amelia Murray schickt ihn uns aus Neusee-

land. Unter ihrem musikalischen Alter Ego Fazerdaze hat die Sängerin,
Songwriterin, Gitarristin und Drumcomputer-Programmiererin zehn
locker-leichte Indie-Pop-Nummern auf ein Album gepackt, die irgend-
wie danach schreien, mit Grashalm zwischen den Zähnen auf der Mo-
torhaube liegend und Schäfchenwolken guckend angehört zu werden.
Melancholische Momente unterstreichen den Eindruck nur, den dieses
über weite Strecken sonnige Album hinterlässt. Das ist Songwriting mit
der Klarheit der frühen Pop-Jahre damals Mitte der 60er und der Verve
der 90er-Shoegazer. Sanft verweht der Hall von Murrays Stimme und
filigranen Gitarrenmelodien und kann doch nicht verhindern, dass die-
se ebenso simplen wie eingängigen Harmonien hängenbleiben – noch
einmal gehört werden wollen. Und mit jeder weiteren Runde wächst
»Morningside«, schält sich die Kontur der anfangs verhuscht wirken-
den Songs heraus. Bis am Ende alles an und in Dir lächelt. Sommer! [CL ]
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euphorischen, schwelgerischen Pop
macht, dass sie größere Anerken-
nung verdient hätte. Na gut, in ihrer
Heimat Dänemark sind Mew Super-
stars. Mew sind das Missing Link
zwischen Mercury Rev, Divine Co-
medy und 80er-Stadion-Pop. Wäh-
rend der Opener »Nothingness And
No Regrets« in ein Wintermärchen-
land mit mächtigen Felswänden
führt, rauscht »The Wake Of Your
Life« in Richtung Don Henley zu
Gast bei Empire Of The Sun. Das
stets verbindende Element ist wie
immer Sänger Jona Bjerres hochflie-
gender Gesang, mal sanft säuselnd,
mal klar und schneidend. Auf Dauer
fühlt man sich doch ein wenig er-
tränkt im Bombast des Wohlklangs,
droht dieser doch manchmal die
schönen Songs in einer Wolke aus
Hall zu erkuscheln. Mew kochen
hier überaus mächtig und opulent,
schaffen es aber immer wieder, die
Grenze zur Übersättigung nur zu
streifen. Eine schöne Einführung ins
Universum dieser Band. [ KK ]

bbbbb
(Die eigene 

Gesellschaft/

Eigenvertrieb)

Mutter
Der Traum vom

Anderssein

Beschwörungen verkommen schnell
zur hohlen Formel. »I'm not like
everybody else«, schmetterte Ray
Davies 1966 und aus allen Häuser-
schluchten, Wäldern und Wiesen er-
hob sich der Chor des allgemeinen
Anderssein-Wollens. Wer will schon
sein wie der doofe Nachbar? Oder
die gleiche Musik wie der blöde
Chef hören? Schallt da etwa die neue
Mutter durch die Neubauwände der
Doppelhauskisten mit den in Reih
und Glied geparkten Karossen da-
vor? Benutzen nicht etwa alle Indivi-
dualisten die gleiche Fingerfarbe,
mit der sie ihre Namen auf jede
Spiegelwand schreiben? »Der Traum
vom Anderssein« also. Mutter ver-
senken das kleine Nachtgespenst der
Moderne in einer Noise-Orgie aus
brachialen Feedback-Gitarren, aus
der Max Müllers Stimme meist nur
zerfetzt und unverständlich klingt.
Klar gibt's auch ein paar melodische
Erholungspausen mit Gesangsbe-
schwörungen und Autotunespiele-
reien. Aber der Traum vom Anders-
sein fordert seinen Tribut. Seit über

gar komplett abzuknapsen, liegt es
plötzlich glasklar auf der Hand: Ein-
gängige Melodien und flächige Gi-
tarren, Ohrwurmpassagen und ge-
duldig ausgebreitete Liedstrukturen,
filigran Poppiges und rustikal Post-
rockiges passen ganz hervorragend
unter einen Hut. Und dieser Hut
steht Nihiling richtig gut. [ CL ]

bbbbb
(Balley Records)

Idles
Brutalism

Idealisten scheitern. Unvermeidlich
erwischt es all die hoch gehängten
Ansprüche an sich, das Leben und
die anderen. Bristols brachiale Rock-
punker Idles aber zeigen, dass sich an
diesem Punkt des Scheiterns die
wahren Geister scheiden und die Ab-
brucharbeit des Idealisten anfängt.
Höhnisch und wütend zugleich zer-
fetzen und zerschmettern sie auf ih-
rem ersten Langspieler »Brutalism«
die geplatzten Träume einer Nach-
kriegsgesellschaft, wie sie nicht nur
im UK derzeit besonders manifest in
ihre Bestandteile zerfallen. »The best
way to scare a Tory is to read and get
rich«, schreit Sänger Joseph Talbot
mit einer implosiven Mischung aus
Wut, Verzweiflung und Aufbäumen.
Nur wogegen? Warum noch wohin?
»Noch nicht mehr« ist der teuflische
Unortskristallpunkt von Idles indus-
triellen Punkrockeskapaden, unter
denen nicht selten zarte Popsongs
hoffnungslos verschüttet liegen.
Hässlich wie die Betonarchitektur
des 20. Jahrhunderts ist die Ehrlich-
keit der Idles. Und die Wahrheiten
dahinter sind noch viel hässlicher.
Anspieltipp: »Well Done«, »Divide
and Conquer«. [ CP ]

bbbbb
(PIAS/

Rough Trade)

Mew
Visuals

Auch so eine Band, die schon ewig
und drei Tage unterwegs ist, nicht so
richtig groß ist, und dabei doch so
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30 Jahren kreuzt und quert diese
Band wie ein außerirdisches Geis-
terschiff auf großer Alptraumfahrt
durch die deutsche Schlagermusik-
konservengesellschaft. Selbstver-
ständlich von der Hyäne Fischer, die
Mottenhosen und Schlammstein
hörenden Masse ignoriert. [ CP ]

bbbbb
(Caroline/

Universal)

Sylvan Esso
What Now

Eine Brücke zwischen Electropop,
Dancemusic und mitreißender Li-
veshow, die eigentlich nur aus den
reduziert-coolen Tanzbewegungen
von Sängerin Amelia Meath und den
Sequencer-Frickeleien von Nick
Sandborn besteht. Daraus erwuchs
die Begeisterung, die das selbstbeti-
telte Debüt 2014 in viele Lieblingsal-
bum-Jahreslisten katapultierte. War
das noch zu toppen? Und ist nicht
klischeehafterweise immer das dritte
Album jenes, an dem sich die Band
erneut messen lassen muss? Entwar-
nung für alle: »What Now« ist musi-
kalisch so großartig wie textlich po-
litisch und nachdenklich. Aber eben
in einem erhaben-entspannten Pa-

rallelkosmos, wo zerkratzte Rhyth-
musschleifen, melodiöse Synthieme-
lodien, Minimal-Electro-Einwürfe
und viele nie zuvor gehörte Sounds
sich zu einem perfektionistischen
Pop-Angriff verdichten. Komplex
und doch leicht verwertbar, wie man
es gerade braucht. Denn es ist gar
nicht so einfach, Tänzer im Nacht-
club und Post-Nachtschwärmer auf
dem Sofa gleichermaßen mit seiner
Musik in den Bann zu ziehen. Das
Duo aus Durham, North Carolina,
schafft genau das aber wieder auf
äußerst bombastische und char-
mante Art. [KT ]

bbbbb
(BMG/Ada/

Warner)

Nick Cave & 
The Bad Seeds
Lovely Creatures

Eigentlich sollte dieses Album schon
im Jahr 2014 erscheinen. Damals
wurde das Bad-Seeds-Debüt 30.
Und zur Feier des Jahres hatten sich
Nick Cave und Band-Mitgründer
Mick Harvey in das über weite Stre-
cken gemeinsame Œuvre verbud-
delt, um eine amtliche Best-of-Platte
zusammenzuklauben: »Lovely Crea-

tures« wurde seinerzeit dann aber
doch nicht veröffentlicht. Erst jetzt
ist es soweit. In der Zwischenzeit ha-
ben Cave und seine Bad Seeds mit
»Skeleton Tree« das an trostloser
Schönheit kaum zu überbietende
sechzehnte Studioalbum produziert,
das bei dieser Compilation jedoch
keinen Widerhall findet. Stattdessen
bietet diese Zusammenstellung ei-
nen Rückblick aus der Warte des
Jahres 2014. Je nach gewähltem For-
mat erwarten den Zuhörer bis zu 45
Songs aus allen Alben von »From
Her To Eternity« bis »Push The Sky
Away«. Alle Hits sind dabei, was Ca-
ve-Neueinsteiger freuen dürfte. So
bekommen sie auf einen Schlag ei-
nen hervorragenden Überblick.
Langzeit-Fans wird dieses Werk da-
gegen eher nicht überraschen. Even-
tuell ist für sie das schmückende
Beiwerk interessanter: ein Büchlein
mit Geschichten aus der Bandge-
schichte und Fotos, Fotos, Fotos. [ C L ]

bbbbb
(Secretly/

Cargo Records)

Mac DeMarco
This Old Dog

Gemessen an seiner Musik muss
man sich Mac DeMarco als unfass-
bar entspannten Typen vorstellen.
Wie schon seine vier Vorgängeral-
ben ist auch »This Old Dog« derart
komplett von einer Zurückgelehnt-
heit durchzogen, dass einen allein
das Hören zwangsläufig tiefer in den
Sessel rutschen lässt. Der Slacker-
Stil des in Los Angeles lebenden Ka-
nadiers hat einen ruckzuck am Wi-
ckel. Plötzlich darf alles ein wenig
langsamer passieren. Wir haben
Zeit. Und eine lässig gezupfte Akus-
tikgitarre. Und einen smoothen
Bass. Und fast schon meditativ an-
mutende Synthiewellen. Und ein
kleines bisschen Traurigkeit. Und …
ach, herrlich! Nach eigener Auskunft
ist Mac DeMarco bei der Aufnahme
dieses Albums überhaupt nicht ent-
spannt gewesen. Inmitten von
mehrmonatigen Renovierungsar-
beiten hat er sich mächtig gestresst
in seinem Home-Studio mit diesen
Songs auseinandergesetzt. Heraus-
gekommen ist eine Sommernachts-
platte voller Schönheit. Nicht auszu-
denken, wie bei ihm ein Album
klänge, an das er ungestresst heran-
ginge. [ C L ]

MR. MUSIC CD/LP-TIPP VON FRANK SCHINKEL

(Edition Records/Membran)

Phronesis
The Behemoth

Phronesis, ein skandinavisch-englisches
Trio – noch nie gehört? Tatsächlich ging es
mir bis vor einem halben Jahr auch so, da-

bei hatte die Band bereits sechs Alben veröffentlicht – vollkommen an
mir vorbeigegangen – und dann springt mich aus unserem »Grab-
belständer« auf einmal das Live-Album »Life To Everything« an – der
Hammer –, wahrscheinlich eine der Inspirationsquellen für GoGo
Penguin. Und jetzt taucht schon das neue Werk des Trios auf: »The
Behemoth« – diesmal allerdings nicht alleine, sondern mit der Frank-
furt Radio Big Band. Und das ist ja nun praktisch für Sie: Sollten Sie
sich eher für ein Trio im Stile von EST, Tingvall Trio oder GoGo Pen-
guin interessieren, dann können Sie getrost auf eines der ersten sechs
Alben zurückgreifen. Sind Sie einem Gitarrensolo oder einem kräfti-
gen Bläsersatz aber nicht abgeneigt und schätzen ein sehr gutes Trio,
dann sei Ihnen diese CD ans Herz gelegt – über eine Stunde volles
Brett und für mich ein Kandidat zur Platte des Jahres – ach so, geht ja
gar nicht mehr – wir schließen ja im Juni – na gut, dann eben wahr-
scheinlich die Platte des ersten Halbjahres 2017.
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bbbbb
(Domino Records/

Goodtogo)

Bonnie ›Prince‹ Billy
Best Troubador

Manchmal braucht es ein Viertel-
jahrhundert, ehe sich ein Kreis
schließt. Bei seinem allerersten Auf-
tritt vor rund 25 Jahren hatte Bonnie
›Prince‹ Billy einen Song von Merle
Haggard gecovert. Bis heute ist diese
Ikone der nordamerikanischen
Country- und Folk-Szene für ihn der
»Best Troubador«. Darum wollte er
seinem Lieblingskünstler noch zu
dessen Lebzeiten ein klingendes
Denkmal setzen. Mit Haggard starb
im April 2016 beinahe auch dieses
Projekt. Nach kurzer Bedenkzeit
hielt Billy, alias Will Oldham, an sei-
ner Idee fest, ein Album voller Hag-
gard-Coversongs zu produzieren.
Einzig das Setting veränderte er. Statt
eines großen Studios in Nashville
nahm er die 16 Stücke in der heime-
ligen Atmosphäre seines Privatstu-
dios auf. Und diese Entscheidung tut
diesem Album hörbar gut. Eine be-
sondere Wärme durchströmt diese
das gesamte Schaffen Haggards um-
fassende Sammlung. Äußerst behut-
sam fügt Oldham jeden Song in das
ihm typische Klangbild, ohne ihn
komplett zu vereinnahmen. Eine
wirklich liebevolle Hommage. [ CL ]

bbbbb
(Traumton/

Indigo)

Tubes & Wires
Life in Times Of

The Big Crunch

Achtung, die nächste Runde geht
rückwärts …wärts …wärts. Big
Crunch ist eine Art Gegenentwurf
zum Big Bang. Ihm zufolge wird das
Universum eines Tages das Ende sei-
ner Ausdehnung erreichen und sich
verdichten. Die Zeit würde umge-
kehrt. Für Album Nummer Zwei
schnappen sich Niels Klein und sei-
ne Mitstreiter diese Idee und packen
sie gleich mal auf den Titel. Einen
Track haben sie dann auch noch in

Teilen rückwärts aufgenommen.
Warum? Weil sie es können! Es ist
diese Experimentierfreude, die Tu-
bes & Wires seit der ersten Sekunde
ihrer Existenz ausmacht – vermeint-
lich kompliziert und doch so wun-
derbar eingängig. Wie schon beim
Debüt spielt die Band in einer
Zwischenwelt zwischen Jazz und
Rock mit den verfremdeten Klängen
ihrer Instrumente. Feine Melodien
treffen auf sphärische Klangwelten
treffen auf atemberaubende Rhyth-
muskonstruktionen. Zwischenzeit-
lich erklingt sogar ein Ondes Marte-
not; ein seltenes Tastenistrument
aus den 1920er-Jahren, das auch Ra-
diohead und Olivier Messiaens
schon verwendeten. Womit dann
zumindest ansatzweise musikalische
Terrains genannt sind, an denen sich
Tubes & Wires entlang bewegen.
Grandios anders! [ C L ]

bbbbb
(Constellation/

Cargo Records)

Do Make Say Think
Stubborn Persistent

Illusions

Kanada, Deine Postrock-Kollektive!
Gemeinsam mit Godspeed You!
Black Emperor tragen Do Make Say
Think seit zwei Jahrzehnten dazu bei,
dass das Eishockey-Mutterland auch
in Sachen ausufernder Instrumental-
Musik ein dickes Kreuz auf der Land-
karte trägt. Knapp acht Jahre sind seit
dem letzten Album des Oktetts aus
Toronto vergangen. Und es braucht
nur wenige Takte, um zu spüren, dass
diese Zeit der musikalischen Wucht
der Band nichts hat anhaben kön-
nen. Nach wie vor zelebrieren Do
Make Say Think ihre ganz eigene
Form des Postrock. Ohne großen
Schnickschnack lassen sie ihren
Songs Raum, sich zu entwickeln. An-
ders als viele Kollegen spielen sie da-
bei nur selten das Leise-Laut-Leise-
Spiel. Sie bauen die Spannung beim
Hörer subtiler auf – oftmals über die
Rhythmik. Dreh- und Angelpunkt ist
der Bass. Er hat Richtung und Ge-
schwindigkeit der Stücke in der
Hand. Die anderen Instrumente fol-
gen seinen Schwenks, entfalten sich
zu kleinen rhythmischen Vertrackt-
heiten, fahren sich zurück und bauen
gleich danach den nächsten Span-
nungsbogen auf. Ein tolles Werk ei-
ner immer noch relevanten Band. [CL ]

Bonns großer und preiswerter Gitarren-Shop

Am Johanneskreuz 2-4 (Kölnstraße) 53111 Bonn
Info: 0228/9813455            www.citymusicbonn.de

Bonns großer und preiswerter Gitarren-Shop
Garantiert günstiger als beim »Discounter« – bei vollem Service!

Am Johanneskreuz 2-4 (Kölnstraße) 53111 Bonn
Info: 0228/ 981 34 55 www.citymusicbonn.de

✓ Riesenauswahl/Starter-Pakete
✓ Persönliche Atmosphäre
✓ Individuelle & kompetente Beratung
✓ Inzahlungsnahme alter Instrumente
✓ Große Auswahl an Saiten & Zubehör

✓ Best-Price-Bestellservice –
siehe Homepage!

✓ Viele Second-Hand-Angebote
✓ Reparaturen – schnell & günstig
✓ Top-Service /  Ratenkauf
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In Concert
MI. 3.5.

Al Di Meola
Ursprünglich sollte der Ausnahmekünstler aus
New Jersey im Pascha Nightclub auftreten. Durch
Proteste auf den ›wahren Charakter‹ des Pascha
aufmerksam gemacht, sagte er den Auftritt
kurzerhand ab. Nun hat der Grammy-prämierte
Jazzgitarrist glücklicherweise in der Live Music
Hall doch noch eine Bühne gefunden, um sein
neues Programm »World Sinfonia« zu präsen-
tieren. Der 62-jährige Italo-Amerikaner gehört
zu den einflussreichsten Jazz- und Jazzrock-Gi-
tarristen aller Zeiten. Di Meolas unverkennbarer
Stil ist geprägt von einer Fusion aus Rock, Jazz,
Latin und World Music. Er galt lange Zeit als der
»schnellste Gitarrist der Welt«. Bemerkenswert
ist, dass Di Meola dabei stets einen sauberen Ton
bewahrt und seine Schnelligkeit nicht durch
Hammering erreicht, sondern perkussive Techni-
ken zu seinem Markenzeichen gemacht hat.
(Köln, Live Music Hall, 20:00h)

Barry Adamson
Barry Adamson war Anfang der 80er Jahre zu-
nächst für einige Zeit Mitglied von The Birthday
Party und gehörte nach deren Auflösung zu den
Gründungsmitgliedern von Nick Caves Nachfol-
geband Bad Seeds. Der Brite ist aber auch bereits
seit Ende der 80er Jahre ein sehr produktiver So-
lokünstler. Mittlerweile hat er ein erstaunlich
facettenreiches Oeuvre vorzuweisen, das zuletzt
um das Album »Know Where To Run« erweitert
wurde: Gelegentlich blitzt da die kühle Aggres-
sion des Post-Punk auf, oft jedoch schwelgt Bar-
ry Adamson in einem mal angejazzten, mal an
Bad Seeds-Balladen erinnernden Noir-Sound.
(Köln, Blue Shell, 21:00h)

DO. 4.5.

Fehlfarben
Fehlfarben gibt es tatsächlich immer noch. Ihr
legendäres erstes Album »Monarchie und All-
tag« aus dem Jahr 1980 wurde Jahre später von
der Musikzeitschrift Rolling Stone als wichtigstes
deutschsprachiges Album eingestuft. Jetzt geht
die Band erneut mit »Monarchie und Alltag« auf
Tournee und spielt erstmals alle elf Songs des
Erfolgsalbums in einem Konzert. (Köln, Gloria,
20:00h)

FR. 5.5.

Rick Astley
In den späten 80ern und frühen 90ern war Rick
Astley mal eine große Nummer im Popgeschäft,
und der Engländer konnte einige Charterfolge
landen. Dann wurde es eher ruhig um Astley,
der sich als Familienvater mehr und mehr ins
Private zurückzog. 2016 konnte der mittlerweile
50-jährige Musiker dann überraschend ein er-
staunliches Comeback feiern: Sein Album »50«,
das erste nach über zehn Jahren, kletterte un-
mittelbar nach dem Erscheinen im vergangenen
Juni an die Spitze der englischen Charts und
wurde inzwischen sogar mit Gold ausgezeich-
net. (Köln, E-Werk, 20:00h)

SO. 7.5.

Nonnenwerther Inselkonzert
Zum Abschluss der diesjährigen Saison der Insel-
konzerte im barocken Kapitelsaal des Klosters St.
Clemens taucht das Sextett D’Accord Strings unter
der Thematik »Verklärte Nacht« in die Welt von
Poesie und Musik ein. Mit dem Streichsextett aus
der Oper Capriccio von Richard Strauss eröffnet
das Ensemble den Konzertabend. Das Sextett
wird in der Oper als Beispiel für reine Instrumen-
talmusik in die Handlung eingeflochten. Neben

einem weiteren Streichsextett von Johannes
Brahms wird beim Inselkonzert eine Komposition
von Arnold Schönberg zu hören sein. Mit »Ver-
klärte Nacht« trat er den Versuch an, die symbo-
lisch überhöhte, poetische Welt des deutschen
Lyrikers Richard Dehmel in Musik umzusetzen.
(Insel Nonnenwerth, Kloster St. Clemens, 17:00h)

MO. 8.5.

German Hornsound
Das Quartett präsentiert sein Programm mit dem
Namen »Jagd und Romantik« in der Reihe »con-
certo discreto« des WDR 3 im Arithmeum. Die vier
ehemaligen Studenten der Musikhochschule
Stuttgart haben sich im Jahr 2009 zusammenge-
schlossen. Inzwischen haben die Vier, neben ih-
rem gemeinsamen Projekt German Hornsound,
Anstellungen bei der Württembergischen Philhar-
monie Reutlingen, der Staatsoper Hannover, dem
Konzerthausorchester Berlin sowie den Bamber-
ger Symphonikern. Am heutigen Abend stehen
Werke von Gioacchino Rossini, Guiseppe Verdi
und Richard Wagner auf dem Programm. Eine
moderne Auftragskomposition zur Jagd rundet
das Programm ab. (Bonn, Arithmeum, 20:00h)

Human Tetris
Seit seiner Gründung im Jahr 2008 mischt das
Quartett aus Moskau mit seinem dunklen Sound
die russische Musikszene auf und ist neben Mo-
torama aus Rostow am Don eines der Zugpferde
der neuen russischen Post-Punk-Szene gewor-
den. Verankert im Post-Punk, New Wave und
Shoegaze, loten sie ihre musikalischen Grenzen
immer wieder neu aus. Nach drei Jahren Pause
sind die Post-Punker wieder da, mit neuer Plat-
te, neuem Line-Up und einem neuen, etwas
versöhnlicheren Sound. Support: Beluga. (Köln,
Blue Shell, 21:00h)

MI. 10.5.

The Big Moon
Die reine Frauenband aus London, bestehend
aus Frontfrau und Songschreiberin Jules Jack-
son, Soph Nathan (Gitarre, Gesang), Celia Archer
(Bass, Gesang) und Fern Ford (Schlagzeug),
spielt gitarrengetriebenen Indie-Rock mit etwas
psychedelischem Einschlag. Im April ist das De-
bütalbum »Love In The 4th Dimension« des
Quartetts erschienen. (Köln, Blue Shell, 21:00h)

DO. 11.5.

Doggerland
Die Konzertreihe »Folk im Feuerschlösschen«
bringt immer wieder spannende Entdeckungen
auf die Bühne in Bad Honnef. Häufig kommen
diese Bands von den britischen Inseln oder aus
Skandinavien. Das Quartett am heutigen Abend
verbindet diese beiden ›Welten‹ gleich in zwei-
erlei Hinsicht. Einerseits ist der Bandname der
Landmasse entlehnt, die während der letzten
Kaltzeit Großbritannien mit dem europäischen
Kontinent verbunden hat. Andererseits stehen
der in Norwegen wohnende Engländer Richard
Burgess und der Schwede Anders Ådin für diese
Verbindung. So treffen englische Folk-Tunes auf
traditionelle schwedische und norwegische Mu-
sik, kraftvoller Gesang auf feinfühliges Gitarren-
spiel, Konzertina und Drehleier. (Bad Honnef,
Feuerschlösschen, 20:00h)

SA. 13.5.

Oakmount Trio
Unter dem Titel »Green Island« präsentiert das
2014 in Münster gegründete Trio aus Querflöte,
Violine und Klavier irische Kammermusik von
Geraldine Green. Der Impuls für die gemeinsame
Arbeit der drei jungen Musiker kam damals durch

die Musik der irisch-englischen Komponistin
Green, die mit dem in England geborenen Flötis-
ten des Ensembles, Gary Woolf, befreundet ist
und Werke für diese Triobesetzung komponiert
hatte. (Bonn, Kulturraum Auerberg, 20:00h)

SA. 13.5. und SO. 14.5.

Capella Augustina
Zum Auftakt der diesjährigen Brühler Schloss-
konzerte präsentiert die Capella Augustina unter
der Leitung von Andreas Spering an zwei Aben-
den Musik aus Mozarts Salzburger Zeit in den
1770er Jahren und aus Linzer Herbsttagen 1783.
Das Programm mit dem Titel »Meisterhafter
Mozart« umfasst die Sinfonie Nr. 15 G-Dur, das
Konzert Nr. 4 D-Dur und die Sinfonie Nr. 36 C-
Dur. Solistin ist Chouchane Siranossian, die fran-
zösisch-armenische Star-Geigerin und Konzert-
meisterin der Capella Augustina. (Brühl, Schloss
Augustusburg, Sa. 20:00h & So. 19:30h)

MI. 17.5.

Ásgeir
Der junge isländische Singer/Songwriter und
Multiinstrumentalist Ásgeir Trausti Einarsson
meldet sich mit seinem neuen Album »After-
glow« zurück. Drei Jahre lang hat er an den elf
Tracks gefeilt. Er setzt hierbei sehr viel stärker auf
elektronische Klänge und greift auch Elemente
aus R&B und Soul auf. Damit lässt »Afterglow«
den Folk-geprägten Akustiksound von »In the
Silence« hinter sich und taucht in die melan-
cholisch-melodische Sphäre der Elektronikmusik
ein. (Köln, Luxor, 20:00h)

FR. 19.5.

Jazzfest Bonn
Das Jazzfest Bonn vom 12. bis 27. Mai präsentiert
auch in diesem Jahr wieder Weltklasse-Künstler
und nationale Stars in zwölf Doppelkonzerten

mit jungen Nachwuchsmusikern und regionalen
Jazz-Größen. Heute treten das Christopher Dell
Trio »DRA« und Heiner Schmitz’ »Organic Under-
ground« auf. Seit 1998 arbeitet das Ensemble
»DRA« an seiner spezifischen Form zeitgenössi-
scher Musik mit hohen Improvisationsanteilen.
Für sein 2016 gegründetes Projekt »Organic Un-
derground« hat Komponist und Saxophonist
Heiner Schmitz Stücke geschrieben, die in die
Beine gehen. Neben einer knackigen Bläser-
frontline, bestehend aus Heiner Schmitz und
Ludwig Nuss, dem Lead-Posaunisten der WDR
Big Band, wird das Programm vor allem durch
die soulig-jazzigen Klangfarben der Hammond
Orgel geprägt. (Bonn, Brotfabrik, 19:00h)

MI. 24.5.

The Builders & The Butchers
Ihre musikalischen Anfänge machte die ursprüng-
lich aus Alaska stammende Formation um Front-
mann Ryan Sollee 2005 als »Funeral Band« in den
Straßen Portlands. Nur konsequent also, dass sie
sich eher in den dunklen Ecken der Populärmusik
eingerichtet haben. Auch auf ihrem fünften Album
»The Spark« gibt es wieder reichlich von Tod und
Teufel. Ihre duster-morbiden Geschichten verpa-
cken sie in eine stimmungsvolle und facettenrei-
che Soundwelt zwischen Folk, Rock, Blues und
Bluegrass.(Köln, Tsunami-Club, 20:30h)

MI. 31.5.

Simon & Jan und ihre
Lieblingsliedermacher
Das Liedermacherduo aus Oldenburg lädt bereits
zum dritten Mal ins Pantheon ein. Zusammen
mit Stoppok, C.Heiland, Toni & Benno Mahoni
und zusätzlicher dreiköpfiger Band präsentieren
die beiden Prix Pantheon-Jurypreisträger 2014
im Rahmen des 11. Pantheon-Liedermacher-
Sommers einen vor Lust und Laune strotzenden
Musikabend. (Bonn, Pantheon, 20:00h)

Sa. 13.05. • Oakmount Trio

So. 07.05. • Nonnenwerther Inselkonzert • D’Accord Strings
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ereits zum 18. Mal präsentiert die Kultur-
gruppe Skandinavische Filmtage Bonn ak-
tuelle nordische Filme mit deutschen oder

englischen Untertiteln. In diesem Jahr findet das
Festival vom 18. bis 25. Mai 2017 in Zusammen-
arbeit mit der Universität Bonn und der  Bonner
Kinemathek statt. Die Veranstaltungsorte sind
traditionsgemäß das Kino in der Brotfabrik und
das LVR-LandesMuseum. Gegründet wurde die
Kulturgruppe Skandinavische Filmtage 1999 von
engagierten Skandinavistikstudierenden der Uni-
versität Bonn und setzt sich mittlerweile aus Stu-
dierenden verschiedenster Fakultäten zusammen.

Das Programm 
in chronologischer Reihenfolge: 
Eröffnet werden die Filmtage mit dem an Bonnie
und Clyde erinnernden schwedischen Roadtrip
Eternal Summer, der die Protagonisten Isak und
Em auf eine abenteuerliche und gefährliche Reise
in die Weiten Nordschwedens führt. Vor dem
Film wird Lakritzlikör eingeschenkt und eine
Schwedenreise verlost!

Olli Mäki, hochtalentierter finnischer Boxer,
steht im Sommer 1962 kurz vor dem Boxkampf
um den Weltmeistertitel im Leichtgewicht. Vom
Land zieht es ihn ins moderne Helsinki, wo er na-
tionale Berühmtheit erlangt. Er muss nur noch
Gewicht verlieren und sich auf den Kampf fokus-

sieren – als ihm unerwartet die Liebe einen Strich
durch die Rechnung macht… Der glücklichste
Tag im Leben des Olli Mäki gewann einen bedeu-
tenden Preis beim Festival in Cannes und war
Finnlands Beitrag zum Auslandsoscar.

Das dänische Drama When the sun shines
um den krebskranken Teenager Sofus stellt der
Regisseur Frederik Barington persönlich vor.
Das Arthauskino-Juwel Die andere Seite der
Hoffnung von Aki Kaurismäki wird als 35mm-
Kopie gezeigt. Wo das staatliche System versagt,
siegt der Humanismus der einfachen Leute, die
mit stoischer Selbstverständlichkeit Hilfe leisten.
Mit seinem lakonischen Märchen der Solidarität
bewegt Kaurismäki sich thematisch, aber auch
formal in der eigenen Komfortzone: kauzige

wortkarge Charaktere, genau kadrierte Bildkom-
positionen, präzise Dialoge. Ein Film, der ganz
unaufdringlich das Herz am rechten Fleck hat. Zu
dieser Geschichte über den syrischen Flüchtling
Khaled und den reisenden Krawattenhändler
Wikström wird skandinavisches Gebäck und hei-
ßer Kaffee geboten.

Heartstone aus Island erzählt die Geschichte
von einer wundervollen Freundschaft in einem
Fischerdorf, von starken Frauen und von Selbst-
akzeptanz. Die isländische Schauspielerin Nanna
Kristín Magnúsdóttir wird bei der Vorstellung zu
Gast sein.

Großes Historienkino bietet  The King’s Choice
– Angriff auf Norwegen. April 1940: Die deutsche
Wehrmacht marschiert ohne vorherige Kriegser-
klärung in Norwegen ein, um das Volk vor einer
angeblichen Invasion Englands zu bewahren. Ei-
nigen Abgeordneten der Regierung, der Königsfa-
milie sowie König Haakon VII. gelingt es, in der
ländlichen Provinz unterzutauchen, allerdings ist
Norwegens bisherige Neutralitätspolitik nicht
weiter haltbar. Mit einer bedingungslosen Kapitu-
lation Norwegens bietet sich noch eine einzige
Chance, den nahenden Krieg abzuwenden. Doch
wie wird sich König Haakon entscheiden? 

Als  Vorpremiere unmittelbar vor dem deut-
schen Bundestart läuft Rosemari, ein bewegendes
Drama, in dem sich zwei Frauen auf eine Reise
zwischen Verantwortungsgefühl, Versteckspiel und
mütterlicher Liebe begeben und das auf ziemlich
überraschende Weise endet. Die Chemie zwischen
den beiden herausragenden Hauptdarstellerinnen
stimmt; Newcomerin Ruby Dagnall stellt die Ver-
letztheit, die Konfusion und Ruhelosigkeit ihrer Fi-
gur mehr in Gesten und stechenden Blicken dar als
in Beredsamkeit. Sie ist das personelle Zentrum, in
dessen Nähe aber die erfahrene Tuva Novotny im
Handlungsverlauf viele existentielle Fragen ihrer
Figur subtil und unhysterisch zu beantworten
sucht. Die intime Tragikomödie ist zugleich großes
Schauspielerinnen-Kino.

Abgerundet wird das Festival von einem sie-
benteiligen Kurzfilmprogramm, in dem eine nor-
wegische Musterfamilie vorgestellt wird, die Party
der Tochter eines alleinerziehenden isländischen
Vaters eskaliert, Internetmobbing unter däni-
schen Schülern betrieben wird – oder ein Moped-
fahrer in der finnischen Provinz genug hat vom
täglichen Kartoffel-Essen. [AK ]

Alle Termine in der Übersicht:

Im Kino in der Brotfabrik:
DO. 18. Mai um 21 Uhr »Eternal Summer«
FR. 19. Mai um 21 Uhr »Der glücklichste Tag 

im Leben des Olli Mäki«
SA. 20. Mai um 21 Uhr »When the sun shines«
SO. 21. Mai um 17 Uhr »Die andere Seite der 

Hoffnung«
MO. 22. Mai um 20:30 Uhr »Heartstone«
MI. 24. Mai um 21 Uhr »Framing Mom« 

(»Rosemari«)
DO. 25. Mai um 19 Uhr Kurzfilmprogramm

Im Kino im LVR-LandesMuseum Bonn:
DI. 23. Mai um 19:30 Uhr »Angriff auf

Norwegen – The King’s Choice«

Kino

B

Fischer, Boxer und ein
fahrender Krawattenhändler

KINOHIGHLIGHTS AUS DEM HOHEN NORDEN – 
DIE SKANDINAVISCHEN FILMTAGE IN BONN 

Der glücklichste Tag im Leben des Olli Mäki

Eternal Summer

2017_05_022-042_Kxx_004  24.04.2017  10:42 Uhr  Seite 36



KINO · 372017 | 05 · SCHNÜSS

fett

Beuys
»Das Werk selbst, egal ob Film oder Theater-
stück, war nur Anlass für eine Auseinanderset-
zung mit dem Publikum. Im besten Falle wurde
es überflüssig, wenn Menschen sich in einem
Saal zusammenfanden, feststellten, dass sie ähn-
liche Fragen hatten, und sich verabredeten, die-
se gemeinsam anzugehen.« Der Filmemacher
Andres Veiel (Black Box BRD, Der Kick) hat das
gesagt. Doch es könnte auch von dem Mann
stammen, den der schwäbische Wahlberliner
Veiel in seinem neuen Film porträtiert: Joseph
Beuys. In einer fulminanten Montage aus zum
Teil nie gesehenem Archivmaterial hat Veiel mit
seinen Cuttern Stephan Krumbiegel und Olaf
Voigtländer ein Bild entworfen, das zwar viel

über Beuys sagt (und ihn auch ausgiebig zu
Wort kommen lässt), aber dem Zuschauer den-
noch genügend assoziativen Freiraum lässt, sich
selbst ein Urteil über diesen Jahrhundertkünst-
ler zu formen. Joseph Beuys, geboren 1921, war
im Zweiten Weltkrieg Unteroffizier der Luftwaf-
fe, wurde abgeschossen und überlebte. Diese Er-
fahrung sollte ihn für sein Leben prägen. Seine
erste Einzelausstellung hatte er 1953; 1961 über-
nahm er den Lehrstuhl für Bildhauerei an der
Kunstakademie Düsseldorf. Berühmt wurde
Beuys durch seine Theorie des »erweiterten
Kunstbegriffs«, durch seine Aktionskunst,
durch die Arbeit mit ungewöhnlichen Materia-
lien wie Fett und Filz, aber vor allem durch sei-
ne lautstarke öffentliche Präsenz ab Mitte der
60er-Jahre. Hier mischte sich ein kluger Kopf
ein in gesellschaftliche Entwicklungen, hier
schlug jemand bevorzugt unbetretene Wege ein,

sich Gehör zu verschaffen, hier genoss es
einer sichtlich, anzuecken.

Auch wenn Veiels Montage mitunter
etwas erdrückend wirkt, auch wenn man
sich fragt, ob die Komposition der Bilder
und Worte im Film eine Annäherung an
die Ästhetik des Joseph Beuys versucht,
ein Eindruck bleibt: Jemand wie Beuys
fehlt heute schmerzlich. [MART IN  SCHWARZ ]

D 2017; Regie: Andres Veiel (ab 18.5., Film-

bühne, Rex)

verpasst

Rückkehr nach
Montauk
Der eher mäßig erfolgreiche Autor Max Zorn
(Stellan Skarsgard) kehrt aus Berlin zurück nach
New York, wo ihn nicht nur seine derzeitige Ge-
liebte Clara (Susanne Wolff) erwartet, sondern
auch die Erinnerungen an eine sehr viel größere
Liebe, der er seinen letzten Roman gewidmet
hat. Das Gefühl der Reue treibt den 60-Jährigen
um, der viel zu spät erkannt hat, dass Rebecca
(Nina Hoss) die Frau ist, mit der er sein Leben
hätte verbringen sollen. Das alles ist fast zwanzig
Jahre her, und die erfolgreiche Anwältin scheint
wenig begeistert zu sein, als Max wieder Kontakt
zu ihr aufnimmt. Dennoch lädt sie ihn zu einem
Ausflug und einer Hausbesichtigung nach Mon-
tauk auf Long Island ein, wo sie einst glücklich
verliebte Tage verbracht haben. Den Blick nos-
talgischer Wehleidigkeit, mit dem der zaudernde
Protagonist den verpassten Lebenschancen

hinterhertrauert, bestimmt lange Zeit den Er-
zählton des Films, der nur langsam das narzissti-
sche Künstler-Ego zu torpedieren beginnt. Aber
man ahnt, dass eine Schauspielerin wie Nina
Hoss hier mehr sein wird als bloße Projektions-
fläche für männliche Lebens-Retro-Romantik.
Und wenn sie dann ausholt und die tragische
Vergangenheit ihrer Figur transparent macht,
wird die Selbstbezogenheit der Schriftstellerseele
innerhalb weniger Filmminuten effizient zu-
rechtgeschrumpft. Der Effekt verfehlt nicht seine
Wirkung in einem Film, der mal wortreich da-
hinplätschert, dann aber immer wieder ein gutes
visuelles Gespür für Stimmungen entwickelt.

Nur lose lehnt sich Schlöndorff an Max
Frischs Erzählung »Montauk« an und lässt nach
eigenem Bekunden autobiografische Bezüge mit
in die Geschichte einfließen. Das Gefühl, die ei-
gentlichen Lebensglückschancen verpasst zu ha-
ben, ist in der Achtundsechziger-Generation, der
Schlöndorff angehört, keine Seltenheit. Denn das
wilde Leben in Abgrenzung zum spießigen Estab-
lishment war damals oft nur ein Deckmantel für

eigene Bindungsunfähigkeit. Dass Schlön-
dorff am Ende die Verklärungsmuster ei-
ner verspäteten Midlife-Crisis entlarvt,
macht Rückkehr nach Montauk zwar nicht
zu einem Meister-, aber immerhin zu ei-
nem würdigen Alterswerk, dem kritische
Selbstreflexion wichtiger ist als nostalgi-
sche Larmoyanz. [MARTIN SCHWICKERT]

Deutschland 2017; Regie: Volker Schlön-

dorff; mit Stellan Skarsgaard, Nina Hoss

(ab 11.5., Filmbühne, Rex)

bretonisch

Die Schlösser
aus Sand
Mit Die Schlösser aus Sand stellt Olivier Jahan
ein Paar, das keines mehr ist, ins Zentrum sei-
nes melancholischen Films über Trauer, Liebe
und Verlust. Éléonore (Emma de Caunes) und
Samuel (Yannick Renier) sind schon seit län-
gerer Zeit getrennt, aber als Éléonores Vater
stirbt und sein Haus verkauft werden muss,
bittet sie ihren Ex-Freund, sie zu begleiten.
Das Haus an der bretonischen Küste steckt
voller Erinnerungen – nicht nur an den gelieb-
ten Vater, sondern auch an glückliche gemein-
same Zeiten, die Éléonore und Samuel hier
verbracht haben. Für Éléonore verbindet sich
die Trauer um den Verstorbenen mit der Trau-
er um die gescheiterte Liebe. Samuel möchte
keine nostalgischen Gefühle aufkommen las-
sen, schließlich lebt er längst in einer neuen
Beziehung und hat sich aus solidarischem
Pflichtgefühl auf den Wochenendtrip in die
Bretagne eingelassen. Derweil muss das Haus
aufgeräumt, die Terrasse erneuert und die per-
sönlichen Dinge des Vaters sortiert werden,
weil die Immobilienmaklerin Claire (Jeanne
Rosa) mehrere Besichtigungstermine mit po-
tenziellen Käufern ausgemacht hat.

Eine Geschichte vom Loslassen und Fest-
halten erzählt Jahan vor der wechselhaften
Lichtkulisse der Bretagne. So wie Éléonore ent-
scheiden muss, was sie von den Hinterlassen-
schaften des Vaters behalten will und wegwer-
fen muss, sortieren sich auch in ihrem Kopf
allmählich Erinnerungen, Lebensentscheidun-
gen und die Gefühle, die sie noch für Samuel
empfindet. Jahan findet für diese emotionalen
Zwischenwelten nicht nur stimmungsvolle
Landschaftsaufnahmen, sondern auch immer
wieder poesievolle Off-Kommentare. Emma
de Caunes und Yannick Renier machen durch
ihr unaufdringliches Spiel die widersprüch-
lichen Gefühle der Figuren zugänglich, aber es
ist vor allem die fabelhafte Jeanne Rosa, die in
der Rolle der alleinstehenden Immobilienmak-
lerin Humor und Tiefe miteinander verbindet
und den Film aus der bloßen Pärchendynamik
herausführt. [MART IN  SCHWICKERT ]

Frankreich 2015; Regie: Olivier Jahan; mit Em-

ma de Caunes, Yannick Renier (ab 27. 5., Film-

bühne, Rex)
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überzeugend

Berlin Rebel 
High School
Sie heißen Alex, Mimy, Lena, Marvin oder Ha-
nil. Sie kommen aus Luckenwalde, Berlin, Egge-
sin, Bremerhaven oder Aachen. Und sie haben
eine schulische Laufbahn hinter sich, die man
ohne Übertreibung als unterirdisch bezeichnen
kann. Die Gründe sind verschieden: Mobbing,
Unangepasstheit, Drogen. Doch es gibt da eine
Schule in Berlin-Kreuzberg, die gibt ihnen eine
letzte Chance, doch noch das Abitur zu machen:
die Schule für Erwachsenenbildung, kurz: SFE.
Seit 1973 wird dort eine andere Art des Lehrens
und Lernens vollzogen. Schon die Struktur lässt
konservative Pädagogen zweifeln: ein basisde-
mokratischer Ansatz, kein Direktor, keine No-
ten, die Schüler stimmen über alles ab. Was auf
den ersten Blick wie ein Schlaraf-
fenland der Bildung erscheint, ver-
langt Schülern und Lehrern einiges
ab. Denn als Teil des Ganzen kom-
men die Schüler nicht umhin, Ver-
antwortung zu übernehmen. Die
Lehrer sind Überzeugungstäter
mit geringem Salär, die dem her-
kömmlichen Schulsystem über-
wiegend sehr kritisch gegenüber-
stehen. Die Schüler, oftmals
Außenseiter in ihrem früheren
Umfeld, haben hier die Chance,
zusammen etwas zu schaffen.

Normalerweise dringt von der SFE wenig an die
Öffentlichkeit. Doch Alexander Kleider, Autor
und Regisseur von Berlin Rebel High School, ist
selbst Absolvent der SFE und bekam durch die-
sen Vertrauensvorschuss von der Vollversamm-
lung das Okay für diese filmische Langzeitbeob-
achtung. Drei Jahre lang hat er Alex, Mimy und
Co. mit der Kamera auf ihrem Weg zu den
außerhalb der SFE stattfindenden Abiturprüfun-
gen begleitet. Das Ergebnis ist ein kurzweiliger,
spannender und auch amüsanter Dokumentar-
film, bei dem einem die Protagonisten richtig
ans Herz wachsen und der zudem echte Alterna-
tiven zu einem überkommenen Bildungssystem
zeigt: ein Bildungssystem, das Verantwortung
über Druck stellt, das die individuellen Stärken
der jungen Menschen fördert, in dem Lernen
Spaß machen kann. [MART IN  SCHWARZ]

D 2017; Regie: Alexander Kleider

(ab 11.5. Kino in der Brotfabrik)

musikalisch

Gimme Danger
Die zweite große Liebe neben dem Ki-
no ist für Regisseur Jim Jarmusch
schon immer die Musik. Das merkt
man nicht nur daran, dass der New
Yorker selbst Musiker ist und in seinen
Filmen gern Musiker wie Tom Waits
oder John Lurie als Schauspieler ein-
gesetzt hat, er hat zudem vor 20 Jahren
mit Year of the Horse einen Konzert-
film mit Neil Young inszeniert. Und nun also Ig-
gy Pop, die Punkikone, die am 21. April 70 Jahre
alt wurde. Jarmusch erzählt aus seinem musika-
lischen Leben mit den Stooges, lässt dabei Iggys
von David Bowie stark beeinflusste Solokarriere
ebenso außen vor wie große Teile seines Privatle-
bens. Angefangen hat alles bereits 1962, als Iggy
Pop, eigentlich James Newell Osterberg, als
Schlagzeuger einer Band anfing Musik zu ma-
chen. 1967 gründete er mit Gleichgesinnten in
seinem Heimatort Ann Arbor, Michigan, die
Psychedlic Stooges, angelehnt an die berühmte
Klamauk-Serie »The Three Stooges«. Schon bald
avancierte die Band mit ihrem aggressiven Stil
und Pops Eskapaden auf der Bühne zum Kult –
und zu einem frühen Vorläufer des Punk.

Da bewegte Bilder aus dieser Zeit rar und
gern unscharf oder grobkörnig sind, fährt Jim

Jarmusch alle möglichen inszenatorischen Gim-
micks auf, um die Geschichte von Iggy and the
Stooges zu illustrieren, selbst einige animierte
Sequenzen sind zu finden. Außerdem kommt
Mister Osterberg neben anderen Interviewpart-
nern selbst ausführlich zu Wort. Eine kritische
Beleuchtung der Bandgeschichte kann man
Gimme Danger wahrlich nicht nennen, dies ist
vielmehr eine tiefe Verbeugung vor einem Soli-
tär, dem mit diesem Film der ihm gebührende
Platz in der Musikgeschichte eingeräumt wer-
den soll. Wirklich Neues für Fans erzählt der
Film nicht, macht aber mit seiner Verspieltheit,
dem Drive und den großartigen Konzertaus-
schnitten enorm viel Spaß. [MART IN  SCHWARZ ]

USA 2016; Regie: Jim Jarmusch

(ab 26.5., Kino in der Brotfabrik)

(un)tröstlich

Ein Tag wie 
kein anderer
Eyal (Shai Avivi) und Vicky (Evgenia Dodina)
haben ihren Sohn beerdigt, der nach langer
schwerer Krankheit in jungen Jahren gestorben
ist. Die beiden scheinen erleichtert, als die
Trauergäste nach einer Woche das Haus wieder
verlassen. Sie haben sich vorgenommen, so
schnell wie möglich wieder in den Alltag zu-
rückzukehren. Aber während Vicky sich abends
die Haare nachfärbt und am Morgen zur Arbeit
aufbricht, dreht Eyal an der Bordsteinkante um
und geht zurück ins Haus. Er verweigert sich
der Routine, deren heilende Kräfte in solchen
Situationen oft beschworen werden. Unter re-
gelmäßiger THC-Zufuhr beginnt er mit dem
Sohn des Nachbarn, Zooler (Tomer Kapon),
abzuhängen, der in Kindertagen mit dem Ver-
storbenen befreundet war. Der Mittzwanziger
schlägt sich als Sushi-Lieferant durch und
scheint sich mit dem Erwachsenendasein noch
wenig vertraut gemacht zu haben. Während
Eyal sich in äußerlichem Stoizismus übt, trai-
niert Zooler seine Fähigkeiten für einen Luftgi-
tarren-Wettbewerb. Direkt daneben gibt es in
Asaph Polonskys an Stimmungswechseln rei-
cher Komödie Ein Tag wie kein anderer kurze
Szenen zärtlicher Besinnlichkeit. Wenn Zooler
im Bett des verstorbenen Sohnes einschläft,
sich zunächst Eyal und später auch Vicky in
embryonaler Schlafposition daneben legt, ist
das eine der wenigen Szenen, in denen das Paar
im Verlustschmerz vereint ist. Die »Vermi-
schung des Traumatischen mit dem Absurden«
hat sich der israelische Regisseur für sein Spiel-
filmdebüt ins Programm geschrieben, und dies
Vorhaben birgt die Gefahr, dass so manche Hu-
moreinlage auf der Leinwand verpufft. Aber
auch das scheint zur Lebenssituation des hilflos
Trauernden zu passen, der sich gegenüber sei-
nen Mitmenschen ständig im Ton vergreift. Ein
Tag wie kein anderer begreift den Prozess des
Trauerns als emotionalen Ausnahmezustand, in
dem die Betroffenen wie Flipperkugeln durch
den Raum schießen, der einmal ihr Leben war.
Und damit kommt der Film der Essenz des
traumatischen Verlustgefühles wahrscheinlich
näher, als es manch konsequent ›tragische Her-
angehensweise‹ vermag. [MARTIN  SCHWICKERT]

Israel 206; Regie: Asaph Polonsky; mit Shai Avi-

vi (ab 11.5. Filmbühne, Rex)
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Ab DO. 4.5.

Don't Blink – Robert Frank
Porträt des renommierten Fotografen Robert
Frank (geb. 1924). Freunde und Künstlerkollegen
wie Jack Kerouac oder die Rolling Stones kom-
men zu Wort. Filmausschnitte und Archivmate-
rial liefern eine unsentimentale Reminiszenz an
die New Yorker Bohème der 1960er- und 1970er-
Jahre. Mit Musik von Tom Waits, Bob Dylan, The
Velvet Underground u.v.a. (ab Fr. 5.5., Kino in
der Brotfabrik)

Einsamkeit und Sex und
Mitleid
Bissig-verwegene Gesellschaftssatire mit her-
ausragenden (oft noch wenig bekannten) Dar-
stellern: Eva Löbau, Katja Bürkle, Jan-Hendrik
Stahlberg, Reiner Bock... (ab 4.5. Filmbühne,
Rex)

Get Out
Amerikanische Horrorfilm-Parodie über Rassen-
diskriminierung. Riesenerfolg an der US-Kasse.
(ab 4.5. WOKI)

Mein Leben als Zucchini
Der neunjährige Zucchini kommt neu ins Wai-
senhaus und muss sich dort mit den anderen
Kindern arrangieren. Berührender Stop-Motion-
Animationsfilm, empfohlen ab 8 Jahren. (So.
7.5., um 15 Uhr, So. 14.5. um 11 Uhr)

Regeln spielen keine Rolle
Biopic über den verschrobenen Millionär Ho-
ward Hughes, der schon Martin Scorsese zum
Film »Aviator« inspirierte. Diesmal spielt und in-
szeniert Hollywood-Legende Warren Beatty. (ab
4.5. Kinopolis)

Sieben Minuten nach Mitter-
nacht
Amerikanischer märchenhafter Fantasyfilm: Der
12-jährige Connor driftet in Tagträume ab, in de-
nen ein Monster ihn auf den nahenden Tod sei-
ner kranken Mutter vorbereitet. (ab 4.5. Kino-
polis) 

Storm und der verbotene
Brief
Antwerpen zur Zeit der Reformation: Der 12-jäh-
rige Storm wird in ein aufregendes Abenteuer
verwickelt, in dem ein Brief von Martin Luther
die zentrale Rolle spielt. Packender Historienju-
gendfilm. Empfohlen ab 10 Jahren. (So. 7.5., 11
Uhr, Kino in der Brotfabrik)

Titicaca und die verschwun-
denen Gesichter
Der Film des peruanischen Filmemachers Heeder
Soto handelt von den sozialen Konflikten in der
peruanischen Region Puno am Titicacasee sowie
auf der bolivianischen Seite des Sees, ihren Ur-
sachen und Konsequenzen. Er verdeutlicht an-
hand von Zeitzeugenberichten, wie es zu Men-
schenhandel kommt, wie Flüsse durch Bergbau
vergiftet werden und welche Krankheiten Men-
schen und Tiere haben. In einem Schwenk nach
Deutschland nimmt der Film in Interviews mit
deutschen Aktivist/innen Bezug zum Widerstand
gegen den Braunkohleabbau. (Di. 9.5., 20:30
Uhr, Kino in der Brotfabrik) 

Victoria – Männer und 
andere Missgeschicke
Komödie über eine egozentrische Singlefrau in
Paris. Als sie auf einer Party  ›gute alte Bekannte‹
aus früherer Zeit trifft, werden ihre aktuellen Ta-
ge immer chaotischer. (ab 4.5. Filmbühne, Rex,
Sternlichtspiele)

Yentown
Eine Outcast-Siedlung am Rande Tokios ist
Handlungsort eines der originellsten und erfolg-

Shorts Attacks: 
Rentner Rock’n’Roll
Neun internationale Filme in 90 Minuten. Rüsti-
ge Rentner in Aktion: Sie tanzt gerne, kreiert
neue Strickmuster, sehnt sich nach einem fri-
schen Partner, hat Erinnerungslücken. Er zieht in
geheimer Mission durch die Stadt, hat als Junge
reichlich Unfug angestellt, wankt zwischen Geil-
heit und Kriegserinnerung. Und gemeinsam ha-
ben sie Beziehungsprobleme zu lösen - oder
werden orchestral begleitet von Stimmen, Er-
innerungen und Visionen. (Do. 18.5., 19 Uhr, Ki-
no in der Brotfabrik)

Skandinavische Filmtage
Skandinavische Spielfilme in deutsch oder eng-
lisch untertitelten Originalfassungen sowie ein
abendfüllendes Kurzfilmprogramm und zahlrei-
che interessante Filmgäste. (Do. 18.5. - Do. 25.5.
Kino in der Brotfabrik; Kino im LVR-LandesMu-
seum) 

Zwischen den Stühlen
Filmemacher Jakob Schmidt begleitet drei Refe-
rendare auf ihrem Weg zum Examen. Ihr Berufs-
alltag zwischen schwierigen Schülern, besorgten
Eltern, neidischen Kollegen und Angst vor den
eigenen Prüfungen ist nicht immer leicht. (ab
18.5. Filmbühne, Rex) 

Ab DO. 25.5.

Ballerina
Im Jahr 1879 entflieht die kleine Felicie dem
Waisenhaus, um in Paris Ballerina zu werden.
Animationsfilm, empfohlen ab 8 Jahren. (So.
28.5., 15 Uhr Kino in der Brotfabrik)

Churchill
Biopic über wichtige Entscheidungen des engli-
schen Premierministers im Juni 1944. Die Inva-

Kino ABC
reichsten japanischen Filme der 1990er-Jahre,
der virtuos Krimi, sozialkritische Science Fiction
und Coming-of-Age verbindet.

Ab DO. 11.5.

Das Ende ist erst der Anfang
Wilde französische Komödie, die etwas willkür-
lich versucht, »Fargo« von den Coen-Brüdern
mit Anlehnungen ans Neutestamentarische zu
kombinieren. (ab 11.5. Filmbühne, Rex)

Heidi
Bildgewaltige Neuverfilmung (2015) des Kinder-
buchklassikers um das Waisenmädchen, das in
den Bergen aufwächst. Mit Bruno Ganz als Alm-
Öhi. (So. 14.5., 15 Uhr; So. 21.5., 11 Uhr, Kino in
der Brotfabrik)

King Arthur: 
Legend of the Sword
Abenteuerfilm vom britischen Regisseur Guy Rit-
chie, der lose auf der Artus-Sage beruht. Jude
Law und Eric Bana spielen Hauptrollen, neben-
her ist auch Exfußballer David Beckham besetzt.
In den nächsten Jahren sollen weitere Tafelrun-
den-Action-Teile in die Kinos kommen. (ab 11.5.
Kinopolis)

Paris, Texas
Wim Wenders' bis dahin ›amerikanischstes‹ Ro-
admovie aus dem Jahr 1984: die Suche eines
einsamen Mannes nach seiner Frau. Mit Nass-
tassja Kinski. (Mo. 15.5., 20 Uhr, Kino in der
Brotfabrik)  

Überflieger – Kleine Vögel,
großes Geklapper
Ein kleiner Waisenspatz wird bei Störchen groß-
gezogen. Als die gen Süden ziehen, lassen sie ihn
allein zurück. Doch mutig macht er sich mit zwei
gefiederten Freunden, der verrückten Zwergeule
Olga und dem Karaokefreund und Wellensittich
Kiki auch auf den langen Weg. Originell Animier-
tes aus dem Hause Pixar. (ab 11.5 Kinopolis)   

Ab DO. 18.5.

Alien: Covenant
Die Crew des Kolonisationsraumschiffs Covenant
erforscht einen fremden Planeten. Schon bald ist
klar, dass die Lebewesen hier eine große Bedro-
hung sind. Ridley Scott holt erneut seine
»Aliens« raus und muss ohne Sigourney Weaver
auskommen. Dafür stand ihm Michael Fassben-
der bei. (ab 18.5. Kinopolis, WOKI)

From Business to Being
Von Entschleunigung, Nachhaltigkeit und Acht-
samkeit ist inzwischen oft die Rede, immer mehr
finden solche früher oft skeptisch betrachteten
Konzepte auch Einzug in die Wirtschaft. Wie
Unternehmen versuchen, ihre Mitarbeiter zu
größerem Bewusstsein anzuleiten, zeigen Han-
na Henigin und Julian Wildgruber in ihrer Doku-
mentation. (Mi. 24.5., 19 Uhr, Kino in der Brot-
fabrik)  

Jahrhundertfrauen
Ende der 1970er-Jahre in Kalifornien versucht
die spät Mutter gewordene Dorothea mit der
Hilfe zweier befreundeter jüngerer Frauen, ih-
rem heranwachsenden Sohn das richtige Welt-
bild zu vermitteln. Hervorragende Familiendra-
mödie. (ab 18.5. Filmbühne, Rex)

Nocturama
Thriller von Bertrand Bonello um eine Gruppe
Jugendlicher, die mitten in Paris seltsame Tänze
vollführen und ihre Unzufriedenheit mit der ka-
pitalistischen Gesellschaft schließlich in einen
Anschlag auf ein Kaufhaus münden lassen. (ab
Fr. 19.5. Kino in der Brotfabrik)

sion am D-Day wirft auch Schatten auf die Ehe
der Churchills. (ab 25.5. Filmbühne, Rex)

Der Dritte Mann
Nicht das Fiaker-und-Heurigen-Wien der Ope-
rette visualisierte Regisseur Carol Reed in seinem
klassischen Film Noir aus dem Jahre 1949. Es ist
das Wien der Schatten, der Korruption, des
nachwirkenden Krieges, der Trümmerlandschaf-
ten, der feuchten Keller, eine Stadt des Verbor-
genen, der Schieber und Spekulanten, der um
Macht konkurrierenden vier Besatzungsmächte,
der Lebemänner, des Schwarzmarktes – ein Ort,
an dem menschliche ›Kanalratten‹ einander die
Hände reichen und im nächsten Moment um-
bringen. Mit Orson Welles in der Hauptrolle und
der berühmten Zithermusik von Anton Karas.
(Mo. 29.5., 19 Uhr, Kino in der Brotfabrik)

Hanni & Nanni – 
Mehr als beste Freunde
Die Zwillingsschwestern setzen zunächst alles
daran, ihre Probezeit im Internat Lindenhof
nicht zu bestehen. Aber langsam macht das
Schülerinnenleben dort auf dem Reiterhof doch
enorm Spaß. (ab 25.5. Kinopolis, Sternlichtspie-
le, WOKI) 

Pirates of the Carribean: 
Salazars Rache
Johnny Depp als Captain Sparrow muss erneut
die Rache von Javier Bardem  fürchten. Wäre
von Vorteil, wenn er Poseidons magischen Drei-
zack zuerst fände. Piraten-Fantasy-Action-
Spaß. (ab 25.5. Kinopolis, Sternlichtspiele, WOKI)

Die Häschenschule – 
Jagd nach dem Goldenen Ei
Der kleine Großstadthase Max landet in der
Osterhasenschule auf dem Land. Animations-
spaß für Kleine. (So. 21.5., 15 Uhr, So. 28.5., 11
Uhr, Kino in der Brotfabrik)

Alien: Covenant

Get Out
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olker Weiß’ Die autoritäre
Revolte war für den dies-
jährigen Preis der Leipzi-

ger Buchmesse in der Kategorie
Sachbuch nominiert – bekom-
men hat ihn Barbara Stollberg-
Rilinger für ihre zweifellos eben-
falls beeindruckende Maria Theresia-Biographie.
So hat die Jury nun einmal entschieden – den
Preis zu splitten oder ihn für beide Werke zu ver-
geben, war wohl keine Option. Schade, ist Weiß’
umfassende, differenzierte und luzide Darstellung
zu den Ursprüngen, Denkmustern, alten und neu-
en Strategien der Neuen Rechten und der neuen
(deutschen, europäischen, transatlantischen)
rechtspopulistischen Bewegungen doch ein gerade
dieser Tage immens wichtiges Denk-Mal.

Mögen wir auch nicht in Brechts finsteren Zeiten
leben – was sich in Deutschland (und Europa und
den USA) an Rechtsruck ereignet, ist keine Baga-
telle. Wie reagieren wir darauf? Beispielsweise in
der (nur oberflächlich simplen) Frage, wie es ge-
lingen kann zu vermeiden, »mit jeder Nachricht
über die Identitären Gefahr zu laufen, auch deren
Botschaft zu transportieren«? Denn die Rechten
der Gegenwart – ob Identitäre, AfD, Pegida-Akti-
visten – haben »die Wirkmächtigkeit poppiger
Bildinszenierungen« erkannt und imagetechnisch
dazugelernt. Sie arbeiten »routiniert mit popkul-
turellen Codes« und bedienen sich »provokati-
ve(r) Aktionsformen«, um auf sich aufmerksam
zu machen, und gut vernetzt sind sie ebenfalls. Sie
spielen gekonnt auf moderner Informationstech-
nologie- und Social Media-Klaviatur – aber sie
wollen eben nicht ›nur spielen‹, sondern ihre

Literatur

V

nem Milieu gegenüber also, das selbst erkennbar
strikt antidemokratisch und antiemanzipatorisch
ist. Diese Sprach- beziehungsweise Hilflosigkeit
hat sich besonders auffällig anlässlich der Kölner
Silvesternacht gezeigt, in deren Nachgang heftig
darum gestritten wurde, ob und in welcher Deut-
lichkeit es erlaubt sei klarzustellen, »dass der
Westen seine Freiheiten und besonders die Frei-
heit der Frauen auch gegenüber Migranten ver-
teidigen« muss – wofür sich der algerische Jour-
nalist Kamel Daoud öffentlich aussprach. Man
warf ihm daraufhin (leider auch in der deutschen
Presse) vor, »islamophobe Klischees« zu bedie-
nen, anstatt es zu begrüßen, dass da ein mutiger
Intellektueller Wichtiges benannte.

Weiß’ Analyse ist so klug, wie das, was sie zutage
bringt, erschreckend ist, zeigt sie doch auch auf,
wie schwierig es ist und immer bleibt, »die Seite
der Emanzipation« gegen die »autoritäre Revolte«
zu verteidigen. »Autoritäre Gegenbewegungen
werden am aggressivsten, wenn sie am meisten in
Bedrängnis geraten. ... Die globale Sichtbarkeit ei-
nes ›anderen‹ und ›besseren‹ Lebens als in der
Traditionsgemeinschaft hat deren Militanz in der
Abwehr nur gesteigert.« Diese Erkenntnis betrifft
alle Gesellschaften, nicht allein ›unsere westliche‹
– es gehört zur (»schwer zu verdauende(n)«) Dia-
lektik der Aufklärung, dass »die moderne Univer-
salität in spezifischen historischen Erfahrungen
bestimmter europäischer Gesellschaften wurzelt,
über die sie aber zugleich hinausweist«. Hinaus-
weisen muss. (Etwa in Richtung Türkei.)

»Endlich eine Darstellung der deutschen
Rechten, die sich nicht in billiger Polemik er-
schöpft, sondern gründlich, gerecht und darum
vernichtend ist«, lobte Gustav Seibt. Völlig d’ac-
cord – man könnte nur beklagen, dass dieses
überzeugende Buch seine Leser wohl vornehm-
lich in den Reihen derer finden wird, die eigent-
lich nicht mehr überzeugt werden müssen. Doch
sei’s drum, auch ihnen liefert es noch guten
Denkstoff und scharfe Argumente für die Debat-
ten, die notwendig werden zur Verteidigung der
»Seite der Emanzipation« – denn »es ist kein Na-
turgesetz«, dass sie gewinnt. [G IT TA L I ST ]

Volker Weiß: Die autoritäre Revolte. Die Neue

Rechte und der Untergang des Abendlandes. 

Klett-Cotta 2017, 303 S., 20 Euro

Ein schrecklich
kluges Buch

antimodernen, antiliberalen Vor-
stellungen und Ziele durchset-
zen. Es geht Gauland, von
Storch, Kubitschek (Chef des
stramm rechten Antaios Verlags)
und Konsorten um nichts weni-
ger als darum, in der und für die

Moderne mühsam errungene Werte rückgängig
zu machen: universell geltende Menschen- und
Bürgerrechte, Emanzipation – »vor allem (die)
Emanzipation jener Gruppen, die durch die Auf-
klärung erstritten wurde: Juden, Frauen, Homo-
sexuelle«.

Dass sie nicht als knüppelschwingende Hooli-
gans auftreten, sondern sich als Biedermänner ge-
rieren und um intellektuellen Habitus bemühen,
wie etwa der erwähnte Kubitschek oder auch die
Beiträger der Jungen Freiheit, ändert wenig an der
Rigidität ihrer Überzeugungen. Die Blut-und-Bo-
den-Ideologie, die ihr Denken leitet, ist so antide-
mokratisch, wie der rechte Mob es ist, mögen sie
sich untereinander auch gelegentlich beharken.

Die Abwehr gegen ›Überfremdung‹ ist den
›Salon-Völkischnationalen‹, die antreten wollen,
das Abendland vor dem Untergang zu retten, da-
bei lediglich ein Argumentationsvehikel – letzt-
lich betrachten sie alles und jeden als ›fremd‹ und
also zu bekämpfen, der ihrer Ordnungsvorstel-
lung nicht entspricht; das Frauen- und Familien-
bild der Neuen Rechten etwa, dem Weiß ein kur-
zes, aber höchst aufschlussreiches Kapitel widmet,
legt hierfür konkretes Zeugnis ab. Ein weiteres
Kapitel widmet er dem »Schweigen in der Kom-
fortzone«: der Problematik nämlich, die in der
»Sprachlosigkeit gerade kritischer Milieus gegen-
über dem fundamentalistischen Islam« liegt – ei-

TERMIN

Am 30. Mai ist Volker Weiß zum Vortrag
aus und zu seinem Buch in Bonn zu Gast:
19:30 Uhr im Augustinum Bonn, Römer-
straße 118

www.klett-cotta.de
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Der Luxus der
Barmherzigkeit 
Texas Ranger Hackberry Holland ist
ein Mann mit Lastern und Prinzi-
pien; Whiskey-Entscheidungen und
Schießpulver-Lösungen sind sein

Modus Vivendi. Die ›Scharnierzeit‹
zwischen amerikanischer Wild-
West-Folklore und europäischer Ur-
katastrophe, zwischen Niedergang
und Aufbruch droht ihn zu zermal-
men. Ein Betrug, der wie ein Verrat
erscheint, trennt ihn von seinem
Sohn Ishmael und dessen Mutter
Ruby. Die Suche führt ihn schließ-
lich mitten hinein in die Wirren der
mexikanischen Revolution: »Mexiko
war eine Art Nekropolis, wo die Le-
benden über und die Toten unter
dem Erdboden seit jeher untrennbar
miteinander verbunden und sich
stets ihrer Gefährten in der jeweils
anderen Welt bewusst waren. Mexi-
ko war ein Ort, wo das Töten, ja so-
gar der Tod selbst gefeiert wurde, wo
die Knie des einfachen Landvolkes
über Jahrhunderte hinweg tiefe
Mulden in den Steinplatten vor den

mehr Bücher

AM KIOSK

Raus aus der Mottenkiste
Kein neues Magazin diesmal, dafür eines mit Tradition: 1965 erschien
die erste Ausgabe des Kursbuch. Damals noch bei Suhrkamp erschie-
nen, galt die Zeitschrift als bedeutendes Medium der Gegenöffent-
lichkeit zur Zeit der 68er-Bewegung. Das Kursbuch war so maßgeblich

an der Meinungsbildung in Studenten-
kreisen beteiligt, dass 2011 sogar ein
›Buch über das Buch‹ erschien: Enzens-
bergers Kursbuch, im Titel eine Referenz
auf den Herausgeber. So gut es in den
60ern und 70ern lief, so stetig ging es in
den darauffolgenden Jahrzehnten berg-
ab; nach mehreren Redaktions- und
Verlagswechseln wurde das Magazin
2008 schließlich eingestellt.

Dann, vier Jahre später, erwarb der
Murmann Verlag die Rechte und gibt
seitdem vierteljährlich wieder ein Kurs-
buch heraus. Das Design ist dabei wei-
testgehend das gleiche geblieben, ein vi-

taler Beweis für den Retrotrend – die Gestaltung nämlich sieht aus, als
wäre sie vor zwei Jahren von einem hippen Grafikbüro in Berlin-
Kreuzberg übernommen worden.

Das Ziel, eine Gegenöffentlichkeit bilden zu wollen, ist jedoch
zwangsläufig dahin. In Zeiten, in denen es gar keine klar vorherr-
schende Meinung gebe, verstünden sich die Redakteure eher als »Mo-
deratoren der Öffentlichkeit«, so Herausgeber Armin Nassehi.

Passend dazu das Thema des neuen Hefts: »Lauter Lügen«. In 13
Essays nähert man sich der Frage, was und wem man in einem Zeital-
ter des Populismus überhaupt noch glauben kann. Sujets sind – na-
türlich – Brexit und Trump, aber auch Böhmermann und lügende
Tiere. [ KR I ST IN  HÖLLER ]

Kursbuch. Murmann Verlag, erscheint vierteljährlich, 19 Euro

>

Seit über 
30 Jahren op de

schäl Sick – 
die

Buchhandlung
auf der

Sonnenseite
Bonns

"Martha und ihre Söhne"
Der Journalist und Autor 
Kurt Oesterle liest aus 
seinem Nachkriegsroman 

Am Mittwoch, 10.05.2017 
um 19.30 Uhr

Eintrittskarten sind ab sofort für 8 €
(5 € ermäßigt für Schüler/Studenten)
in der Buchhandlung erhältlich!

Wir freuen uns auf Sie!

Literaturbühne Tannenbusch

Zeit, Ort, Ticketinfo & weitere Informationen: 
www.unserebuchhandlung.de
UNSERE BUCHHANDLUNG am Paulusplatz, 
Paulusplatz 6, 53119 Bonn Tel: 0228-669816

und

Maria von Blumencron

Am Ende der Welt 
ist immer ein Anfang

UNSERE VERANSTALTUNGEN IM MAI:
5. Mai, 20:00 Uhr • Niroz Malek: „Der Spaziergänger von 
Aleppo“ Lesung und Gespräch mit Dinan Hesso (Lesung Ara-
bisch), Katharina Waldau (Lesung Deutsch), Larissa Bender 
(Übersetzung) und Stefan Weidle (Moderation)

13. Mai, 10:00 Uhr • Zeitunglesen mit Wolfgang Kaes (Buch-
autor und Chefreporter des Generalanzeigers) und Helge 
Matthiesen (Chefredakteur des Generalanzeigers)

präsentieren

13. Juni, 
19:30 Uhr
Schützenhof Bonn

Erlebnis-Lesung
mit Musik und Bild

2017_05_022-042_Kxx_004  24.04.2017  10:43 Uhr  Seite 41



42 · LITERATUR SCHNÜSS · 05 | 2017

Altären der Kathedralen hinterlas-
sen hatten [...].« 

Auch Ishmael findet sich Jahre
später in einer Art Nekropolis wie-
der. Es sind die apokalyptischen
Landschaften des Ersten Weltkriegs,
mit den klammen Schützengräben
und infernalen Schlachtfeldern, auf
denen sich das junge 20. Jahrhun-
dert selbst zerfleischt. Ishmael über-
lebt diesen Krieg, Hackberry über-
lebt seinen. Nun steht zwischen ih-
nen nur noch Arnold Beckmann,
ein österreichischer Geschäftsmann,
der mit dem Tod handelt und stets
bekommt, was er will.

James Lee Burke entdeckt die
Schönheit im Hässlichen, das Be-
deutsame im Profanen und den Sinn
des Lebens in der Latrine. Der mitt-
lerweile vierte Teil der Hackberry-
Holland-Reihe strotzt nur so vor Po-
esie und Existenzphilosphie, Todes-
Motivik und Mystik, melancholisch,
sinister und tröstlich zugleich. Hack,
Ruby, Ishmael, Maggie – sie alle sind
Versehrte, deren Makel und Tugen-
den letztendlich aus demselben Nar-
bengewebe bestehen; integer und
mitfühlend in einer Welt, in der Inte-
grität und Mitleid tödlich sein kön-
nen. Mit erstaunlicher Eloquenz er-
schafft Burke eine betörende Atmo-
sphäre von flirrender Intensität –
ohne ein überflüssiges Wort, frei von
Phrasen und Schablonen und in sei-
ner Opulenz kompromisslos und
brutal genug, um authentisch zu
bleiben. Episch. [ CLAUDIA HARHAMMER]

James Lee Burke: Vater und Sohn. 

ÜS Daniel Müller. Heyne 2016, 

640 Seiten, 17,99 Euro

Mein Freund, 
der Baum
Bäume faszinieren die Menschheit
seit alters her. Sie sind langlebig,
wunderschön anzusehen und trot-
zen auch widrigsten Bedingungen.
So freuen wir uns jedes Jahr aufs
Neue, wenn an Eichen, Linden und
Buchen auf zartes Grün sattes Laub
folgt. Kaum jemals verschwenden

wir jedoch einen Gedanken daran,
welch raffinierte Techniken der
Baum dabei anwendet, damit genau
dieser jährliche Kreislauf wieder er-
folgen kann, geschweige denn, wie
Bäume das Klima – und damit un-
ser Wohlergehen – auf dem Planeten
entscheidend prägen. Klar wissen
wir, dass sie als grüne Lungen für
Sauerstoff in den Städten sorgen.
Doch wenn man genau hinschaut,
leisten sie weit mehr, so etwa mit ei-
genem »Wolkensaatgut«, Mikropar-
tikeln organischen Ursprungs, die
für Niederschläge sorgen.

Mit gleichermaßen staunendem
wie wissenschaftlichem Blick wid-
met sich Ernst Zürcher in seinem
Buch Die Bäume und das Unsichtba-
re der Welt der Bäume und doku-
mentiert dabei die neuesten wissen-
schaftlichen Erkenntnisse zu diesen
faszinierenden Lebewesen. Sehr an-
schaulich ist darin beispielsweise er-
läutert, wie überliefertes Wissen, so
z.B. zur Qualität von »Mondholz«
durchaus wissenschaftlicher Über-
prüfung standhalten kann. In klein-
teiligen, übersichtlichen Kapiteln mit
reichlich Bildmaterial und erläutern-
den Grafiken widmet sich der Autor
jedem noch so kleinen Aspekt rund
um das Thema, wie etwa der Frage,
wie Bäume nicht nur die Wasser-
und Bodenqualität verbessern, son-
dern sogar auf subtile Weise vor Erd-
beben warnen können; warum der
Wald, aber auch ein Holzfeuer oder
Gebäude aus Holz einen positiven
Effekt auf die Gesundheit haben –
oder aber auch, ganz profan-wirt-
schaftlich, wie nachhaltige Waldwirt-
schaft aussehen kann. Trotz aller
Wissenschaftlichkeit ist das Buch für
Laien verständlich und wagt auch
den einen oder anderen esoterischen
bzw. philosophischen Blick auf das
Thema.

Es wäre wünschenswert, wenn
sich viele Biolehrer von Zürcher, der
u.a. Professor für Holzwissenschaften
an der Berner FH und Lehrbeauf-
tragter für Holzkunde ist, anregen
ließen, naturwissenschaftliches Wis-
sen mit praktischen Beispielen so
aufzubereiten, dass man es nicht nur
nachvollziehen kann, sondern sogar
faszinierend findet. [MONA GROSCHE]

Ernst Zürcher: 

Die Bäume und das Unsichtbare. 

ÜS Silke Huber. AT Verlag 2016, 

200 S., 24,95 Euro

COMIC IM MAI

Abenteuerliche Parallelhistorie

as 2004  als 19. Jahrhundert-Steampunk-Spektakel und Al-
ternatives-Geschichts-Epos begann, ist mittlerweile zu ei-
nem echten Geheimtipp-Klassiker des aktuellen französi-

schen Comics geworden. Mit Hauteville
House haben Texter Fred Duval und Zeich-
ner Thierry Gioux viel mehr als nur eine
von Jules Verne und H.G. Wells inspirierte
Comic-Welt geschaffen.

Stilsicher gezeichnet, schlägt die Ge-
schichte um den Geheimagenten Gavroche,
die Spionin Zelda Pickford und den im Exil
lebenden französischen Schriftsteller Victor
Hugo überraschende Volte um Volte. Das
zahlreiche Personal aus erfundenen und
historischen Figuren müht sich längst nicht
mehr nur mit den gegenseitigen Intrigen herum, sondern ist in seltsa-
me Geschehnisse rund um geheimnisvolle Wesen aus den Tiefen des
Meeres und der Erde verwickelt. H.P. Lovecrafts Einfluss ist deutlich zu
erkennen, ohne dass Hauteville House zu einem kruden Horror-Comic
verkommen wäre. Im Gegenteil: Die Mischung aus Abenteuerge-
schichte, Phantastik, mythischen Erzählungen und dampftechnischen
Parallelwelten entwickelt immer mehr Eigendynamik.

Der nun auf Deutsch erschienene 14. Band Der 37. Breitengrad er-
zählt ein dramatisches Wettrennen um einen geheimnisumwitterten
Trapper und den Talisman, den er hütet. Neugierigen ist aber drin-
gend zu empfehlen, »Hauteville House« von Anfang an zu lesen.
Denn so sehr auch Band 14 graphisch mit seinen Gebirgspanoramen
beeindruckt und Gioux’ Stil vermittelt, erzählerisch ist er ohne Vor-
wissen eine schwer zu knackende Nuss. Aber da Band 15 auch im
französischen Original noch aussteht, bleibt genug Zeit, die packende
Serie nachzulesen. »Hauteville House« liegt komplett bei Finix Co-
mics vor. [ C . P. ]

Fred Duval/Thierry Gioux: Hauteville House (Band 14) »Der 37. Breiten-

grad«. ÜS Tobias Haßdenteufel. Finix Comics, 48 Seiten, 14,80 Euro

Arghhh!
Gratis Comic Tag am 13. Mai

Am Gratis Comic Tag gibt es: Gratis-Co-
mics. Viele Verlage und Händler aus
Deutschland, Österreich und der Schweiz
haben eigens für diesen Tag dreißig Comic-
Hefte produziert, unter denen die Fans in
den teilnehmenden Läden je fünf auswäh-

len und kostenlos mitnehmen können. Die Auswahl ist dabei groß:
Von Manga über Superhelden, frankobelgische Abenteuer, Disney, die
Simpsons bis zu Independent Comics und vielem mehr reicht das
Angebot.

Viele Händler veranstalten am Gratis Comic Tag – den es seit 2010
gibt – über die Gratis-Hefte hinaus noch weitere Aktionen, wie Sig-
nierstunden mit Comic-Künstlern, Ausstellungen, Wettbewerbe, Zei-
chenkurse, zusätzliche Sonderangebote und mehr. Also nichts wie hin
zum Bonner Comicladen, dem Fachgeschäft für Literatur in Panels!
Außerdem beteiligen sich: die Buchhandlung Thalia am Markt sowie
die Mayersche in Sankt Augustin. [G . L . ]

W
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Beruf/
Weiterbildung

AUSBILDUNG

Alanus Hochschule für Kunst und
Gesellschaft Villestraße 3, 53347 Alfter/
Bonn. Studiengänge: Architektur, BWL,
Bildhauerei, Malerei, Eurythmie, Kunst-
therapie, Lehramt Kunst, Pädagogik,
Heilpädagogik, Kindheitspädagogik,
Schauspiel. Tel. 02222 / 9321-0, 
info@alanus.edu, www.alanus.edu 

Ausbildung als Ernährungs- und
GesundheitsberaterIn: ganzheitlich,

vielseitig, praxisorientiert. Familien- und
Gesundheitszentrum ,Villa Schaaffhausen’,

53604 Bad Honnef, Tel. 0 22 24/91 70

Auf der Suche 
nach einer Ausbildung in Teilzeit?
ModUs - das Projekt für Eltern in Teil-
zeitausbildung im CJD Bonn - unter-
stützt Eltern kostenfrei bei der Suche

nach einer Ausbildungsstelle in Teilzeit.
Ebenso beraten wir kostenfrei Ausbil-

dungsbetriebe, die gerne in Teilzeit
ausbilden möchten. 

Sie erreichen uns unter:
cjd.bonn.modus@cjd.de oder fon:

0228/60889440.

2-jähr. berufsbegleitende Yogalehrer/In
Ausbildung in Bonn, Yoga-Vidya
Leben und Lernen in Harmonie - eine
neue berufl. Perspektive finden !
In dieser umfassenden Ausbildung

lernst Du nicht nur zu unterrichten,
sondern entwickelst Dich auch per-
sönlich weiter.
www.yoga-vidya.de/bonn; 

Tel. 961 08 260

IndiTO 
Bildung, Training und Beratung

Fortbildung, Coaching,
Organisationsentwicklung

Estermannstr. 204, 53117 Bonn
Tel. 0228 / 67 46 63

www.indito.de

www.AufstellerAkademie.de
Anerkannte 2-jährige Weiterbildung 

in Systemaufstellungen

Schottisch-Gälisch lernen in Bonn. 
Abendkurse/Workshops/Sommerkurse, 

auch in Schottland.
Dt. Zentrum für gälische Sprachkultur.

Tel. 0151-547 55 225 
www.schottisch-gaelisch.de

Johannes-Albers-Bildungsforum/ 
Arbeitnehmer-Zentrum direkt am Rhein 
J.-Albers-Allee 3, 53639 Königswinter
Seminare/Fortbildungen/Bildungsur-
laube in den Bereichen Gesellschafts-
politik, Betriebs- und Personalräte,
Jugendbildung. 
Informationen: 02223-73119 
info@azk.de, www.azk.de 

Figurentheater-Kolleg Bochum
Weiterbildungen mit Zertifikat

zum Puppenspieler, Clown, Märchen-
erzähler sowie Einzelkurse

Tel. 0234-28 40 80, 
www.figurentheater-kolleg.de

Beruf: Theaterpädagogik! 
Weiterbildung für alle Sinne
3neu: Modulsystem
3Theaterkurse für alle ab 8

www.TPZ-KOELN.de
Genter Str. 23, Tel. 0221 52 17 18

BILDUNG

Alanus Werkhaus, Weiterbildungszen-
trum, Johannishof, 53347 Alfter/Bonn.
Kunstkurse, Mappenkurs, Seminare und
Weiterbildungen zu beruflichen Themen
(Kommunikation, Führung), Kurse zur per-
sönlichen Entwicklung, Ferienkurse. 
Tel. 0 22 22.93 21 -- 17 13,
weiterbildung@alanus.edu,
www.alanus.edu/werkhaus 

Bildungszentrum im WILA
- Wissenschaftsladen Bonn

Seminare, Kurse, Bildungsurlaube, 
Weiterbildungen zu beruflichen, 

ökologischen, sozialen, gesundheits-
bezogenen und kreativen Themen.

Reuterstr. 157, 53113 Bonn
Tel: 0228/ 20 16 1-66

www.wila-bildungszentrum.de
Staatlich anerkannte Einrichtung 

der Weiterbildung
Zertifiziert nach Gütesiegel NRW

Bonnatours Wildkräuterschule:
Seminare und Fortbildungen zu Wild- und
Heilkräutern. In- und Outdoor-Kochen
mit Wildkräutern. Infos unter Tel. 0228/ 38
77 2443,  www.wildkräuterschule.de

WBS TRAINING AG Bonn
Wissen, was Sie vorwärts bringt!

Berufliche Qualifizierungen 
zu kaufmännischen Themen, 

SAP, CAD, CNC, IT, Erneuerbare Energi-
en, Sprachen, Gesundheit/Pflege -

möglich als geförderte Weiterbildung,
berufsbegleitend, Umschulung

(IT/kaufmännisch)
Info: WBS TRAINING AG Bonn, 

Brühler Str. 7, 53119 Bonn, 
Tel. 0228/5486953-1,

Ulrich.Schweers@wbstraining.de,
www.wbstraining.de

Knut Koslowski
Dipl.-Informatiker

Gestalt-Therapeut BVPPT

● Kreative Lebensgestaltung
● Kommunikation verbessern
● Coaching / Supervision
● Systemische Aufstellungen

für Einzelpersonen, Gruppen & Teams
Bonner Talweg 84a ● 53113 Bonn ● Tel. 47 71 04

email: Knut.Koslowski@Gestalttherapie.de

Frauenkolleg Bonn
Marianne Gühlcke, Diplom Volkswirtin –
Gestalttherapeutin (BVPPT) – Mediatorin
Beratungen – Coaching – Seminare:
Karriereberatung – Bewerbungsstrategien,
Konfliktregelung, Kommunikation,
Führungspraxis.
Info: Hinter Aue 12, 53123 Bonn 
Tel. & Fax: 02 28 / 66 59 22
Email: FrauenkollegBonn@t-online.de
www.frauenkollegbonn.de

SUPERVISION/ COACHING

Supervision und Coaching für Mitar-
beiterInnen, Gruppen und Teams 

Ursula Cordes, Supervisorin DGSv, Praxis:
Friedrichstraße 50, 53111 Bonn, Tel: 0228-

9108953, www.ullacordes.de

Supervision und Coaching für Fachkräfte
aus Wirtschaft, Verwaltung und Sozialein-
richtungen. Tel. 0 26 42/ 12 09

TAGUNGSHÄUSER

TAGUNGSRÄUME

Bonner Norden: Seminar- und Bera-
tungsräume mit Blick auf den Rhein.
IndiTO Bildung, Training und Beratung, 
Estermannstr. 204, 53117 Bonn, 
Tel.: 02 28 - 674 663, www.indito.de

PRAXISRÄUME

Behandlungsräume und Seminarraum
im Gesundheits-Zentrum pur natur! Kesse-
nich tage-/stundenweise zu vermieten.
info@pur-bonn.de oder 0228-33 88 22 11

Suche Mitnutzer für preiswerte Unter-
richts-/ Behandlungsräume in der Eller-
straße. 19, 26 oder 51 qm (Holzboden für
Yoga etc.) Anmietung Tage oder halbe Tage
oder Wochenenden möglich. Tel. 0228/ 
608 77 290. www.seminarhaus-bonn.de

Das Studio 52
bietet großzügige Räumlichkeiten
in der Südstadt und in der Altstadt, 

die Sie für verschiedene Kurse, 
Seminare, Sitzungen oder Behandlun-

gen anmieten können. 
Auch an den Wochenenden. Infos

unter www.studio-52.de 
oder 0228-41 02 76 76.

Tagungshaus – Freizeitheime Eifel
30 und 45 Plätze 

Südeifel u. Vulkaneifel ab 7,– € SV
Tel. 06591-9850-83, Fax -84

www.gruppenhaus.org

Es gibt nur einen Weg: Deinen!

erfahrene Supervisorin und Mediatorin bietet:
Supervision - Mediation - Beratung

Regina Uhrig
Supervisorin (DGSv), Mediatorin (BM), 

Counselor grad. (BVPPT)

weitere Infos: www.regina-uhrig.de

Branchenbuch

Das Branchenbuch bietet einen aktuellen, monatlich 
überarbeiteten Überblick über Service und Dienstleistungen in Bonn

und Umgebung.

Interesse an einem Eintrag? Wenden Sie sich an: 
Ronald Gibiec, 

Schnüss, Roonstr. 3A, 53175 Bonn
Telefon: 02 28 / 6 04 76 - 13
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Büro & Computer

Homepage mit Jimdo selbst erstellen.
Sie möchten eine eigene kostenfreie web-
site erstellen und pflegen? Als Fotograf
und Programmierer helfe ich gerne mit
günstigem Stundensatz bei den ersten
Schritten. Tel. 0177 412 9672.

Dienstleistungen
BALLONFAHRTEN

Aeronautic-Team, 
Ballonfahrten mit Ambiente – 

individuell & professionell & genussvoll. 
Wir sind für Sie da!

Infomaterial & Geschenkgutscheine. 
0 22 91/ 91 12 84

FOTOGRAFIE

Fotostudio in Bonner City
von 10:00 bis 18:00 Uhr zu vermieten

(außer So) 
Blitzanlage und div. Hintergründe sind vor-

handen. Besichtigung und Absprache in
unseren Geschäftsräumen möglich.

Tel. 0228-965 99 75, info@cityfotobonn.de

City Foto Center...
macht mehr aus Ihren Bildern! 

Fotoarbeiten im Stundenservice. 
Passbilder und Bewerbungsfotos

schnell und professionell. 
Ab 9,95 für 6 Stück!

An- und Verkauf von Fotoartikeln. 
Nur 2 Min. vom Bertha-v.-Suttner-Platz

Friedrichstr. 38, 0228-9659975
info@cityfotobonn.de

Tolle, generalüberholte Notebooks
zum Spitzenpreis, ideal für Studenten.

PCs, Gaming-PCs, wassergekühlte Custom-
PCs und vieles mehr!

Desweiteren bieten wir kostengünstigen
Service rund um die EDV, z.B. Reparaturen

aller Marken innerhalb von 48h.
Fa. Sonntag-IT, Dirk Sonntag, Roonstr. 3A,

53175 Bonn-Bad Godesberg,
Fon 01578/5848025,

Mail: dirk.sonntag@sonntag-it.de

PC- und IT-Beratung
Alternative Betriebssysteme

XP- / VISTA-Ablösung 
(gewohnten PC behalten)

Netzwerke/Aufrüstung/Reparatur
Späteinsteigerberatung 

Olaf Runge
Dipl. Kaufmann 
0228 / 1809377

www.runge-it.expert

da Vinci Denkmöbel
Ergonomie und Service

www.denkmoebel.de

Datenbankanwenderin
bietet Hilfe und Unterricht

für Datenbank-Produkt Access
Kundenverwaltung
Tel. 0228 987 66 43 

e-Mail: sophian@tronet.de FRISEURE

Bernd Bracklow / Friseurmeister.  
Friseurgeschäft in der Altstadt, Heer-
straße 20a, Tel. 01573-9398 254, Di–Fr 9–19
(teilw. auch 20)  Uhr, Sa 9–14 Uhr.

GRAFIK

HOLZ

TRANSPORTE

Fachmännisch + preiswert umziehen 
Umzüge Nathaus GmbH

Tel. 0228-47 65 65
info@nathaus-umzuege.de

Preisgünstige Umzüge nah und fern.
Transporte und Lagerung. 

Tel. 02 28/  28 53 98

VERSCHIEDENES

Welt-Läden
Weltladen e.V., Kaffee, Tee, Feinkost,
Kunsthandwerk und mehr aus  fairem
Handel; Infos, Veranstaltungen, Bildungs-
arbeit. Maxstraße 36, Tel. 69 70 52. 
Mo–Fr 13:00 bis 19:00 Uhr, Sa 12:00 bis
15:00 Uhr. www.weltladen-bonn.org

Rent an American Schoolbus
Komplett eingerichtetes Eventmobil mit
Küche, Musikanlage, Internetanschluß

etc. 
Informationen unter 0 22 41 / 6 36 02

Holzmanufaktur, Entwurf und Reali-
sation von Einbaumöbeln, Küchen.
Biologische Oberflächen, einheimische
Hölzer. Galileistr. 218, 53177 Bonn, 
Tel. 31 20 99, Fax 31 20 05

DER
HOLT(Z)MANN

Der Schreiner aus der Nordstadt
Heerstr. 145 / Tel. 65 71 67
Alles aus Holz, außer Tropenholz

KAVA-DESIGN

Büro für Print- und Webdesign
kontakt@kava-design.de, T.: 5389912

www.kava-design.de

Fotostudio Lichtblick
Tel. 0 22 8 / 24 27 27 90

www.lichtblick-bonn.de

Fahrzeugmarkt

Frauen
Beratungsstelle gegen sexualisierte
Gewalt e. V. Telefonzeiten: Mo–Fr 10–12,
Mi 18–20 Uhr 0228/63 55 24. Spenden:
Förderverein Frauen gegen sexualisierte
Gewalt e.V. Konto 250 233 Sparkasse Bonn.

Bonner Zentrum für Eßstörungen e.V.
bietet Rat und Hilfe bei Anorexia, Bulimie
und Adipositas. Tel. 21 01 26. Telef. Bera-
tung: Mo. 17.00-19.00, Mi. 9.30-10.30, Fr.
8.30-10.30

Fraueninitiative e.V.
Würdevolle Pflege für Frauen 
bei Krankheit und im Alter.

Tel.: 0 22 51-62 56 16 
www.fraueninitative04.de

GELD & ROSEN GbR 
Unternehmensberatung für Frauen 
und soziale Einrichtungen 
Jahresprogramm bundesweit, Gründungs-
beratung und fachkundige Stellungnah-
men, Coaching (kfw), Potentialberatung,
Organisationsentwicklung, Supervision,
Autorinnen von Fachbüchern. 
Münstereifeler Str. 9-13, 53879 Euskirchen
Tel. 02251-625 432 
www.geld-und-rosen.de 
Neuer Tai Ji Kurs in Graurheindorf. Yang-
stil nach W.C.C. Chen, Schüler von Cheng
Man Ching. Maximal 8 Teilnehmerinnen,
kostenlose Schnupperstunde! Informatio-
nen: 0 22 24 / 98 56 69, Sabine Heide,
Tai-Ji-Lehrerin

NOUWELLE – Frauen-Aktiv-Reisen
Skireisen für Langlaufen und Alpin/ Snow-
board. Sommer: Segeln, Surfen, Kajak,
Wandern, Klettern u.a.m.  Informationen
unter 040/441456 o. 069/515280.

TuBF Frauenberatung 
Therapie, Beratung und Coaching 
für Frauen
Dorotheenstr. 1-3, 53111 Bonn 
Tel: 0228 65 32 22 
Mail: info@tubf.de 
Web: www.tubf.de 
Offene Beratungszeiten: 
Mo & Do 10–12 Uhr
Di & Do 18–20 Uhr

Frauenspezifische Sexualtherapie 
Hilfe bei Lustlosigkeit, Orgasmus-/Erre-
gungsproblemen, Schmerzen, Ängsten.
Praxis: Mo.–Fr. bis 22:00 Uhr.
R. Diwisch, Steinstr. 32, 53175 Bonn
Tel. 0228-35 02 879, 
www.diwisch-therapie.de

Cordula Ehms
seit 25 Jahren

Coaching
Seminare

Selbstverteidigung
Weiterbildungen für Frauen

in Bonn
www.TheBarefootSchool.com

Rent an Eventmobil
Trucks und Busse für Veranstaltungen,

Präsentationen, Konferenzen 
Informationen unter 0 22 41 / 6 36 02

Gastronomie
FESTE & FETEN

Internet
Internetauftritt
mit CMS Joomla oder Wordpress
Professionelles Projektmanagement: Bera-
tung, Konzeption, Design, Programmierung,
Fotoaufnahmen und Suchmaschinen-
optimierung! Tel. 0228 - 24 00 26 03 
(10-18 Uhr), www.pixel40.de

Kinder
Ausdrucksmalen für Kinder
motivierend und bestärkend – der eige-
nen, ganz persönlichen Spur folgen dürfen
Atelier »farbennest«, 
www.farbennest.de

Bonnatours Lernen mit allen Sinnen:
Schul- und Kindergartenprogramme, Kin-
dergeburtstage und Ferienprogramme in
und mit der Natur. Schnitzkurse für Groß
und Klein. Infos unter Tel. 0228 / 38 77 24 43,
www.bonnatours.de,
www.schnitzschule-bonn.de

Fröhliche Kinderfeste für kleine Ent-
deckerInnen veranstaltet Trudes Kinder-
Events. Kommt mit auf die Reise ins Land
der Phantasie, wo alles möglich ist. Auch
Ferienabenteuer warten auf euch!
Gertrud Markja Tel. 0228-92658690 
email: trude.markja@gmx.de.

Kunstpädagogik und Kunsttherapie
für Kinder und Jugendliche. Kunst ent-
decken als Ausdrucksmöglichkeit und als
Entlastung in schwieriger Zeit. Einzel- und
Kleingruppenangebote auf Anfrage. Regina
Wenzel, Tel. 0172 / 21 71 766

Lerntherapie & Lerncoaching für Kinder
und Jugendliche, auch für besonders
Begabte. Sich selbst organisieren, Lernstra-
tegien kennen und anwenden. 
Tel. 02 28 - 68 96 970. 
www.lernen-kreativ.de

Reflexintegrationstraining zur neuro-
motorischen Schulreife auch bei LRS und
ADHS -
Kinder- & Jugendcoaching für mehr
Selbstbewusstsein, Motivation & Spaß
beim Lernen -
Themenneutrale Prüfungsvorbereitung
um Angst abzubauen, effektiver zu lernen
und erfolgreich zu bestehen
Tel. 0228.180 68 24
www.kinderundjugendcoaching-bonn.de

"der kleine laden" e. V. 
Kinder- und Jugendbuchhandlung

Budapester Str. 5
53111 Bonn

Tel. 0228-634335

www.kinderbuch-bonn.de
info@kinderbuch-bonn.de

Eventmobile zu vermieten
40 qm Dancefloor-Bus, mit Video-

screen und Kitchenboard 
- für laue Sommernachtparties im Frei-
en! Info’s zu unseren Veranstaltungs-

trucks unter
0 22 41 / 6 36 02
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Körper/Seele
GESUNDHEIT

Dipl. Psych. Nicola Vogel Heilerin
• Psychologisch-spirituelle 

Lebensberatung
• Ganzheitliche Gesundheitsberatung
• Stressmanagement/Energiearbeit
• Offene Meditationsabende

Termine nach Vereinbarung
Tel. 0228-258 271 oder 0177-95 43 852

Praxis für Gesundheitsbildung
Yoga, Autogenes Training, Stress-

bewältigung, MBSR, Kommunikation,
Team-Begleitung. Gruppen + Einzel-

beratung, Seminare für Firmen. Kooperati-
onspartner der Krankenkassen. Dr. Niko-

laus Nagel, 
Friedrich-Breuer-Str. 35, 53225 Bonn, 

Tel. 9091900.
www.nagel-teamkommunikation.de
www.gesundheitsbildung-bonn.de

pur natur!
Gesundheits-Zentrum Kessenich

Wir bieten Einzeltherapien, Kurse, Work-
shops zu:  Naturheilverfahren + Fußpflege
+ Dr. Hauschka-Kosmetikbehandlungen 
+ Massagen + Klang-Balance + Liquid

Balance + Tuina + Akupunktur
+ Ernährungsberatung + Darmsanierung 

+ Physiotherapie + Osteopathie + Lymph-
drainage + Craniosacrale Behandlung 

+ Kinesiologie + Atemtherapie + Heilarbeit
+ Kristallheilung + Gestalttherapie 

+ Blutegel + Schröpfen + Vitametik + Hor-
montherapie + Yogatherapie + Hypnose-
therapie + Psychotherapie + Persönlich-
keitsentwicklung + Yoga + Qi Gong etc.
Mechenstr. 57, Bonn, Tel.: 0228-3388220

www.pur-bonn.de

Praxis für Naturheilkunde
Rita Stallmeister, Heilpraktikerin

Wirbelsäulentherapie:  • Dornmethode
• Breuss-Massage: 30 Min. nur 20 €

• Medizinische Heilhypnose, z.B.
Raucherentwöhnung, bei Allergien,

Ängsten u.v.m.
•  Bachblütentherapie • VinaMassage®
Bonn-Poppelsdorf, Tel. 0228-21 92 31

Ganzheitl. Psycholog. Beratung/ 
Frauen- und Männerseminare, 

Konflikte gemeinsam lösen;
Meditation, Entspannung, Shiatsu

Term. u. Anm., LuKo 0 26 44/17 42

Bionome Kosmetik und Wellness
Madira Irina Behrens, 

Kurt-Schumacher-Str. 4, 
53113 Bonn, 0228/85 02 99 00. 
Termine nach Vereinbarung. 

www.madira-bonn.de

Bewußtsein erweitern
durch

chakrenbezogene Körperarbeit
Heiko Hofer (HP)

Sylvia Dachsel (HP)

Praxengemeinschaft für
Psychotherapie & Körperarbeit

Rochusstr.110, 53123 Bonn

Tel. 0228 - 227 337 5

Atemtherapie
Gruppenarbeit, Einzelstunden

Praxis für Atemarbeit
Silvia Kann-Hähn

Colmantstr. 9, 53115 Bonn
Telefon 0 22 44 - 87 69 03

www.atembegegnung.de

Rebalancing-Massage 
hilft, chronische Verspannungen zu lösen. 

Marlies Willing, Heilpraktikerin. 
Praxis Frank Eickermann, Von-Guericke-

Allee 19, Bonn, Tel. 25 27 40

www.qi-gong-tai-chi-bonn.de
Fortlaufende Kurse fon 3919968 
Bad Godesberg Montag + 9.20; ++11 Uhr, 
Freitag +14.30 (Qigong); ++16.15 Uhr, 
Einstieg NEU ab 21.1./25.1. jederzeit.

HEILPRAKTIKER

Yoga & Psychotherapie 
Yogakurse als Prävention von gesetzli-
chen Krankenkassen bezuschusst
bei Unruhe, Konzentrationsmangel,
Erschöpfung, Ängsten, Traumata, Depres-
sionen. Einzel- und Gruppenstunden.
Kerstin Löwenstein, Dipl. Biologin, HP
Psychotherapie, Tanztherapeutin, Supervi-
sorin, Yogalehrerin und -Therapeutin.
www.yoga-psychotherapie.de
Tel. 02224/986730 

YOGA/MEDITATION

Befrei Dein Lachen
Lachyoga-Club jeden Freitag 17:00
(Anmeldung erforderlich)
info@ashada.de und 0160-6017116
Beitrag 5 Euro

* 3 schätze *
Meditations- & Yogabedarf

Heerstr. 167 | 53111 Bonn
T. 0228 | 92 61 64 57
www.3-schaetze.de

Kundaliniyoga
In Endenich, fortlaufender Kurs

Di 18:00–19:45 Uhr
FBS, Quantiusstr., Ab Ende August 09
Di 7:30–8:30 Uhr, Mi 19:45–21:15 Uhr

Do 19:15–20:45 Uhr
Raimund Haas

Tel: 0228/6208710, mobil: 0170-3141240
E-Mail: raimundhaas@netcologne.de

Achtsamkeit üben
durch

Yoga & Meditation
Montag & Mittwoch Abend

Information und Anmeldung bei
Sylvia Dachsel

Praxengemeinschaft für
Psychotherapie & Körperarbeit

Rochusstr.110, 53123 Bonn
Tel. 0228 - 227 337 5

Gespräche zum Weitergehen
Gesprächspsychotherapie 

für Jugendliche und Erwachsene.
Ricarda Wojewski MA, Heilpraktikerin,

53123 Bonn, Rochusstr. 110, 
0228-2273375 / 015 202 900 651 /

ricarda@wojewski.de

Qigong
Zehn Kursleiter und -leiterinnen

unterrichten Qigong in kleinen Gruppen
in der Colmantstraße 9, 53115 Bonn.

Unsere Kursangebote finden Sie unter:
www.qigong-yangsheng-bonn.de

Wir freuen uns auf Sie.

Zen-Meditation
im Zentrum für Bewegung 

und Lebenskunst, 
Kessenicher Str. 217, 53129 Bonn,

www.lebenskunst-bonn.de

PSYCHE

Begleitetes Malen im Atelier farben-
nest, berührende und überraschende Bil-
der entstehen lassen, dabei mehr über
sich erfahren – ohne Vorkenntnisse und
Wertung. www. farbennest.de

Begleitung bei Verlusten der Trennung
oder Tod. Beratung in Lebenskrisen.
Karin Sommer-Florin, Trauerbegleitung,
Gestalt- und Lösungsorientierte Beratung.
Aulgasse 8, Siegburg, Tel. 02241-148 39 90

Hakomi. Wer bist du, im tiefsten Grunde
deines Herzens? Einzelbegleitung, um sich
selber zu entdecken oder in Krisen (in
Bonn & Bad Münstereifel). Info: Roswitha
Köhler 0 22 53/ 18 00 87.

Heilpraktikerin Elfriede Weber. Jap.
Heilkunst – Jin Shin Jyutsu, verschiede-
ne Reflexzonenmassagen, psychol. Bera-
tung – NLP. Blankenbergweg 15, 53229
Bonn, Tel. 02 28/48 13 85 o. 43 02 52.

Dr. phil. I. Durdiak, Dipl. Psych.,
Praxis für Psychotherapie, alle Kassen

Lösungsorientierte Beratung/Verhal-
tenstherapie:
• Berufliches (Studium/Prüfungen etc.)
• Persönliches (Ängste, Essprobleme etc.)
• Zwischenmenschliches (soz. Kompetenz, 

Partnerschaft)
Gottfried-Claren-Str. 28-30, 53225 Bonn
Tel. 02 28 / 69 02 48; www.durdiak.de

Auflösung von Folgen
traumatischer Erfahrungen

für Frauen & Männer
Erika Bogana (HP Psych.)

Sylvia Dachsel (HP)
Heiko Hofer (HP)

Marita Kreuder (HP Psych.)
Vanessa Raub (HP)
Coreina Wild (HP)

Ricarda Wojewski (HP)

Praxengemeinschaft für
Psychotherapie & Körperarbeit

Rochusstr.110, 53123 Bonn
Tel. 0228 - 227 337 5

Zen-Gruppe Drachenfels 
Zen-Meditation (Zazen) der japanischen

Soto-Zen-Tradition in Bad Honnef

Midori Shoen Klinkert
www.zen-drachenfels.de

02224/9682010, info@zen-drachenfels.de

Yoga-Vidya-Bonn
Yogakurse, alle Levels, tw. Kranken-

kassengefördert (70 -80%).
Meditationskurse u. Ausbildungen:

Yogalehrer, Y-Therapeut, Rückenkurs-
leiter u. Ayurveda Massage.
www.yoga-vidya.de/bonn

Tel.: 0228 96108260

Studio 52
YogaStudio Südstadt

YogaLoft Altstadt
Zahlreiche Kurse 

für Anfänger und Fortgeschrittene,
Schwangere, Mütter & Kinder

www.studio-52.de 
oder 0228-41 02 76 76

Kunsttherapie für Krebspatienten und
deren Angehörige bietet erfahrene

Kunsttherapeutin in Bonn.
Einzel- und Gruppenangebote 

auf Anfrage. 
Regina Wenzel, Tel. 0172 - 21 71 766

Lebensberatung, Einzel-, Gruppen- und
Paartherapie, themenzentrierte Workshops
nach Ansätzen analytisch orientierter Psy-
chodrama- und Suchttherapie. Margret
Braun, Tel. 0 24 01/26 35.

Transpersonale Psychotherapie (Spiritu-
elle Krisen etc.), Tiefenpsychologisch fun-
dierte Psychotherapie (alle Kassen),
Gestaltpsychotherapie, Paartherapie,
Supervision. Dipl.-Psych. Helmut Kames,
Psychologischer Psychotherapeut. Praxis:
Gottfried-Claren-Str. 28-30, 53225 Bonn,
Tel 0228-9738036 

stand op!

Praxis 
für Veränderungsprozesse

Gestalttherapie
Provokative Systemarbeit

Dr. Annette Standop
Gestalttherapeutin
ProvokativCoach
Tel. 0228-24002858
www.standop.de

SYSTEMA
Institut für Kommunikation 
und Systemische Beratung

NLP · Systemische Therapie
Körpertherapie

Konstantinstraße 27 · 53179 Bonn

02 28/956 32 17

PSYCHOLOGISCHE PRAXIS
Einzel- und Paarberatung

Dipl.-Psych. Tobias Gräßer
Systemischer Therapeut und 

Berater (IGST)

0228 - 24005933
www.tobiasgraesser.de

Praxis für Psychosynthese
• therapeutische Psychosynthese
• therapeutische Arbeit

mit der Phyllis-Krystal-Methode
Einzel-, Gruppen- und Paartherapie

Friederike Erhardt,
Hennef, Tel. 02242-84507

www.psychosynthesepraxis.de

Praxis für Gestalttherapie 
Einzel- & Paartherapie

Selbsterfahrungsgruppen
Supervision & Ausbildung

Fritz Wagner, Gestalttherapeut
www.fritzwagner.de | Tel. 02222-952281

Osho UTA Institut & UTA Akademie 
Spirituelle Therapie und Meditation
Aus- und Weiterbildung für Körper,

Geist & Seele
Venloer Str. 5-7, 50672 

Köln; 0221-57407-0
www.oshouta.de; 

www.uta-akademie.de

Lebenshilfe und Orientierung 
Stress abbauen – 

Beruflich weiterkommen – Probleme in
der Partnerschaft lösen.

Dr. Peter Plöger
Lösungsfokussierter Berater & Coach

30-40-50@posteo.de, 0176-516 18 286
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ESOTERISCHES

IPP-Hennef, Institut für Psychotherapie
und Persönlichkeitsentwicklung: Astrolo-
gie; Bachblüten, Bioenergetik; Meditation;
NLP; Orakel-Lehre; Selbsthilfe: Angst, Tin-
nitus Taichi-Quigong; Tanz u.v.m.:
0 22 42/ 70 81.
Meditation in Bewegung und Stille.
Einführung in lebendige Meditationstech-
niken. Tagesseminare in Bonn. Silvia B.
Knerr, Tel. 0221-51 01 392.

Weg des Herzens. Spirituelle Begleitung,
frühere Leben, Befreiungsarbeit, Clearings.
Joachim G. Sevenich, Tel. 0 22 92/78 10

TANTRA

... BERÜHRUNG ... Du willst endlich dei-
nen Körper wieder spüren und genießen
Dann komm, lass Dich fallen!
Wunderschöne, sinnlich-intuitive TANTRA-
Massage.
Terminvereinbarungen täglich 9 bis 21 Uhr
Info unter : 0163-285 1831

Tantra-Seminare für Singles, Paare und
Frauen in Aachen.  Esther du Vinage, 
0241-44599263, www.lust-am-sein.de

KUNST/UNTERRICHT

Kunstschule für kreatives Malen und
Zeichnen, Mal- und Zeichenkurse, Porträt,
Aquarell, Öl, Radierungen, Airbrush,
Zeichnen, Günther Maria Knauth, Aner-
kannter Kunstmaler, Endenicher Str. 300,
Tel. 0228/ 624260

Malraum-Bonn. Hier können Jung und
Alt, Anfänger und Fortgeschrittene zeich-
nen, malen, drucken und plastische
Gestaltungsmöglichkeiten kennenlernen.
Niebuhrstr. 46, 53113 Bonn,
www.malraum-bonn.de

Töpfer- und Keramikkurse im Atelier
Rolf Seebach Intensiv-Wochenendkurse,
Drehen an der Töpferscheibe, Ton-Aktio-
nen für Kinder (z.B. KiGeb), Familien und
Erwachsene, ca. 30 Min. von Bonn im Ber-
gischen. www.seebach-keramik.de Tel.
02245 61 93 25

arte fact – Werkstatt für Kunst e.V.
bietet Kurse in den Bereichen Malerei, 
Zeichnung, Druckgrafik, Plastik sowie 

berufsbegleitende Intensivstudiengänge
und Mappenkurse an.

• für Anfänger und Fortgeschrittene • 
Telefon 0228-9768440

www.artefact-bonn.de
Heerstr. 84, 53111 Bonn 

HON-DAHJA®
Schamanische Heilweisen /

Methoden
Seelenrückholung 

– Shamanic Counseling
Seminare – Ausbildung – Beratung

Horizont-Zentrum Beate Ehlen 
Grabenstr. 5a, 56598 Rheinbrohl, 

Tel. 02635-31 64
www.hon-dahja.de /
info@hon-dahja.de

MUSIK/STIMME

Stimmentfaltung: Stimmbildungsunter-
richt und Atembehandlungen zur berufli-
chen und/ oder persönlichen Weiterent-
wicklung Ihres stimmlichen und
körperlichen Ausdrucks. 
S. Koch (Atem-, Sprech- und Stimmlehre-
rin),  Tel. 02 28/ 26 19 119 oder
kontakt@stimmentfaltung.de

Singen in Endenich bei Hansjörg Schall, 
Einzel oder kleine Gruppen – Pop/Jazzge-
sang für alle Niveaus. 02 28/ 973 72 16, 
www.voice-connection.de

RAT & HILFE

Kinder und Jugencoaching (NLP)
Kinder stark machen bei Schulangst, Prü-
fungsangst, Rechtschreibschwäche, Mob-
bing etc. in nur wenigen Sitzungen (keine
Psychotherapie). Marion Platen (Kinder-
und Jugendcoach, Naturpädagogin)
0157/740 86 870

Praxis für Atemlehre und Lebenshilfe.
Bewusstwerdung und sich neu gestalten
durch Atmen, Gedankenarbeit/ Polaritäts-
massage/ Einzelsitzungen/ Beratung/
Workshops. Info: Heleen Trouw - Rebirt-
herin, 02 28/ 66 21 24

Schnauze voll von Konflikten?
Dann sind Sie hier richtig! Denn hier ler-
nen Sie, Konflikte nachhaltig zu lösen.
Seminare in Gewaltfreier Kommunikation
nach M. Rosenberg. Infos und Anmeldung
unter 02 21 / 138 596 oder www.girolfe.de

RECHTSANWÄLTE

Dr. jur. U. M. Hambitzer
Hermannstr. 61

53225 Bonn

Tätigkeitsschwerpunkte:
Arbeitsrecht, Familienrecht, Mietrecht

Tel. 02 28 / 46 55 52
Fax: 02 28 / 47 01 50

mailto: info@drumh.de
www.drumh.de

Meditatives Singen für jeden 
mal ausgelassen, mal andachtsvoll. Es
beruhigt den Verstand und öffnet das

Herz.

Offene Singkreise, Wochenendgruppen 
und Einzelevents zu besonderen

Anlässen

NANDA - Lebendige Malerei & Chanting  

Ruth Küpper
Combahnstr. 43, 53225 Bonn

Tel. 0228/403 93 33, 
www.ruthkuepper.de

Gesangsunterricht
Funktionale Stimmbildung 

für Einsteiger und Fortgeschrittene. 
Leichter, höher, lauter Singen. 

Alle Musikstile – von Klassik bis Musical
Wochenendkurse Stimmbildung oder

Atemtechnik für Chor- und Laiensänger

Besser sprechen
– für Lehrer und Schauspieler etc.

Neu:
Durchlaufende Stimmbildungskurse

für die Sprech- oder Singstimme

Stimmschmiede Bonn
Ltg.: Mathias Knuth, 

staatl. gepr. Stimmbildner.
www.stimmschmiede-bonn.de

Tel. 0228-608 77 290

Lesen/Schreiben

BÜCHER

Altstadtbuchhandlung & Büchergilde
Belletristik, Krimis, Kinderbuch, Ausgefalle-
nes... Wir bestellen jedes lieferbare Buch.
Öffnungszeiten: Mo–Fr 10–18.30, Sa
10–14.00 Uhr – Breite Str. 47 – 53111 Bonn
info@altstadtbuchhandlung-bonn.de

Buchladen ,Le Sabot’, LEsen als SABOTage
Literatur, Kinderbücher, Linke Politik &
Pop, Graffitibedarf, Klamotten & Veganes
Essen. 
Mo.-Fr. 10-18.30 Sa. 10-16 Uhr
Breite Str. 76, 53111 Bonn, 0228/695193
buchladen@lesabot.de - www.lesabot.de

KORREKTORAT

Mode
Farfalla

Ein Spaziergang durch Formen u. Farben
Mode · Schmuck · Geschenke

Ganzheitliche Farb- und Stilberatung.
Poppelsdorf, Sternenburgstr. 38 

Tel.: 21 99 50
Mo - Fr 13:00 bis 19:00 Uhr, Sa 12:00 -

15:00 Uhr

Germanistin M.A. bietet
professionelle Textkorrekturen

für Hausarbeiten – Dissertationen –
Broschüren etc.

adiutrix@gmx.net
0228 – 693 271

La Libreria, Iberoamerikanische Buch-
handlung, Wolfstr. 30 (Altstadt), Tel.
0228/ 65 92 15, Fax 65 47 41; spanisch-
und portugiesischsprachige Bücher,
Ladenverkauf und Versand! 

e-mail: libros@lalibreria.de;
Web: www.lalibreria.de

Die Buchhandlung 
auf der Sonnenseite Bonns!

Bücher Bartz
Gottfried-Claren-Str. 3

53225 Bonn-Beuel
0228/476006, verkauf@buecherbartz.de

www.buecherbartz.de
Mo.-Fr. 9.30-18.30 Uhr Sa. 9.30-14 Uhr

"der kleine laden" e. V. 
Kinder- und Jugendbuchhandlung

Budapester Str. 5
53111 Bonn

Tel. 0228-634335
www.kinderbuch-bonn.de
info@kinderbuch-bonn.de

buchladen 46
Kaiserstraße 46, 53113 Bonn, 

0228.223608, info@buchladen46.de

«Reich bin ich durch ich weiß nicht was,
man liest ein Buch und liegt im Gras.«

(Robert Walser)

Ökologisches
Leben

BIOLÄDEN

BIO-METZGEREIEN

BIOPRODUKTE

Getreideland, der Frei-Haus-Lieferungs-
dienst für preiswertes Getreide, Grund-
nahrungsmittel und Backzutaten aus kon-
trolliert biologischem Anbau. Tel.
02 28/65 93 49.

ENERGIE & UMWELT

GELDANLAGE

Bürgeraktien für Biohöfe – Möhrchen
statt Mickerzinsen! Gemeinsam in gute,
regionale Lebensmittel und eine zukunfts-
fähige Landwirtschaft investieren. Mit Bür-
geraktien der Regionalwert AG Rheinland.
www.regionalwert-rheinland.de

Institut für Baubiologie 
u. Umweltanalytik

Beratung und wissenschaftliche Messun-
gen von Mobilfunk, Wohngiften, Schim-
melpilzen, Radon, geologischen Störun-

gen, Elektrosmog; Vorträge und
Gutachten. Bonn (02 28)/97 666 97.
www.Institut-fuer-Baubiologie.de

Biometzger Huth 
im Momo-Bioladen in Beuel 

Hans-Böckler-Str. 1

0228- 47 83 39

Bioladen MOMO
www.bioladen.com
Hans-Böckler-Strasse 1
53225 Bonn-Beuel
Bioladen, Biobistro, Gemüseabo, 
Lieferservice, Biometzger
Telefon 0800Bioladen - 0228-462765.

Bergfeld’s Biomarkt
Bonn-Bad Godesberg

Alte Bahnhofstr. 20
53173 Bonn

Tel 0228-359449; Fax 0228-359707
8–19 Uhr, Sa 8–16 Uhr

Bergfeld’s Biomarkt
Bonn-Poppelsdorf

Clemens-August-Str. 40
53115 Bonn

Tel. 0228-2426856; Fax 0228-2426857
8–19 Uhr, Sa 8–15 Uhr

Bergfeld’s Biomarkt
Bonn-Hofgarten

(direkt am Bonner Markt)
Stockenstr. 15

53113 Bonn
Tel 0228-94498941; Fax 0228-94498942

8-20 Uhr, Sa 8-18 Uhr
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VOLLWERT-SPEISEN

Reisen
Bonnatours Naturerlebnis Siebenge-
birge: Naturkundlich-historische Ausflüge
für private Gruppen und Teams. Team-
training in und mit der Natur. Infos unter
Tel. 0228 / 38 77 2443, www.bonnatours.de

Segeln in den schönsten Revieren der
Welt. Zu jeder Jahreszeit auch ohne Segel-
kenntnisse. www.arkadia-Segelreisen.de
Tel. 040 / 280 50 823

CASSIUS-Garten
Das Vollwertrestaurant

Riesige Auswahl – unübertroffen in
Frische und Qualität

Durchgehend warme Küche
Mo-Sa, 11-20 h

Frühstück ab 8.00 h
PARTYSERVICE

53111 Bonn, Maximilianstr. 28d, 
Cassius-Bastei –

vis-á-vis Hauptbahnhof

Sport & Fitness

Baskets SPORTFABRIK
Das Gesundheitszentrum

Basketsring 1 – 53123 Bonn
Tel.0228 – 25 90 140

baskets-sportfabrik.de

Auguststr. 32 – 53229 Bonn
Tel. 0228 – 403 690

sportfabrik.de

Starten Sie jetzt!
Ihre Gesundheit ist uns wichtig.

TEAM 3 SKIGRUPPENREISEN
Wir bieten Unterkünfte von Hütte bis
3St.-Hotel, Top-Skigebiete ab 399 DM
incl. Skipaß! Katalog: Hofstr. 5, 41065
M’Gladbach, Tel. 0 21 61/92 66 16.

StattReisen Bonn erleben e.V.
Maximilianstr. 28d

53111 Bonn
Tel.: 0228/654553
Fax: 0228/2425255

info@stattreisen-bonn.de
Stadtführungen auf neuen Wegen. 

Umland-Touren. Bonn-Programme.

Studio 50 – das reifere Sportkonzept
+ Prävention + Rehabilitation + Fitness

für alle ab 45 Jahren.
Gerätetraining / Kurse / Sauna / 

individuelle Trainingsplangestaltung 
& Betreuung. 

Kontakt: 0228-3367184 / studio50-bonn.de

MITTELPUNKT
Zentrum für Bewegung

PILATES - TAI CHI
Fitness, Faszientr., Kurse für Schwangere
www.mittelpunkt-bewegung.de 
Dipl. Sportl. Simone Koch u Iris Thiem 

Mirecourtstr. 14, Bonn - Beuel 
0228/47 92 71 oder 0151-54 833 961 

Gezielt abnehmen und Problem-
zonen festigen durch die neue

Supergymnastik ,Callanetics’ aus den
USA. 

Tolle Figur auch für Sie:
Fitness-Club Fit & Figur,

Tel. 02 28/47 60 36

Chinese Boxing Institute Bonn
– innere Kampfkunst –

Tai Chi Chuan – Yang Stil, 
Mi., 19–20.30 h

Chinese Boxing Selfdefense, 
Di., 19.30–21 h

Kronprinzenstr. 86, 53173 Bonn
www.olafpachten.de 

Wohnen/Einrichten

Bio-Möbel-Bonn Massivholzmöbel, Bio-
küchen (Team 7, Wasa). Polstermöbel,
Lampen, Schlaf-systeme (Hüsler Nest),
Naturmatratzen und Bettwaren, Kinder-
möbel, Wiegenverleih.
An der Margarethenkirche 31, 
Bonn-Graurheindorf, Tel. 0228-33 62 966
www.biomoebelbonn.de

Was hindert Sie am Wohlfühlen?
Wir finden es heraus!
Wohnwerke Institut

für Innenarchitektur + Feng Shui
www.wohnwerke.de

Thomas Mann Straße 38 in Bonn
Tel: 0228/97685704 

Wolfes & Wolfes
Massivholzbetten, Naturmatratzen,

Futons, Stühle, Mobiles.
Adenauerallee 12-14, 53113 Bonn

Tel. 0228/ 69 29 07
www.wolfes-wolfes.de

da Vinci Denkmöbel
Ergonomie und Service

www.denkmoebel.de

Firma/Name, Vorname

Straße, Nr PLZ, Ort

e-Mail-Adresse Telefon

Dtum, Unterschrift

Kontoinhaber Geldinstitut

IBAN

Datum, Unterschrift

als Kleinanzeige in der Schnüss, Ausgabe:

zu untenstehenden Bedingungen

als Branchenbucheintrag in der Schnüss

(maximal 8 Zeilen) zu untenstehenden Bedingungen

1

2

3

4

5

6
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 33 34 35 36 37 38 39 40

Bitte veröffentlichen Sie den obenstehenden Text:

Bitte Buchen Sie den Betrag von meinem Konto ab
(nur bei gewerblichen Kleinanzeigen und Branchenbuch-Einträgen)

Rubriken
Wohnen 

Frauen

Jobs

Dienstleistungen

Aus-/Fortbildung

An- und Verkauf

Reisen

Kontakte

Kinder

Seminare/Workshops

Büro-/Praxisräume

Psycho

Misch-Masch

Musik/-Unterricht

Männer

private Kleinanzeige
pro Rubrik: bis zu 5 Zeilen 3,– €, je weitere Zeile 1,– €

Zahlungsart:

Bar Briefmarken in kleinen Werten   

gewerbliche Kleinanzeigen
pro Rubrik: pro Zeile 2,50 € (zzgl. MwSt)
Zahlungsart:

Bar Rechnung   Briefmarken   

Bankeinzug   

Chiffre (zusätzlich 5,– €)

als Fließtext
1/1 Jahr (70,– €)     1/2 Jahr (40,– €)

als Rahmen
1/1 Jahr (110,– €)   1/2 Jahr (60,– €)

als Negativ
1/1 Jahr (120,– €)   1/2 Jahr (70,– €)

Zahlungsart:

Rechnung   

Bankeinzug 

Rubriken
Berufe/Weiterbildung
Büro/Computer
Dienstleistungen
Dritte-Welt-Läden
Fahrzeugmarkt
Frauen
Gastronomie
Internet
Kinder
Körper/Seele
Lesen/Schreiben
Mode
Ökologisches Leben
Reisen
Sound/Vision
Sport/Fitness
Wohnen/Einrichten

..............................
Unterrubrik (falls vorhanden)

Bitte abschicken  an: Schnüss · Roonstraße 3A · 53175 Bonn Tel. (0228) 604 76 - 0 · Fax (0228) 604 76 - 20 · e-Mail: kleinanzeigen@schnuess.de

Keine telefonische Anzeigenannahme!
Keine Anzeigenannahme im Schnüss-Büro!

Der Branchenbuch-Eintrag verlängert sich um die erteilte Laufzeit,
wenn er nicht einen Monat vor Ablauf gekündigt wird.

✂

Absender

Anzeigenauftrag Anzeigenschluss für die Mai-Ausgabe ist der 12. April.
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=
Wohnen

Mitbewohnerin für 2 Zi. (zus. ca. 38
qm) in Wohn- / Hausgemeinschaft Südrand
Bonn gesucht. Kurze Vorstellung an:
hgbonn@email.de

=
Büro- / Praxisräume
Das STUDIO 52 bietet großzügige und
freundliche Altbau-Räumlichkeiten in der
SÜDSTADT und in der ALTSTADT, die für
verschiedene Kurse, Seminare, Sitzungen
oder Behandlungen angemietet werden kön-
nen. INFOS unter www.studio52.de oder
0228 - 4102 7676

SESSION- und SEMINARRÄUME zu ver-
mieten. www.artemisa.de / 0228 / 660
110
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=
Reisen

Segeln in den schönsten Revieren der
Welt, zu jeder Jahreszeit, auch ohne Segel-
kenntnis. www.arkadia-segelreisen.de,
Tel.: 02401-8968822, Fax: 02401-
8968823

www.Gleichklang.de - Das etwas andere
Kennenlern-Forum für Reisepartner.

=
Musik / -Unterricht

Chor FUNNY THURSDAYS in der Endeni-
cher Burg, Do 18:45 Uhr, hat wieder freie
Plätze. Leitung: Hansjörg Schall. Info unter:
Tel. 973 7216 & www.voice-connec-
tion.de

SINGEN AM VORMITTAG: Mittwochs von
10:30-12:00 Uhr mit Hansjörg Schall, keine
Vorkenntnisse erforderlich. Infos unter: Tel.
973 72 16 & www.voice-connection.de

SINGEN1: Gruppe für Einsteiger/-innen
in Endenich mit Hansjörg Schall, Mittwochs
20:30 Uhr. Infos unter: Tel. 973 7216 &
www.voice-connection.de

www.Funktionale-Stimmbildung-
Bonn.de

Kleinanzeigen

Neue Bleibe gesucht!
Wir (Ärztin & Biologe)

suchen eine helle Altbau-
4-Zimmerwohnung 

mit Balkon oder Gartennutzung 
in der Innenstadt (gerne Altstadt). 

Auch renovierungsbedürftig!
Erfahrung vorhanden. 

Kontakt: 0228 – 60 47 612

Sprechen und Singen leicht erleben
Ltg.: Mathias Knuth

• Gesangsunterricht für alle
Altersklassen (Klassik und
Popgesang)

• Sprechtraining für Lehre, Vortrag,
Schauspiel und Moderation
– auch als betriebliche Schulung

• Kostenlose Stimmberatung
• Stimmbildungskurse
• Geschenkgutscheine
• Inhouse Schulungen für

Mitarbeiter und Lehrer

www.stimmschmiede-bonn.de 
oder telefonisch 0228-60877290

Heerstr. 64 · 53111 Bonn
Telefon: 02 28 / 65 36 03
Öffnungszeiten: 11 - 1 Uhr
Sonntags ab 10.00 Uhr

Heerstr. 64 • 53111 Bonn
Telefon: 02 28 / 65 36 03

Öffnungszeiten: tgl. ab 10 h

Seit über 25 Jahren in Bonn
Kfz-Meisterbetrieb

● Autoreparaturen jeglicher Art
● Lackierungen
● Unfallreparaturen
● DEKRA-Vorbereitung 

und -Abnahme
● Klimaanlagenservice
● Wintercheck
● Inspektion / Reifenlagerung

Saisonbedingter Reifenwechsel

VFG
Gemeinnützige Betriebs-GmbH

Am Dickobskreuz 13 · 53121 Bonn
Tel. 02 28 / 9 85 76 - 11
Fax 02 28 / 9 85 76 - 34

Europäische 
Metropolen erleben

Pfingsten jetzt buchen!

Paris
2,5-Tage-Busreise ab 39,–

London
3,5-Tage-Busreise ab 79,–

Rom
4,5-Tage-Reise ab 189,–

Barcelona
4,5-Tage-Reise ab 179,–

Sommerreisen
Frühbucherrabatte online sichern!

Lloret de Mar
9,5-Tage-Busreise ab 139,–

Calella
9,5-Tage-Busreise ab 189,–

Novalja
9,5-Tage-Busreise ab 179,–

Auch als Flugreisen buchbar!

MANGO Tours

Tel.: 0221-2 77 59 40

www.MANGO-Tours.de
MANGO Tours Reiseveranstaltungs-GmbH • Aachener Str. 7 • 50674 Köln

Alle Preise in €, inkl. Abfahrtsortzuschlag 

z.B. ab Köln o. Aachen im Mehrbettzimmer

Infos, Buchung und Gratis-Katalog

!!! RABATTCODE »MNG-Schnüss« !!!

!!! 10 € Rabattgutschein auf jede Buchung !!!
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=
Kontakte

NEU! SALZ-Freizeit jetzt auch im Raum
Siegburg. Gemeinsam die Freizeit genießen:
Wandern, Kultur, Party, Spieleabende und
vieles mehr. Infoabende in Köln, Bonn und
Siegburg am 2./3. Mai: www.salz-frei-
zeit.de

www.Gleichklang.de - Die ganz besondere
Partner- und Freundschaftsvermittlung im
Internet. 

=
Seminare / 
Workshops

Mit Kopf und Körper - Selbstempathie
Selbstwirksamkeit durch Verbindung innerer
Instanzen. Workshop am 26. und 27. Mai
2017. Mehr und Weiteres: www.losloe-
sung-coaching.de

Rhythmus & Urlaub Trommelcamp am
Beversee mit Ranvita Hahn 26.-30.7. TaKeTi-
Na Sommerkurs am Beversee mit Ranvita
Hahn & Christoph Barth in gemeinsamer Lei-
tung 16.-20.8. www.rhythmuswelten.de,
0157-78301458

TRAUMHAFTES EIFELSEMINARHAUS!
Mit Kamin-, Konferenz- + Gym.-raum, Sauna,
Park mit Grill. Beachvolleyball... Für Tanz,
Tantra, Yoga, Seminare..., Familien, Freunde,
Vereine, Firmen, Chöre, Hochzeiten, Feste...
02486/ 10 01, www.van-sun-reisen.de

Verbindende Kommunikation in Bezie-
hungen - über Klarheit, Verständnis, Freiheit
und Nähe. Workshop am 02. und 15. Juli
2017 in Bonn. Mehr und Weiteres:
www.losloesung-coaching.de

=
Diverses

Kartons zu verschenken Wir haben jede
Menge gut erhaltene Kartons mit Deckel, so
genannte »Stülpies« (22x32x10), an
Selbstabholer gratis abzugeben. Schnüss,
Roonstr. 3a, 53175 Bonn-Plittersdorf. Bitte
vorher anrufen: 0228 - 60 476 -0 o. -12

Germanistin M.A. bietet 
professionelle Textkorrekturen

für 
Hausarbeiten – Dissertationen –

Broschüren etc.

patricia_reinhard@gmx.de
(0228) 693 271

Atmen, Bewegen, Entspannen

A i k i d o
Ja p a n i s c h e  K a m p f k u n s t

Aikido Schule  Heinz Patt

8. DAN Aikido

Buschdorfer Str. 26 • 53117 Bonn
Tel.: 0228 - 67 47 27
www.aikido-bonn.de

Telefonischer Notdienst
für psychisch kranke

Menschen , Angehörige
und Freunde

Gebührenfreie Telefonnummer:    

0 800 - 111 0 444☎
BONNER VEREIN FÜR GEMEINDENAHE 

PSYCHIATRIE E.V.
HILFE FÜR PSYCHISCH KRANKE E.V. 

Bonn-Rhein-Sieg
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lierjahren Bildende Kunst am
Alanus Werkhaus teilgenommen.
D Fabrik45, Hochstadenring 45

LITERATUR

KÖLN
320:00 Dichterkrieg Poetry Slam.

Eintritt: 4,- D Sonic Ballroom,
Oskar-Jäger-Str. 190

KINDER

BONN
311:00 Fliegendes Theater - »Das

Höhlenkind« Theater mit Tisch-
und Stabfiguren auf Kisten und
einem Rundhorizont für Kinder
ab 5 Jahren. Einige szenische De-
tails wie etwa eine Wanderung
von Mammuts werden als Tricka-
nimationen auf dem Hintergrund
sichtbar. Die Spieler sind auch Er-
zähler und machen Musik auf ur-
zeitlichen Instrumenten wie Kno-
chenflöte, Rahmentrommel oder
Maultrommel. Eintritt: 8,-/6,- D
Brotfabrik, Kreuzstr. 16

311:00, 14:00 Pfiffikus-Kinder-
führung Führung für Kinder von
3 bis 12 Jahren zur Sonderausstel-
lung »MeerErleben«. D Deut-
sches Museum Bonn, Ahrstraße 45

315:00 Die drei ??? - Fluch des Pi-
raten Theaterstück nach dem Ro-
man von Ben Nevis und Motiven
von Robert Arthur für Kinder ab 8
Jahren. D Junges Theater Bonn,
Hermannstr. 50

JOTT WE DE
315:00 Die Erfindung des Schmet-

terlings Ein poetisches Hand-
lungsballett von und für Kinder
und Erwachsene frei nach der
phantasievollen Geschichte von
Gioconda Belli. Eintritt: 8,- bis
16,- D Stadttheater Euskirchen,
Emil-Fischer-Str. 25

317:00 Familienkonzert der Deut-
schen Streicherphilharmonie
Werke von Wolfgang Amadeus
Mozart, Gustav Mahler, Claude
Debussy und Josef Suk. D Burg
Langendorf, Eifelstr. 85, Zülpich

SPORT

BONN
315:30 Telekom Baskets Bonn -

EWE Baskets Oldenburg easyCre-

dit BBL. D Telekom Dome, Bas-
ketsring 1

MARKTPLATZ

KÖLN
311:00 Kölner Schallplatten-Börse

Über 50 Aussteller bieten von 11-
16h eine riesige Auswahl an Ton-
trägern jeder Art und Stilrichtung.
Eintritt: 3,- D Stadthalle Köln-
Mülheim, Jan-Wellem-Str. 2

EXTRAS

BONN
311:00 Zwischen Bahnsteig 11 und

Amt 99 Die total verrückte In-
nenstadt-Führung von StattRei-
sen - Bonn erleben e.V. Dauer:
ca. 2 Std. Beitrag: 10,-/8,- D
Treffpunkt: Poststraße/Ecke Maxi-
milianstr., gegenüber Hbf

311:30 Bonner Stadtspaziergang
mit Rainer Selmann über den Al-
ten Friedhof. Die Gräber des 19.
Jahrhunderts u.a. Schumann,
Arndt und Wesendonck. Dauer:
ca. 2,5 Std. Beitrag: 9,- D Treff-
punkt: Eingang Alter
Friedhof/Bornheimer Straße

314:00 Kunsthistorische Führung
über den Alten Friedhof mit Be-
sichtigung der mittelalterlichen
Kapelle. Dauer: ca. 1,5 Std. Ko-
sten: 5,-/2,50 D Treffpunkt: Alter
Friedhof, Eingang Bornheimer
Strasse

315:00 Der römische Handwerker
Kostümführung. Kosten: 2,- zzgl.
Museumseintritt. D LVR - Lan-
desMuseum Bonn, Colmantstr.
14-16

315:00 Tour d’amour Liebesge-
schichten aus Bonn. Führung von
StattReisen Bonn erleben e.V.
Dauer: ca. 2 Std. Beitrag: 10,-/8,-
D Treffpunkt: Altes Rathaus,
Markt

JOTT WE DE
312:00 19. Hexenmarkt auf Burg

Satzvey Hexenmarkt für die ganze
Familie mit mittelalterlicher Live-
musik, Markttreiben, Hexenbe-
senführerschein, Fantasyspielen,
Manga, Anime und Cosplay und
Tombola. Eintritt: 8,-/6,50/4,- D
Burg Satzvey, An der Burg 3, Me-
chernich-Satzvey

320:00 Bebe Rexha Pop. Eintritt: VVK
22,- D Kantine, Neußer Landstr. 2

320:30 Bender & Schillinger Mit ei-
nem unglaublichen musikalischen
wie textlichen Facettenreichtum
erschaffen die beiden Multi-In-
strumentalisten Linda Bender und
Chris Schillingerein ihre Folk-Mu-
sik. Eintritt: VVK 9,- AK 11,- D
Theater Die Wohngemeinschaft,
Richard-Wagner-Str. 39

321:00 Lied United Die Reihe für
akustisches Liedgut. Heute mit:
Tang, Fuhrmann, Kasper: Broken
Songs for shitty times und Who Is
Afraid Of The Big Bad Wolf? D
Blue Shell, Luxemburger Strasse 32

321:30 Jazz-O-Rama Heute: Mingus
Cologne Dynasty. D ARTheater
Köln, Ehrenfeldgürtel 127

PARTY

BONN
322:00 Mädelsabend Eintritt: 5,-

(für Mädels frei). D Carpe Noc-
tem, Wesselstr. 5

BÜHNE

BONN
320:00 Der Fremde Theaterfassung

von Werner Düggelin und Ralf
Fiedler nach dem Roman von Al-
bert Camus. Eintritt: 20,-/9,50 D
Euro Theater Central, Dreieck-
Münsterplatz, Eingang Mauspfad

320:00 Dr. Manfred Lütz - »Wie Sie
unvermeidlich glücklich wer-
den« Manfred Lütz, Psychiater,
Psychotherapeut und Bestseller-
autor, in einem höchst amüsan-
ten, aber auch nachdenklichen
kabarettistischen Vortrag. In der
Reihe »NeunMalKlug – Wissen-
schaftskabarett, Bildungscomedy,
Infotainment & Co.« Eintritt:
24,70/19,20 D Haus der Spring-
maus, Frongasse 8-10

320:00 »Vielen Dank für die Blu-
men« Die (erste) große Musicalre-
vue-Abschiedstournee der Familie
Malente. D Kleines Theater Bad
Godesberg, Koblenzer Str. 78

KINDER

BONN
310:00 Die drei ??? - Fluch des Pi-

raten Theaterstück nach dem Ro-
man von Ben Nevis und Motiven
von Robert Arthur für Kinder ab 8
Jahren. D Junges Theater Bonn,
Hermannstr. 50
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1. Montag KONZERT

Deftones

Im April war es schon ein Jahr her, dass die Deftones mit »Gore«
ihr achtes Album veröffentlicht haben. Wer zuvor dachte, die
Band befände sich im Herbst ihrer Karriere, wurde mit knacki-
gen Gitarren und dem guten, alten Deftones-Trademark-Sound
eines Besseren belehrt. Chino Moreno, Stephen Carpenter und
die anderen haben das mit der druckvollen Rockmusik immer
noch drauf. Dass »Gore« die nach Chartsplatzierung erfolg-
reichste Platte ihrer im nächsten Jahr 30 Jahre währenden Kar-
riere wurde, ist dafür eine schöne Bestätigung. Für fünf Shows
kommen die Deftones jetzt nach Deutschland, um live nochmal
einen zu ballern. At night we assemble!

20:00 Uhr D Köln, E-Werk

1
Montag

KINO

BONN
3 Programmkino (Kino in der Brot-

fabrik) D siehe S. 75

KONZERT

BONN
319:00 5. Bonner Orgelfest Heute:

Großes Eröffnungskonzert für Or-
gel (Otto Depenheuer) und Blech-
bläserensemble. D St. Elisabeth,
Bernard-Custodis-Str. 1

KÖLN
311:00 Acht Brücken - Musik für

Köln Die siebte Ausgabe des Festi-
vals findet zwischen dem 28. April
und 7. Mai unter dem Motto »Ton.
Satz. Laut.« statt. In rund 50 Ver-
anstaltungen aus dem Bereich
neue Musik, Jazz, Weltmusik und
Pop wird das Verhältnis von Mu-
sik und Sprache erkundet. Pro-
gramm unter www.achtbru-
ecken.de. D Diverse Veranstal-
tungsorte in Köln

319:00 Jake Miller 23-jähriger Pop-
Rapper aus Los Angeles. Special
guest: Chris Brenner. Eintritt: VVK
20,- D Luxor, Luxemburger Str. 40

319:15 Campaign For Musical De-
struction Tour Internationales
Grindcore / Metal Paket mit Na-
palm Death, Brujeria, Power Trip &
Lock Up. Eintritt: VVK 25,- D Un-
derground, Vogelsanger Str. 200

320:00 B-Tight Hip Hop / Rap. Ein-
tritt: VVK 15,- D Yuca, Bartho-
lomäus-Schink-Str. 65/67

320:00 Deftones Support: Skyhar-
bor. Eintritt: VVK 35,- D E-Werk,
Schanzenstrasse 37

320:00 Marcus King Band Blues
Rock, Rock & Americana. Eintritt:
VVK 16,- AK 20,- D Yard Club,
Neußer Landstr. 2

PARTY

BONN
322:00 Magic Monday Eintritt: 5,-
D Carpe Noctem, Wesselstr. 5

BÜHNE

BONN
319:00 Ludger K. - »Was Nietzsche

über Merkel wusste« Systemre-
levantes Kabarett in der Reihe
»NeunMalKlug – Wissenschafts-
kabarett, Bildungscomedy, Info-
tainment & Co.« Eintritt:
23,60/18,10 D Haus der Spring-
maus, Frongasse 8-10

KÖLN
320:00 Kunst gegen Bares Offene

Bühne Show. D ARTheater Köln,
Ehrenfeldgürtel 127

KUNST

BONN
311:00 Künstlerfrühstück im Rah-

men der Ausstellung Mixed Pick-
les. Die 12 ausstellenden Künstle-
rinnen haben zwischen 2012 und
2017 an den Jahreskursen / Ate-

FEHLT HIER IHRE
VERANSTALTUNG?

Schreibe eine E-Junil an: 
tageskalender@schnuess.de

Redaktionsschluss 
für Juni ist der:

12. Mai 2017

2
Dienstag

KINO

BONN
319:30 Es war einmal in Deutsch-

land... D 2016 – R.: Sam Garbar-
ski - mit Moritz Bleibtreu – DF.
Jüdische Schelmengeschichte im
Nachkriegs-Deutschland. D Kino
im LVR-LandesMuseum Bonn,
Colmantstr. 14-16

3 Programmkino (Kino in der Brot-
fabrik) D siehe S. 75

KONZERT

BONN
320:00 Dobranotch - »Makhorka«

Dobranotch schöpfen aus einer
Vielzahl von Einflüssen und spie-
len eine Mischung aus Klezmer,
Balkan-Folk, arabischen und rus-
sischen Rhythmen. »Makhorka«
ist das siebte Album der Band seit
ihrer Gründung vor 20 Jahren.
Eintritt: 15,-/9,- D Brotfabrik,
Kreuzstr. 16

320:00 The Brew Eintritt: VVK 25,50
D Harmonie, Frongasse 28-30

KÖLN
312:30 Acht Brücken - Musik für

Köln Die siebte Ausgabe des Festi-
vals findet zwischen dem 28. April
und 7. Mai unter dem Motto »Ton.
Satz. Laut.« statt. In rund 50 Ver-
anstaltungen aus dem Bereich
neue Musik, Jazz, Weltmusik und
Pop wird das Verhältnis von Mu-
sik und Sprache erkundet. Pro-
gramm unter www.achtbru-
ecken.de. D Diverse Veranstal-
tungsorte in Köln

317:30 Acht Brücken - Response
2017 Beim Abschlusskonzert des
Projekts »Response« erobern 100
Kölner Schülerinnen und Schüler
die Bühne und präsentieren Ur-
aufführungen von Kompositio-
nen, die sie selbst geschrieben
haben. Eintritt: VVK 5,-/3,- D
Gloria Theater, Apostelnstr. 11

319:30 Vök In den Melodien und
dem himmlischen, jenseitigen Ge-
sang spiegelt sich die Mystik und
Magie ihrer nordischen Heimat wi-
der. Eintritt: VVK 15,- D ARTheater
Köln, Ehrenfeldgürtel 127

2. Dienstag KONZERT

The Brew

Da braut sich was Feines zusammen über Endenich. The Brew
kommen aus dem nordenglischen Grimsby, um die Harmonie
in einen kochenden Kessel zu verwandeln. Diese drei Herren
sind dafür geboren, um ihrem Publikum von der Bühne her-
unter so richtig einzuheizen. Seit einem guten Jahrzehnt ste-
hen The Brew für tighten Rock‘n‘Roll der psychedelischen
Bauart. Das Schlagzeug stampft, die Gitarren sind bis zur Hals-
krause mit Fuzz und Wah Wah aufgeladen. »Shake The Tree«
heißt Album Nummer Sechs. Und das soll auch das Motto die-
ses Abends sein. Darum alle ab in die Harmonie und den
Baum schütteln.

20:00 Uhr D Bonn, Harmonie
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317:00 Neugierde im Gepäck - Eine
Forschungsreise um die Welt
Die Teilnehmenden des Projekts
stellen das Museum Koenig und
ihre Lieblingstiere vor. Kostenfreie
Führung von Kindern für Kinder
ab 6 Jahren. D Museum Koenig,
Adenauerallee 160 

SPORT

BONN
318:30 Bonner SC - FC Viktoria

Köln Halbfinale um den Bitbur-
ger-Pokal des Fußball-Verbands
Mittelrhein. D Sportpark Nord,
Kölnstr. 250

EXTRAS

BONN
318:00 Die Geschichte hinter den

Dingen Hintergrundgeschichten zu
ausgewählten Exponaten bei ei-
nem Rundgang durch das Muse-
um. Anmeldung erforderlich: mu-
seum@beethoven-haus-bonn.
de. Eintritt: 15,- (inkl. 1 Glas Wein).
D Beethoven-Haus, Bonngasse 20

319:00 Bonner Politik-Forum Heu-
te: »Die Rückabwicklung der Mo-
derne - Der Antimodernismus ist
zurück«. Philosoph, Journalist
und Publizist Dr. Udo Marquardt
begibt sich auf eine philoso-
phisch-politische Spurensuche.
Denn der Anti-modernismus hat
eine lange Geschichte mit aktuel-
len Auswirkungen auf die Demo-
kratie und freie Gesellschaften.
Voranmeldung erbeten. Eintritt:
5,- D Stiftung Pfennigsdorf, Pop-
pelsdorfer Allee 108

319:00 Festival contre le racisme
Heute: Climate Refugees - Der
preisgekrönte Dokumentarfilm des
amerikanischen Regisseurs Micha-
el Nash zeigt in eindrücklicher
Weise die menschliche Seite des
Klimawandels und schärft den
Blick für die großen Herausforde-
rungen, die die Klimaflüchtlinge
auch für die aufnehmenden Gast-
länder bedeuten. D Anglistisches
Seminar, Regina-Pacis-Weg 5

319:00 The Antikythera Mechanism
Decoding an ancient astronomical
computer. Vortrag in englischer
Sprache von Professor Dr. John H.
Seiradakis, Aristoteles University
Thessaloniki, in Zusammenarbeit
mit dem Max-Planck-Institut für
Radioastronomie. Eintritt frei. D
Deutsches Museum Bonn, Ahr-
straße 45

Köln. Eintritt: VVK 35,- D Live
Music Hall, Lichtstr. 30

320:00 Frankie Ballard Der aus Mi-
chigan stammende Singer/Son-
gwriter verbindet modernen und
retrospektiven Country-Rock mit
Blues und Pop. Der amerikanische
»Rolling Stone« hat das letzte
Frankie Ballard-Album zu einem
der besten 25 Country-Alben des
Jahres 2016 erklärt. Eintritt: VVK
19,- D MTC, Zülpicherstr. 10

320:00 He Is Legend Heavy-Rocker
aus North Carolina. Support: King
Hiss. Eintritt: VVK 16,- D ARThea-
ter Köln, Ehrenfeldgürtel 127

320:00 Joel Brandenstein - »Emo-
tionen« Düsseldorfer Singer/Son-
gwriter. D Theater am Tanzbrun-
nen, Rheinparkweg 1

320:00 Lumaraa Pop. Eintritt: VVK
18,- D Yuca, Bartholomäus-
Schink-Str. 65/67

320:00 Melanie C - »Version Of
Me« In den 90er Jahren war als
Melanie C als Sporty Spice bei den
Spice Girls. Jetzt startet die sym-
pathische Britin mit ihrem neuen
Studioalbum »Version Of Me«
weiter durch. Eintritt: VVK 42,50
D Gloria Theater, Apostelnstr. 11

320:00 Toby Die australische
Singer/Songwriterin Toby Beard
macht Musik, die sowohl im Folk,
Roots, Blues als auch im Rock
oder Pop zu Hause ist. Eintritt:
VVK 14,- AK 18,- D Yard Club,
Neußer Landstr. 2

320:00 Vonda Shepard Eine der be-
kanntesten US-amerikanischen
Singer/Songwriterinnen präsen-
tiert ihre souligen Songs. Eintritt:
VVK 30,- D Kulturkirche Köln, Sie-
bachstr. 85

320:30 The Phunkguerilla & Cosmo
Klein Funk & Soul. Eintritt: VVK
15,- AK 18,- D Studio 672, Venloer
Str. 40

321:00 Barry Adamson Auf dem
neuen Album »Know Where To
Run« des Briten blitzt gelegentlich
die kühle Aggression des Post-
Punks auf, oft jedoch schwelgt
Barry Adamson aber in einem mal
angejazzten, mal an Bad Seeds-
Balladen erinnernden Noir-So-
und. Eintritt: VVK 24,- D Blue
Shell, Luxemburger Strasse 32

321:00 Bob Wayne Rock’n’ Roll /
Country aus den USA. Support:
Louderdales. Eintritt: 9,- D Sonic
Ballroom, Oskar-Jäger-Str. 190
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Mittwoch

KINO

BONN
320:00 Banff Mountain Film Festi-

val Das Outdoorfilm-Festival aus
dem kleinen Städtchen Banff
mitten in den kanadischen Rocky
Mountains ist mit einer Auswahl
der besten Filme auf Welt-
Tournee. D Brückenforum, Frie-
drich-Breuer-Str. 17

3 Programmkino (Kino in der Brot-
fabrik) D siehe S. 75

KONZERT

BONN
313:00 5. Bonner Orgelfest Heute:

Orgelmusik zum Mittag mit Jo-
hannes Pflüger, Orgel. D Namen-
Jesu-Kirche, Bonngasse 6-8

319:00 Ulrich Ellison & Tribe Ein-
tritt: 10,- D Kult41, Hochstaden-
ring 41

KÖLN
312:30 Acht Brücken - Musik für

Köln Die siebte Ausgabe des Festi-
vals findet zwischen dem 28. April
und 7. Mai unter dem Motto »Ton.
Satz. Laut.« statt. In rund 50 Ver-
anstaltungen aus dem Bereich
neue Musik, Jazz, Weltmusik und
Pop wird das Verhältnis von Mu-
sik und Sprache erkundet. Pro-
gramm unter www.achtbru-
ecken.de. D Diverse Veranstal-
tungsorte in Köln

318:00 Acht Brücken - Musik für
Köln Heute: Scott Fields »Beckett
Suite« (Neue Musik, Free Jazz).
Eintritt: 15,-/10,- D Stadtgarten,
Konzertsaal, Venloer Str. 40

319:30 Darkest Hour Metal. Sup-
port: Venom Prison. Eintritt: VVK
15,- D Underground, Vogelsan-
ger Str. 200

320:00 Al Di Meola Der Ausnah-
mekünstler aus New Jersey zählt
zu den einflussreichsten Jazz-
und Jazzrock-Gitarristen aller Zei-
ten. Di Meolas unverkennbarer
Stil ist geprägt von einer Fusion
aus Rock, Jazz, Latin und World
Music. Jetzt kommt der grammy-
prämierte Jazzgitarrist mit seinem
Programm »World Sinfonia« nach

3. Mittwoch KONZERT

He is Legend

20:00 Uhr D Köln, ARTheater
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PARTY

BONN
322:00 RumBonn Latino Salsa,

Bachata, Merengue, Cumbia &
Reggaeton. Tanzkurs ab 21 Uhr. D
Das Sofa, Maximilianstr. 8

322:00 Studentenfutter Studenten-
party. D N8schicht, Bornheimer
Str. 20-22

BÜHNE

BONN
320:00 Der Fremde Theaterfassung

von Werner Düggelin und Ralf
Fiedler nach dem Roman von Al-
bert Camus. Eintritt: 20,-/9,50 D
Euro Theater Central, Dreieck-
Münsterplatz, Eingang Mauspfad

320:00 Frida Kahlo Schon zu Lebzei-
ten war die mexikanische Malerin
Frida Kahlo eine Legende. Eintritt:
18,-/12,- D Die Pathologie, We-
berstr. 43

320:00 fringe ensemble - »Kas-
sandra« von Christa Wolf. Eintritt:
14,-/9,- D Theater im Ballsaal,
Frongasse 9

320:00 Kunst gegen Bares Bonn
Künstlerinnen und Künstler, Un-
entdeckte und Profis präsentieren
in maximal zehn Minuten ihre
Talente. Eintritt: 6,- D Brotfabrik,
Kreuzstr. 16

320:00 Premiere: Rockabilly Petti-
coats, Elvis-Songs, Rock ‘n’ Roll
und jeder Menge Spaß: Die Rock
‘n’ Roll-Show voll atemberau-
bender Artistik mit Artisten aus
der ganzen Welt und den Lords of
Comedy: Max Nix und Willi Wid-
der Nix. D GOP Varieté-Theater
Bonn, Karl-Carstens-Str. 1

320:00 Springmaus Improtheater -
»Jukebox« Im neuen Programm
der Springmaus drücken die Zu-
schauer die Knöpfe der Impro-Ju-
kebox, so oft und so viel sie wol-
len. Aber es kommt nichts aus der
Retorte, sondern alles passiert li-
ve. Eintritt: 25,90/20,40 D Haus
der Springmaus, Frongasse 8-10

320:00 »Vielen Dank für die Blu-
men« Die (erste) große Musicalre-
vue-Abschiedstournee der Familie
Malente. D Kleines Theater Bad
Godesberg, Koblenzer Str. 78

KÖLN
320:00 Horst Fyrguth - »Das Prin-

zip Horst – ohne Erfolg erfolg-
reich« iEin kabarettistisches Co-
medyprogramm über die witzig-
sten Aspekte der menschlichen
Bequemlichkeit. Eintritt: VVK 16,-
/11,- AK 19,-/14,- D Bürgerhaus
Stollwerck, Dreikönigenstr. 23

LITERATUR

BONN
319:30 Jonas Lüscher - »Kraft« Le-

sung und Gespräch mit dem Au-
tor. Komisch, furios und böse er-
zählt Jonas Lüscher von Richard
Kraft, Rhetorikprofessor in Tübin-
gen, und einer zu jedem Tabu-
bruch bereiten Machtelite. Mode-
ration: Thomas Fechner-Smarsly.
Eintritt: VVK 10,-/8,- AK 12,-/9,-
D Anatomisches Institut, Nussal-
lee 10

KINDER

BONN
310:00 Die drei ??? - Fluch des Pi-

raten Theaterstück nach dem Ro-

man von Ben Nevis und Motiven
von Robert Arthur für Kinder ab 8
Jahren. D Junges Theater Bonn,
Hermannstr. 50

GAY/LESBIAN

KÖLN
322:00 celebrate! Dance Classics,

Mainstream, Charts, Pop & House.
Eintritt: 5,-/3,- D Crystal Cologne,
Hohenzollernring 89-93

EXTRAS

BONN
310:15 Vom Wickeltisch ins Muse-

um Baby-Art-Connection.
Führungen und Gespräche für El-
tern mit Baby im Rahmen der
Ausstellung »Iran. Frühe Kulturen
zwischen Wasser und Wüste«.
Eintritt: 12,- (inkl. Ausstellungs-
besuch für ein Elternteil mit Ba-
by). D Bundeskunsthalle, Frie-
drich-Ebert-Allee 4

317:00 Bildersturm - 500 Jahre
Reformation Kunstprojekt vom
26.4. bis 11.6. Im Jahr des Refor-
mationsjubiläums gehen ev. und
kath. Gemeinden, Kath. Bil-
dungswerk, Ev. Forum, Kunstmu-
seum und LVR LandesMuseum
Bonn der Bedeutung des »Bilder-
sturms« für unsere heutigen »Bil-
der« von Gesellschaft, Kirche,
Kultur und uns selbst nach. Infos
und Termine unter www.bilder-
sturm2017.de. D Diverse Veran-
staltungsorte in Bonn

317:00 Mehr wissen wollen Heute:
Ohne Moos nichts los! – Die Viel-
falt der Moosflora des Rhein-
lands. Vortrag von Prof. Dr. Eber-
hard Fischer, Universität Koblenz-
Landau. D Museum Koenig,
Adenauerallee 160 

317:30 Cybersicherheit Herausforde-
rungen für Staat, Gesellschaft und
Wirtschaft. Diskussion mit Ulrich
Kelber, MdB, Parlamentarischer
Staatssekretär beim Bundesmini-
ster der Justizund für Verbrau-
cherschutz, Arne Schönböhm,
Präsident des Bundesamtes für Si-
cherheit in der Informationstech-
nik und Michael Vetter, Brigade-
general, Stellvertretender Inspek-
teur Cyber- und Informations-
raum. Moderation: Hans-Joachim
Schaprian, Oberst a.D. Eine Veran-
staltung aus der Reihe Sicher-
heitspolitisches Forum NRW. An-
meldung bei der Friedrich-Ebert-
Stiftung erbeten.  DWissen-
schaftszentrum Bonn, Ahrstr. 45

319:00 Das Orakelheiligtum von
Didyma im Lichte neuer Gra-
bungen und Forschungen Vor-
trag von Prof. Dr. Helga Bumke,
Halle/Saale. D Akademisches
Kunstmuseum, Am Hofgarten 21

319:30 Das Zeitalter der Reformati-
on Heute: Auswirkungen der Re-
formation im Bonner Umland Teil
II. In seinem Vortrag spürt Dr.
Thomas Becker katholischen und
nicht mehr ganz so katholischen
Pfarrern nach und sucht nach
Spuren der Reformierten oder der
Täufer in den Dörfern links und
rechts des Rheins. Eintritt: 6,- D
Augustinum Bonn, Römerstr. 118

319:30 Revolutionen: 1917/1989
Die Podiumsdiskussion geht den
beiden Revolutionen 1917 und
1989 nach und fragt nach der Be-
deutung der historischen Ereig-
nisse für die Gegenwart. Mit Prof.
Dr. Martin Aust (Professor für Ge-
schichte und Kultur Osteuropas,
Bonn), Prof. Dr. Tilman Mayer
(Professor für Politikwissenschaft,
Bonn) und Prof. Dr. Joachim von
Puttkamer (Professor für Osteu-
ropäische Geschichte, Jena). Mo-
deration: Dr. Jacqueline Boysen
(Journalistin und Autorin, Berlin).
Anmeldung erbeten bei Frau Acri
unter acri@hdg.de. Eintritt frei.
D Haus der Geschichte, Willy-
Brandt-Allee 14

320:30 Wortklangraum 67 »kom-
pliziert« Musik & Dichtung. D
Kreuzung an St. Helena, Bornhei-
mer Str. 130

D Underground 1, Vogelsanger
Str. 200

320:00 Wise Guys Kölner Vokal-
Pop-Band. Eintritt: VVK 30,-/27,-
D E-Werk, Schanzenstrasse 37

320:30 Eda Zari Quintett - »Entropy
- where Byzantium meets Jazz«
Acht geistliche Lieder bilden die
Grundlage für Zaris ambitionierte
Pilgerreise vom alten Byzanz zum
weltoffenen Jazz der Gegenwart.
Eintritt: VVK 15,- AK 18,- D Stadt-
garten, Konzertsaal, Venloer Str. 40

320:30 JazzTrane Heute: Dirk
Schaadt Organ Trio feat. Ludwig
Nuss - Groove-Jazz. Eintritt: 9,-
D Studio 672, Venloer Str. 40

320:30 Meat Wave - »The Inces-
sant«-Tour Garage & Post Punk
aus Chicago. Support: Girlie. Ein-
tritt: VVK 10,- D Tsunami-Club,
Im Ferkulum 9

320:30 Valerie June Eintritt: VVK 17,-
D Gebäude 9, Deutz-Mülheimer-
Str. 127-129

321:00 Mammoth Mammoth Heavy
Hard Rock aus Australien. Sup-
port: Riff Fist. Eintritt: 10,- D So-
nic Ballroom, Oskar-Jäger-Str. 190

PARTY

BONN
320:00 Tango Argentino Tanzabend

(Milonga) mit kostenfreiem
Schnupperkurs am 1. u. 3. Don-
nerstag des Monats. Eintritt: 5,-
Mindestverzehr. D PAUKE -Life-
Kultur Bistro, Endenicher Str. 43

322:00 Ladies Night Partyclassics,
R’n’B & House mit DJane Da Vibe-
cat. D N8schicht, Bornheimer Str.
20-22

KÖLN
323:00 Beatpackers HipHop, Breaks

& Soulful Beats mit DJ CEM und
Gästen. Eintritt: 6,- D Subway,
Aachener Str. 82

BÜHNE

BONN
310:00 Anne Frank - Tagebuch Das

JTB zu Gast im Kuppelsaal: Insze-

nierung von Matthias Jochmann
für Zuschauer ab 13 Jahren. D
Thalia-Buchhandlung, Kuppel-
saal, Markt 24

320:00 Frida Kahlo Schon zu Lebzei-
ten war die mexikanische Malerin
Frida Kahlo eine Legende. Eintritt:
18,-/12,- D Die Pathologie, We-
berstr. 43

320:00 fringe ensemble - »Kas-
sandra« von Christa Wolf. Eintritt:
14,-/9,- D Theater im Ballsaal,
Frongasse 9

320:00 Huis Clos von Jean-Paul Sar-
tre in französischer Sprache. Ein-
tritt: 20,-/9,50 D Euro Theater
Central, Dreieck-Münsterplatz,
Eingang Mauspfad

320:00 Özcan Cosar - »Adam und
Erdal - der Unzertrennliche« Der
im ersten Moment scheinbar süße
Schwiegersohn aus Türkiesien
entpuppt sich im Laufe des
Abends immer mehr als schlit-
zohrige Waffe. Das 1. Solo des
Prix-Pantheon-Publikums-
preisträgers 2014. Eintritt: 18,-/14,-
D Pantheon, Siegburger Str. 42

320:00 Premiere: Glamour, Gauner
und Juwelen Eine mörderische
Komödie von Robin Hawdon mit
Kerstin Kallewegge, Alexander
von der Groeben, Stefan Gebel-
hoff, Rolf Berg, Wolf-Guido Gra-
senick und Olja Artes. D Contra
Kreis Theater, Am Hof 3-5

320:00 RheinBühne: Christian
Schulte-Loh - »Besser als Fern-
sehen!« Christian Schulte-Loh ist
seit Jahren als deutscher Komiker
in London erfolgreich. Das briti-
sche Politik-Magazin The Specta-
tor sagt über ihn: »Einer der sub-
versivsten Acts aller Zeiten«. Ein-
tritt: VVK 17,-/15,- AK 19,- D Bier-
haus Machold, Heerstr. 52

320:00 Rockabilly Die Rock ‘n’ Roll-
Show mit atemberaubenden Arti-
sten und den Lords of Comedy
Max Nix und Willi Widder Nix. D
GOP Varieté-Theater Bonn, Karl-
Carstens-Str. 1

320:00 Springmaus Improtheater -
»Jukebox« Im neuen Programm
der Springmaus drücken die Zu-
schauer die Knöpfe der Impro-Ju-
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3. Mittwoch KONZERT

Ulrich Ellison and Tribe

In einer Hinsicht befindet sich Gitarrist Ulrich Ellison schon auf
Augenhöhe mit Sechs-Saiten-Legenden wie Stevie Ray Vaughn
oder Eric Johnson: Im vergangenen Jahr zeichnete ihn seine
Heimatstadt Austin mit dem Music Award als »Austin‘s Best
Guitarist« aus. Nun ist der Texaner mit seiner Band unterwegs,
um auch in anderer Hinsicht auf eine Stufe mit früheren Preis-
trägern zu klettern. Weltruhm ist das Ziel, rifforientierter, die
Genregrenzen sprengender Bluesrock mit Roots-Groove der
Weg dorthin. Und unterwegs schauen der »American Road
Dog« Ulrich und sein Tribe auch in Bonn vorbei. Yeah!

19:00 Uhr D Bonn, Kult41

4. Donnerstag KONZERT

Valerie June

Zeit – das ist etwas, von dem sich Valerie June nicht unter
Druck setzen lässt. Obwohl alle Experten früh ihr immenses Ta-
lent lobten, ist die heute 35-jährige Songwriterin aus Tennes-
see ihre Karriere ganz in Ruhe angegangen. Drei Alben finan-
zierte sie per Crowdfunding, blieb so immer ein heißer Ge-
heimtipp. Erst mit Album Nummer Vier – ihrem Label-Debüt –
gelang im Jahr 2013 der Durchbruch. Und als Star änderten sich
die Zeiten. Oder? Auch den Nachfolger ging Valerie June ganz in
Ruhe an. Wohl auch deshalb gelingt ihre ganz eigene Mi-
schung aus Gospel, Soul, Blues, Folk und Bluegrass auf »The
Order Of Time« so besonders mitreißend.

20:30 Uhr D Köln, Gebäude 9

4
Donnerstag

KINO

BONN
320:00 CineSneak Die Überra-

schungs-Preview (jeden 1. Don-
nerstag: OmdtU, sonst in
Deutsch). D Sternlichtspiele,
Markt 8

3 Programmkino (Kino in der Brot-
fabrik) D siehe S. 75

KONZERT

BONN
320:00 Dottendorfer Jazznacht

Heute mit Waldek Leczkowski’s
Orange Fusion feat. Albert N’San-
da. Eintritt: 12,- D Ortszentrum
Dottendorf, Dottendorfer Str. 42

320:00 Tumult Spezial Live Konzert:
Mäkkelä - Verschmelzung von
Vaudeville-Charme, Folkpunk und
Storyteller-Tugenden. Intensivste,
akustische (Folk-)Songs zwischen
Hi-Energy Performance und fragi-
len Passagen. Gast: Ausnahme-
Cellist Tobias Stutz. Eintritt: 3,- D
Kult41, Hochstadenring 41

320:30 Jazzbäckerei Heute: Ton –
Modern Jazz. Kreativ und erfin-
derisch interpretieren die vier
jungen Jazzmusiker der Band Ton
die Kompositionen der Saxopho-
nistin Julia Kriegsmann. Eintritt
frei, Hutspende erbeten. D Kul-
turKneipe Brotfabrik, Kreuzstr. 16

321:00 Tom’s Blues Session Eintritt
frei. D Musikclub Session, Ger-
hard von Are Str. 4-6

KÖLN
312:30 Acht Brücken - Musik für

Köln Die siebte Ausgabe des Festi-
vals findet zwischen dem 28. April
und 7. Mai unter dem Motto »Ton.
Satz. Laut.« statt. In rund 50 Ver-
anstaltungen aus dem Bereich
neue Musik, Jazz, Weltmusik und
Pop wird das Verhältnis von Mu-
sik und Sprache erkundet. Pro-
gramm unter www.achtbru-
ecken.de. D Diverse Veranstal-
tungsorte in Köln

320:00 Bombino Tuareg-Musik /
Blues. Eintritt: VVK 20,- D Club
Bahnhof Ehrenfeld, Bartho-
lomäus-Schink-Str. 65/67

320:00 Fargo Rap / Hip Hop. Eintritt:
VVK 18,- D Yuca, Bartholomäus-
Schink-Str. 65/67

320:00 Fehlfarben - »Monarchie
und Alltag« Fehlfarben geht er-
neut auf Tournee und spielt erst-
mals alle elf Songs von »Monar-
chie und Alltag« in einem Kon-
zert. Eintritt: VVK 26,- D Gloria
Theater, Apostelnstr. 11

320:00 Gost Support: Neoslave. D
Underground 2, Vogelsanger Str.
200

320:00 Hauschka Release Konzert.
Eintritt: VVK 25,- D Kulturkirche
Köln, Siebachstr. 85

320:00 Jonas Blue Mixtur aus Pop,
Electronic Dance Music und Tropi-
cal House. Eintritt: VVK 20,- D
Luxor, Luxemburger Str. 40

320:00 Miyavi - »Firebird«-Tour
Der 35-jährige japanische Gitarrist
stellt sein im Herbst 2016 erschie-
nenes Album »Firebird« vor. Ein-
tritt: VVK 32,- D Essigfabrik, Sieg-
burgerstr. 110

320:00 Spaceman Spiff Ausverkauft.
D ARTheater Köln, Ehrenfeldgür-
tel 127

320:00 Sugarcoat For The Monster
Alternative Metal. Support: Los
Explocados & Silent Behavior. D
Blue Shell, Luxemburger Strasse 32

320:00 Thorsten Hartmann
Singer/Songwriter. D Heimspiel,
Zülpicherstr. 10

320:00 Veedel Kaztro - »Von
Büdchen zu Büdchen«-Tour
Kölner Rapper. Eintritt: VVK 15,-
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kebox, so oft und so viel sie wol-
len. Aber es kommt nichts aus der
Retorte, sondern alles passiert li-
ve. Eintritt: 25,90/20,40 D Haus
der Springmaus, Frongasse 8-10

320:00 »Vielen Dank für die Blu-
men« Die (erste) große Musicalre-
vue-Abschiedstournee der Familie
Malente. D Kleines Theater Bad
Godesberg, Koblenzer Str. 78

KÖLN
318:00 Fat Facts Installations- und

Performance-Projekt im Rahmen
von tanz nrw 2017. Eintritt frei. D
Apostelnplatz Köln

320:00 Donnerwetter Ein kabaretti-
stischer Abend: Gerd Buurmann
lädt ein zum kabarettistischen
Streitgespräch. Thema des
Abends: Die Landtagswahl am 14.
Mai 2017 in NRW. Gäste: Viktoria
Burkert, Liedermacherin, Torsten
Schlosser, Kabarettist, Cassy Car-
rington, Enterainerin, Sebastian
Sammeck, Flüchtlinghelfer. D Al-
tes Pfandhaus, Kartäuserwall 20

320:00 Jan Philipp Zymny - »Kin-
der der Weirdness« Das zweite
Programm des zweifachen Poetry
Slam Champions. Eintritt: VVK 16,-
/11,- AK 19,-/14,- D Bürgerhaus
Stollwerck, Dreikönigenstr. 23

JOTT WE DE
320:00 Der Dennis - »Ich seh voll

reich aus!« Deutschlands be-
kanntester Berufsschüler ist mit
seinem neuen Comedy-Solopro-
gramm zurück. D Stadthalle Tro-
isdorf, Kölner Str. 167

KUNST

BONN
311:00 »Hortus Conclusus« – Was

ist das? Themenführung durch
den »Persischen Garten«. Kosten:
12,-/7,- (zzgl. Eintritt). D Bundes-
kunsthalle, Friedrich-Ebert-Allee 4

LITERATUR

BONN
320:00 Prof. Dr. Stephan Braese -

»Jenseits der Pässe: Wolfgang
Hildesheimer« Eine Biographie
zum 100. Geburtstag von Wolf-
gang Hildesheimer. D Buch-
handlung Böttger, Maximilian-
straße 44

KINDER

BONN
310:00 Die Brüder Löwenherz von

Astrid Lindgren für Kinder ab 7
Jahren. D Junges Theater Bonn,
Hermannstr. 50

EXTRAS

BONN
312:30 Botanische Mittagspause

Gärtner zeigen ihre Lieblings-
pflanze. Eintritt frei. D Botani-
sche Gärten Bonn, Meckenheimer
Allee 171

318:00 Offene Werkstatt Heute:
Holzarbeiten ab 18 Uhr und Fahr-
radschrauben und andere Baste-
leien ab 18:30 Uhr. D Haus Mül-
lestumpe, An der Rheindorfer
Burg 22

318:15 Bruch mit der Tradition?
Neues Leben in der christlich-
frühbyzantinischen Stadt Assos
(Türkei). Vortrag von PD Dr. Beate
Boehlendorf-Arslan, Mainz. D
Akademisches Kunstmuseum, Am
Hofgarten 21

319:00 Festival contre le racisme
Heute Vortrag und Film: Der Fall
Oury Jalloh und NDR-Tatort: »Ver-
brannt«. Mouctar Ouldadah Bah
und Nadine Saeed von der Initita-
tive zum Gedenken an Oury Jalloh
werden über ihre jahrelangen
Bemühungen um Aufklärung be-
richten. Im Anschluss an den Vor-
trag der beiden ReferentInnen
wird der Tatort »Verbrannt« ge-
zeigt, der den Fall in fiktionalisier-
ter Weise aufgreift. D Anglistisches
Seminar, Regina-Pacis-Weg 5

319:00 Nicht nur Eukalypts Ein Rei-
sebericht aus dem tropischen
Norden Australiens. Vortrag von
Dr. Cornelia Löhne, Bonn. D Hör-
saal Botanik, Nussallee 4

319:00 Schlaganfall Auslöser, Warn-
zeichen, Vorbeugung, Behand-
lungsmöglichkeiten und Rehabi-
litation. Prof. Dr. Rolf Biniek
spricht auf Einladung der Trinita-
tis-Stiftung »Rat & Tat« über
Neues rund um das Thema. D
Trinitatiskirche, Brahmsstr. 14

319:00 Shlomo Knoller – »Ego und
Energie« Eine israelische Erfolgs-
geschichte mit Berliner Wurzeln:
Shlomo Knoller mit Vortrag und
im Gespräch mit Prof. Dr. Klaus
Kost. Eintritt frei. D Gedenkstätte
Bonn, Franziskanerstr. 9

319:30 Bildersturm - 500 Jahre
Reformation Kunstprojekt vom
26.4. bis 11.6. Im Jahr des Refor-
mationsjubiläums gehen ev. und
kath. Gemeinden, Kath. Bil-
dungswerk, Ev. Forum, Kunstmu-
seum und LVR LandesMuseum
Bonn der Bedeutung des »Bilder-
sturms« für unsere heutigen »Bil-
der« von Gesellschaft, Kirche,
Kultur und uns selbst nach. Infos
und Termine unter www.bilder-
sturm2017.de. D Diverse Veran-
staltungsorte in Bonn

319:30 Dr. Hans Peter Nolting -
»Psychologie der Aggression.
Warum Ursachen und Auswege
so vielfältig sind« Eine Veran-
staltung des Lese-Kultur Godes-
berg e.V. im Rahmen der Vor-
tragsreihe: »Der Fall Niklas P.« –
Ein Jahr danach. D Parkbuch-
handlung, Koblenzer Str. 57

KÖLN
319:00 Backpack Stories: Roadtrip

durch Europa Open Travel Socia-
lising, zusätzlich gibt es Vorträge.
Eintritt: VVK 15,- AK 17,- D Theater
Die Wohngemeinschaft, Richard-
Wagner-Str. 39

JOTT WE DE
319:30 Philosophie im Pumpwerk

mit Rüdiger Kaun. Thema: »Das
Schöne«. Eintritt frei. D Pump-
werk, Bonner Str. 65, Siegburg

320:00 Mzee Schwendrik No. One
Rapper Mzee Schwendrik No. One
greift zum Mic, feat. by The Rittel
& Stutz Experience, welche die
musikalischen Genre-Grenzen
aus Klassik, Hip Hop, und Electro
spielend überschreiten. Eintritt:
3,- D Kult41, Hochstadenring 41

KÖLN
312:30 Acht Brücken - Musik für

Köln Die siebte Ausgabe des Festi-
vals findet zwischen dem 28. April
und 7. Mai unter dem Motto »Ton.
Satz. Laut.« statt. In rund 50 Ver-
anstaltungen aus dem Bereich
neue Musik, Jazz, Weltmusik und
Pop wird das Verhältnis von Musik
und Sprache erkundet. Programm
unter www.achtbruecken.de. D
Diverse Veranstaltungsorte in Köln

318:00 Emergenza Semifinale des
Nachwuchswettbewerbs. Eintritt:
VVK 14,- D Luxor, Luxemburger
Str. 40

319:00 Die Wälse / Autobrüll /
Käptn Panda Rock, Garage & Al-
ternative aus Köln. Eintritt: VVK
5,- AK 6,- D Tsunami-Club, Im
Ferkulum 9

319:00 Lord Of The Lost - »Raining
Stars«-Tour Nach dem überra-
schenden Charterfolg ihres im
Sommer 2016 erschienenen 5.
Studioalbums »Empyrean« ist das
Quintett aus St. Pauli mit ihrem
Genremix aus Metal, Rock, Indu-
strial und eingägigen Pop-Re-
frains wieder auf Headliner Tour.
Special guests: Aeverium & Scarlet
Dorn. Eintritt: VVK 22,- D Essigfa-
brik, Siegburgerstr. 110

320:00 Albany Down Rock. Eintritt:
VVK 14,- AK 18,- D Yard Club,
Neußer Landstr. 2

320:00 Camp Claude Das Trio Camp
Claude lehnt eine Kategorisierung
ihrer konstant wandelbaren Mu-
sik innerhalb strikter Genregren-
zen vehement ab. Die Band selbst
definiert ihre Musik als »Sky Wa-
ve«, eine Mischung aus Rock, Pop
und Elektronik. D ARTheater
Köln, Ehrenfeldgürtel 127

320:00 Lagerfeuer Deluxe Heute:
Singer/Songwriter & Pop mit Fee,
Marla & Heen. Eintritt: VVK 8,- AK
10,- D Studio 672, Venloer Str. 40

320:00 Rick Astley Der Engländer
feiert sein Comeback: Das erste Al-
bum nach über zehn Jahren,
»50«, kletterte unmittelbar nach
dem Erscheinen im vergangenen
Juni an die Spitze der englischen
Charts. Eintritt: VVK ab 30,- D E-
Werk, Schanzenstrasse 37

320:00 Spitting Chamber Music Im
Rahmen des Festivals Acht
Brücken - Musik für Köln. Eintritt:
VVK 30,- D Philharmonie Köln,
Bischofsgartenstr. 1

320:00 Tankard Support: Abando-
ned. Eintritt: VVK 16,- D Under-
ground, Vogelsanger Str. 200

320:30 Luisa Babarro Deutschspra-
chiger Kammerpop: Die 24-Jähri-
ge erschafft mit ihrem Cello und
ihrer Stimme Kleinode in Lied-
form. Eintritt: VVK 9,- AK 11,- D
Theater Die Wohngemeinschaft,
Richard-Wagner-Str. 39

321:00 Die Toten Hosen »Laune der
Natur«-Releaseparty. Es gibt aus-
schließlich personalisierte Karten
exklusiv im Toten Hosen Online-
Shop. D Gloria Theater, Aposteln-
str. 11

321:00 Genau im Gebäude #7 Heu-
te mit The Luyas, Pictorial Candi &
Lia Lia. Eintritt: 10,- D Gebäude
9, Deutz-Mülheimer-Str. 127-129

321:30 Pravda Indie-Punkrock-
Band aus Koblenz. Support: Lie-
be.Frau.Gesangsverein. Eintritt:
7,- D Sonic Ballroom, Oskar-Jä-
ger-Str. 190

JOTT WE DE
319:00 Klingendes Pumpwerk Heu-

te: 4. Kleines Cellofestival mit Mu-
sik aus sechs europäischen Län-
dern und vier Jahrhunderten für
variable Besetzungen von zwei bis
sieben Violoncelli. D Pumpwerk,
Bonner Str. 65, Siegburg
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Freitag

KINO

BONN
319:30 Der junge Karl Marx D 2016

-Regie: Raoul Peck - mit August
Diehl, Stefan Konarska - DF. D
Kino im LVR-LandesMuseum
Bonn, Colmantstr. 14-16

3 Programmkino (Kino in der Brot-
fabrik) D siehe S. 75

KONZERT

BONN
316:00 RheinImpulse Festival

Zweitägiges Festival (5. & 6. Mai,
umsonst & draußen) mit 14 Bands
und Solo-Künstlern. Heute spie-
len The Saltshakers, Chin Up,
Landgang, Flash Forward, Desti-
nation Anywhere & Le Fly. Eintritt
frei. D Rheinaue, Bonn

317:00 Bonngasse 20: Musik wie
zu Beethovens Zeit Konzert auf
dem Hammerflügel von Conrad
Graf (Wien 1824). Heute: Olga Pas-
hchenko spielt Beethovens Sona-
ten g-Moll op. 49 Nr. 1 und Es-
Dur op. 7. D Beethoven-Haus,
Bonngasse 20

317:00 Rock im Mai Einen Tag vor
Rhein in Flammen gibt es beim
Rheinauen-Fest (Marktöffnung 13
Uhr) ein musikalisches Programm
mit Heldenviertel, Judas Rising,
She’s Got Balls & Völkerball. D
Rheinaue, Bonn

319:30 Benefizkonzert zum 50-
jährigen Geburtstag der And-
heri Hilfe Alte und neue Verto-
nungen internationaler Volkslie-
der mit den Chören Kantorei der
Kreuzkirche Bonn, BonnVoice und
Sunday Morning. Moderation:
Eddi Hüneke (Wise Guys). Außer-
dem Info über Andheri & Buffet.
Eintritt: 12,- bis 25,- D Kreuzkir-
che am Kaiserplatz

5. Freitag KONZERT

Spitting Chamber Music
»Acht Brücken«

Seit seinem Start im Jahr 2011 bringt das Festival »Acht Brü-
cken« zeitgenössische Musik in neue Kontexte. In diesem Jahr
stellen die Organisatoren ausgefallene Verbindungen zwischen
Musik und Sprache her. So auch an diesem Abend, wenn das
Berliner Musikerkollektiv Stargaze moderne Klassik auf Rap,
Tanzmusik auf Spoken Words und Elektronik auf analoge In-
strumente wie die Kurzhalslaute Oud treffen lässt. Heraus
kommen dabei außergewöhnliche Kompositionen unter Mit-
wirkung der arabischen Rapperin Malikah, der malischen Sän-
gerin Inna Modja und des deutschen Hip-Hoppers Käptn Peng.
Faszinierend. (Das Festival »Acht Brücken« läuft noch bis zum
7. Mai. Weitere Veranstaltungen unter: www.achtbruecken.de)

20:00 Uhr D Köln, Philharmonie

Stargaze
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320:00 Eclipse Special Guest: One
Desire. Opener: Shotgun Revoluti-
on. Eintritt: VVK 16,- AK 20,- D
Kubana, Zeithstr. 100, Siegburg

PARTY

BONN
316:00 RheinEvents Bühne Im Rah-

men von Rhein in Flammen wird
am Tanzberg an der Electronic
Stage zu elektronischer Musik eine
Party gefeiert. D Rheinaue, Bonn

319:00 Friday Night Pauke Disco
Integratives Tanzvergnügen für
Menschen mit und ohne Handi-
cap mit den Hits der 1970er, 80er,
90er Jahre und von heute. Eintritt
frei. D PAUKE -Life- Kultur Bistro,
Endenicher Str. 43

322:00 Dub Pub Reggae, Dub, Dub-
step, Jungle & UK Bass mit der
BonnBetterKnow Crew powered
by Nambawan Discotheque. Spe-
cial Guest: Heavy Rotation (Düs-
seldorf). Eintritt gegen Spende. D
Musikclub Session, Gerhard von
Are Str. 4-6

322:00 Endlich Wochenende...
Wechselndes Party-Programm
(Ankündigung unter carpe-noc-
tem-bonn.de). D Carpe Noctem,
Wesselstr. 5

322:00 Freitag-N8 Charts & Classics
mit DJ MACrey. Eintritt 5,- D
N8schicht, Bornheimer Str. 20-22

322:00 NeonBombe! 90er bis heute
mit DJ Marious. Eintritt: 5,- D
Untergrund, Kesselgasse 1

322:00 We smell like teen spirit Die
90er-Party. Eintritt: 4,- D Das
Nyx, Vorgebirgsstr. 19

323:00 To Our Heroes And One vs.
VNV Nation Party mit 80er Synt-
hie-, Future- & Bodypop, EBM
etc. D Das Sofa, Maximilianstr. 8

KÖLN
322:00 80er/90er Party Pop-Perlen

der 80er und 90er mit DJ Rene.
D Live Music Hall, Lichtstr. 30

322:00 Friday Night Drive Indie-
Party mit den DJs Alan & Glen.
Eintritt: 5,- MVZ (frei bis 24h). D
MTC, Zülpicherstr. 10

322:00 Roots & Rebel Ska, Punk,
Reggae & Dancehall. Eintritt frei.
D Underground 2, Vogelsanger
Str. 200

322:00 Virus Hardcore, Emo, Punk,
Alternative, Retro, Stoner. Eintritt
frei. D Underground 1, Vogelsan-
ger Str. 200

323:00 AusserKontrolle Line Up:
Cannibal Cooking Club, Chris Hea-
ring, Mörser & Audiospectrum. D
ARTheater Köln, Ehrenfeldgürtel 127

323:00 BallroomBlitz! Pun-
kRockRollHitz. Eintritt frei. D So-
nic Ballroom, Oskar-Jäger-Str. 190

323:00 Fuckin’ Bon Voyage Indie
aus den 2000ern mit dem Tanz-
diktat. Eintritt: 5,- D Tsunami-
Club, Im Ferkulum 9

323:00 Lust For Live The Dangerous
Glitter Party mit The Beauty & The
Beast. Eintritt: 5,- D Blue Shell,
Luxemburger Strasse 32

323:00 Trashpop Die schönsten und
schauerlichsten Verbrechen der
Musikhistorie auf zwei Floors mit
Pohlmannstyle, Jan3000, Jeff
Smart & FXGold. Eintritt: 8,- D
Club Bahnhof Ehrenfeld, Bartho-
lomäus-Schink-Str. 65/67

324:00 D:Frnt Line Up: Hi:Radiation,
Rogue Kid, Franyaw, Makah &
Maxington. Eintritt: 5,- D Studio
672, Venloer Str. 40

BÜHNE

BONN
310:00, 19:30 Anne Frank - Tage-

buch Das JTB zu Gast im Kuppel-
saal: Inszenierung von Matthias
Jochmann für Zuschauer ab 13
Jahren. D Thalia-Buchhand-
lung, Kuppelsaal, Markt 24

318:00, 21:00 Rockabilly Die Rock
‘n’ Roll-Show mit atemberau-
benden Artisten und den Lords of
Comedy Max Nix und Willi Widder

Nix. D GOP Varieté-Theater Bonn,
Karl-Carstens-Str. 1

319:30 Der Sturm von William Sha-
kespeare. D Kammerspiele Bad
Godesberg, Am Michaelshof 9

320:00 »Das Fräulein von Scuderi«
von E.T.A. Hoffmann. Die erste
deutsche Kriminalgeschichte,
handelt von einer rätselhaften
Mordserie im Paris des 17. Jahr-
hunderts, um deren Aufklärung
sich die französische Schriftstelle-
rin Madeleine de Scudéry
bemüht. Eintritt: 18,-/12,- D Die
Pathologie, Weberstr. 43

320:00 Der Zorn der Wälder von
Alexander Eisenach. Eisenach legt
sein neuestes Stück als Kriminal-
geschichte an, in deren Zentrum
sich der Privatermittler Gordon
Pritchet bewegt – eine Figur, die
einem amerikanischen Film Noir
entsprungen zu sein scheint. D
Werkstatt, Rheingasse 1

320:00 Glamour, Gauner und Ju-
welen Komödie von Robin Haw-
don. D Contra Kreis Theater, Am
Hof 3-5

320:00 Jürgen Becker - »Volksbe-
gehren – die Kulturgeschichte
der Fortpflanzung« Der »WDR-
Mitternachtsspitzen«-Gastgeber
und Prix-Pantheon-Sonder-
preisträger bittet zum Blick durchs
Schlüsselloch. Eintritt: 22,-/18,- D
Pantheon, Siegburger Str. 42

320:00 Krach im Hause Gott von
Felix Mitterer. Ein komödianti-
sches Mysterienspiel und ein sehr
humorvoller Blick auf Kirche,
Glauben und Machtverhältnisse.
Eintritt: 20,-/9,50 D Euro Theater
Central, Dreieck-Münsterplatz,
Eingang Mauspfad

320:00 Ralf Schmitz - »Schmitzen-
klasse« In seinem aktuellen Pro-
gramm nimmt der Comedien das
Publikum mit auf eine ganz spe-
zielle Klassenfahrt. D Brückenfo-
rum, Friedrich-Breuer-Str. 17

320:00 Springmaus Improtheater -
»Jukebox« Im neuen Programm
der Springmaus drücken die Zu-
schauer die Knöpfe der Impro-Ju-
kebox, so oft und so viel sie wol-
len. Aber es kommt nichts aus der
Retorte, sondern alles passiert li-
ve. Eintritt: 25,90/20,40 D Haus
der Springmaus, Frongasse 8-10

320:00 »Vielen Dank für die Blu-
men« Die (erste) große Musicalre-
vue-Abschiedstournee der Familie
Malente. D Kleines Theater Bad
Godesberg, Koblenzer Str. 78

KÖLN
318:00 Fat Facts Installations- und

Performance-Projekt im Rahmen
von tanz nrw 2017. Eintritt frei. D
Apostelnplatz Köln

320:00 Escht Kabarett meets Nippes
auf dem Grill: Ungleiches, inte-
gratives und absurdes Kabarett
mit drei verschiedenen Künstlern
im 15-Minuten-Takt. Moderation:
Bühnenköbes Christian. Eintritt:
5,- D Altenberger Hof - Bürger-
zentrum Nippes, Mauenheimer
Str. 92

320:00 Jochen Malmsheimer -
»Wenn Worte reden könnten«
Kabarett. Eintritt: VVK 20,- AK 25,-
D Hildegard v. Bingen Gymnasi-
um, Leybergstr. 1

320:00 Linus’ Talentprobe Open Air.
Eintritt: VVK 12,- (17,- inkl. After
Show Party ab 22 Uhr). D Tanz-
brunnen Köln, Rheinparkweg 1

320:00 Michael Tumbrinck -
»Schutt happens« Kabarett. Ein-
tritt: VVK 16,-/11,- AK 19,-/14,- D
Bürgerhaus Stollwerck, Dreiköni-
genstr. 23

JOTT WE DE
320:00 Bernd Stelter - »Ich seh

voll reich aus!« Comedy. Eintritt:
VVK 26,- D Stadthalle Troisdorf,
Kölner Str. 167

320:00 Hennes Bender - »Luft
nach oben«D Kur-Theater Hen-
nef, Königstr. 19a, Hennef

320:00 Marc Metzger & Ihm seine
Gesellen - »Erstaunlich! Das

Konzert« Ein kölsch-komödianti-
scher Krätzjen-Abend mit
Blötschkopp Marc Metzger & Ihm
seine Gesellen. D Stadttheater
Euskirchen, Emil-Fischer-Str. 25

LITERATUR

BONN
320:00 Der Spaziergänger von Alep-

po Lesung und Gespräch mit Dinan
Hesso (Lesung Arabisch), Katharina
Waldau (Lesung Deutsch), Larissa
Bender (Übersetzung), Stefan
Weidle (Moderation). Eintritt: VVK
10,- AK 12,-/6,- D Unsere Buch-
handlung, Paulusplatz 6

KINDER

BONN
310:00 Die Brüder Löwenherz von

Astrid Lindgren für Kinder ab 7
Jahren. D Junges Theater Bonn,
Hermannstr. 50

310:00, 12:00 »Es schneit Eider-
daunen« Das Theaterstück von Jo-
rieke Abbing für Jugendliche ab 11
J. erzählt, was passiert, wenn eine
Familie sich verändert und alle
neu zueinander finden müssen.
Eintritt: 8,-/6,- D Theater Marabu
in der Brotfabrik, Kreuzstr. 16

EXTRAS

BONN
316:00 Die Bonner Republik Das

ehemalige Regierungsviertel in
der Bannmeile. Führung von
StattReisen - Bonn erleben e.V.
Dauer: ca. 2 Std. Beitrag: 10,-/8,-
D Treffpunkt: Eingang Museum
Koenig, Adenauerallee 160

318:00 5. Nacht der Galerien von
18-24 Uhr in Bad Godesberg. Elf
Galerien und andere Kunststatio-
nen zwischen Plittersdorf und
Schweinheim öffen für sechs
Stunden ihre Türen und zeigen
Malerei, Skulpturen, Fotos,
Druckgrafiken usw. aus ihren ak-
tuellen Ausstellungen. Infos, Pro-
gramm, beteiligte Galerien und
Lageplan unter www.nacht-der-
galerien.de. D Div. Galerien in
Bad Godesberg

319:00 Bildersturm - 500 Jahre
Reformation Kunstprojekt vom
26.4. bis 11.6. Im Jahr des Refor-
mationsjubiläums gehen ev. und
kath. Gemeinden, Kath. Bil-
dungswerk, Ev. Forum, Kunstmu-
seum und LVR LandesMuseum
Bonn der Bedeutung des »Bilder-
sturms« für unsere heutigen »Bil-
der« von Gesellschaft, Kirche,
Kultur und uns selbst nach. Infos
und Termine unter www.bilder-
sturm2017.de. D Diverse Veran-
staltungsorte in Bonn

319:00 Brauereien und Bierkultur
in Bonn Führung von StattReisen
- Bonn erleben e.V. mit Kölsch-
Proben in ausgesuchten Wirtshäu-
sern. Dauer: ca 2,5 Std. Beitrag:
13,-/10,- (Getränke auf Selbstzah-
lerbasis). D Treffpunkt: Eingang
Münsterbasilika, Münsterplatz

319:00 Folk Club Bonn Thema heu-
te: »Crossover«. Featured Artist:
Die Folkscheuchen (alias Volker
Lindner und Jan Hoffmann) und
Kathy Freeman (England und
Berlin). Eintritt frei. D Dotty’s
Sportsbar (Vereinshaus des BTHV),
Christian-Miesen-Str. 1

319:00 Milch und Honig. Die Spra-
che tropft Vortrag: Philosoph
Prof. Dr. Hannes Böhringer, Ber-
lin, spricht im Rahmen der
Kunstaktion Bildersturm. Eintritt
frei. D LVR - LandesMuseum
Bonn, Colmantstr. 14-16

320:00 Tai Chi Kostenlose Probe-
stunde - Tai Chi direkt mitma-
chen. Bitte bequeme Kleidung
mitbringen. D Tai Chi Zentrum
Bonn, Frongasse 9

321:00 Nachtwächter-Fackeltour
Mit dem Nachtwächter ca. 2 Stun-
den durch die Gassen von Bonn.
Anmeldung unter 0157 – 38527455
(vanueuem-events.de). Preis:
10,-/8,- D Treffpunkt: Altes Rat-
haus, Markt
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Samstag

KINO

BONN
3 Programmkino (Kino in der Brot-

fabrik) D siehe S. 75

KONZERT

BONN
311:00 5. Bonner Orgelfest Heute:

Orgel Open Air mit Bonner
Chören. D Namen-Jesu-Kirche,
Bonngasse 6-8

315:00 RheinImpulse Festival
Zweitägiges Festival (5. & 6. Mai,
umsonst & draußen) mit 14 Bands
und Solo-Künstlern. Heute spie-
len Taubengang, Blazing Water-
loo, Suburbian Rex, Roughix,
Kompass, Planetarium, Neufund-
land & Zufällig Hier. Eintritt frei.
D Rheinaue, Bonn

315:00, 20:00 Wise Guys - »Ab-
schiedstour - Das Beste aus 25
Jahren« Die Wise Guys sind
Deutschlands Vokal-Pop-Band
Nummer 1. Insgesamt fünf Top-
Ten-Alben kann die Band vor-
weisen. Im Sommer 2017 werden
sie sich nach 25 Jahren auflösen.
In der Reihe »Quatsch keine
Oper«. D Opernhaus Bonn, Am
Boeselagerhof 1

316:00 Rhein in Flammen Bei Rhein
in Flammen gibt es beim Rhein-
auen-Fest (Marktöffnung 13 Uhr)
auch wieder ein musikalisches
Programm mit Millennia, Boogie
Wonder Stars, Schäng, Miljö, Ka-
salla, Querbeat Brass & Marching
Band, Klüngelköpp & Räuber.
23:15 Uhr findet das große musik-
synchrone Feuerwerk zum Motto
»Flower Power« statt. D Rhein-
aue, Bonn

316:00 »SonJA’ZZ« Heute: YoYo Feliz
- Bossa Nova & Samba. Eintritt
frei. D Sonja’s, Friedrichstr. 13

320:00 Mayimbe Eine der angesag-
testen Salsa-Bands aktuell, die
kubanisch-peruanische Formati-
on Mayimbe mit ihrem Bandlea-
der Barbaro Fines, kommt nach
Bonn: Die Band in Big Band Be-
setzung spielt die kubanische Sal-
sa-Variante Timba und den klas-
sischen Salsa. Vor und nach dem
Konzert gibt es Live-Musik mit
den DJs Lokito und Peter. Eintritt:
VVK 28,- AK 35,- (55,- mit Works-
hops im tanzbar ab 14:30h). D
CAS, Clemens-August-Saal, Cle-
mens-August-Str. 32-36

320:00 Turboboost Turboboost ist
eine harte Band, die Herren sind
mit ihren Cover-Stücken härter
und besser als jedes Original. Ein-
tritt: 6,- D Kult41, Hochstaden-
ring 41

KÖLN
311:00 Acht Brücken - Musik für

Köln Die siebte Ausgabe des Festi-
vals findet zwischen dem 28. April
und 7. Mai unter dem Motto »Ton.
Satz. Laut.« statt. In rund 50 Ver-
anstaltungen aus dem Bereich
neue Musik, Jazz, Weltmusik und
Pop wird das Verhältnis von Mu-
sik und Sprache erkundet. Pro-
gramm unter www.achtbru-
ecken.de. D Diverse Veranstal-
tungsorte in Köln

319:00 Paris-Köln Performance-
Nacht Performance-Nacht mit
Nachwuchskünstlern aus Paris
und Köln mit Alaingo, Sorour
Darabi, Pablo Giw, Kelvin Kilonzo,
Kendall Miyake-Mugler, Alex
Mugler, Lasseindra Ninja, Ordina-
teur, Abi Tariq, Janina Warnk, Vo-
guern vom House of Melody. Ein-
tritt: 5,- D Stadtgarten, Konzert-
saal, Venloer Str. 40

319:00 Saisoneröffnung mit Cat
Ballou Open Air. Im Anschluss an
das Konzert findet ein musikali-
sches Höhenfeuerwerk statt. Aus-
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verkauft! D Tanzbrunnen Köln,
Rheinparkweg 1

319:30 Little Hurricane Auf ihren
beiden bisherigen Alben »Home-
sick« und »Gold Fever« mischte
das Duo Lo-Fi-Indierock mit bis-
weilen minimalistisch anmuten-
dem Blues. Die neue Platte »Same
Sun Same Moon« ist anders, ein
gutes Stück gelassener, man
könnte es Indie Blues nennen.
Eintritt: VVK 15,- D Studio 672,
Venloer Str. 40

319:30 Pohlmann - »Weggefähr-
ten«-Tour Singer/Songwriter.
Eintritt: VVK 26,- D Gloria Thea-
ter, Apostelnstr. 11

320:00 Dirty Deeds´79 Die Qualität
der Dirty Deeds ’79 hat sich mitt-
lerweile rumgesprochen: Die
Bonner haben sich längst den Ruf
der führenden AC/DC-Tribute-
und Coverband im Land erspielt.
Eintritt: VVK 16,- D Luxor, Luxem-
burger Str. 40

320:00 Lauter Bäumen / Krälfe In-
dieRock und Bass N Drum Mini-
mal-NoiseRock aus Köln & Berlin.
Eintritt: VVK 6,- AK 8,- D Tsuna-
mi-Club, Im Ferkulum 9

320:00 Trade Wind Hardcore. Sup-
port: Traced By Enemies. Eintritt:
VVK 12,- D MTC, Zülpicherstr. 10

321:30 BeatOrganization 60s Rhy-
thm ‘n’ Beat. Eintritt: 8,- D Sonic
Ballroom, Oskar-Jäger-Str. 190

FEHLT HIER IHRE
VERANSTALTUNG?

Schreibe eine E-Junil an: 
tageskalender@schnuess.de

Redaktionsschluss 
für Juni ist der:

12. Mai 2017

West. D Sportpark Nord, Kölnstr.
250

MARKTPLATZ

KÖLN
308:00 Kölner Gebraucht-Fahrrad-

markt Günstige Fahrräder, Zu-
behör und Ersatzteile zu
Schnäppchenpreisen von 8-16h.
D Vorplatz der Agnes-Kirche /
Neusser Platz, K.-Nippes

JOTT WE DE
310:00 Gebrauchtfahrradmarkt des

ADFC Es werden von 10-13 Uhr ge-
brauchte Fahrräder und Einzeltei-
le von privat an privat verkauft.
Der ADFC übernimmt die Organi-
sation und steht beratend zur
Verfügung. D Le-Mée-Platz,
Meckenheim

EXTRAS

BONN
310:00 Handeln aus Verbunden-

heit Tagesworkshop von 10-18
Uhr zum Thema Tiefenökologie.
Anmeldung an info@bonn-im-
wandel.de. Infos: bonn-im-
wandel.de. Unkostenbeitrag:
30,- bis 50,- D Rudolf-Steiner-
Haus, Thomas-Mann-Str. 36

311:00 Bonner Europatag 2017
Motto: »Die europäische Union im
Wandel der Zeit«. Aus Anlass des
Europatages öffnet das Alte Rat-
haus von 11 bis 16 Uhr seine
Türen. Bürgerinnen und Bürger
können sich über die Arbeit der
zahlreichen europäischen und
europapolitisch aktiven Organisa-
tionen, Vereine und Initiativen in
Bonn informieren. Eintritt frei. D
Altes Rathaus, Marktplatz

311:30 Bonner Stadtspaziergang
mit Rainer Selmann über den
Beueler Friedhof - In Stein ge-
meißelt am Platanenweg: Sinti,
Roma & Steinmetzkunst. Dauer:
ca. 2,5 Std. Beitrag: 9,- D Treff-
punkt: Gerhardstraße / Ecke Pla-
tanenweg

314:00 Bonn - Residenz der Kur-
fürsten Von Joseph Clemens über
Clemens August bis hin zum letz-
ten Kurfürsten Max Franz.
Führung von StattReisen - Bonn
erleben e.V. Dauer: ca. 2 Std. Bei-
trag: 10,-/8,- D Treffpunkt: Bon-
ner Münster, Haupteingang

314:00 Kunsthistorische Führung
über den Alten Friedhof mit Be-
sichtigung der mittelalterlichen
Kapelle. Dauer: ca. 1,5 Std. Ko-
sten: 5,-/2,50 D Treffpunkt: Alter
Friedhof, Eingang Bornheimer
Strasse

315:00 Demonstration von Ver-
messungsinstrumenten Im Rah-
men der Sonderausstellung »200
Jahre Historische Karten der Lan-
desaufnahme am Beispiel des
Beueler Raumes«. Verbindl. An-
meldung unter 0228-463074. D
Heimatmuseum Beuel, Wagner-
gasse 2-4

316:00 5. Bonner Orgelfest Werk-
stattbesuch bei der Ogelbaufirma
Klais (begrenzter Zugang nur nach
Voranmeldung über laudatio.or-
gani@bonner-orgelfest.de). D
Klais Orgelbau, Kölnstr. 148

321:00 Mit dem Nachtwächter
durch Bonn Ein Gang durch die
dunklen Seiten der Stadt mit Stat-
tReisen Bonn erleben e.V. Dauer:
ca. 2 Std. Beitrag: 12,-/10,- D
Treffpunkt: Rheingasse, Ecke
Brassertufer

Moltkestr. 10 – 12 
Bonn-Bad Godesberg
www.drahtesel-bonn.de

Ihr E-Bike- 

   Spezialist
LITERATUR

KÖLN
320:00 Sascha Bisley liest aus sei-

nem Buch »Bisleyland - Aben-
teuer im Abseits« In seinem
zweiten Buch beschreibt der Au-
tor, Moderator, Ex-Knacki, Sozial-
arbeiter und Blogger sein Leben
in Dortmund. Eintritt: VVK 8,- AK
10,- D Theater Die Wohngemein-
schaft, Richard-Wagner-Str. 39

KINDER

BONN
314:00 Auf den Spuren des Grüf-

felo Ein spannender Spaziergang
von Querwaldein e.V. für mutige
Waldmäuse von 4–6 Jahren mit
Erwachsenenbegleitung. Anmel-
dung: bonn@querwaldein.de o.
0228-5344456. Kosten: 12,- (inkl.
Materialien). D Treffpunkt: An
der Waldau

314:30 Auf den Spuren von
Beethovens Leben und Werk
Museumsführung für Kinder. D
Beethoven-Haus, Bonngasse 20

315:00 Die Brüder Löwenherz von
Astrid Lindgren für Kinder ab 7
Jahren. D Junges Theater Bonn,
Hermannstr. 50

315:00 »EnergieReich« Mit alterna-
tiven Energien in die Zukunft für
Kinder von 9 bis 12 Jahren. An-
meldung: 0228/302-256 oder in-
fo@deutsches-museum-
bonn.de. Kosten: 10,- D Deut-
sches Museum Bonn, Ahrstraße 45

315:00 Kryptographie - diskret und
geheim Das Thema Kryptographie
war auch vor Erfindung des Com-
puters von großer Bedeutung. Die
Teilnehmer ab 8 Jahren lernen
verschiedene Methoden der Ver-
und Entschlüsselung von gehei-
men Nachrichten kennen. Anmel-
dung erforderlich unter 0228-
738790. Kosten: 6,- (inkl. Materi-
al). D Arithmeum, Lennéstr. 2

316:00 »Es schneit Eiderdaunen«
Das Theaterstück von Jorieke Ab-
bing für Jugendliche ab 11 Jahren
erzählt, was passiert, wenn eine
Familie sich verändert und alle
neu zueinander finden müssen.
Eintritt: 8,-/6,- D Theater Mara-
bu in der Brotfabrik, Kreuzstr. 16

KÖLN
315:00 6. Kölner Kindermusikmes-

se Mit Mitmachaktionen von 15-
18 Uhr. Nach dem Motto »an-
hören – ausprobieren – mitma-
chen – informieren« können Kin-
der im Alter von 3-8 Jahren auf
musikalische Entdeckungsreise
gehen. Klingende Kommode,
Drum Circle, Beatboxen, Instru-
mente ausprobieren und viele
weitere tolle Mitmachangebote,
geben Kindern Einblick in die
spannende Welt der Musik. Be-
sonderes Highlight ist Robeat. Der
Beatboxer ist amtierender Europ-
ameister und bekannt aus der
»Sendung mit der Maus«. Infos
auf www.abenteuer-musik.info.
D Bürgerhaus Kalk, Kalk-Mül-
heimer Str. 58, K.-Kalk

315:00 Kasperle fliegt zum Mond
Ein schwerelos lustiges Puppen-
theaterstück mit vielen Planeten
und Musik für Kinder ab 2 Jahren.
Eintritt: 5,- D Theater Die Wohn-
gemeinschaft, Richard-Wagner-
Str. 39

SPORT

BONN
314:00 Bonner SC - Borussia Mön-

chengladbach II Regionalliga

PARTY

BONN
315:00 RheinEvents Bühne Im Rah-

men von Rhein in Flammen wird
am Tanzberg an der Electronic
Stage zu elektronischer Musik eine
große Party gefeiert. D Rheinaue,
Bonn

320:00 Rhein in Flammen - die
Party Mit live Acts und den DJs
der AfterJobParty sowie gutem
Blick auf das große Abschlussfeu-
erwerk. Eintritt: VVK 20,- D Ka-
meha Grand, Am Bonner Bogen 1

322:00 Bonn Voyage Partyhits, 90s,
Pop, Rock & Charts mit DJ Helmut.
Eintritt: 5,-/2,- (frei bis 23h). D
Carpe Noctem, Wesselstr. 5

322:00 Die Salsa Tanznacht Salsa,
Merenge, Latin, Soulhouse &
Reggaeton mit DJ David Robalino.
Mit Tanzkurs ab 22:15 Uhr. D Das
Sofa, Maximilianstr. 8

322:00 Intensivstation Trash, Clas-
sics & Pop. Eintritt: 5,- D Unter-
grund, Kesselgasse 1

322:00 OneN8Stand Clubsounds,
EDM, Hiphop, R&B & Classics mit
DJ Kim. Eintritt: 5,- (frei bis 23h).
D N8schicht, Bornheimer Str. 20-
22

322:00 Rüstig.Clubbing mit Darren
Beale aka dubspeeka & Atomic-
Buu. D N8lounge, Franzstr. 41

KÖLN
320:30 Stompin’ Saturday Rockabil-

ly-Party. Live: Ike and the Capers
- Authentic 50s Rockabilly. Im
Anschluss Record Hop mit den DJs
Mike Razor & Cat Lee King . Ein-
tritt: 10,- (Nur Party ab 24h: 5,-).
D Blue Shell, Luxemburger Stras-
se 32

320:30 Tangonacht Konzert mit 15
Musikerinnen & Musikern des
WDR-Funkhausorchesters und
Solisten, Tanz mit den Paaren Ri-
cardo & Raquel und Nina & Uwe
und ab 20:30 Uhr Milonga mit DJ

Christoph Ronecker. Eintritt: VVK
26,-/17,- AK 30,-/20,- D Bürger-
haus Stollwerck, Dreikönigenstr.
23

322:00 Natural Funk Funk, HipHop,
Soul, Reggae, Drum&Bass & Nu-
Jazz. Eintritt frei. D Underground
2, Vogelsanger Str. 200

322:00 Rockgarden Classics Old
School (Hard) Rock. D Live Music
Hall, Lichtstr. 30

322:00 The Party Starts Now Party
und Club Sounds. Eintritt frei. D
Underground 1, Vogelsanger Str.
200

323:00 Beat Down Babylon Reggae
& Dancehall mit dem Kölner
Kingstone Soundsystem. Eintritt:
8,- D Studio 672, Venloer Str. 40

323:00 BergWacht Line Up: Arjuna
Schiks, Breiten, Julian Althaus &
Liho. D ARTheater Köln, Ehren-
feldgürtel 127

323:00 liebemachen. Indie, Tronics,
Electro & HipHop. Eintritt: 8,- D
Club Bahnhof Ehrenfeld, Bartho-
lomäus-Schink-Str. 65/67

323:00 Living on Video 80s Pop &
Wave mit Reptile und Action!Mi-
ke. Eintritt: 6,- D Tsunami-Club,
Im Ferkulum 9

323:00 Nova Techno / Elektro. D Yu-
ca, Bartholomäus-Schink-Str.
65/67

323:00 Raw Indie- & Alternative-
Party mit dem CFH-DJ-Team. Ein-
tritt frei bis 24h (danach 5,- Min-
destverzehr). D MTC, Zülpicherstr.
10

323:00 Shake Appeal 60sPunk, Ga-
rage, Soul, RnR, Punkrock. Eintritt
frei. D Sonic Ballroom, Oskar-Jä-
ger-Str. 190

323:00 Sleepwalker Night EBM,
Synthpop, Futurepop, New Wave,
Industrial, Electro, Dark Wave mit
den DJs Elvis & Frank Ahdafi. Ein-
tritt: 7,- D Luxor, Luxemburger
Str. 40

BÜHNE

BONN
318:00, 21:00 Rockabilly Die Rock

‘n’ Roll-Show mit atemberau-
benden Artisten und den Lords of
Comedy Max Nix und Willi Widder
Nix. D GOP Varieté-Theater Bonn,
Karl-Carstens-Str. 1

319:30 BND - Big Data Is Watching
You Ein Recherche-Thriller. D

Kammerspiele Bad Godesberg,
Am Michaelshof 9

320:00 Arnulf Rating - »Rating
akut« Wenn das Polit-Kabarett-
Urgestein sich seinen Stapel Zei-
tungen packt, geht die Karussell-
fahrt auf dem Medienrummel los.
Eintritt: 17,-/13,- D Pantheon,
Siegburger Str. 42

320:00 Glamour, Gauner und Ju-
welen Komödie von Robin Haw-
don. D Contra Kreis Theater, Am
Hof 3-5

320:00 Krach im Hause Gott von
Felix Mitterer. Ein komödianti-
sches Mysterienspiel und ein sehr
humorvoller Blick auf Kirche,
Glauben und Machtverhältnisse.
Eintritt: 20,-/9,50 D Euro Theater
Central, Dreieck-Münsterplatz,
Eingang Mauspfad

320:00 Richard Rogler - »Freiheit
aushalten« Kabarett. Eintritt:
23,70/18,20 D Haus der Spring-
maus, Frongasse 8-10

320:00 »Vielen Dank für die Blu-
men« Die (erste) große Musicalre-
vue-Abschiedstournee der Familie
Malente. D Kleines Theater Bad
Godesberg, Koblenzer Str. 78

320:00 »Weisse Nächte« von Fjodor
Dostojewski. Eine Liebesgeschich-
te im sommerlich-nächtlichen
Petersburg, begleitet von den
sehnsuchtsvollen Klängen der
russischen Musik. Eintritt: 18,-
/12,- D Die Pathologie, Weberstr.
43

KÖLN
318:00 Fat Facts Installations- und

Performance-Projekt im Rahmen
von tanz nrw 2017. Eintritt frei. D
Apostelnplatz Köln

320:00 SpokenWordClub Köln Kun-
terbunter Abend mit Künstlern
aller Couleur, ob ein One-Man-
Orchestra, Poetry-Slammer, Co-
medians, Kabarettisten, Lieder-
macher oder Jazz-Funk-Quartett
– alles ist möglich. Für das musi-
kalische Grundrauschen sorgt die
SpokenWordClub Showband »The
Soulmates«. Moderation: Norman
Diogracias und Jesse Albert. D
ARTheater Köln, Ehrenfeldgürtel
127

320:00 Stani - »Wir hatten ja nix«
Ein kabarettistisch retrospektiver
Blick nach vorn. Eintritt: VVK 16,-
/11,- AK 19,-/14,- D Bürgerhaus
Stollwerck, Dreikönigenstr. 23
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6. Samstag BÜHNE

Richard Rogler

Mit keinem Wort wird so viel Schindluder getrieben wie mit dem
Begriff »Freiheit«. Religiöse Fanatiker fordern Glaubensfreiheit,
verantwortungslose Raser Tempofreiheit, jeder Depp beruft sich
für sein Geschwätz auf die Meinungsfreiheit. Deshalb heißt Ro-
glers generelles Motto für den Rest des Jahrhunderts: »Freiheit
aushalten!« Und ganz wichtig: Niemals den Humor verlieren!

20:00 Uhr D Bonn, Haus der Springmaus

6. Samstag KONZERT

Wise Guys
Abschiedstour - Das Beste aus 25 Jahren

15:00 + 20:00 Uhr D Bonn, Opernhaus
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10,-/7,- D Kreuzkirche am Kaiser-
platz

KÖLN
311:00 Acht Brücken - Musik für

Köln Die siebte Ausgabe des Festi-
vals findet zwischen dem 28. April
und 7. Mai unter dem Motto »Ton.
Satz. Laut.« statt. In rund 50 Ver-
anstaltungen aus dem Bereich
neue Musik, Jazz, Weltmusik und
Pop wird das Verhältnis von Mu-
sik und Sprache erkundet. Pro-
gramm unter www.achtbru-
ecken.de. D Diverse Veranstal-
tungsorte in Köln

314:30 Musik und Klaaf Open Air.
Kölsche Mundart und das tradi-
tionelle kölsche Umfeld sorgen für
einen fröhlichen Nachmittag voll-
er Musik und guter Laune. Eintritt
frei. D Tanzbrunnen Köln, Rhein-
parkweg 1

320:00 Bent Life Hardcore aus den
USA. Support: Eat Me Fresh. D
MTC, Zülpicherstr. 10

320:00 Blutengel 1999 zunächst als
reines Dark-Electro-Projekt ge-
gründet, verschrieben sich die
Berliner um Chris Pohl bald einer
eingängigen Mischung aus Dance,
Pop und mystischen Gothic-Ele-
menten, begleitet von aufwändi-
gen, multimedialen Präsentatio-
nen und gigantischen live-Per-
formance-Shows, mit Tänzerin-
nen, Feuershow und Licht- und
Videokunst. D Live Music Hall,
Lichtstr. 30

320:00 Doña Oxford Blues, Soul &
Boogie. Eintritt: VVK 14,- AK 18,-
D Yard Club, Neußer Landstr. 2

320:00 Drive Like Maria Eintritt: VVK
13,- D Underground, Vogelsan-
ger Str. 200

320:00 Hey Violet Das Quartett aus
Los Angeles begann 2008, damals
noch als reine Girl-Band, unter
dem Namen Cherri Bomb und
veröffentlichte eine EP und ein
Album. Doch erst nach der Umbe-
setzung und Umbenennung in
Hey Violet gelten sie als einer der
derzeit aufregendsten Newcomer
der US-Musikszene. Eintritt: VVK
20,- D Luxor, Luxemburger Str. 40

320:00 Lewis & Leigh - »Keep Your
Ghost«-Tour Eintritt: VVK 18,- D
Studio 672, Venloer Str. 40

320:30 Dopelord Stoner/Doom. Sup-
port: Weedpecker / Major Kong.
Eintritt: 10,- D Sonic Ballroom,
Oskar-Jäger-Str. 190

321:00 An Early Cascade Alternative
/ Progressive Rock. Support: This
April Scenery & Into The Fray. D
Blue Shell, Luxemburger Strasse 32

JOTT WE DE
317:00 Nonnenwerther Inselkon-

zert Heute: D’Accord Strings -
»Verklärte Nacht«. Das Capriccio
für Streichsextett von Richard
Strauss aus der Oper Capriccio,
beschäftigt sich mit der gegensei-
tigen Inspiration von Musik und
Poesie in der Kunst und bereitet
damit dem Streichsextett »Ver-
klärte Nacht« von Arnold Schön-
berg quasi die Bühne. Eintritt:
VVK 23,- AK 25,- D Kloster St. Cle-
mens, Insel Nonnenwerth

PARTY

BONN
317:00 Petit Bal - Balfolk-Tanzen

Heute mit Livemusik von »Bal là«.
Der Bal Folk ist ein Tanzfest zu Li-
ve-Musik. Getanzt werden Paar-
tänze (Mazurka, Schottisch, Wal-
zer, Polska, Bourrée etc.) sowie
Mixer mit wechselnden Partnern,
aber auch Reihen- und Kreistän-
ze. Eintritt: 15,- (inkl. 5,- Mvz) D
PAUKE -Life- Kultur Bistro, Ende-
nicher Str. 43

318:00 arTango Milonga. Bereits von
15-17 Uhr Tangocafé und von 17-18
Uhr Einführung in den Tango. 18
Uhr Milonga. D Kreuzung an St.
Helena, Bornheimer Str. 130

BÜHNE

BONN
314:00, 18:3018 Circus

Roncalli - »40 Jahre Reise zum
Regenbogen« Das große Ju-
biläumsgastspiel mit ungewohn-
ten, bewährten und neuen
Höchstleistungen aus der Welt des
Circus. D Stadtgarten / Alter Zoll

314:00, 17:00 Rockabilly Die Rock
‘n’ Roll-Show mit atemberau-
benden Artisten und den Lords of
Comedy Max Nix und Willi Widder
Nix. D GOP Varieté-Theater Bonn,
Karl-Carstens-Str. 1

314:30 The Rock’n’Rollator Show
Ein musikalischer Abend über die
Lust und die Schrecken des Alters
mit dem Generationenchor The
Groove@Grufties. Eintritt:
25,90/20,40 D Haus der Spring-
maus, Frongasse 8-10

316:00 »Vielen Dank für die Blu-
men« Die (erste) große Musicalre-
vue-Abschiedstournee der Familie
Malente. D Kleines Theater Bad
Godesberg, Koblenzer Str. 78

318:00 Buddenbrooks Nach dem
Roman von Thomas Mann. D
Kammerspiele Bad Godesberg,
Am Michaelshof 9

318:00 Glamour, Gauner und Ju-
welen Komödie von Robin Haw-
don. D Contra Kreis Theater, Am
Hof 3-5

318:00 Premiere: Peter Grimes von
Benjamin Britten. Ein Abschnitt
aus George Crabbes poetischer
Chronik des Städtchens Aldeburgh
inspirierte Benjamin Britten und
den Librettisten Montagu Slater zu
einem der raren Welterfolge der
Oper des 20. Jahrhunderts. Seit
der Uraufführung am 7. Juni 1945

im Sadler’s Wells Theatre in Lon-
don ist Brittens Oper unumstritte-
ner Bestandteil internationaler
Spielpläne. Die Geschichte eines
Außenseiters, der –  durchaus
durch eigenes Verschulden –  von
einer feindseligen Dorfgemein-
schaft in den Tod getrieben wird,
hat bis heute nicht an Unvermit-
telbarkeit verloren. D Opernhaus
Bonn, Am Boeselagerhof 1

318:15 Riverside Drive Ein komödi-
antischer Einakter von Woody Al-
len. Eintritt: 10,-/7,- D tik theater
im keller, Rochusstraße 30

319:00 Bill Mockridge - »Alles
frisch?!« Anti Aging Multimedia-
Comedy-Show. Eintritt:
23,70/18,20 D Haus der Spring-
maus, Frongasse 8-10

KUNST

BONN
312:00 Eröffnung: Umbruch Kunst

aus den Niederlanden von 7. bis
28. Mai. In der Ausstellung ent-
werfen in den Niederlanden le-
bende Künstlerinnen und Künst-
ler einen »Zeit-Raum-Parcour« in
den Räumlichkeiten des Künstler-
forums. Eröffnung mit einer Ein-
führung von Susanne Grube. D
Künstlerforum Bonn, Hochsta-
denring 22-24

315:30 Vernissage: Gabriele Mün-
ter Preis 2017 Begrüßung: Mari-
anne Pitzen, Direktorin Frauen-
museum. Ansprache: Elke Ferner,
Parlamentarische Staatssekretärin
bei der Bundesministerin für Fa-
milie, Senioren, Frauen und Ju-
gend. Grußworte: Ulla Windheu-
ser-Schwarz, BBK und Gerlinde
Förster, GEDOK. Ehrung der
Preisträgerin Beate Passow durch
Gerlinde Förster. Einführung in
die Ausstellung: Marianne Pitzen.
Die Künstlerinnen sind anwe-
send. D Frauenmuseum Bonn,
Im Krausfeld 10

LITERATUR

BONN
315:00 Cafe Palestine Bonn Heute:

»Der Anfang der Unendlichkeit« -
Klaus-Peter Kaletsch, der mehr
als 10 Jahre in Palästina lebte,
liest aus seinem neuesten Ro-
man. Eine ebenso spannende wie
erkenntnisreiche Geschichte des
Nahen Ostens. Eintritt frei. Spen-
den erbeten. D Stiftung Pfen-
nigsdorf, Poppelsdorfer Allee 108

JOTT WE DE
311:00 Weltliteratur im Pumpwerk

Heute: Barbara Teuber liest aus
Joseph von Stendhal »Rot und
Schwarz«. Eintritt: 6,- D Pump-
werk, Bonner Str. 65, Siegburg

KINDER

BONN
311:00 ExperimentierSonntag An

jedem 1. Sonntag im Monat wird
von 11-17h mitten im Museum ei-
ne offene ExperimentierStation zu
wechselnden Themen aus dem
Workshopprogramm angeboten.
Heute: KraftAusgleich für Kinder
ab 4 Jahren. D Deutsches Muse-
um Bonn, Ahrstraße 45

311:00 Kino für Kids Heute: Storm
und der verbotene Brief - Nieder-
lande 2017 – Regie: Dennis Bots –
mit Davy Gomez – DF. Im mittel-
alterlichen Antwerpen zur Zeit der
Reformation wird der 12-jährige
Storm in ein aufregendes Aben-
teuer verwickelt, als sein Vater
Klaas den Auftrag erhält, in seiner
Druckerei einen Brief von Martin
Luther zu drucken. Empfohlen ab
10 Jahren. D Kino in der Brotfa-
brik, Kreuzstr. 16

311:15 Götter, Gipse und Gelehrte
Kinderführungen im Akademi-
schen Kunstmuseum. Führung für
5-8-jährige: Göttliche Zwillinge –
Artemis und Apollo. Führung für
9-12-jährige: Wer liegt denn da?
- Vielfältige Grabkunst bei den
Griechen. D Akademisches

Kunstmuseum, Am Hofgarten 21

314:00 Familienführung durch die
Daueraustellung und zu den Be-
sonderheiten und Highlights des
Museums. D Museum Koenig,
Adenauerallee 160 

315:00 Der Grüffelo Nach dem Bil-
derbuch von Julia Donaldson und
Axel Scheffler, in dem der Mut der
Kleinen über die Angst vor den
Großen siegt. Für Kinder ab 3
Jahren. D Junges Theater Bonn,
Hermannstr. 50

315:00 Kino für Kids Heute: Mein
Leben als Zucchini -
Frankreich/Schweiz 2016 - Regie:
Claude Barras - DF. Animation,
empfohlen ab 8 Jahren. D Kino
in der Brotfabrik, Kreuzstr. 16

315:00 Picture_perfect Farbe und
Licht in der Fotografie. Workshop
zur Ausstellung »Katharina Sie-
verding. Kunst und Kapital. Wer-
ke von 1967 bis 2017«: Ausstel-
lungsrundgang und künstlerisch-
praktisches Arbeiten für Jugendli-
che von 9 bis 13 Jahren. Kosten:
8,-/4,- D Bundeskunsthalle,
Friedrich-Ebert-Allee 4

KÖLN
314:30 6. Kölner Kindermusikmes-

se Mit Mitmachaktionen von 15-
18 Uhr. Nach dem Motto »an-
hören – ausprobieren – mitma-
chen – informieren« können Kin-
der im Alter von 3-8 Jahren auf
musikalische Entdeckungsreise
gehen. Klingende Kommode,
Drum Circle, Beatboxen, Instru-
mente ausprobieren und viele
weitere tolle Mitmachangebote,
geben Kindern Einblick in die
spannende Welt der Musik. Be-
sonderes Highlight ist das Konzert
mit der Kinderrockband Pelemele
- »Et Beste op kölsch«. Pelemele
spielen die schönsten Lieder aus
15 Jahren Pelemele. Infos auf
www.abenteuer-musik.info. D
Bürgerhaus Kalk, Kalk-Mülhei-
mer Str. 58, K.-Kalk

315:00 Die Olchis feiern Gefurztag
Ein olchiges Theaterstück zum
Mitmachen, Mittanzen, Mitfeiern
und Mitmüffeln. Empfohlen für
Kinder ab 3 Jahren. Eintritt: 7,- D
Theater Die Wohngemeinschaft,
Richard-Wagner-Str. 39

315:00 Rita und der kleine Schosch
Mitsing-Konzert für Kinder mit
»SuperRaketenHandyvampir« CD-
Release. Eintritt: 10,- D Altes
Pfandhaus, Kartäuserwall 20

316:00 Theater monteure -
»schwarz auf weiß« Theater,
Spiel und Geschichten für Kinder
von 5-10 Jahren und Familien.
Kartentelefon: 0177 / 925 63 18.
Eintritt: 9,-/7,- D Bürgerhaus
Stollwerck, Dreikönigenstr. 23

MARKTPLATZ

BONN
315:00 Bonner Mädelsflohmarkt

Börse für Mode und Accessoires
von Mädchen für Mädchen von
15-20h. Eintritt: 3,- D Brückenfo-
rum, Friedrich-Breuer-Str. 17

JOTT WE DE
311:00 Der Mädelsflohmarkt Vinta-

ge Schätze, Second Hand Klamot-
ten, Kinderbekleidung- und aus-
stattung, Designerware, Schuhe,
Schmuck und Accessoires von 11-
16 Uhr. Eintritt: 3,50/1,- D Stadt-
halle Troisdorf, Kölner Str. 167

EXTRAS

BONN
309:30 Tag der offenen Tür im Tai

Chi Zentrum Bonn mit buntem
Programm rund ums Tai Chi und
Tai Chi direkt zum Mitmachen von
9:30 bis 18:00 Uhr. D Tai Chi Zen-
trum Bonn, Frongasse 9

310:00 »All you can eat« Früh-
stücksbuffet von 10-14h mit kal-
ten und warmen Speisen. Er-
wachsene/Kinder ab 12 Jahre:
12,50, Kinder von 6 bis 11 Jahre:
5,50, Kinder unter 6 Jahre frei. D
PAUKE -Life- Kultur Bistro, Ende-
nicher Str. 43

311:00 Nachgefragt »Der Sturm« In
Zusammenarbeit mit der Theater-
gemeinde Bonn. Moderation:
Elisabeth Einecke-Klövekorn. Ein-
tritt frei. D Kammerspiele Bad
Godesberg, Am Michaelshof 9

311:15 Die Kelten im Rheinland
Führung. In der keltischen
Schatzkammer des LVR-Landes-
Museums werden kostbare Ob-
jekte wie Goldschmuck zusam-
men mit Funden aus dem All-
tagsleben wie eine Wäscheklam-
mer und ein Spielzeugschwert
präsentiert. Kosten: Museumsein-
tritt. D LVR - LandesMuseum
Bonn, Colmantstr. 14-16

314:00 Beuel - Die Bonner Son-
nenseite Führung von StattReisen
- Bonn erleben e.V. Dauer: ca. 2
Std. Beitrag: 10,-/8,- D Treff-
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7. Sonntag KONZERT

Lewis & Leigh

Vor nicht allzu langer Zeit kannten sich Alva Leigh und Al Lewis
noch gar nicht. Ein Ozean trennte die beiden. Alva stammt aus
Mississippi, Al aus Wales und eher zufällig lernten sich die bei-
den in Nashville kennen. Schnell erkannten die beiden, wie
toll ihre Stimmen miteinander klingen. Sie zogen nach London,
um fortan miteinander Musik zu machen. Auf ihrem Debüt
»Ghost« erzählen sie bewegende Geschichten aus ihren Hei-
maten, die immer noch einen Ozean weit auseinander liegen,
die aber ganz offenbar Menschen mit sehr ähnlichen Schwin-
gungen hervorbringen. Nach ausverkaufter Tour im Januar sind
sie und ihr gefühlvoller Americana nun schon wieder da.

20:00 Uhr D Köln, Studio 672

7
Sonntag

KINO

BONN
3 Programmkino (Kino in der Brot-

fabrik) D siehe S. 75

KÖLN
312:00 ID-clash – focussing on Hi-

jras Premiere der Filmdokumen-
tation zum Projekt ID-clash von
Angie Hiesl Produktion in Dhaka,
Bangladesch. Im Anschluss Ge-
spräch mit: Michael Maurissens
(Filmemacher), Melanie Suchy
(Journalistin), Dirk Schulz (GESTIK
Institut der Universität Köln), An-
ge Hiesl & Roland Kaiser. Mode-
ration: Dr. Hans-Joachim Wagner
(Kunststiftung NRW). Eintritt frei.
D Tanzmuseum, Im Mediapark 7
(3.OG)

KONZERT

BONN
311:00 Matineekonzert des Bonner

Orchestervereins e.V. Werke von
Wolfgang Amadeus Mozart, Georg
Friedrich Händel und Antonin
Dvorák. D Aula der Waldorfschu-
le Tannenbusch, Stettiner Str. 21

311:00 Oberkasseler Matinee Heu-
te: »Toujours l’amour« mit Clara
Duncker und Frank Beilstein.
Französische Chansons erwachen
zum Leben. Eintritt frei. D Kul-
turzentrum Altes Rathaus Ober-
kassel, Königswinterer Str. 720

317:00 5. Bonner Orgelfest Heute:
»Von der Freyheyt eyniß Ta-
stenmenschen« mit Hubert Ar-
nold, Orgel und Tasteninstrumen-
te. D Nachfolge-Christi-Kirche,
Dietrich-Bonhoeffer-Strasse

318:00 Soirée musicale Improvisa-
tionen über Themen von Bach,
Haydn und Joplin von und mit
Björn Klaus (Kontrabass), Andreas
Theobald (Piano) und Felix Stad-
ler (Piano und Klarinette). Eine
Veranstaltung des StadtMuseum
Bonn im Rahmen der Reihe »Sa-
lon de Puck«. Eintritt: 10,-/5,- D
Ernst-Moritz-Arndt-Haus, Aden-
auerallee 79

319:00 5. Bonner Orgelfest Heute:
»Meine Zeit« - Georg Philipp Te-
lemann und seine Zeit mit Birgit
Reinders, Bockflöte und Caroline
Roth, Orgel und Cembalo. D St.
Maria Magdalena, Magdalenen-
str. 25

319:00 Festkonzert 5 Jahre neue
Klaisorgel in der Schloßkirche
Kantorei und Orchester der
Schloßkirche und Solisten spielen
Werke von W. A. Mozart, G. F.
Händel und J. Haydn. Im Rah-
men des  5. Bonner Orgelfests.
Eintritt: 18,-/14,- D Schloßkirche,
Am Hof 1

319:00 Wandelkonzert mit Stefan
Horz an der Neuen KryptaOrgel
und der Ott-Orgel. In der Reihe
»am 7. um 7« und im Rahmen
des  5. Bonner Orgelfests. Eintritt:

Telefonischer Notdienst
für psychisch kranke

Menschen , Angehörige
und Freunde

Gebührenfreie Telefonnummer:    

0 800 - 111 0 444☎
BONNER VEREIN FÜR GEMEINDENAHE 

PSYCHIATRIE E.V.
HILFE FÜR PSYCHISCH KRANKE E.V. 

Bonn-Rhein-Sieg
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punkt: Lokal Rheinlust/Kennedy-
brücke, Rheinuferseite

314:00 Die Historische Stadtrevue
Schauspieler und Musiker lassen
die Gestalten der Bonner Ge-
schichte lebendig werden -
Stadtführung an Original-Schau-
plätzen von StattReisen - Bonn
erleben e.V. Anmeldung erforder-
lich. Dauer: ca. 2 Std. Beitrag: 19,-
/16,- D Treffpunkt: Akademisches
Kunstmuseum, Hofgartenseite

314:00 Kunsthistorische Führung
über den Alten Friedhof mit Be-
sichtigung der mittelalterlichen
Kapelle. Dauer: ca. 1,5 Std. Ko-
sten: 5,-/2,50 D Treffpunkt: Alter
Friedhof, Eingang Bornheimer
Strasse

314:30 Kunst ohne Strom Familien-
nachmittag - Die Brotfabrik ge-
staltet ein kulturelles Programm
für Groß und Klein mit Musik,
Theater, Lesungen, Performances
und Mitmachaktionen. Eintritt
frei, Spenden erwünscht. D Grü-
ne Spielstadt (ehem. Stadtgärtne-
rei), Im Dransdorfer Feld

KÖLN
311:30 Grenzgang Reise Reporta-

gen 11:30h: Die große Reise –
Abenteuer Weltumrundung, 15h:
Sehnsucht nach Wildnis – Quer
durch Kanada und Alaska und
18:30h: Meine Reise zum Dalai
Lama – Auf dem Landweg nach
Indien. Eintritt: VVK 19,- D Gloria
Theater, Apostelnstr. 11

319:00 Abenteuer Island Eine Frau,
ein Rad und 1200km Gegenwind.
Eintritt: VVK 12,- D Theater Die
Wohngemeinschaft, Richard-
Wagner-Str. 39

JOTT WE DE
311:30 »Heute will ich Dir zu Liebe

Rosen fühlen« Rezitationskon-
zert: Erlesenes von Rainer Maria
Rilke sowie Rosenlieder von Phi-
lipp zu Eulenberg mit Dieter Fa-
ring (Vortrag), Hans-Joachim Zick
( Flügel) und Yulia Parnes (Ge-
sang). Eintritt frei, Spende erbe-
ten (MVZ: 5,-). D Hotel und
Weingut Haus am Drachenloch,
Am Domstein 2, Bad Honnef

Elektronik-Visionär Andy Leomar
hat Genre-Grenzen weggefegt
und kombiniert Klassik mit Club.
D Gürzenich Köln, Martinstr. 29-
37

320:30 Dave Douglas Quintet Der
New Yorker Trompeter Dave
Douglas ist nicht nur eine der
treibenden, innovativen Kräfte
der New Yorker Jazzszene, son-
dern vor allem ist er auch für sei-
ne große Vielseitigkeit und Um-
triebigkeit bekannt. Eintritt: VVK
15,- AK 18,- D Stadtgarten, Kon-
zertsaal, Venloer Str. 40

321:00 Harvey Rushmore & The
Octopus Sound zwischen Garage,
Psych und Kraut. Eintritt: 8,- D
Sonic Ballroom, Oskar-Jäger-Str.
190

321:00 Human Tetris Nach drei Jah-
ren Pause sind die russischen
Post-Punker wieder da, mit neuer
Platte, neuem Line-Up und neu-
em Sound. Support: Beluga. Ein-
tritt: VVK 10,- AK 14,- D Blue
Shell, Luxemburger Strasse 32

PARTY

BONN
322:00 Magic Monday Eintritt: 5,-
D Carpe Noctem, Wesselstr. 5

BÜHNE

BONN
319:00 Offene Bühne Künstler und

Kreative präsentieren ihre Kunst
auf der Bühne des Kammermu-
siksaales. Eintritt frei. D Kam-
mermusiksaal, Beethoven-Haus,
Bonngasse 20

320:00 4 Frauen auf einen Streich
Der Abend der Komikerinnen Vol.
40 - Kabarett und Comedy mit
Gerburg Jahnke und ihren »Gä-
stinnen« Beate Bohr, Josefine
Gartner und Dagmar Schönleber.
Eintritt: 20,-/18,- D Pantheon,
Siegburger Str. 42

320:00 Krach im Hause Gott von
Felix Mitterer. Ein komödianti-
sches Mysterienspiel und ein sehr
humorvoller Blick auf Kirche,
Glauben und Machtverhältnisse.
Eintritt: 20,-/9,50 D Euro Theater
Central, Dreieck-Münsterplatz,
Eingang Mauspfad

320:00 »Vielen Dank für die Blu-
men« Die (erste) große Musicalre-
vue-Abschiedstournee der Familie
Malente. D Kleines Theater Bad
Godesberg, Koblenzer Str. 78

KÖLN
320:00 Kunst gegen Bares Offene

Bühne Show. D ARTheater Köln,
Ehrenfeldgürtel 127

JOTT WE DE
320:00 Julia Engelmann - »Eines

Tages, Baby - Upgrade« Inzwi-
schen ist das Multitalent die er-
folgreichste deutsche Poetry-
Slammerin. Neben dem Slammen
gilt ihre Leidenschaft der Musik,
die 24-Jährige singt und spielt Gi-
tarre. Jetzt geht Julia mit ihrem
Programm »Eines Tages, Baby -
Upgrade« auf Tour und slammt,
liest und singt Julia wieder. D
Stadttheater Euskirchen, Emil-Fi-
scher-Str. 25

LITERATUR

BONN
318:15 Die »Gegenwärtigkeit« der

französischen Literatur Vortrag
von Prof. Dr. Margarete Zimmer-
mann im Rahmen der Ringvorle-
sung »Wozu Dichter in dürftiger
Zeit? - Literatur und Poesie in
posthumanen Zeiten«. Eintritt
frei. D Institut français, Adenau-
erallee 35

KÖLN
320:00 Literaturklub Heute mit Stan

Lafleur (Köln) und seinem neue-
sten Gedichtband Mini Welt, Willi
Achten (Aachen) stellt seinen Ro-
man »Nichts bleibt« vor und Jo-
nas Linnebank (Köln) stellt neue
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8
Montag

KINO

BONN
318:30 Philosophie im Kino Ein-

führung, Filmvorführung und Dis-
kussion mit Prof. Dr. Martin
Booms. Thema: »Wer bin ich
wirklich? Über Echtheit uns Insze-
nierung unserer selbst«. Film: Toni
Erdmann, Deutschland 2016, Re-
gie: Maren Ade. Eintritt: VVK 16,-
D Harmonie, Frongasse 28-30

3 Programmkino (Kino in der Brot-
fabrik) D siehe S. 75

KONZERT

BONN
319:00 5. Bonner Orgelfest Heute:

Konzert für Orgel & Oboe - Werke
der Jubilare Georg Philipp Tele-
mann (250. Todesjahr) & Niels
Wilhelm Gade (200. Geburtstag)
sowie dem Duo gewidmete zeit-
genössische Werke. Mit dem Duo
Danica, Merete Hoffmann, Oboe
(Aarhus/Dänemark) und Asger
Troelsen (Aarhus/Dänemark), Or-
gel. D Matthäikirche, Guten-
bergstr. 10

320:00 German Hornsound - »Jagd
und Romantik« Auf dem Pro-
gramm stehen Werke von Gio-
acchino Rossini, Guiseppe Verdi
und Richard Wagner. Eine mo-
derne Auftragskomposition zur
Jagd rundet das Programm ab. In
der Reihe concerto discreto des
WDR 3. Eintritt: VVK 9,-/6,- D
Arithmeum, Lennéstr. 2

KÖLN
320:00 Natalie Imbruglia Eintritt:

VVK 41,50 D Gloria Theater, Apo-
stelnstr. 11

320:00 Symphoniacs - »Vivaldi
meets Daft Punk!« Klassik-Vir-
tuosen mit Electro-Kick: Das Pro-
jekt aus Klassik-Virtuosen und

8. Montag BÜHNE

Gerburg Jahnke
4 Frauen auf einen Streich

20:00 Uhr D Bonn, Pantheon
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und an verstreuten Orten erschie-
nene Texte vor. Moderation: Adri-
an Kasnitz. Eintritt: 6,- D Theater
Die Wohngemeinschaft, Richard-
Wagner-Str. 39

KINDER

BONN
310:00 Der Grüffelo Nach dem Bil-

derbuch von Julia Donaldson und
Axel Scheffler, in dem der Mut der
Kleinen über die Angst vor den
Großen siegt. Für Kinder ab 3
Jahren. D Junges Theater Bonn,
Hermannstr. 50

EXTRAS

BONN
318:00 Großer Prozess gegen Bon-

ner Widerstandsgruppe Der

FEHLT HIER IHRE
VERANSTALTUNG?

Schreibe eine E-Junil an: 
tageskalender@schnuess.de

Redaktionsschluss 
für Juni ist der:

12. Mai 2017

Bonner Historiker Dr. Horst-Pierre
Bothien wird einen Vortrag mit
Lichtbildern mit dem Titel »6. O.
Js. 458/35 – Der große Prozess ge-
gen eine Widerstandsgruppe von
Kommunisten und Sozialisten
1936 in Bonn« halten. Eintritt frei.
D Gedenkstätte Bonn, Franziska-
nerstr. 9

318:15 Soziale Medien in Guate-
mala Neue Chancen der politi-
schen Partizipation? Vortrag von
Verena Lucía Landes, Bonn. D Al-
tamerikanistik, Oxfordstr. 15

319:00 Festival contre le racisme
Heute Lesung: »Flüchtlinge er-
zählen«. In einem Biografiepro-
jekt porträtieren Autor/innen der
EMFA Integrationsagentur in ei-
nem neuen Buch die Fluchtwege
und Lebenswege von 28 in Bonn
lebenden Flüchtlingen aus 9 un-
terschiedlichen Herkunftsländern.
Bei der Lesung bekommen der/die
mitwirkenden Autoren sowie
porträtierten Flüchtlinge Gelegen-
heit, sich vorzustellen und ins
Gespräch mit Interessierten zu
kommen. D Anglistisches Semi-
nar, Regina-Pacis-Weg 5

319:30 ...und ausserdem... Die
heutige Folge der Veranstaltungs-
reihe hat die Produktion »The
Gospel According To The Other
Mary« zum Thema. Christopher
Arpin hat ein Programm mit aus-
schließlich amerikanischer Kla-
viermusik des 20. Jahrhunderts
zusammengestellt. D Opernhaus
Bonn, Foyer, Am Boeselagerhof 1

100. Todestages von Bertha von
Suttner. Eintritt: 20,-/9,50 D Euro
Theater Central, Dreieck-Münster-
platz, Eingang Mauspfad

320:00 Glamour, Gauner und Ju-
welen Komödie von Robin Haw-
don. D Contra Kreis Theater, Am
Hof 3-5

320:00 Kollegen - »Drei sind
eine(r) zu viel!« Theatercomedy
mit Andrea Frohn, Andreas Etien-
ne und Michael Müller. Eintritt:
25,90/20,40 D Haus der Spring-
maus, Frongasse 8-10

320:00 The Bonn Players - »Acci-
dential Death of an Anarchist«
Schwarze Komödie von Dario Fo
in englischer Sprache. Karten gibt
es ausschließlich über die Website
der Bonn Players: www.bonn-
players.de. Eintritt: 15,-/10,- D
Brotfabrik, Kreuzstr. 16

320:00 »Vielen Dank für die Blu-
men« Die (erste) große Musicalre-
vue-Abschiedstournee der Familie
Malente. D Kleines Theater Bad
Godesberg, Koblenzer Str. 78

KÖLN
319:00 Delayed Night Show Late-

Night-Show mit Patrick Salmen &
Quichotte. Eintritt: 10,-/12,- D
Theater Die Wohngemeinschaft,
Richard-Wagner-Str. 39

KINDER

BONN
317:00 Neugierde im Gepäck - Eine

Forschungsreise um die Welt
Die Teilnehmenden des Projekts
stellen das Museum Koenig und
ihre Lieblingstiere vor. Kostenfreie
Führung von Kindern für Kinder
ab 6 Jahren. D Museum Koenig,
Adenauerallee 160 

KÖLN
310:30 Theater monteure -

»schwarz auf weiß« Theater,
Spiel und Geschichten für Kinder
von 5-10 Jahren und Familien.
Kartentelefon: 0177 / 925 63 18.
Eintritt: 9,-/7,- D Bürgerhaus
Stollwerck, Dreikönigenstr. 23

EXTRAS

BONN
318:15 Transkulturalität als Strate-

gie Integration von Eliten am Mo-

gulhof. Vortrag von Dr. Anna Kol-
latz (Islamwissenschaft) im Rah-
men der Ringvorlesung »Trans-
kulturelle Annäherungen an Phä-
nomene von Macht und Herr-
schaft«. D Hörsaal IV, Hauptge-
bäude Universität Bonn

318:30 Frankreich hat gewählt Po-
diumsdiskussion mit Analysen
und Perspektiven. Anmeldung
erforderlich:
kulturassistent@uni-bonn.de.
Eintritt frei. D Institut français,
Adenauerallee 35

319:00 Festival contre le racisme
Heute Vortrag: Bordermonitoring
auf dem Balkan. Die formelle Öff-
nung der sogenannten »Balkanr-
oute« im Sommer 2015 stellte eine
bis dato undenkbare Zäsur in der
Historie des europäischen Migra-
tionsregimes dar. Weniger be-
kannt ist dabei, dass die Öffnung
der Balkanroute bereits Monate
zuvor durch Mazedonien und
insbesondere Serbien vorange-
trieben worden war. Hierauf wird
Marc Speer vom Verein border-

monitoring.eu in seinem Vortrag
näher eingehen. D Anglistisches
Seminar, Regina-Pacis-Weg 5

319:30 Bildersturm - 500 Jahre
Reformation Kunstprojekt vom
26.4. bis 11.6. Im Jahr des Refor-
mationsjubiläums gehen ev. und
kath. Gemeinden, Kath. Bil-
dungswerk, Ev. Forum, Kunstmu-
seum und LVR LandesMuseum
Bonn der Bedeutung des »Bilder-
sturms« für unsere heutigen »Bil-
der« von Gesellschaft, Kirche,
Kultur und uns selbst nach. Infos
und Termine unter www.bilder-
sturm2017.de. D Diverse Veran-
staltungsorte in Bonn

319:30 Herausforderung Islam -
Christliche Annäherungen Im
Rahmen des Projektes Bildersturm
spricht Prof. Klaus von Stosch, Pa-
derborn, über das Thema. D Tri-
nitatiskirche, Brahmsstr. 14

319:30 Treffen der Bonner Initiati-
ve Grundeinkommen Infos:
www.grundeinkommen-
bonn.de. D Rudolf-Steiner-
Haus, Thomas-Mann-Str. 36
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8. Montag KONZERT

Natalie Imbruglia

Sie war damals die Dritte im Bunde der erfolgreich singenden
»Nachbarn«. Neben ihren Landsleuten Jason Donovan und
Kylie Minogue schaffte auch Natalie Imbruglia in den Neunzi-
gern den Sprung von der australischen Seifenoper »Neigbours«
in die Charts. Und gut 20 Jahre später ist sie musikalisch immer
noch einen Nachbarschaftsbesuch wert. Etwa, wenn sie im
Mai mit einer sehr zurückgenommenen Akustik-Show und all
ihren Hits auf Tour kommt. Auch im Gepäck: »Male«, das erste
Album seit sechs Jahren, auf dem sie Songs männlicher Kolle-
gen in ihre eigene Musik überführt. Cat Stevens, Tom Petty, Da-
mien Rice: alle auf großartige Art imbrugliasiert.

20:00 Uhr D Köln, Gloria

9. Dienstag KONZERT

Yasmine Hamdan

20:00 Uhr D Köln, Club Bahnhof Ehrenfeld

9
Dienstag

KINO

BONN
319:30 Lion – Der lange Weg nach

Hause Australien 2016 - Regie:
Garth Davis – mit Dev Patel, Roo-
ney Mara, Nicole Kidman – OmU.
D Kino im LVR-LandesMuseum
Bonn, Colmantstr. 14-16

3 Programmkino (Kino in der Brot-
fabrik) D siehe S. 75

KONZERT

BONN
320:00 The Myers & Radical Radio

Punkrock aus Argentinien und
Deutschland. Eintritt: 5,- D
Kult41, Hochstadenring 41

KÖLN
320:00 SayWeCanFly Eintritt: VVK

15,- D Underground, Vogelsan-
ger Str. 200

320:00 Yasmine Hamdan Die Liba-
nesin ist Sängerin, Songwriterin,
Schauspielerin und Undergro-
und-Ikone. Sie lebte in über
zwölf Ländern und baut Brücken
zwischen arabischer Volksmusik
und modernem westlichem Pop.
Eintritt: VVK 22,- D Club Bahnhof
Ehrenfeld, Bartholomäus-Schink-
Str. 65/67

320:30 Loic Nottet Eintritt: VVK 20,-
D Stadtgarten, Konzertsaal, Ven-
loer Str. 40

321:00 First Hate Dänisches Pop-
Duo. Eintritt: VVK 13,- D Blue
Shell, Luxemburger Strasse 32

321:00 The Shivas Rock’n’Roll aus
den USA. Support: The Okay Men.
Eintritt: 8,- D Sonic Ballroom,
Oskar-Jäger-Str. 190

321:30 Jazz-O-Rama Heute:
Rietz/Hemmersbach/Keller/Phi-
lipp. D ARTheater Köln, Ehren-
feldgürtel 127

PARTY

BONN
322:00 Mädelsabend Eintritt: 5,-

(für Mädels frei). D Carpe Noc-
tem, Wesselstr. 5

BÜHNE

BONN
310:00 Anne Frank - Tagebuch Das

JTB zu Gast im Kuppelsaal: Insze-
nierung von Matthias Jochmann
für Zuschauer ab 13 Jahren. D
Thalia-Buchhandlung, Kuppel-
saal, Markt 24

318:00 Anatevka (Fiddler on the
Roof) Musical nach der Erzählung
»Tevje, der Milchmann« von
Scholem Aleichem. D Opernhaus
Bonn, Am Boeselagerhof 1

319:30 Der Kontrabass Das geniale,
witzige Erfolgsstück von Patrick
Süßkind. Der Schauspieler Hajo
Mans führt das Dilemma, in dem
der Kontrabassist steckt, ein-
dringlich, traurig, aber dann auch
wieder zum Lachen komisch vor
Augen. Eintritt: 10,- D Augusti-
num Bonn, Römerstr. 118

319:30 Rudelsingen Der Riesenerfolg
zum 14. Mal in Bonn, präsentiert
von David Rauterberg & Matthias
Schneider. Eintritt: 10,-/8,- D
Pantheon, Siegburger Str. 42

320:00 Biografia Del Corpo Ii Ge-
meinsam setzen Rafaële Giovano-
la und Mauro de Candia mit ihren
Tänzern der Company CocoonDan-
ce Bonn und der Dance Company
Theater Osnabrück die in der letz-
ten Spielzeit begonnene Körperre-
cherche fort. Eintritt: 14,-/9,- D
Theater im Ballsaal, Frongasse 9

320:00 Die Waffen nieder Die Dra-
matisierung eines Nobelpreisro-
mans. Gastspiel aus Anlaß des

9. Dienstag KINO

Lion – Der lange Weg nach Hause

Ein Junge verschlägt es von Indien auf die australische Insel Tasmanien. Nach 25 Jahren schafft er es
– Google earth sei Dank – das Indische Dorf seiner Kindheit wieder zu erreichen und seiner leib-
haftigen Mutter zu begegnen. »Lion« beruht auf wahren Begebenheiten. Regisseur Davis inszeniert
dieses berührende Reality-Märchen ganz ohne emotionale Drosselungsmanöver und lässt in me-
lodramatischem Hindernislauf und Wiedersehenseuphorie kein Zuschauerauge trocken.

19:30 Uhr D Bonn, LVR LandesMuseum
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gen« Das große Jubiläumsgast-
spiel mit ungewohnten, bewähr-
ten und neuen Höchstleistungen
aus der Welt des Circus. D Stadt-
garten / Alter Zoll

319:30 Peter Grimes von Benjamin
Britten. Ein Abschnitt aus George
Crabbes poetischer Chronik des
Städtchens Aldeburgh inspirierte
Benjamin Britten und den Libret-
tisten Montagu Slater zu einem
der raren Welterfolge der Oper des
20. Jahrhunderts. D Opernhaus
Bonn, Am Boeselagerhof 1

320:00 Der eingebildete Kranke
von Moliére. Eintritt: 20,-/9,50 D
Euro Theater Central, Dreieck-
Münsterplatz, Eingang Mauspfad

320:00 Glamour, Gauner und Ju-
welen Komödie von Robin Haw-
don. D Contra Kreis Theater, Am
Hof 3-5

320:00 Jochen Malmsheimer -
»Dogensuppe Herzogin – ein
Austopf mit Einlage« Kabarett.
Ausverkauft! D Pantheon, Sieg-
burger Str. 42

320:00 Kollegen - »Drei sind
eine(r) zu viel!« Theatercomedy
mit Andrea Frohn, Andreas Etien-
ne und Michael Müller. Eintritt:
25,90/20,40 D Haus der Spring-
maus, Frongasse 8-10

320:00 Rockabilly Die Rock ‘n’ Roll-
Show mit atemberaubenden Arti-
sten und den Lords of Comedy
Max Nix und Willi Widder Nix. D
GOP Varieté-Theater Bonn, Karl-
Carstens-Str. 1

320:00 The Bonn Players - »Acci-
dential Death of an Anarchist«
Schwarze Komödie von Dario Fo
in englischer Sprache. Karten gibt
es ausschließlich über die Website
der Bonn Players: www.bonn-
players.de. Eintritt: 15,-/10,- D
Brotfabrik, Kreuzstr. 16

320:00 »Vielen Dank für die Blu-
men« Die (erste) große Musicalre-
vue-Abschiedstournee der Familie
Malente. D Kleines Theater Bad
Godesberg, Koblenzer Str. 78

KÖLN
319:30 Höhner Rockin Roncalli

Show - »Funambola - Caprio-
len des Lebens« Erfolgsmischung

aus bester kölscher Popmusik und
feinster circensischer Kunst. D
Zeltpalast an der DesignPost Köln,
Brügelmannstraße

320:00 Hans Gerzlich - »So kann
ich nicht arbeiten!« Kabarett.
Eintritt: VVK 16,-/11,- AK 19,-/14,-
D Bürgerhaus Stollwerck, Dreikö-
nigenstr. 23

320:00 Kunst gegen Bares spezial
Offene Bühne Show. Frau Schol-
ten und Herr Buurmann mode-
rieren. D ARTheater Köln, Ehren-
feldgürtel 127

KUNST

BONN
311:00 Kuratorenführung Mit And-

reas Knigge, Kurator, durch die
Ausstellung »Comics! Mangas!
Graphic Novels!«. Kosten: 3,-/1,50
(zzgl. Eintritt). D Bundeskunst-
halle, Friedrich-Ebert-Allee 4

312:30 Kunstpause Speedführung
und im Anschluss ein leckeres
Lunchpaket. Im Rahmen der Aus-
stellung »Comics! Mangas! Gra-
phic Novels!«. Eintritt: 9,-
(Führung, Eintritt und Lunchpa-
ket) / 4,- (ohne Lunchpaket). D
Bundeskunsthalle, Friedrich-
Ebert-Allee 4

LITERATUR

BONN
320:00 »Lesen und lesen lassen«

Ein Gespräch über Thesen, Texte,
Theorien zwischen Dr. Christina
Münk und Markus Melchers. Bei-
de haben aktuelle Bücher zu phi-
losophischen Themen gelesen.
Auf der Bühne diskutieren sie ihre
Ansichten und Einsichten. Eintritt:
VVK 12,-/9,- D PAUKE -Life- Kul-
tur Bistro, Endenicher Str. 43

KINDER

BONN
310:00 Pippi Langstrumpf von

Astrid Lindgren. Bühnenabenteu-
er mit viel Musik für Kinder ab 5
Jahren. D Junges Theater Bonn,
Hermannstr. 50

KÖLN
310:30 Theater monteure -

»schwarz auf weiß« Theater,
Spiel und Geschichten für Kinder
von 5-10 Jahren und Familien.
Kartentelefon: 0177 / 925 63 18.
Eintritt: 9,-/7,- D Bürgerhaus
Stollwerck, Dreikönigenstr. 23

GAY/LESBIAN

KÖLN
322:00 celebrate! Dance Classics,

Mainstream, Charts, Pop & House.
Eintritt: 5,-/3,- D Crystal Cologne,
Hohenzollernring 89-93

EXTRAS

BONN
310:15 Vom Wickeltisch ins Muse-

um Baby-Art-Connection.
Führungen und Gespräche für El-
tern mit Baby im Rahmen der
Ausstellung »Iran. Frühe Kulturen
zwischen Wasser und Wüste«.
Eintritt: 12,- (inkl. Ausstellungs-
besuch für ein Elternteil mit Ba-
by). D Bundeskunsthalle, Frie-
drich-Ebert-Allee 4

312:00 Aus dem Feuer geholt Ge-
denkstunde zur Bücherverbren-
nung 1933. Begrüßung: Oberbür-
germeister Ashok Sridharan.
Grußworte der Künstler Dr. Horst
Hoheisel und Andreas Knitz. Hi-
storische Einführung: Astrid Meh-
mel, Gedenkstätte Bonn. Ein-
führung zur Lesung: Luise Marga-
rete Cornely und Daniel Dejcman,
Jüdische Hochschulgruppe Bonn
Hillel Hub. D Marktplatz

313:00 Science Espresso Heute:
»Gedächtnis des Systems – Mit
dem Ozean das Klima der Zukunft
vorhersagen« - Der Ozean, das
physikalische Gedächtnis, ermög-
licht Forschern eine Vorhersage
der Klimaentwicklung. Diskussion
mit Prof. Dr. Andreas Hense vom
Meteorologischen Institut der
Universität Bonn. Eintritt frei. D
Wissenschaftszentrum Bonn, Ahr-
str. 45

318:00 Offene Werkstatt Heute:
Nähtreffen - Sachen nähen aus
ausrangierten Kleidungsstücken
oder gebrauchten Materialien,
kaputte Kleidung reparieren, Gar-
dinen und Vorhänge anfertigen,
chice Ideen umsetzen oder ande-
res. D Haus Müllestumpe, An der
Rheindorfer Burg 22

319:00 Ein Fluss, ein Volk, zehn
Kamerafallen Dokumentation der
Säugetiere Panamas am Rio Teribe
beim Volk der Naso. Vortrag von
Jörn Ziegler, First Aid for Wonder-
ful Nature (F.A.W.N.) Köln, und
Julia Möcklinghoff, ZFMK Bonn. D
Museum Koenig, Adenauerallee
160 

319:15 Allianz der Zäune
Großflächige Agrarinvestitionen
und das Recht auf Nahrung in
Tansania. Referentin: Kerstin Lan-
je, Misereor. Ersatztermin für den
am 12. April ausgefallenen Vor-
trag. Eintritt frei. D Weltladen
Bonn, Maxstr. 36

319:30 Bildersturm - 500 Jahre
Reformation Kunstprojekt vom
26.4. bis 11.6. Im Jahr des Refor-
mationsjubiläums gehen ev. und
kath. Gemeinden, Kath. Bil-
dungswerk, Ev. Forum, Kunstmu-
seum und LVR LandesMuseum
Bonn der Bedeutung des »Bilder-
sturms« für unsere heutigen »Bil-
der« von Gesellschaft, Kirche,
Kultur und uns selbst nach. Infos
und Termine unter www.bilder-
sturm2017.de. D Diverse Veran-
staltungsorte in Bonn

319:30 Umkämpfte Stadtentwick-
lung Das Viktoriaviertel zwischen
Ausverkauf und Utopie. Podiums-
diskussion mit Stefan Hochstadt
(FH Dortmund), Arno Nuemos
(Aktivist LIZ Bonn), Iris Dzudzek
(Universität Frankfurt), Lisa Maria
Zander (PlanBude Hamburg) und
Clara Arnold (Anwohnerin und
Aktivistin). Infos: bonnimwan-
del.de. D Hörsaal 17, Hauptge-
bäude Universität Bonn

horn aus. Eintritt: VVK 25,- D
Gloria Theater, Apostelnstr. 11

320:00 Kleanshot Singer/Songwriter.
D Heimspiel, Zülpicherstr. 10

320:00 Marialy Pacheco & Friends
CD-Release »Duets«. Eintritt: VVK
22,- AK 26,- D Altes Pfandhaus,
Kartäuserwall 20

320:00 Satanic Surfers Eintritt: VVK
13,- D Underground, Vogelsan-
ger Str. 200

320:30 JazzTrane Heute: In the spirit
of Woody Shaw - Postbop. Eintritt:
9,- D Studio 672, Venloer Str. 40

321:00 Flight Brigade Support:
Rews. Eintritt: VVK 12,- D Blue
Shell, Luxemburger Strasse 32

321:00 Gavin DeGraw An Acoustic
Evening. Singer/Songwriter-Pop
aus den USA. Eintritt: VVK 30,- D
Bürgerhaus Stollwerck, Dreiköni-
genstr. 23

321:00 Zander Schloss Folk / Punk
aus den USA. Support: Pascal
Briggs. Eintritt: 8,- D Sonic Ball-
room, Oskar-Jäger-Str. 190

JOTT WE DE
320:00 Folk im Feuerschlösschen

Heute: Doggerland - Das schwe-
dische Quartett steht für innovati-
ve Folk-Musik und zeichnet sich
durch ein einzigartiges Line-Up,
musikalische Raffinesse und an-
steckenden Enthusiasmus aus.
Eintritt: VVK 15,-/11,- D Feuer-
schlösschen, Rommersdorfer Str.
78, Bad Honnef 

320:00 Lady Sunshine & Mister
Moon - »Kann denn Schlager
Sünde sein…« Neuinterpretatio-
nen alter Schlager. D Stadthalle
Troisdorf, Kölner Str. 167

PARTY

BONN
320:00 Tango Argentino Tanzabend

(Milonga) mit kostenfreiem
Schnupperkurs am 1. u. 3. Don-
nerstag des Monats. Eintritt: 5,-
Mindestverzehr. D PAUKE -Life-
Kultur Bistro, Endenicher Str. 43
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10. Mittwoch KONZERT

Sóley

Ist das auch schon wieder ein Jahr, dass die Fußballwelt (mi-
nus England) den isländischen Kickern bei der EM in Frank-
reich zujubelte?! In Ermangelung eines großen Turniers in die-
sem Jahr haben nun wieder die Musikerinnen und Musiker
des Elfen- und Vulkanparadieses die Aufgabe übernommen,
das Bild der liebenswerten Insel in die Welt zu tragen. Sóley
Stefansdóttir, zum Beispiel, die unter ihrem Vornamen wun-
dervoll leidenschaftliche, bisweilen düstere Pianokompositio-
nen mit fragiler und gleichzeitig durchdringender Stimme auf
die Plattenteller dieses Planeten bringt. Live ist das wie ge-
macht für das Ambiente der Kulturkirche. Klatsch, klatsch, Uh!

20:00 Uhr D Köln, Kulturkirche

11
Donnerstag

KINO

BONN
320:00 CineSneak Die Überra-

schungs-Preview (jeden 1. Don-
nerstag: OmdtU, sonst in Deutsch).
D Sternlichtspiele, Markt 8

3 Programmkino (Kino in der Brot-
fabrik) D siehe S. 75

KONZERT

BONN
319:30 Frau Höpker bittet zum Ge-

sang! Die charmante Künstlerin
serviert eine mitreißende Mi-
schung bekannter Lieder und
Songs quer durch alle Genres und
Jahrzehnte und das Mitsingen der
Gäste ist Programm. Anmeldung
unter frauhoepker.de erforder-
lich. Eintritt: 13,- D Brückenfo-
rum, Friedrich-Breuer-Str. 17

p
320:00 Gerd Köster & Frank Hocker

- »A’s kla?« Eintritt: 17,-/13,- D
Pantheon, Siegburger Str. 42

321:00 Tom’s Blues Session Eintritt
frei. D Musikclub Session, Ger-
hard von Are Str. 4-6

KÖLN
320:00 Antje Schomaker Indie-

Pop-Quartett. Eintritt: VVK 15,- D
Yuca, Bartholomäus-Schink-Str.
65/67

320:00 Copia Metal & Alternative
Rock aus Australien. D MTC, Zül-
picherstr. 10

320:00 Georgette Dee - »Früh-
lingsrausch« Mit einem Riesen-
strauß an Chansons, am Flügel
begleitet von Terry Truck, schüttet
Georgette im Rahmen des Som-
merblut Kulturfestivals ihr Füll-

10
Mittwoch

KINO

BONN
3 Programmkino (Kino in der Brot-

fabrik) D siehe S. 75

KONZERT

BONN
313:00 5. Bonner Orgelfest Heute

Orgelmusik zum Mittag: Capriccio -
Kapriziöse Orgelmusik von Beetho-
ven, Mendelssohn und Vierne mit
Berthold Wicke, Orgel. D Namen-
Jesu-Kirche, Bonngasse 6-8

319:00 5. Bonner Orgelfest Heute:
Orgelkonzert mit alter Musik aus
Dänemark und Norddeutschland
mit Asger Troelsen (Aarhus/ Däne-
mark)  an der Rühle-Orgel. D
Emmaus-Kirche, Borsigallee 23

319:00 Festival contre le racisme
Heute: Konzert mit K.A.G.E. und
Blümchenknicker. K.A.G.E ist eine
Hip Hop Rap Kombo aus Essen.
Die Blümchenknicker aus Bonn
liefern handgemachte Tanzmusik
und verknotet Einflüsse aus Gyp-
sypop, Flamenco, Reggae, Ska,
Polka und Folk mit Extrem-Lie-
dermaching. Eintritt frei. D
Kult41, Hochstadenring 41

KÖLN
320:00 Alexa Feser - »Zwischen

den Sekunden«-Tour Schon auf
ihrem Debüt »Gold von morgen«
präsentierte sich Alexa Feser als
präzise Alltagsbeobachterin. Nun
erscheint im Frühjahr 2017 ihr
zweites Album »Zwischen den Se-
kunden«. Eintritt: VVK 24,- D
Gloria Theater, Apostelnstr. 11

320:00 David Thomaere Trio CD-Re-
lease »Crossing Lines«: Schwung-
volle Jazz-Kreationen mit Einflüs-
sen aus den Bereichen Funk, west-
europäischer Folklore und HipHop.
Eintritt: VVK 10,- AK 14,-/8,- D Al-
tes Pfandhaus, Kartäuserwall 20

320:00 Liedfett - »Wieder nicht
schlafen«-Tour Underground
Liedermaching oder Akustik Punk?
Eintritt: VVK 18,- D Underground,
Vogelsanger Str. 200

320:00 Mark Berube präsentiert:
#Residency Mark Berube veran-
staltet seit Anfang 2017 die mo-
natlich stattfindende Reihe #Re-
sideny in Berlin, dazu lädt er sich
immer ein oder zwei wunderbare
Gäste zu seinem Konzert ein. Die
Gäste spielen dort ein kleines Set
und es wird auch noch zusam-
men musiziert. Eintritt: VVK 7,- AK
9,- D Theater Die Wohngemein-
schaft, Richard-Wagner-Str. 39

320:00 Soley Eintritt: VVK 24,- D
Kulturkirche Köln, Siebachstr. 85

320:00 The Doors Alive Doors Tribute
Band. Eintritt: VVK 13,- AK 17,- D
Yard Club, Neußer Landstr. 2

320:30 Tom Schilling & The Jazz
Kids Eintritt: VVK 18,- AK 24,- D
Stadtgarten, Konzertsaal, Venloer
Str. 40

321:00 The Big Moon Indie-Rock
mit psychedelischem Einschlag.
Eintritt: VVK 12,- D Blue Shell, Lu-
xemburger Strasse 32

PARTY

BONN
322:00 RumBonn Latino Salsa,

Bachata, Merengue, Cumbia &
Reggaeton. Tanzkurs ab 21 Uhr. D
Das Sofa, Maximilianstr. 8

322:00 Studentenfutter Studenten-
party. D N8schicht, Bornheimer
Str. 20-22

BÜHNE

BONN
315:30, 20:00 Circus Roncalli -

»40 Jahre Reise zum Regenbo-

11. Donnerstag KONZERT

Köster & Hocker: 
»A’s kla?«

Gerd Köster und Frank Hocker kennen sich bald ein halbes
Jahrhundert. Im Lauf dieser rockmusikalischen Ewigkeit haben
die beiden in allen erdenklichen und unausdenkbaren Vari-
anten miteinander Musik gemacht und der Welt dabei aufs
Unnachahmlichste die typisch rheinische Sichtweise auf Alltäg-
liches und Erzählenswertes nähergebracht. Sie waren Band-
kollegen, gegenseitige Special Guests und sind immer wieder
aufs Neue ein perfekt harmonierendes Duo, das das »erop en
erav«, das himmelhoch Jauchzende und zu Tode Betrübte des
Kölners an sich in Blues, Folk und Rock gießt. Jedes Programm
eine Offenbarung. Das aktuelle heißt »A‘s kla?«.

20:00 Uhr D Bonn, Pantheon

KARTEN
ZU GEWINNEN!

SIEHE S.5

KARTEN
ZU GEWINNEN!

SIEHE S.5

PRÄSENTIERT‚Í
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323:00 BallroomBlitz! Pun-
kRockRollHitz. Eintritt frei. D So-
nic Ballroom, Oskar-Jäger-Str.
190

323:00 Cologne Sessions Summer
Break Line-Up: Gianni Ragazzi,
Alex from Galax, Outlaw Martin,
Vaid, Philip Jondo, Menki & MK
Braun. Eintritt: 8,- D Studio 672,
Venloer Str. 40

323:00 Disco 2000 Indie Hits von
2000-2010 mit Herr S. und Gä-
sten. Eintritt: 5,- D Tsunami-
Club, Im Ferkulum 9

323:00 Girls Just Wanna Have Fun
Disco, Pop & Rockn’Roll mit Miss
Blondie. Eintritt: 6,- D Blue
Shell, Luxemburger Strasse 32

323:00 Homolulu Electropop, Disco
& Pop. Eintritt: 8,- D Yuca, Bar-
tholomäus-Schink-Str. 65/67

323:00 Insomnia 3000 Progressive,
Psy Trance, Dark Psy, Hi Tech, Psy-
core, Ambient, Chill Out auf 3
Areas. D ARTheater Köln, Ehren-
feldgürtel 127

BÜHNE

BONN
315:30, 20:00 Circus Roncalli -

»40 Jahre Reise zum Regenbo-
gen« Das große Jubiläumsgast-
spiel mit ungewohnten, bewähr-
ten und neuen Höchstleistungen
aus der Welt des Circus. D Stadt-
garten / Alter Zoll

318:00, 21:00 Rockabilly Die Rock
‘n’ Roll-Show mit atemberau-
benden Artisten und den Lords of
Comedy Max Nix und Willi Widder
Nix. D GOP Varieté-Theater Bonn,
Karl-Carstens-Str. 1

319:00 tanz nrw 17 Bereits zum 6.
Mal kooperieren neun Partner,
um den Tanz in und aus Nord-
rhein-Westfalen in acht Städten
zu einem Festival zu vereinen.
Heute: Sprungbrett - Tanzrecher-
che NRW. Die Vorstellung der Re-
chercheergebnisse wird nicht ei-

FEHLT HIER
DEIN KONZERT?

Schreibe eine E-Junil an: 
tageskalender@schnuess.de

Redaktionsschluss 
für Juni ist der:

12. Mai 2017

322:00 Ladies Night Partyclassics,
R’n’B & House mit DJane Da Vibe-
cat. D N8schicht, Bornheimer Str.
20-22

KÖLN
321:00 Nacht und Nebel und die

Trommeln der Transzendenz Ei-
ne audio-visueller Trip zu den
Ursprüngen von Techno, Trance
und Rave-Kultur. D ARTheater
Köln, Ehrenfeldgürtel 127

323:00 Beatpackers HipHop, Breaks
& Soulful Beats mit DJ CEM und
Gästen. Eintritt: 6,- D Subway,
Aachener Str. 82

BÜHNE

BONN
315:30, 20:00 Circus Roncalli -

»40 Jahre Reise zum Regenbo-
gen« Das große Jubiläumsgast-
spiel mit ungewohnten, bewähr-
ten und neuen Höchstleistungen
aus der Welt des Circus. D Stadt-
garten / Alter Zoll

319:30 BND - Big Data Is Watching
You Ein Recherche-Thriller. D
Kammerspiele Bad Godesberg,
Am Michaelshof 9

319:30 The Gospel According To
The Other Mary Opern-Oratorium
in zwei Akten für Orchester, Chor
und Solisten von John Adams. D
Opernhaus Bonn, Am Boesela-
gerhof 1

320:00 Ansichten eines Clowns
Nach dem Roman von Heinrich
Böll. D Werkstatt, Rheingasse 1

320:00 Der eingebildete Kranke
von Moliére. Eintritt: 20,-/9,50 D
Euro Theater Central, Dreieck-
Münsterplatz, Eingang Mauspfad

320:00 Glamour, Gauner und Ju-
welen Komödie von Robin Haw-
don. D Contra Kreis Theater, Am
Hof 3-5

320:00 LaLeLu - »Muss das sein?!«
Das A Cappella Comedy Trendpro-
gramm. Ein einzigartiger A cap-
pella Mix aus Gesang und Komik,
Show und Parodie, Pop und Klas-
sik. Eintritt: 25,90/20,40 D Haus
der Springmaus, Frongasse 8-10

320:00 Rockabilly Die Rock ‘n’ Roll-
Show mit atemberaubenden Arti-
sten und den Lords of Comedy
Max Nix und Willi Widder Nix. D
GOP Varieté-Theater Bonn, Karl-
Carstens-Str. 1

320:00 tanz nrw 17 Bereits zum 6.
Mal kooperieren neun Partner,
um den Tanz in und aus Nord-
rhein-Westfalen in acht Städten

zu einem Festival zu vereinen.
Heute: Reut Shemesh - »Leviah«.
Im Anschluss: Publikumsge-
spräch. Eintritt: 14,-/9,- D Thea-
ter im Ballsaal, Frongasse 9

320:00 The Bonn Players - »Acci-
dential Death of an Anarchist«
Schwarze Komödie von Dario Fo
in englischer Sprache. Karten gibt
es ausschließlich über die Website
der Bonn Players: www.bonn-
players.de. Eintritt: 15,-/10,- D
Brotfabrik, Kreuzstr. 16

320:00 »Vielen Dank für die Blu-
men« Die (erste) große Musicalre-
vue-Abschiedstournee der Familie
Malente. D Kleines Theater Bad
Godesberg, Koblenzer Str. 78

KÖLN
318:00 Fat Facts Installations- und

Performance-Projekt im Rahmen
von tanz nrw 2017. Eintritt frei. D
Apostelnplatz Köln

319:30 Höhner Rockin Roncalli
Show - »Funambola - Caprio-
len des Lebens« Erfolgsmischung
aus bester kölscher Popmusik und
feinster circensischer Kunst. D
Zeltpalast an der DesignPost Köln,
Brügelmannstraße

319:30 Radio Bart Radio Revue: Die
mobile Lesebühne mit Musik ver-
eint Kabarett, Singer-Songwriter-
Attitüde, geschliffene Texte und
groben Unfug zu einem »Radio-
programm«. Eintritt: VVK 8,- AK
10,- D Theater Die Wohngemein-
schaft, Richard-Wagner-Str. 39

320:00 Aydin Isik - »Bevor der
Messias kommt!« Kabarettisti-
sche Rettung vor dem Fegefeuer.
Eintritt: VVK 16,-/11,- AK 19,-/14,-
D Bürgerhaus Stollwerck, Dreikö-
nigenstr. 23

JOTT WE DE
320:00 Michael Mittermeier -

»Wild« Stand-up-Comedyabend
mit dem neuen Programm
»Wild«. Eintritt: VVK 31,90 bis
35,90 D Rhein-Sieg-Halle, Bach-
str. 1, Siegburg

KINDER

BONN
310:00 Noah, Niemand und der

Gelbbauchkormoran Eine Ge-
schichte für Kinder ab 7 Jahren
über Verantwortung und das Ver-
trauen, das es braucht für einen
Neubeginn. Eintritt: 8,-/6,- D
Theater Marabu in der Brotfabrik,
Kreuzstr. 16

310:00 Pippi Langstrumpf von
Astrid Lindgren. Bühnenabenteu-
er mit viel Musik für Kinder ab 5
Jahren. D Junges Theater Bonn,
Hermannstr. 50

EXTRAS

BONN
313:00 Bonner Stadtspaziergang

mit Rainer Selmann. Selmanns
Bonner Perspektiven - Unge-
wöhnliche Blickwinkel auf Bonn:
Landgericht, Atombunker (Foto-
apparate dürfen im Landgericht
nicht mitgeführt werden). Dauer:
ca. 3 Std. Beitrag: 9,- D Treff-
punkt: Eingang Oper, Am Boese-
lagerhof

318:00 »Beueler Geschichte(n) im
Bild topographischer Karten«
Vortrag im Rahmen der Sonder-
ausstellung »200 Jahre Historische
Karten der Landesaufnahme am
Beispiel des Beueler Raumes«
durch den Kurator Manfred Spata.
D Heimatmuseum Beuel,
Wagnergasse 2-4

318:00 The Icon Age Carnyx A Celtic
Musical Journey from Bonn to In-
dia. Vortrag des Vereins von Alter-
tumsfreunden im Rheinland mit
Dr. Fraser Hunter (Edinburgh, Na-
tional Museums Scotland). Bereits
um 16:30 Uhr kann eine Führung
zum Vortrag besucht werden.
Eintritt frei. D LVR - LandesMuse-
um Bonn, Colmantstr. 14-16

318:15 The Iron Age Carnyx A Celtic
Musical Journey from Bonn to In-
dia. Vortrag von Dr. Fraser Hunter,
Edinburgh, National Museums
Scotland. D Akademisches Kunst-
museum, Am Hofgarten 21

318:30 Offene Werkstatt Heute:
Fahrradschrauben und andere
Basteleien. Es können eigene Rä-
der inspiziert und repariert wer-
den. D Haus Müllestumpe, An
der Rheindorfer Burg 22

319:00 Bildersturm - 500 Jahre
Reformation Kunstprojekt vom
26.4. bis 11.6. Im Jahr des Refor-
mationsjubiläums gehen ev. und
kath. Gemeinden, Kath. Bil-
dungswerk, Ev. Forum, Kunstmu-
seum und LVR LandesMuseum
Bonn der Bedeutung des »Bilder-
sturms« für unsere heutigen »Bil-
der« von Gesellschaft, Kirche,
Kultur und uns selbst nach. Infos
und Termine unter www.bilder-
sturm2017.de. D Diverse Veran-
staltungsorte in Bonn

319:00 Das »Dritte Reich« im Kri-
minalroman Vortrag von Privat-
dozent Dr. Jürgen Nelles über das
«Dritte Reich« im Kriminalroman
der Gegenwart. D Gedenkstätte
Bonn, Franziskanerstr. 9

319:00 Festival contre le racisme
Heute: Vortrag von Lale Akgün
zum Thema  »Zweckdienliche
Hinweise zur Bekämpfung des
Rassismus« und Filmvorführung
von »Tante Semra im Leberkäse-
land«. D Anglistisches Seminar,
Regina-Pacis-Weg 5

319:00 »Wir sind Juden aus Bres-
lau« Überlebende Jugendliche
und ihre Schicksale nach 1933.
Filmvorführung (Dokumentarfilm,
D 2016, Regie: Karin Kaper und
Dirk Szuszies) und anschließendes
Gespräch mit dem Regisseur Dirk
Szuszies, Moderation: Prof. Dr.
Harald Biermann. Anmeldung er-
beten bei Frau Acri unter
acri@hdg.de. Eintritt frei. D
Haus der Geschichte, Willy-
Brandt-Allee 14

320:00 Giorgio Bassani - Kultur-
wandel in Ferrara, Judentum
und Literatur Vortrag von Prof.
Dr. Isabella von Treskow, Regens-
burg im der Reihe »Toldot & Tar-
but«. D Hörsaal VII, Hauptge-
bäude Uni Bonn

320:00 Offener Arbeiterliederchor
Gemeinsam singen und Spaß da-
bei haben. Eintritt frei. D Kult41,
Hochstadenring 41

320:00 Tumult61 Kneipenabend mit
Musik. D Kult41, Hochstadenring
41

322:00 Ohtakekohhan Experimen-
telle Elekronik, Japanese Noise,
Gitarren-Schrzzzl. Eintritt: VVK 6,-
AK 7,- D Studio 672, Venloer Str.
40

JOTT WE DE
321:00 Klaus »Major« Heuser Band

- »What’s up?«-Tour Nach der
erfolgreichen »57«-Tour mit
gleichnamiger Studio-CD, 70 Kon-
zerten, dokumentiert auf einem
nachfolgenden live-Doppelal-
bum, wird die Geschichte in der
aktuellen Studioproduktion fort-
gesetzt. In der Tendenz ist die
Heuser Band rockiger geworden,
aber natürlich finden sich zum
Ausgleich auch wieder einige
stimmungsvolle Balladen auf
dem neuen Album. Eintritt: VVK
20,- AK 23,- D Kubana, Zeithstr.
100, Siegburg

PARTY

BONN
322:00 Endlich Wochenende...

Wechselndes Party-Programm
(Ankündigung unter carpe-noc-
tem-bonn.de). D Carpe Noctem,
Wesselstr. 5

322:00 Freitag-N8 Charts & Classics
mit DJ MACrey. Eintritt 5,- D
N8schicht, Bornheimer Str. 20-22

322:00 Live is Life Die Mitsingparty.
Eintritt: 4,- D Das Nyx, Vorge-
birgsstr. 19

322:00 Time after Time Eine musi-
kalische Zeitreise von den 50ern
bis heute. D Untergrund, Kessel-
gasse 1

323:00 Flash 90s 90s Pop, Disco,
Eurodance & Party Classics. D Das
Sofa, Maximilianstr. 8

KÖLN
321:30 7 Jahre CBE Geburtstagsparty

mit Rachman Blake (Comedian),
Trettmann, Frizzo uvm. D Club
Bahnhof Ehrenfeld, Bartho-
lomäus-Schink-Str. 65/67

322:00 Friday Night Drive Indie-
Party mit den DJs Alan & Glen.
Eintritt: 5,- MVZ (frei bis 24h). D
MTC, Zülpicherstr. 10

322:00 Poplife Pop, R’n’B und Par-
ty-Classics. D Live Music Hall,
Lichtstr. 30

322:00 Roots & Rebel Ska, Punk,
Reggae & Dancehall. Eintritt frei.
D Underground 2, Vogelsanger
Str. 200

322:00 Virus Hardcore, Emo, Punk,
Alternative, Retro, Stoner. Eintritt
frei. D Underground 1, Vogelsan-
ger Str. 200
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12. Freitag BÜHNE

Die 39 Stufen

Wenn ein Intendant vor den Vorhang tritt und dem Publikum
sagt, dass angeblich Bühnenbild und Schauspieler verschollen
seien und nun er selbst, zwei Techniker und die Souffleuse
übernehmen müssen, dann handelt es sich um den improvi-
sierten Comedythriller »Die 39 Stufen«. Vier Schauspieler in
mehr als hundert Rollen improvisieren, was das Zeug hält.

20:00 Uhr D Bonn, Haus der Springmaus

11. Donnerstag BÜHNE

LaLeLu
A Cappella Comedy

20:00 Uhr D Bonn, Haus der Springmaus

12
Freitag

KINO

BONN
319:30 Moonlight USA 2016 - Regie:

Barry Jenkins – mit Mahershala Ali,
Naomie Harris – OmU. Eindringli-
che Charakterstudie über den Wer-
degang eines schwarzen Jugendli-
chen. D Kino im LVR-LandesMuse-
um Bonn, Colmantstr. 14-16

3 Programmkino (Kino in der Brot-
fabrik) D siehe S. 75

KONZERT

BONN
319:00 5. Bonner Orgelfest Heute:

»Der protestantische Choral in
Mendelssohns Orgelwerken« mit
Marc Jaquet, Orgel. D Lutherkir-
che, Reuterstr. 11

319:00 Jazzfest Bonn Heute: Dop-
pelkonzert mit Jasmin Tabatabai
& David Klein Quartett und Jazz-
kantine. Ausverkauft! D Telekom
Forum, Landgrabenweg 151

320:00 Kenopia / Super thousend /
David Nevory Band D Musi-
kclub Session, Gerhard von Are
Str. 4-6

320:00 Martin Herzberg Atmos-
phärische New Classic mit Persön-
lichkeit und Gefühl: Der Pianist
verbindet Deutsch-Pop mit Film-
musik. Eintritt: VVK 25,90/21,90 D
Klavierhaus Klavins, Auguststr.
26–28

320:00 Trio Rafale Die drei jungen
Schweizer Musiker präsentieren
Werke von  Ludwig van Beetho-
ven, Alfred Schnittke und Franz
Schubert. Eintritt: VVK 34,-/17,- D
Kammermusiksaal, Beethoven-
Haus, Bonngasse 20

KÖLN
319:00 Underøath Support: Me-

withoutyou. Ausverkauft! D Live
Music Hall, Lichtstr. 30

319:30 Inter Arma Das Quintett aus
den USA vermischt Elemente von
Doom Metal, Psychedelic Sludge,
Black Metal, Progressive Metal
und vieles mehr. Dieser Mix hat
sie in den letzten zehn Jahren zu
einer der innovativen Kräfte im
Extreme Metal gemacht. Support:
Red Apollo. Eintritt: VVK 13,- D
Underground 1, Vogelsanger Str.
200

320:00 Auction For The Promise
Club Indierockband aus dem
Südwesten Englands. Support:
Meister Hora (IndieRock aus
Köln). Eintritt: VVK 9,- AK 11,- D
Tsunami-Club, Im Ferkulum 9

320:00 Capital Bra & AK Ausser-
kontrolle - Die Echte Tour Hi-
pHop. D Essigfabrik, Siegburger-
str. 110

320:00 Corner Case Alternative Rock.
Support: Druckpunkt & Tobey
Trueblood. D Blue Shell, Luxem-
burger Strasse 32

320:00 Joanne Shaw Taylor Blues
Rock. Eintritt: VVK 19,- D Yard
Club, Neußer Landstr. 2

320:00 The Tips Support: Scrap?!
Eintritt: VVK 10,- D Underground
2, Vogelsanger Str. 200

320:30 Budhaditya Chattopadhyay
- »Listening and its discon-
tents« Live Cinematic 4 Channel
Sound Performance. Budhaditya
Chattopadhyay ist Klangkünstler
und Komponist, der mit field re-
cordings, experimenteller Musik,
elektroakustischer Komposition
und Film arbeitet. Auftakt zur
Reihe »Klang-Film-Performan-
ce«. D Alte Feuerwache Köln,
Melchiorstr. 3

321:30 Svetlanas Punkrock aus den
USA. Support: Christmas. Eintritt:
8,- D Sonic Ballroom, Oskar-Jä-
ger-Str. 190
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PARTY

BONN
322:00 Bonn Voyage Partyhits, 90s,

Pop, Rock & Charts mit DJ Helmut.
Eintritt: 5,-/2,- (frei bis 23h). D
Carpe Noctem, Wesselstr. 5

322:00 Hyper Hyper 90er-Party. D
Untergrund, Kesselgasse 1

322:00 OneN8Stand Clubsounds,
EDM, Hiphop, R&B & Classics mit DJ
Kim. Eintritt: 5,- (frei bis 23h). D
N8schicht, Bornheimer Str. 20-22

322:30 Bonn meets Bollywood mit
den DJs Ro-T & Nucool. Eintritt:
VVK 8,- AK 10,- D N8lounge,
Franzstr. 41

322:30 Schöne Lieder für Sie und
Ihn Electro, Alternative und
Worldmusic mit DJ Bent Pop. D
Mausefalle 33 1/3, Weberstr. 41

323:00 Depeche Mode Party 80er,
Synthie-, Future- & Bodypop,
New & Dark Wave und jede Men-
ge Depeche Mode mit DJ Manu
Pop. D Das Sofa, Maximilianstr. 8

KÖLN
320:30 Eurovision Song Contest

Public-Viewing mit Aftersho-
wparty. Eintritt: VVK 8,- D Gloria
Theater, Apostelnstr. 11

322:00 Natural Funk Funk, HipHop,
Soul, Reggae, Drum&Bass & Nu-
Jazz. Eintritt frei. D Underground
2, Vogelsanger Str. 200

322:00 Rockgarden Alternative, Har-
dcore, Emo/Screamo & Metal mit
den DJs Marcel und Mario. D Live
Music Hall, Lichtstr. 30

323:00 Alrite! Indie & BritPop Clas-
sics mit Marcus Can’t Dance. Ein-
tritt: 5,- D Tsunami-Club, Im
Ferkulum 9

323:00 Backstage Diaries Queer,
Straight, Not Sure, Rock’n’Roll. D
ARTheater Köln, Ehrenfeldgürtel 127

Moltkestr. 10 – 12 
Bonn-Bad Godesberg
www.drahtesel-bonn.de

Ihr E-Bike- 

   Spezialist

nem klassischen Bühnenstück
entsprechen, sondern vielmehr
als eine dialogische Vermittlung
oder ein diskursives Format prä-
sentiert. Ausgewählt wurden
zwei Künstlerinnen: Wilhelmina
Stark und Veronika Heisig. Eintritt
frei. D Theater im Ballsaal, Fron-
gasse 9

319:30 Attila Oper von Giuseppe
Verdi nach Attila, König der Hun-
nen von Friedrich Ludwig Zacha-
rias Werner. Dietrich W. Hilsdorf
und Will Humburg werden in At-
tila ihre schon andernorts erfolg-
reich erprobte gemeinsame Arbeit
am Schaffen Giuseppe Verdis fort-
setzen. D Opernhaus Bonn, Am
Boeselagerhof 1

319:30 »Kunst« Moderner Bühnen-
klassiker für drei Schauspieler von
Yasmina Reza. D Kammerspiele
Bad Godesberg, Am Michaelshof 9

320:00 Der eingebildete Kranke
von Moliére. Eintritt: 20,-/9,50 D
Euro Theater Central, Dreieck-
Münsterplatz, Eingang Mauspfad

320:00 Fischer & Jung Theater -
»Die 39 Stufen« Comedy-Thriller
nach Alfred Hitchcock. Eintritt:
25,90/20,40 D Haus der Spring-
maus, Frongasse 8-10

320:00 Glamour, Gauner und Ju-
welen Komödie von Robin Haw-
don. D Contra Kreis Theater, Am
Hof 3-5

320:00 Herzzeit Ich habe ihn mehr
geliebt als mein Leben. Ingeborg
Bachmann und Paul Celan - Eine
szenische Lesung mit Helga Bako-
wski und Martin-Maria Vogel.
Eintritt: 18,-/12,- D Die Patholo-
gie, Weberstr. 43

p
320:00 Lars Reichow - »Wunsch-

konzert – Best of Klaviator« Der
Klaviator und vielfache Preisträger
zeigt die ganze Bandbreite seines
künstlerischen Potentials. Eintritt:
17,-/13,- D Pantheon, Siegburger
Str. 42

320:00 The Bonn Players - »Acci-
dential Death of an Anarchist«
Schwarze Komödie von Dario Fo
in englischer Sprache. Karten gibt
es ausschließlich über die Website
der Bonn Players: www.bonn-
players.de. Eintritt: 15,-/10,- D
Brotfabrik, Kreuzstr. 16

320:00 Unterhaltungen deutscher
Ausgewanderter nach der No-
velle von Johann Wolfgang von
Goethe. D Werkstatt, Rheingasse
1

320:00 »Vielen Dank für die Blu-
men« Die (erste) große Musicalre-
vue-Abschiedstournee der Familie
Malente. D Kleines Theater Bad
Godesberg, Koblenzer Str. 78

320:30 tanz nrw 17 Bereits zum 6.
Mal kooperieren neun Partner,
um den Tanz in und aus Nord-
rhein-Westfalen in acht Städten
zu einem Festival zu vereinen.
Heute: Ursula Nill - »Schichten«.
Das Tanzstück stellt die Körper-
lichkeit der Performerin in den
Mittelpunkt. Eintritt: 14,-/9,- D
Theater im Ballsaal, Frongasse 9

KÖLN
318:00 Fat Facts Installations- und

Performance-Projekt im Rahmen
von tanz nrw 2017. Eintritt frei. D
Apostelnplatz Köln

319:30 Höhner Rockin Roncalli
Show - »Funambola - Caprio-
len des Lebens« Erfolgsmischung
aus bester kölscher Popmusik und
feinster circensischer Kunst. D
Zeltpalast an der DesignPost Köln,
Brügelmannstraße

320:00 Konrad Beikircher - »Passt
schon« Kabarett. Eintritt: 27,- D
bistro verde in der alten Schmie-
de, Maternusstr. 6, K-Rodenkir-
chen

320:00 Marc Gettmann - »Fun, Sex
& Magic!« Entertainment meets
Astonishment - Mental-Magie
und Comedy. Eintritt: VVK 16,-/11,-
AK 19,-/14,- D Bürgerhaus Stoll-
werck, Dreikönigenstr. 23

320:00 Morgen kommt das weg!
Im neuen Solo-Stück unter der
Regie von Tilmann Schil- linger
führt Johanna May als Messiefrau
durch ihren absurden Kampf. Im
Rahmen des Sommerblut-Festi-
vals. Eintritt: VVK 16,- AK 18,- D
Theater Die Wohngemeinschaft,
Richard-Wagner-Str. 39

JOTT WE DE
320:00 Michl Müller - »Ausfahrt

freihalten!« Der Franke präsen-
tiert einen furiosen Humor-Mara-
thon durch die Absurditäten des
Lebens, knöpft sich in seinem
neuen Programm Ereignisse aus
Politik, Sport und Boulevard vor
und hebt so ganz nebenbei die
Grenzen zwischen Comedy und
politischem Kabarett auf. D
Stadttheater Euskirchen, Emil-Fi-
scher-Str. 25

KUNST

BONN
319:00 Vernissage: Flashback Kunst-

ausstellung (12. - 21.5) des Künst-
lernetzwerkes crossart internatio-
nal. Eröffnungsrede: Peter Mück
(Crossart). Performance / TextAkti-
on: Chrizz B. Reuer und Monika
Stolzenberg - »Flash! Back!« D
Fabrik45, Hochstadenring 45

LITERATUR

BONN
320:00 Edgar Allan Poe: Unheimli-

che Geschichten Texte von Char-
les Baudelaire über Edgar Allan
Poe und seine Erzählungen ver-
vollständigen den Band. Andreas
Nohl stellt seine Übersetzung vor.
D Buchhandlung Böttger, Maxi-
milianstraße 44

KÖLN
318:00 Susan Abulhawa Die palästi-

nensische Autorin liest aus ihren
Romanen: »Während die Welt
schlief« und »Als die Sonne im
Meer verschwand«. Eintritt: 7,- D
Kartäuserkirche, Kartäusergasse 7

KINDER

BONN
310:00, 14:30 Noah, Niemand und

der Gelbbauchkormoran Eine
Geschichte für Kinder ab 7 Jahren
über Verantwortung und das Ver-
trauen, das es braucht für einen
Neubeginn. Eintritt: 8,-/6,- D
Theater Marabu in der Brotfabrik,
Kreuzstr. 16

310:00 Pippi Langstrumpf von
Astrid Lindgren. Bühnenabenteu-
er mit viel Musik für Kinder ab 5
Jahren. D Junges Theater Bonn,
Hermannstr. 50

EXTRAS

BONN
316:00 From Sacred Economies to

Settlement Economic Systems in
Post-Roman Greece and Cyprus.
Vortrag von Athanasios Vionis, Uni-
versity of Cyprus. D Akademisches
Kunstmuseum, Am Hofgarten 21

318:00 Festival contre le racisme
Heute: Internationales Buffet mit
Swaf und IfF. D ESG Bonn, Kö-
nigstr. 88

318:00 Tanz zwischen Skulpturen
Das Ballettstudio der Universität
Bonn präsentiert ein Jubiläums-
programm anlässlich seines 50-
jährigen Bestehens und illustriert
mit tänzerischen Darbietungen
wichtige Epochen in der Entwick-
lung des künstlerischen Tanzes.
Verb. Reservierung über das Se-
kretariat des Akademischen
Kunstmuseums: 0228/735011 u.
archinst@uni-bonn.de. Eintritt
frei, Spenden willkommen. D
Akademisches Kunstmuseum, Am
Hofgarten 21

318:00 Ungarn - Pionier in der Di-
gitalisierung Vortrags- und Dia-
logveranstaltung der Deutsch-
Ungarlschen Gesellschaft.
Hauptredner: Prof.-lng. habil.
György Wersényi, Lehrstuhl Tele-
kommunikation an der Széchenyi
lstván Universität in Györ und
Botschaftsrat an der Botschaft von
Ungarn in Berlin. D Haus am
Rhein, Elsa-Brandström-Str. 74

319:30 Geflüchtete zwischen Syri-
en und Europa Eine Reportage
aus der Türkei mit Tayfun Gutt-
stadt. Besonderes Augenmerk gilt
im Vortrag den lokalen Initiati-
ven, dem rechtlichen Status der
Geflüchteten sowie der speziellen
Situation von ethnisch-religiösen
Minderheiten, Frauen und nicht-
heterosexuellen Menschen. Ein-
tritt frei. D Buchladen Le Sabot,
Breite Str. 76

319:30 Karl Theodors Gärten Vor-
trag des UNESCO-Clubs Region
Bonn e.V.  mit Dr. Hans Dieter Dy-
roff, Bonn. Eintritt frei. D LVR -
LandesMuseum Bonn, Colmantstr.
14-16

321:00 Mit dem Nachtwächter
durch Bonn Ein Gang durch die
dunklen Seiten der Stadt mit Stat-
tReisen Bonn erleben e.V. Dauer:
ca. 2 Std. Beitrag: 12,-/10,- D
Treffpunkt: Rheingasse, Ecke
Brassertufer

JOTT WE DE
320:00 Das Hennefer Sofa Der Hen-

nefer Kult-Talk mit Pit Rader-
schad, Günter Kretschmann &
Gästen. Ausverkauft! D Kur-
Theater Hennef, Königstr. 19a,
Hennef

dem Iran mit aktuellen Jazzele-
menten. Eintritt: VVK 12,- AK 15,-
D Stadtgarten, Konzertsaal, Ven-
loer Str. 40

320:00 Fantasy Sound Big Band -
»Welcome to Heartland« In 20-
köpfiger Besetzung erscheint die
Kölner Bigband mit dem neuen
Programm, das von legendären
Count-Basie-Nummern bis hin zu
Arrangements aktueller Charts
führt. Eintritt: VVK 10,- AK 13,- D
Altes Pfandhaus, Kartäuserwall
20

320:00 George Dalaras Classics Ge-
orge Dalaras gilt als Erneuerer des
Rembetiko, des »griechischen
Blues«. Eintritt: VVK ab 45,- D E-
Werk, Schanzenstrasse 37

320:00 King Eazy - »Kingvasion«-
Tour Rap & Hip Hop aus Lüne-
burg. D Tsunami-Club, Im Ferku-
lum 9

320:00 Mario Batkovic Komponist,
Songwriter und Akkordeonist. D
ARTheater Köln, Ehrenfeldgürtel
127

320:00 Marvin Game - »Echtzeit«-
Tour Eintritt: VVK 17,- D Under-
ground, Vogelsanger Str. 200

320:00 Noorvik Postrock. Support:
Skunk Betrayal / Kha.Wis. D MTC,
Zülpicherstr. 10

320:00 The Kyles Blues, Desert-Rock
und Stoner. Support: The Nova
Babies & The Roxanes. D Blue
Shell, Luxemburger Strasse 32

322:00 Rockin’ Rhonda & The Solid
Studs Die kanadische Grande Da-
me des Rockabilly. Mit Sound und
Haltung verbeugen sich die Studs
ehrfürchtig vor den Größen des
Rock’n’Roll, Country und Rocka-
billy der 50er Jahre. Eintritt: 8,-
D Sonic Ballroom, Oskar-Jäger-
Str. 190

JOTT WE DE
320:00 Capella Augustina - »Mei-

sterhafter Mozart« Zum Auftakt
der diesjährigen Brühler Schlos-
skonzerte präsentiert die Capella
Augustina unter der Leitung von
Andreas Spering Musik aus Mo-
zarts Salzburger Zeit in den 1770er
Jahren und aus Linzer Herbstta-
gen 1783. Eintritt: 9,- bis 47,- D
Schloss Augustusburg, Brühl

321:00 Dirty Deeds ‘79 Die legen-
däre Bonner AC/DC-Tribute-Band.
Eintritt: VVK 16,50 AK 19,50 D Ku-
bana, Zeithstr. 100, Siegburg
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13. Samstag BÜHNE

Ohne Rolf

»Ohne Rolf« erhält Nachwuchs: ein kleiner »Schreibhals«
kommt zu Wort! Das zweite Programm verspricht lauter Stumm-
sinn, und der alltägliche Papierkram erhält urkomische, über-
raschende Dimensionen. Gelacht wird zwischen den Zeilen,
und das Auge hört mit. »Ohne Rolf« hat mit der »Erlesenen Ko-
mik« eine komplett neue Kleinkunstform geschaffen. Hier wird
nicht gequatscht, hier wird still geblättert – und laut gelacht.

20:00 Uhr D Bonn, Pantheon

12. Freitag KONZERT

Martin Herzberg

20:00 Uhr D Bonn, Klavierhaus Klavins

13
Samstag

KINO

BONN
3 Programmkino (Kino in der Brot-

fabrik) D siehe S. 75

KONZERT

BONN
319:00 Jazzfest Bonn Heute: Dop-

pelkonzert mit der WDR Big Band
Köln feat. Bob Mintzer & Mike
Mainieri und China Moses (Mi-
schung aus Soul und groovendem
R&B mit einer Prise Pop). Ausver-
kauft! D Aula der Rheinischen
Friedrich-Wilhelms-Universität
Bonn

319:30 Richard de Bastion
Singer/Songwriter mit eindrucks-
voller Vita und Musikalität. Ein-
tritt frei. D Elpi’s CoWiCo - Musik-
, Kunst- und Kulturbar, Max-
Franz-Str. 1

319:30 Trompete und Orgel Chri-
stoph Müller (Trompete) und Mi-
guel Prestia (Orgel) spielen Werke
von T. Albinoni, J. S. Bach, J. G.
Rheinberger u.a. Eintritt: 10,-/8,-
D Schloßkirche, Am Hof 1

320:00 In Situ Art Society - Konzert
Heute: The Vagrancy Ensemble
feat. Toshinori Kondo. Improvisa-
tion, Jazz, Klassik und Neue Mu-
sik bilden den musikalischen
Background der Mitglieder des
Ensembles. Toshinori Kondo ist
ein japanischer Trompeter der Ja-
zzavantgarde und der Fusions-
musik. Eintritt: 15,-/9,- D Kreu-
zung an St. Helena, Bornheimer
Str. 130

320:00 Loplop’s Call Eine surrealisti-
sche Klangreise inspiriert von Tex-
ten von Max Ernst und Meret Op-
penheim mit Albrecht Maurer
(Gotische Fidel, Viola, Stimme),
Norbert Rodenkirchen (Traversflö-
te, Altflöten) und Bettina Marugg
(Lesung). Eintritt: 20,- D BuchLa-
den 46, Kaiserstr. 46

320:00 Oakmount Trio - »Green Is-
land« Irische Kammermusik von
Geraldine Green. Eintritt:
10,50/7,50 D »Kulturraum Auer-
berg«, SKM-Aufbruch gGmbH,
Kölnstr. 367

320:00 Razorblades Sixties-Surf-
Twang, Punk energy, Rockabilly
und 80s Underground-Rock.
Support: Everlasting. Eintritt: 7,-
D Kult41, Hochstadenring 41

321:00 5. Bonner Orgelfest Heute:
Konzert für Orgel und den preis-
gekrönten Frauenchor BonnSona-
ta mit KMD Prof. Carsten Klomp,
Orgel. D Münsterbasilika St. Mar-
tin, Münsterplatz

321:00 X-O-Planet Die Musik von X-
O-Planet lässt sich im Bereich
Dark Electro einordnen und setzt
sich aus härteren Bassklängen
gepaart mit sphärischen Synthies
zusammen. Eintritt: VVK 8,- AK
10,- D Musikclub Session, Ger-
hard von Are Str. 4-6

KÖLN
319:30 Blues Alive Festival Festival

für alle Blues (Rock) Fans. Als He-
adliner kommt der »King Of Blu-
es« Walter Trout und seine tolle
Band. Special Guests: Layla Zoe &
Band und Danny Bryant & Band.
Eintritt: VVK 38,- D Bürgerhaus
Stollwerck, Dreikönigenstr. 23

319:30 Fayzen - »Gern Allein«-
Tour Singer/Songwriter-Pop. Ein-
tritt: VVK 16,- D Studio 672, Ven-
loer Str. 40

320:00 Eurasians Unity Weltmusik -
Das Jazz- und Weltmusik-Ensem-
ble Eurasians Unity kombiniert
mit betörender Vielfarbigkeit und
unbändiger Spielfreude das exo-
tische Flair der Folklore aus Bul-
garien, Usbekistan, Ukraine und
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323:00 Beat Down Babylon Reggae
& Dancehall mit dem Kölner
Kingstone Soundsystem. Eintritt:
8,- D Studio 672, Venloer Str. 40

323:00 Cowboys From Hell Rock,
Metal & Alternative mit dem CFH-
DJ-Team. Eintritt: 5,- MVZ (frei bis
24h). D MTC, Zülpicherstr. 10

323:00 Gogo Crazy 60s to 80s Pop &
Party Punk mit Miss Stereo und Kit-
ty Atomic. Eintritt frei. D Gebäude
9, Deutz-Mülheimer-Str. 127-129

323:00 Irish Pogo Folk Punk, Skate
Punk, Ska Punk & Irish Folk mit
Fuckomoto. Eintritt: 6,- D Blue
Shell, Luxemburger Strasse 32

323:00 One More Time Trash, Hi-
pHop,  RnB und Charts der
2000er. Eintritt: 9,- D Club
Bahnhof Ehrenfeld, Bartho-
lomäus-Schink-Str. 65/67

323:00 Pyjama Party Mix aus Charts,
R’n’B & French-/Vocalhouse. Ein-
tritt: 6,-/5,- D Luxor, Luxembur-
ger Str. 40

323:00 Shake Appeal 60sPunk, Ga-
rage, Soul, RnR, Punkrock. Eintritt
frei. D Sonic Ballroom, Oskar-Jä-
ger-Str. 190

323:00 Tropical Fire Party nach Vor-
bild eines jamaikanischen Dances
mit Soundsystems, DJs, MCs und
Live Artists. Eintritt: 10,- D Yuca,
Bartholomäus-Schink-Str. 65/67

BÜHNE

BONN
315:00, 20:00 Circus Roncalli -

»40 Jahre Reise zum Regenbo-
gen« Das große Jubiläumsgast-
spiel mit ungewohnten, bewähr-
ten und neuen Höchstleistungen
aus der Welt des Circus. D Stadt-
garten / Alter Zoll

318:00, 21:00 Rockabilly Die Rock
‘n’ Roll-Show mit atemberau-
benden Artisten und den Lords of
Comedy Max Nix und Willi Widder
Nix. D GOP Varieté-Theater Bonn,
Karl-Carstens-Str. 1

319:30 Der Sturm von William Sha-
kespeare. D Kammerspiele Bad
Godesberg, Am Michaelshof 9

319:30 Jung und ungebremst! Die
Show der RheinBühne für Come-
dy-Rookies: Die Comedy-Stars
von morgen erhalten ihre 10 Mi-
nuten Ruhm und können bewei-
sen, was sie drauf haben. Heute
mit Lars Henk, Lena Kupke und
Thomas Schmidt. Moderation:
Lasse Samström. Eintritt: 7,-
(Kombiticket für die Show und die
anschliessende Party: 10,-). D
Untergrund, Kesselgasse 1

319:30 Peter Grimes von Benjamin
Britten. Ein Abschnitt aus George
Crabbes poetischer Chronik des
Städtchens Aldeburgh inspirierte
Benjamin Britten und den Libret-
tisten Montagu Slater zu einem
der raren Welterfolge der Oper des
20. Jahrhunderts. D Opernhaus
Bonn, Am Boeselagerhof 1

320:00 »Agonie und Ekstase des
Steve Jobs« Die Geschichte von
Apple von Mike Daisey. Eintritt:
18,-/12,- D Die Pathologie, We-
berstr. 43

320:00 Glamour, Gauner und Ju-
welen Komödie von Robin Haw-
don. D Contra Kreis Theater, Am
Hof 3-5

320:00 Konrad Beikircher - »Passt
schon!« Kabarett. Eintritt:
25,90/20,40 D Haus der Spring-
maus, Frongasse 8-10

320:00 Ohne Rolf - »Schreibhals«
Eintritt: 20,-/16,- D Pantheon,
Siegburger Str. 42

320:00 tanz nrw 17 Bereits zum 6.
Mal kooperieren neun Partner, um
den Tanz in und aus Nordrhein-
Westfalen in acht Städten zu ei-
nem Festival zu vereinen. Heute:
Josefine Patzelt & Lenah Flaig -
»One must still know how to dis-
appear«. Zwei Frauen und eine
anonyme nebulöse Stimme, die
die Handlungen der Tänzerinnen
beeinflusst, stehen im Fokus dieser
Performance. Eintritt: 14,-/9,- D
Theater im Ballsaal, Frongasse 9

320:00 The Bonn Players - »Acci-
dential Death of an Anarchist«
Schwarze Komödie von Dario Fo
in englischer Sprache. Karten gibt
es ausschließlich über die Website
der Bonn Players: www.bonn-
players.de. Eintritt: 15,-/10,- D
Brotfabrik, Kreuzstr. 16

320:00 »Vielen Dank für die Blu-
men« Die (erste) große Musicalre-
vue-Abschiedstournee der Familie
Malente. D Kleines Theater Bad
Godesberg, Koblenzer Str. 78

KÖLN
318:00 Anny Hartmann - »Ist das

Politik, oder kann das weg?«
Kabarett. Eintritt: VVK 16,-/11,- AK
19,-/14,- D Bürgerhaus Stoll-
werck, Dreikönigenstr. 23

318:00 Fat Facts Installations- und
Performance-Projekt im Rahmen
von tanz nrw 2017. Eintritt frei. D
Apostelnplatz Köln

319:30 Höhner Rockin Roncalli
Show - »Funambola - Caprio-
len des Lebens« Erfolgsmischung
aus bester kölscher Popmusik und
feinster circensischer Kunst. D
Zeltpalast an der DesignPost Köln,
Brügelmannstraße

320:00 Morgen kommt das weg!
Im neuen Solo-Stück unter der
Regie von Tilmann Schil- linger
führt Johanna May als Messiefrau
durch ihren absurden Kampf. Im
Rahmen des Sommerblut-Festi-
vals. Eintritt: VVK 16,- AK 18,- D
Theater Die Wohngemeinschaft,
Richard-Wagner-Str. 39

JOTT WE DE
320:00 Willibert Pauels - »Der

fromme Jeck« »Der bergische
Jung« sorgt in seinem Bühnen-
programm für einen wahren An-
griff auf die Lachmuskeln, geht
aber auch auf ernste Themen, wie
seine Depressionen-Erkrankung,
ein. Eintritt: VVK 22,- D Rheinhal-
le Hersel, Rheinstr. 201, Hersel

320:00 Zeus & Wirbitzky - »lakto-
sefrei lachen« Das Comedy-Duo
aus der Radio Morning Show. D
Stadttheater Euskirchen, Emil-Fi-
scher-Str. 25

KUNST

BONN
311:00 Macke-Viertel-Fest Unter

dem Motto »Kunst und Kultur im
Macke Viertel« findet in diesem
Jahr von 11-18 Uhr zum dritten
Mal das Macke Viertel Fest statt.
Über 20 Kunst- und Kulturein-
richtungen rund um das Macke-
Haus beteiligen sich mit Ausstel-
lungen, Führungen, Vorträgen
und Workshops. Programm und
Veranstaltungsorte stehen auf der
Seite des August-Macke-Hauses
(august-macke-haus.de). Eintritt
frei. D Macke-Viertel, Altstadt

312:00 Look At Me! Themenführung
durch die Ausstellung »Katharina
Sieverding. Kunst und Kapital«.
Kosten: 6,-/4,- (zzgl. Eintritt). D

Bundeskunsthalle, Friedrich-
Ebert-Allee 4

318:00 Vernissage: Joseph Schnor-
renberg - »Die Reise nach Com-
bray« Erinnerungen eines Wirt-
schaftswunderkindes in 60 Sam-
melbilder. Der Bonner Künstler
hat einen bis auf wenige Pinsel-
striche mit digitalen Werkzeugen
realisierten Bilderzyklus erschaf-
fen. Ausstellungsdauer: 13. Mai -
01. Juni. D Kurfürstliches Gärt-
nerhaus, Beethovenplatz 1

LITERATUR

BONN
310:00 Zeitunglesen mit Helge Mat-

thiesen und Wolfgang Kaes (Bon-
ner Generalanzeigers). Eintritt:
VVK 5,- (inkl. Croissant, Kaffee
und Tageszeitung). D Unsere
Buchhandlung, Paulusplatz 6

320:00 Ferkel im Wind Literatur-
bühne – Die Bonner Lesebühne
für komische Literatur mit Anke
Fuchs, Christian Bartel, Olaf
Guercke und Francis Kirps. Ein-
tritt: 10,-/8,- D Euro Theater Cen-
tral, Dreieck-Münsterplatz, Ein-
gang Mauspfad

KINDER

BONN
310:00 3. Wissenschaftsrallye rund

um den Hofgarten für Jugendli-
che zwischen 13 und 17 Jahren.
Informationen und Anmeldung
unter www.uni-bonn.de/wis-
senschaftsrallye. Teilnahme ko-
stenlos. D Arkadenhof der Bon-
ner Universität

310:00 Entdeckungsreise durch
den Wald der Sinne mit dem
Querwaldein e.V. für Kinder ab 2
Jahren mit Erwachsenenbeglei-
tung. Anmeldung: familienzen-
trum.rheinviertel@godesberg.co
m. D Treffpunkt: Am Waldkran-
kenhaus, Bad Godesberg

310:00 Historischer Emaillekurs
Der Workshop von 10-16 Uhr
bietet Kindern und Jugendlichen
die Möglichkeit, die seltene Tech-
nik des Emaillierens kennen zu
lernen. Anmeldung unter foer-
derkreis48@web.de. Eintritt frei.
D LVR - LandesMuseum Bonn,
Colmantstr. 14-16

314:30 Figurentheater Petra Schuff
- »Die kleine Raupe« Der Bil-
derbuchklassiker als Bühnenbe-
arbeitung für Kinder ab 3 Jahren.
Eintritt: 9,-/6,80 D Haus der
Springmaus, Frongasse 8-10

315:00 AKG-Familienexkursion im
Bonner Stadtgebiet für Familien
mit Kindern von 7 – 11 Jahren.
Thema heute: Annaberger Bach
mit Prof. Wolfgang Böhme. Voran-
meldung bei der Alexander-Koe-
nig-Gesellschaft per E-Mail not-
wendig: akg@zfmk.de. D Treff-
punkt: Annaberger Str. 309 (Fahrt-
zeugwendeplatz am Waldrand)

315:00 »Pfiffikus trifft Luftikus«
Experimente zur Luft für Kinder
von 4-6 Jahren mit ihren Eltern.
Anmeldung: 0228/302-256 o. in-
fo@deutsches-museum-
bonn.de. Kosten: 10,- D Deut-
sches Museum Bonn, Ahrstraße 45

315:00 Wir lesen vor Tiergeschich-
ten, Märchen und spannende Er-
lebnisberichte für Kinder ab 4
Jahren. Heute: »Aufregung um
den glücklichen Löwen«. D Mu-
seum Koenig, Adenauerallee 160 

GAY/LESBIAN

KÖLN
323:00 The only Arabic-Gay-Party

in Germany für Schwule, Lesben
und Freunde mit Turkish-Pop,
Oriental & House Music im Mix
mit DJ Johans (Berlin). Eintritt:
10,-/8,- D Venue - weeken-
dclubcologne, Hohestr. 14

MARKTPLATZ

KÖLN
308:00 Kölner Gebraucht-Fahrrad-

markt Günstige Fahrräder, Zu-
behör und Ersatzteile zu
Schnäppchenpreisen von 8-16h.
D Friesenplatz, Venloer Str./Ring,
vor dem Geschäft »Weingarten«

EXTRAS

BONN
310:00 Bonn fährt Rad Rad-Akti-

onstag von 10-16 Uhr. Ab 18 Uhr:
Bonner Kinder Bike Night für Fa-
milien mit Kindern. Die Strecke
mit Polizeibegleitung führt ca. 3
km durch die Innenstadt. Ab 21
Uhr: 3. Bike-Night in Bonn. Von
16:00 bis 21:00 Uhr gibt es einen
ADFC-Infostand auf dem Mün-
sterplatz. D Münsterplatz und
Friedensplatz

310:30 Bonner Stadtspaziergang
mit Rainer Selmann und Rolf
Dung zum Tag der Städtebauför-
derung: Der Stadtgarten - Vom
Stockentor zum Alten Zoll. Histori-
sches (Rainer Selmann) & Botani-
sches (Rolf Dung) auf engem
Raum. Dauer: ca. 2 Std. Teilnahme
kostenlos. D Treffpunkt: Stocken-
tor / Ecke Regina-Pacis-Weg

312:00 Hauptbahnhof Bonn
Führung von StattReisen - Bonn
erleben e.V. Dauer: ca. 2 Std. Bei-
trag: 10,-/8,- D Treffpunkt:
Hauptbahnhof Bonn, am Info-
point in der Bahnhofshalle

314:00 Bildersturm - 500 Jahre
Reformation Kunstprojekt vom
26.4. bis 11.6. Im Jahr des Refor-
mationsjubiläums gehen ev. und
kath. Gemeinden, Kath. Bil-
dungswerk, Ev. Forum, Kunstmu-
seum und LVR LandesMuseum
Bonn der Bedeutung des »Bilder-
sturms« für unsere heutigen »Bil-
der« von Gesellschaft, Kirche,
Kultur und uns selbst nach. Infos
und Termine unter www.bilder-
sturm2017.de. D Diverse Veran-
staltungsorte in Bonn

314:00 Briten in Bonn Führung von
StattReisen - Bonn erleben e.V.
Dauer: ca. 2 Std. Beitrag: 10,-/8,-
D Treffpunkt: Vor dem Sternhotel
am Marktplatz

314:00 Kunsthistorische Führung
über den Alten Friedhof mit Be-
sichtigung der mittelalterlichen
Kapelle. Dauer: ca. 1,5 Std. Kosten:
5,-/2,50 D Treffpunkt: Alter Fried-
hof, Eingang Bornheimer Strasse

314:00 Macke-Viertel-Fest Im Rah-
men des Macke-Viertel-Fests bie-
tet das Kult41 von 14-18h ein viel-
fältiges Programm mit der
A.R.S.C.H. »Von Hinte(r)n be-
trachtet« von Maria Bento, Skulp-
turen von Jens Mohr, Bücher-
flohmarkt, Kuchenstand von Re-
fugees Welcome und Livemusik
mit Schädeltrauma, The Ashtray
Heart, PR, Melchi u.a. Eintritt frei.
D Kult41, Hochstadenring 41

314:00 Musiktag im Alten Rathaus
Oberkassel Die Musikschule mut
lädt zu einem Nachmittag voller
Musik ein. Anmeldung unter
mail@mut-musikundtanz.de er-
beten. Eintritt frei. D Kulturzen-
trum Altes Rathaus Oberkassel,
Königswinterer Str. 720

318:00 Tanz zwischen Skulpturen
Das Ballettstudio der Universität
Bonn präsentiert ein Jubiläums-
programm anlässlich seines 50-
jährigen Bestehens und illustriert
mit tänzerischen Darbietungen
wichtige Epochen in der Entwick-
lung des künstlerischen Tanzes.
Verb. Reservierung über das Se-
kretariat des Akademischen
Kunstmuseums: 0228/735011 u.
archinst@uni-bonn.de. Eintritt
frei, Spenden willkommen. D
Akademisches Kunstmuseum, Am
Hofgarten 21

319:00 ESC Party Public Viewing.
Eintritt frei. D Das Nyx, Vorge-
birgsstr. 19

321:00 Nachtwächter-Fackeltour
Mit dem Nachtwächter ca. 2 Stun-
den durch die Gassen von Bonn.
Anmeldung unter 0157 – 38527455
(vanueuem-events.de). Preis:
10,-/8,- D Treffpunkt: Altes Rat-
haus, Markt

Maria Magdalena, Magdalenen-
str. 25

319:00 Jazzfest Bonn Heute: Dop-
pelkonzert mit Niels Klein – Tubes
& Wires und Rebekka Bakken.
Eintritt: VVK ab 46,- D Aula der
Rheinischen Friedrich-Wilhelms-
Universität Bonn

320:00 Badakhshan Ensemble
Klangkosmos: Tadjikistan - Lieder
aus den Pamir Bergen. Das Re-
pertoire des Badakhshan Ensem-
bles umfasst eine Vielzahl von
musikalischen Stilen und Genres,
wie Hochzeits-, Versammlungs-,
Trauer- und Neujahrsmusik. Ein-
tritt: 15,-/9,- D Brotfabrik,
Kreuzstr. 16

320:00 In Situ Art Society - Konzert
Heute: The Vagrancy Ensemble
feat. Toshinori Kondo. Improvisa-
tion, Jazz, Klassik und Neue Musik
bilden den musikalischen Back-
ground der Mitglieder des Ensem-
bles. Toshinori Kondo ist ein japa-
nischer Trompeter der Jazzavant-
garde und der Fusionsmusik. Ein-
tritt: 15,-/9,- D Kreuzung an St.
Helena, Bornheimer Str. 130

KÖLN
320:00 A Kews Tag Progressive Rock-

Band aus Köln. Support: Second
Horizon. D ARTheater Köln, Eh-
renfeldgürtel 127

320:30 Locomondo Reggae, Ska &
Rembetiko aus Griechenland.
Eintritt: VVK 20,- AK 24,- D Kan-
tine, Neußer Landstr. 2

JOTT WE DE
319:30 Capella Augustina - »Mei-

sterhafter Mozart« Zum Auftakt
der diesjährigen Brühler Schlos-
skonzerte präsentiert die Capella
Augustina unter der Leitung von
Andreas Spering Musik aus Mo-
zarts Salzburger Zeit in den 1770er
Jahren und aus Linzer Herbstta-
gen 1783. Eintritt: 9,- bis 47,- D
Schloss Augustusburg, Brühl

PARTY

KÖLN
318:00 Colour up your Sunday Sal-

sa-Party mit Workshops (18-19h)
auf 2 Areas mit Salsa Mambo und
BaZouKi-Lounge. Eintritt: 12,- D
Club Bahnhof Ehrenfeld, Bartho-
lomäus-Schink-Str. 65/67

BÜHNE

BONN
314:00, 18:00 Circus Roncalli -

»40 Jahre Reise zum Regenbo-
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13. KONZERT
Blues Alive Festival

Walter Trout

19:30 Uhr D
Köln, Bürgerhaus Stollwerck

14
Sonntag

KINO

BONN
3 Programmkino (Kino in der Brot-

fabrik) D siehe S. 75

KONZERT

BONN
312:00 Voyage Eine Reise mit Chan-

sons mit Carola Moritz (Gesang)
und Michael Policnik (Akkorde-
on). In der Reihe »Die musikali-
sche Matinee«. Eintritt: 18,-/12,-
D Die Pathologie, Weberstr. 43

315:30 135. Meisterkonzert Klassi-
sche Gitarre Heute mit Arturo Ze-
ballos (Argentinien). Als Heraus-
geber und Künstler ist er ein aus-
gewiesener Spezialist für die Mu-
sik Atahualpa Yupankis. Eintritt:
18,-/10,- D Auditorium des
Kunstmuseums Bonn, Friedrich-
Ebert-Allee 2

316:00 5. Bonner Orgelfest Orgel
Plus - BaRock für Orgel, Gesang
und Instrumente. D St. Thomas
Morus, Pommernstr. 1

316:00 5. Bonner Orgelfest Heute:
»Beethovens Orgelwerke, für Pfei-
fenorgel und für die „mechani-
sche Orgel« - Die Stücke für
selbstspielende Orgeln werden
kontrastiert mit Kompositionen
von Haydn, Mozart u.a. für die
»Flötenuhr«. Eintritt frei, Spenden
erbeten. D Haus der Luft- und
Raumfahrt, Godesberger Allee 70

316:00 Benefizkonzert des Förder-
vereins der Soroptimisten Bonn-
Siebengebirge. D Schloßkirche,
Am Hof 1

318:00 Rheinakustisch Akustische
Konzerte für das Rheinland. Kon-
zept: Acht Acts spielen jeweils ein
Set von 15 min (unplugged). D
Musikclub Session, Gerhard von
Are Str. 4-6

318:30 5. Bonner Orgelfest Heute:
Konzert an zwei Orgeln- Werke
von Blanco, Gigout, Sollen u.a.
mit Daniel Kirchmann und Dr. Jo-
achim Sarwas, Orgel. D St. Mari-
en, Burgstr. 45 

319:00 5. Bonner Orgelfest Heute:
»Meine Zeit« - Selten gehörte
Hochzeitsmärsche mit Caroline
Roth, Orgel. Werke von Merikan-
to, Parry und Södermann. D St.

14. Sonntag BÜHNE

Rockabilly

Auf der GOP-Bühne wird ab Mai die Zeit um rund 60 Jahre zu-
rückgedreht. Auf dem Programm steht die wildeste Dekade des
vergangenen Jahrhunderts: Petticoats, Hüftschwünge, jede
Menge Spaß, atemberaubende Artistik und natürlich mitrei-
ßende Musik der legendären Zeit machen »Rockabilly« zu ei-
nem Highlight, das niemanden stillsitzen lässt.

14:00 + 17:00 Uhr D Bonn, GOP Varieté-Theater
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gen« Das große Jubiläumsgast-
spiel mit ungewohnten, bewähr-
ten und neuen Höchstleistungen
aus der Welt des Circus. D Stadt-
garten / Alter Zoll

314:00, 17:00 Rockabilly Die Rock
‘n’ Roll-Show mit atemberau-
benden Artisten und den Lords of
Comedy Max Nix und Willi Widder
Nix. D GOP Varieté-Theater Bonn,
Karl-Carstens-Str. 1

314:30 Margie Kinsky - »Ich bin so
wild nach deinem Erdbeerpud-
ding« Frauencomedy. Eintritt:
23,70/18,20 D Haus der Spring-
maus, Frongasse 8-10

315:00 tanz nrw 17 Bereits zum 6.
Mal kooperieren neun Partner,
um den Tanz in und aus Nord-
rhein-Westfalen in acht Städten
zu einem Festival zu vereinen.
Heute: Alfredo Zinola - »Party«.
Begleitet von einem DJ tanzen das
Publikum und drei Performer zu-
sammen. Eintritt: 9,-/6,- D
Theater im Ballsaal, Frongasse 9

316:00 The Gospel According To
The Other Mary Opern-Oratorium
in zwei Akten für Orchester, Chor
und Solisten von John Adams. D
Opernhaus Bonn, Am Boesela-
gerhof 1

316:00, 20:00 »Vielen Dank für
die Blumen« Die (erste) große
Musicalrevue-Abschiedstournee
der Familie Malente. D Kleines
Theater Bad Godesberg, Koblenzer
Str. 78

318:00 Die Verwandlung nach Franz
Kafka. Eintritt: 20,-/9,50 D Euro
Theater Central, Dreieck-Münster-
platz, Eingang Mauspfad

318:00 Glamour, Gauner und Ju-
welen Komödie von Robin Haw-
don. D Contra Kreis Theater, Am
Hof 3-5

318:00 Romeo und Julia von Wil-
liam Shakespeare. D Kammer-
spiele Bad Godesberg, Am Micha-
elshof 9

319:30 »Links, Zwo, Drei - Mord!«
Live-Krimi-Hörspiel. Die Krimi-
Komplizen schreiben alle Stücke
selbst und lesen live auf der Büh-
ne. Eintritt: 5,- D Kult41, Hoch-
stadenring 41

320:00 RheinBühne: Ole Lehmann
- »Geiz ist ungeil – so muss Le-
ben!« Ole Lehmann ist der Mei-
ster der Gelassenheit unter den
Comedians und zeigt heute seine
Anleitung für eine zufriedenere
und entspanntere Zeit. Eintritt:
VVK 17,-/15,- AK 19,- D Bierhaus
Machold, Heerstr. 52

KÖLN
316:00 Höhner Rockin Roncalli

Show - »Funambola - Caprio-
len des Lebens« Erfolgsmischung
aus bester kölscher Popmusik und
feinster circensischer Kunst. D
Zeltpalast an der DesignPost Köln,
Brügelmannstraße

319:00 Dave Davis - »Blacko Mio«
Comedy. Ausverkauft! D Gloria
Theater, Apostelnstr. 11

KINDER

BONN
311:00, 16:00 Der Froschkönig

Modernes Märchen-Musical,
nicht nur für Kinder, mit dem Ju-
gendchor Sunday Morning, der
Sunday Morning-Band und vie-
len Darstellern. Eintritt: 8,-/5,- D
Pantheon, Siegburger Str. 42

311:00 »ExperimentierKüche ent-
decken« In der Experimentier-
Küche können Besucher ab ca. 7
Jahren in Begleitung Erwachsener
ohne Voranmeldung fortlaufend
von 11-17h unter Anleitung expe-
rimentieren. D Deutsches Muse-
um Bonn, Ahrstraße 45

311:00 Kino für Kids Heute: Mein
Leben als Zucchini -
Frankreich/Schweiz 2016 - Regie:
Claude Barras - DF. Animation,
empfohlen ab 8 Jahren. D Kino
in der Brotfabrik, Kreuzstr. 16

311:00 Muttertag im Tierreich Kin-
der von 5-7 Jahren und ihre El-

tern gehen auf eine Entdeckungs-
tour durch das Museum und fin-
den spielerisch allerlei über Tier-
mütter (und Väter) heraus. Kosten
der Führung: 6,-/4,- D Museum
Koenig, Adenauerallee 160 

314:00 Familienführung durch die
Daueraustellung und zu den Be-
sonderheiten und Highlights des
Museums. D Museum Koenig,
Adenauerallee 160 

314:30 Die Römer in Bonn Beim Fa-
milientag gibt es von 14:30-17h
ein buntes Programm mit römi-
schen Spielen, Mitmachmoden-
schau, Gladiatoren und dem Ba-
steln römischer Tapferkeits-Me-
daillen und Fibeln. Eintritt: Erw.
6,-, Kinder 4,- D StadtMuseum
Bonn, Franziskanerstr. 9

315:00 5. Bonner Orgelfest Heute:
»Vom Wind, der nur spielen
wollte« – Ein Orgelmärchen für
Kinder von 3 bis 7 Jahren mit
Michael Porr, Orgel, Caroline Roth,
Erzählerin, und Annika Demmer,
Live-Illustration. D St. Maria
Magdalena, Magdalenenstr. 25

315:00 Kino für Kids Heute: Heidi -
D/Schweiz 2015 . Regie: Alan Gs-
poner - mit Bruno Ganz. Emp-
fohlen ab 6 Jahren. D Kino in der
Brotfabrik, Kreuzstr. 16

316:00 Noah, Niemand und der
Gelbbauchkormoran Eine Ge-
schichte für Kinder ab 7 Jahren
über Verantwortung und das Ver-
trauen, das es braucht für einen
Neubeginn. Eintritt: 8,-/6,- D
Theater Marabu in der Brotfabrik,
Kreuzstr. 16

KÖLN
316:00 Theater monteure - »drum

herum« Musik, Theater und Ver-
wandlung für Kinder von 3-6 Jah-
ren. Kartentelefon: 0177 / 925 63
18. Eintritt: 9,-/7,- D Bürgerhaus
Stollwerck, Dreikönigenstr. 23

MARKTPLATZ

BONN
311:00 2. Modelltraktorenbörse

Bonn Verkauf und Ausstellung
von Modelltraktoren aller Herstel-
ler. Eintritt: 4,- (Frauen und Kin-
der frei). D Brückenforum, Frie-
drich-Breuer-Str. 17

311:00 Stoff- und Tuchmarkt zwi-
schen 11 und 17 Uhr rund um
Theaterplatz und Michaelshof. Auf
dem deutsch-holländischen
Stoffmarkt gibt es neben meter-
weise bunten Stoffen und Tüchern
alles, was das Hobby-Schneider-
herz begehrt: Garne, Knöpfe und
Reisverschlüsse genauso wie Mo-

de- oder Dekostoffe. D Theater-
platz, Bad Godesberg

EXTRAS

BONN
310:00 »All you can eat« Früh-

stücksbuffet von 10-14h mit kal-
ten und warmen Speisen. Er-
wachsene/Kinder ab 12 Jahre:
12,50, Kinder von 6 bis 11 Jahre:
5,50, Kinder unter 6 Jahre frei. D
PAUKE -Life- Kultur Bistro, Ende-
nicher Str. 43

311:00 Klein-Amerika am Rhein
Führung von StattReisen - Bonn
erleben e.V. Dauer: ca. 2 Std. Bei-
trag: 10,-/8,- D Treffpunkt: Ame-
rikanische Kirche, Turmstr./Ecke
Kennedyalle

311:15 Die Architektur des Mu-
seums Der Rundgang durch das
Haus, aber auch um das Haus
herum gibt einen spannenden
Einblick in die Baugeschichte des
Hauses und in die architektoni-
schen Anforderungen, die an ein
modernes Museum gestellt wer-
den. Kosten: 2,- zzgl. Museum-
seintritt. D LVR - LandesMuseum
Bonn, Colmantstr. 14-16

311:15 Die keltische Fürstin Ko-
stümführung. Kosten: 2,- zzgl.
Museumseintritt. D LVR - Lan-
desMuseum Bonn, Colmantstr.
14-16

311:30 Bonner Stadtspaziergang
mit Rainer Selmann durch De
Kuhl und was daraus wurde. Die
wahre Altstadt von Bonn. Dauer:
ca. 2,5 Std. Beitrag: 9,- D Treff-
punkt: Sandkaule / Ecke Josef-
straße

314:00 Geheimnisvolles Bonn Eine
Tour zu spannenden Orten mit
StattReisen Bonn erleben e.V.
Dauer: ca. 2 Std. Beitrag: 10,-/8,-
D Treffpunkt: Vor der Oper, Am
Boeselagerhof

314:00 Kunsthistorische Führung
über den Alten Friedhof mit Be-
sichtigung der mittelalterlichen
Kapelle. Dauer: ca. 1,5 Std. Ko-
sten: 5,-/2,50 D Treffpunkt: Alter
Friedhof, Eingang Bornheimer
Strasse

314:00 Spionage in Bonn Konspira-
tive Tour durch Bonn mit StattRei-
sen Bonn erleben e.V. Anmel-
dung erforderlich. Beitrag: 19,-
/16,- D Treffpunkt: Café Müller-
Langhardt am Markt

314:00 Südstadt - Aufbruch in die
Gründerzeit Führung von Statt-
Reisen - Bonn erleben e.V. Dau-
er: ca. 2 Std. Beitrag: 10,-/8,- D
Treffpunkt: Poppelsdorfer
Allee/Hotel Bristol

KÖLN
320:00 Frau Jahnke hat eingeladen

Ein Abend mit ausschließlich
weiblichen Kabarettistinnen und
Comediennes. Eintritt: VVK 25,- D
Gloria Theater, Apostelnstr. 11

320:00 Kunst gegen Bares Offene
Bühne Show. D ARTheater Köln,
Ehrenfeldgürtel 127

320:30 Speakeasy Slam Poetry. Ein-
tritt: 7,- D Blue Shell, Luxembur-
ger Strasse 32

LITERATUR

BONN
318:15 »À l’heure de la vérite«

Vortrag des Schriftstellers Philippe
Forest auf Französisch. Eintritt
frei. D Institut français, Adenau-
erallee 35

320:00 LiterArena Poetry Slam ohne
Wettbewerb - von Studenten für
Studenten. LiterArena bietet jun-
gen Literaten eine Bühne ohne
jeglichen Zwang. Eintritt frei. D
Pantheon, Siegburger Str. 42

EXTRAS

BONN
319:00 Festival contre le racisme

Heute Vortrag: Antisemitismus,
Rassismus, »Islamophobie« – ei-
ne ideologiekritische Begriffsbe-
stimmung mit Alex Feuerherdt. D
Anglistisches Seminar, Regina-
Pacis-Weg 5

319:30 Prof. Dr. Joachim Bauer -
»Schmerzgrenze: Vom Ursprung
alltäglicher und globaler Ge-
walt« Eine Veranstaltung des Le-
se-Kultur Godesberg e.V. im Rah-
men der Vortragsreihe: »Der Fall
Niklas P.« – Ein Jahr danach. D
Amos Comenius Gymnasium,
Behringstr. 27

319:30 Webmontag Zwangloses Zu-
sammentreffen von IT- und Me-
dienschaffenden, um Kontakte zu
knüpfen und aktuelle Themen zu
diskutieren. Ab und an werden
auch Vorträge gehalten. Info:
webmontag-bonn.de D Wasch-
salon »Innovation Point«, Kaiser-
str. 1B
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14. Sonntag BÜHNE

Margie Kinsky

14:30 Uhr D Bonn, Haus der Springmaus

15
Montag

KINO

BONN
3 Programmkino (Kino in der Brot-

fabrik) D siehe S. 75

KONZERT

BONN
319:00 5. Bonner Orgelfest Heute:

Unterhaltsame Orgelmusik - Wer-
ke von von Ian Farrington, Denis
Bédard, Sverre Eftestøl und Mons
Takle mit Lise-Lotte Kristensen
(Dänemark), Orgel. D Matthäikir-
che, Gutenbergstr. 10

320:00 Divertimenti 4. Montagskon-
zert im Beethoven-Haus mit Mit-
gliedern des Beethoven Orchester
Bonn. Auf dem Programm stehen
Werke von Jean Françaix, Erwin
Schulhoff, Wolfgang Amadeus Mo-
zart und Michael Haydn. Eintritt:
VVK 22,- D Kammermusiksaal,
Beethoven-Haus, Bonngasse 20

KÖLN
320:00 Avishai Cohen Quartet Jazz.

Eintritt: VVK 24,- D Club Bahnhof
Ehrenfeld, Bartholomäus-Schink-
Str. 65/67

320:00 Sleaford Mods Support: Mark
Wynn. Eintritt: VVK 23,- D Essig-
fabrik, Siegburgerstr. 110

PARTY

BONN
322:00 Magic Monday Eintritt: 5,-
D Carpe Noctem, Wesselstr. 5

BÜHNE

BONN
320:00 Kleine Eheverbrechen von

Éric-Emmanuel Schmitt. Eintritt:
20,-/9,50 D Euro Theater Central,
Dreieck-Münsterplatz, Eingang
Mauspfad

16
Dienstag

KINO

BONN
319:30 Der Himmel wird warten

Frankreich 2016 - Regie: Marie-
Castille Mention-Schaar – mit
Noémie Merlant, Naomi Amarger
– OmU. D Kino im LVR-Landes-
Museum Bonn, Colmantstr. 14-16

3 Programmkino (Kino in der Brot-
fabrik) D siehe S. 75

KONZERT

BONN
319:00 Im Salon Musikalische Soirée

mit Werken von Felix Mendels-
sohn Bartholdy, Fanny Hensel,
Clara und Robert Schumann, Jo-
hanna Kinkel, Josephine Lang,
Johannes Brahms und Pauline Vi-
ardot-Garcia mit Tammy Hensrud
(Mezzo), Korliss Uecker (Sopran),
Sibylle Wagner (Klavier und musi-
kalische Leitung) und Ingrid
Bodsch (Moderation). Eine Veran-
staltung des Stadtmuseum Bonn
im Rahmen der Reihe »Kultur
zum Wein«. Eintritt: 15,- D Ernst-
Moritz-Arndt-Haus, Adenaueral-
lee 79

KÖLN
319:00 Die Lochis Seit 2011 betreiben

die Zwillinge Heiko und Roman
ihren eigenen Kanal und posten
seitdem jeden Samstag ein neues
Video, in denen sie eigene Sket-
che spielen oder aktuelle Chart-
Hits parodieren. Eintritt: VVK 43,-
D Live Music Hall, Lichtstr. 30

320:00 Cherry Glazerr Rock / Pop.
Eintritt: VVK 18,- D Yuca, Bartho-
lomäus-Schink-Str. 65/67

320:00 Jin Jim Progressive-Jazz-
Rock-Formation mit Musikern aus
Deutschland und Peru. Die Band
verbindet folkloristische Elemente
mit Hip-Hop-Beats, spielt mit
südamerikanisch anmutenden
Tönen, vereint barocke Einschübe
mit Grooves, die an den Balkan
erinnern. Eintritt: VVK 18,- AK 22,-
D Altes Pfandhaus, Kartäuser-
wall 20

320:00 Peter Lohmeyer & Der Club
der toten Dichter Charles Buko-
wski - Gedichte neu vertont. Ein-
tritt: VVK 25,- D Kulturkirche
Köln, Siebachstr. 85

320:30 Christian Kjellvander Ame-
ricana aus Schweden. Support:
Boy Omega. D Stereo Wonder-
land, Trierer Str. 65

321:00 Black Mambas Punk aus den
USA. Eintritt: 8,- D Sonic Ball-
room, Oskar-Jäger-Str. 190

321:00 The One Hundred Mischung
aus Hardcore, Dance, Trance, Rap,
Grime, R’n’B und Hip-Hop. Das
Debüt-Album »Chaos & Bliss« der
britischen Crossover-Band er-
scheint im Mai. Eintritt: VVK 13,- D
Blue Shell, Luxemburger Strasse 32

321:30 Jazz-O-Rama Heute: Dierk
Peters Trio. D ARTheater Köln,
Ehrenfeldgürtel 127

PARTY

BONN
322:00 Mädelsabend Eintritt: 5,-

(für Mädels frei). D Carpe Noc-
tem, Wesselstr. 5

BÜHNE

BONN
320:00 Die NSU - Monologe Doku-

mentarisches Theater - Fünf Jahre
nach Bekanntwerden des »Natio-
nalsozialistischen Untergrunds«
erzählen die NSU-Monologe von
den jahrelangen Kämpfen der
Hinterbliebenen um die Wahr-
heit. Eintritt frei. D Kult41, Hoch-
stadenring 41

15. Montag KONZERT

Sleaford Mods

Seit einigen Jahren erbringen diese beiden Herren den ein-
dringlichsten Beweis für die These, dass sich tief im Inneren
brennender Zorn am besten mit den rauen Dialekten Englands
nach Außen speien läßt. Schärfer als scharf spießt Jason Willi-
amson in seinen Texten den Status Quo der Gesellschaft auf,
zerrt die Prekarisierten und Marginalisierten ins Licht, auf dass
sie nie wieder übersehen werden. Kollege Andrew Fearn legt
treibende Lo-Fi Beats und hämmernden Bass darunter, bis das
Ergebnis dem Hörer direkt ans Schädelinnere genagelt wird.
Desillusionierend, alles ablehnend, auf abgründige Art schön:
Die Sleaford Mods sind die zeitgemäße Form des Punk.

20:00 Uhr D Köln, Essigfabrik
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318:00 Erbgut im Wettstreit mit
Viren – wie unser Immunsy-
stem die Gefahr meistert Veran-
staltung im Rahmen der Reihe
»Uni im Rathaus«. Referent: Prof.
Dr. Gunther Hartmann, Institut
für Klinische Chemie und Klini-
sche Pharmakologie. D Altes Rat-
haus, Marktplatz

318:00 Stillen Gedenkfahrt des
ADFC für im Verkehr getötete Rad-
fahrer. Die Gedenkfahrt in weißer
Kleidung führt vom Hofgarten
nach Tannenbusch, wo Ende 2016
ein Radfahrer überfahren wurde.
D Treffpunkt: Hofgarten

318:00 Student sein in Frankreich
Informations- und Beratungsan-
gebot zu Wohnen, Kurswahl, Le-
ben an der Uni und Freizeit. Ein-
tritt frei. D Institut français,
Adenauerallee 35

318:15 Themenführung: Täusch-
blume und Gemshorn Fiese
Tricks im Pflanzenreich. Kosten:
4,-/3,- D Botanische Gärten
Bonn, Meckenheimer Allee 171

319:00 Das Liebesleben der Spin-
nen Im Vortrag von Prof. Dr. Ga-
briele Uhl, Zoologisches Institut
und Museum der Universität
Greifswald, werden verschiedene
Monopolisierungsmethoden der
Spinnenmännchen vor einem
evolutionsbiologischen Hinter-
grund beleuchtet. D Museum
Koenig, Adenauerallee 160 

FEHLT HIER IHRE
VERANSTALTUNG?

Schreibe eine E-Junil an: 
tageskalender@schnuess.de

Redaktionsschluss 
für Juni ist der:

12. Mai 2017

320:00 Fischer & Jung Theater -
»Paarungszeiten - Mischen is
possible!« Mix aus Komödie und
Kabarett mitten aus dem Leben.
Eintritt: 25,90/20,40 D Haus der
Springmaus, Frongasse 8-10

320:00 Glamour, Gauner und Ju-
welen Komödie von Robin Haw-
don. D Contra Kreis Theater, Am
Hof 3-5

320:00 Go.old Seniorcompany Gu-
drun Wegener - »Zumutungen«
16 DarstellerInnen zwischen 60
und 77 Jahren durchleuchten un-
verfroren, vergnüglich, bissig und
nachdenklich ihr und unser Le-
ben. Eintritt: 12,-/7,50 D Brotfa-
brik, Kreuzstr. 16

KÖLN
320:00 Zum Lachen in den Keller

Der Comedy-Dienstag im Subway.
Heute mit Johnny Armstrong -
»Gnadenlos«. Der Einzeiler-
Schnellfeuer-Komiker aus Eng-
land verbreitet er schrägsten briti-
schen Humor – auf Deutsch! Ein-
tritt: VVK 10,- AK 12,- D Subway,
Aachener Str. 82

KINDER

BONN
316:00 Begegnung mit Yvan Pom-

maux Zeichnen und Gespräch mit
dem französischen Kinder- und
Jugendbuchautor. Anmeldung:
mediathek.bonn@institutfran-
cais.de. Eintritt: 5,- (frei für Inha-

ber eines Mediatheksausweis’). D
Institut français, Adenauerallee 35

317:00 Neugierde im Gepäck - Eine
Forschungsreise um die Welt
Die Teilnehmenden des Projekts
stellen das Museum Koenig und
ihre Lieblingstiere vor. Kostenfreie
Führung von Kindern für Kinder
ab 6 Jahren. D Museum Koenig,
Adenauerallee 160 

KÖLN
310:30 Theater monteure - »drum

herum« Musik, Theater und Ver-
wandlung für Kinder von 3-6
Jahren. Kartentelefon: 0177 / 925
63 18. Eintritt: 9,-/7,- D Bürger-
haus Stollwerck, Dreikönigenstr.
23

EXTRAS

BONN
319:30 Goethe, der Naturwissen-

schaftler Ein Blick aus naturwis-
senschaftlicher Perspektive. Vor-
trag der Goethe-Gesellschaft
Bonn e.V. mit Dr. Wolfgang Koch,
Rolandswerth. Eintritt frei. D LVR
- LandesMuseum Bonn, Colmant-
str. 14-16

KÖLN
319:30 Backpack Stories: Comeback

in Südamerika Eine Zeitreise
durch Südamerika mit Gitti Mül-
ler. Eintritt: VVK 14,- AK 16,- D
Theater Die Wohngemeinschaft,
Richard-Wagner-Str. 39

Reggaeton. Tanzkurs ab 21 Uhr. D
Das Sofa, Maximilianstr. 8

322:00 Studentenfutter Studenten-
party. D N8schicht, Bornheimer
Str. 20-22

BÜHNE

BONN
312:00 Go.old Seniorcompany Gu-

drun Wegener - »Zumutungen«
16 DarstellerInnen zwischen 60
und 77 Jahren durchleuchten un-
verfroren, vergnüglich, bissig und
nachdenklich ihr und unser Le-
ben. Eintritt: 12,-/7,50 D Brotfa-
brik, Kreuzstr. 16

315:30, 20:00 Circus Roncalli -
»40 Jahre Reise zum Regenbo-
gen« Das große Jubiläumsgast-
spiel mit ungewohnten, bewähr-
ten und neuen Höchstleistungen
aus der Welt des Circus. D Stadt-
garten / Alter Zoll

319:30 Konrad Beikircher & Willizil
(Dä hoot) Singe und verzälle Teil
I. Eintritt: 20,-/15,- D Kathari-
nenhof, Venner Str. 51

320:00 CocoonDance - »Momen-
tum« CocoonDance verlässt er-
neut den klassischen Bühnen-
raum und strebt eine gemeinsa-
me Raum- und Bewegungserfah-
rung von Tänzern und Zuschauern
an. Eintritt: 14,-/9,- D Theater im
Ballsaal, Frongasse 9

320:00 Glamour, Gauner und Ju-
welen Komödie von Robin Haw-
don. D Contra Kreis Theater, Am
Hof 3-5

320:00 Michael Frowin - »Ein-
packen, Frau Merkel!« Der
Kanzlerchauffeur packt aus. Be-
kannt ist er aus der MDR-TV-Sati-
resendung »Kanzleramt Pforte
D«. Eintritt: 22,60/17,10 D Haus
der Springmaus, Frongasse 8-10

320:00 Robert Griess - »Hauptsa-
che es knallt!« Stand-up-Kaba-
rett. Eintritt: 17,-/13,- D Panthe-
on, Siegburger Str. 42

320:00 Rockabilly Die Rock ‘n’ Roll-
Show mit atemberaubenden Arti-
sten und den Lords of Comedy
Max Nix und Willi Widder Nix. D
GOP Varieté-Theater Bonn, Karl-
Carstens-Str. 1

KÖLN
319:30 Höhner Rockin Roncalli

Show - »Funambola - Caprio-
len des Lebens« Erfolgsmischung
aus bester kölscher Popmusik und
feinster circensischer Kunst. D
Zeltpalast an der DesignPost Köln,
Brügelmannstraße

320:00 Die ImproVisaToren -
»Richard Gere tanzt Shakespea-
re« Improshow. Eintritt: VVK 16,-
/11,- AK 19,-/14,- D Bürgerhaus
Stollwerck, Dreikönigenstr. 23

320:00 Stand-up Open Mic Stand-
up Comedy: Es treten ca. 8 Come-
dians mit jeweils 7 Minuten auf.
Moderation: Frank Eilers. Eintritt:
7,- D ARTheater Köln, Ehrenfeld-
gürtel 127

320:00 WDR Ladies Night präsen-
tiert von Gerburg Jahnke. Eintritt:
VVK 12,50 D Gloria Theater, Apo-
stelnstr. 11

KUNST

BONN
318:00 »Hortus Conclusus« – Was

ist das? Themenführung durch
den »Persischen Garten«. Kosten:
12,-/7,- (zzgl. Eintritt). D Bundes-
kunsthalle, Friedrich-Ebert-Allee 4

LITERATUR

BONN
319:00 Literaturgesprächskreis The-

ma: Wird noch bekannt gegeben.
Eintritt frei. D Unsere Buchhand-
lung, Paulusplatz 6

320:00 Import/Export Literaturs-
how Die Literaturshow mit Dorian
Steinhoff präsentiert junge
deutschsprachige Literatur. Zu
Gast ist heute Hendrik Otremba
mit seinem Debütroman »Über

uns der Schaum«. Der Sänger der
Band Messer hat einen dystopi-
schen Krimi Noir geschrieben.
Eintritt: VVK 6,- D Fabrik45,
Hochstadenring 45

320:00 Lesung des Literaturhauses
Bonn Moderation: Dorian Stein-
hoff. Gast: Hendrik Otremba. Im
Rahmen der Kunstausstellung
»Flashback« (12. - 21.5) des
Künstlernetzwerkes crossart inter-
national. D Fabrik45, Hochsta-
denring 45

KINDER

KÖLN
310:30 Theater monteure - »drum

herum« Musik, Theater und Ver-
wandlung für Kinder von 3-6 Jah-
ren. Kartentelefon: 0177 / 925 63
18. Eintritt: 9,-/7,- D Bürgerhaus
Stollwerck, Dreikönigenstr. 23

JOTT WE DE
310:30 Theater monteure -

»schwarz auf weiß« Theater,
Spiel und Geschichten für Kinder
von 5-10 Jahren und Familien.
Reservierung erforderlich. Kar-
tentelefon: 0177 / 9256318. Eintritt:
5,- D Ratssaal, Markt 1, St. Au-
gustin

GAY/LESBIAN

KÖLN
322:00 celebrate! Dance Classics,

Mainstream, Charts, Pop & House.
Eintritt: 5,-/3,- D Crystal Cologne,
Hohenzollernring 89-93

EXTRAS

BONN
310:15 Vom Wickeltisch ins Muse-

um Baby-Art-Connection.
Führungen und Gespräche für El-
tern mit Baby im Rahmen der
Ausstellung »Comics! Mangas!
Graphic Novels!«. Eintritt: 12,- (in-
kl. Ausstellungsbesuch für ein El-
ternteil mit Baby). D Bundes-
kunsthalle, Friedrich-Ebert-Allee 4
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16. Dienstag KINO

Der Himmel wird warten

Nach ihrem Schuldrama »Die Schüler der Madame Anne« be-
wegt die französische Regisseurin Marie-Castille Mention-
Schaar erneut mit einer Geschichte, in der junge Menschen in
politisch gefährliches Fahrwasser geraten.  Anhand von drei
ineinander verwobenen Episoden erzählt der Film wie Mitglie-
der der Terrormiliz Islamischer Staat junge Französinnen als
Märtyrerinnen für ihren Dschihad rekrutieren.

19:30 Uhr D Bonn, LVR LandesMuseum

17. Mittwoch BÜHNE

Robert Griess

Ob in Politik, Wirtschaft oder Medien, ob Putin, Trump oder
Seehofer, ob in Syrien, Sachsen oder in der Stammkneipe –
überall lautet das Motto: Hauptsache, es knallt! Und wie! Im
neuen Programm des Kölner Kabarettisten Robert Griess wird
ebenfalls scharf geschossen: mit Pointen, Gags und aberwitzi-
gen Szenen. Robert Griess zieht alles durch den Kakao – und
der ist garantiert fair gehandelt und nachhaltig angebaut.

20:00 Uhr D Bonn, Pantheon

16. Dienstag BÜHNE

Go.old 
Seniorcompany Gudrun Wegener

20:00 Uhr D Bonn, Brotfabrik

17
Mittwoch

KINO

BONN
319:00 Cinéclub Heute: Hippocrate -

Tragikomödie (Frankreich 2013) mit
Vincent Lacoste, Reda Kateb, Jac-
ques Gamblin, OmU. Eintritt frei. D
Institut français, Adenauerallee 35

3 Programmkino (Kino in der Brot-
fabrik) D siehe S. 75

KONZERT

BONN
313:00 5. Bonner Orgelfest Heute:

»Orgelklang und Flötenzauber«
mit Andrea Will, Flöte und Hans-
André Stamm, Orgel. D Namen-
Jesu-Kirche, Bonngasse 6-8

319:30 »SonJA’ZZ« Heute: Sonja’s
Spezial mit Jörg Hegemann -
Boogie Woogie-Power. Eintritt
frei. D Sonja’s, Friedrichstr. 13

KÖLN
320:00 Ásgeir Der Singer/Songwriter

und Multiinstrumentalist aus Is-
land lässt auf seinem neuen Al-
bum »Afterglow« den Folk-ge-
prägten Akustiksound von »In the
Silence« hinter sich und taucht in
die melancholisch-melodische
Seite der Elektronikmusik ein.
Eintritt: VVK 19,- D Luxor, Luxem-
burger Str. 40

320:00 Black Fööss - »Freiheit
Alaaf« Eintritt: VVK 28,- D Kul-
turkirche Köln, Siebachstr. 85

320:00 Corky Laing’s Mountain
Rock. Eintritt: VVK 14,- AK 18,- D
Yard Club, Neußer Landstr. 2

320:00 Grimény / Stromkasten Ex-
perimental Rock, Instrumental
PostRock und Noise. Eintritt: VVK
6,- AK 8,- D Tsunami-Club, Im
Ferkulum 9

320:00 Periphery Die Djent-Band
wurde mit ihrem Song »The Price
Is Wrong« für den Grammy in der
Kategorie »Best Metal Performan-
ce« nominiert. Special guest: The
Contortionist. Eintritt: VVK 19,- D
Essigfabrik, Siegburgerstr. 110

320:30 Ches Smith trio with Craig
Taborn and Mat Maneri Jazz. Ein-
tritt: VVK 12,- AK 15,- D Stadtgar-
ten, Konzertsaal, Venloer Str. 40

320:30 John K. Samson & The
Winter Wheat John K. Samson
(bekannt als Frontmann der In-
die-Rock-Legenden The Weakert-
hans) stellt sein zweites Soloal-
bum »Winter Wheat« vor. Eintritt:
VVK 16,- D Gebäude 9, Deutz-
Mülheimer-Str. 127-129

320:30 Reema Melancholischer Neo-
Folk: Reemas Stimme, umgarnt
von ihrem fein-minimalistischen
Gitarrenspiel, erzählt Geschichten
über Liebe, Verlust, Freundschaft,
das Leben und seine Dämonen.
Eintritt: VVK 10,- AK 12,- D Thea-
ter Die Wohngemeinschaft, Rich-
ard-Wagner-Str. 39

320:30 The History Of Coulour TV
Melodic Rock. Support: The Prids.
D Stereo Wonderland, Trierer Str.
65

321:00 Doctor Krapula Doctor Kra-
pula ist eine der einflussreichsten
Rockbands Lateinamerikas. Ihre
Musik ist eine kraftvolle Mischung
aus Punk, Cumbia, Ska, Hip Hop
und Reggae und bietet an-
spruchsvolle Texte zu sozialen
Themen und zum Umweltschutz.
Eintritt: 10,- D Sonic Ballroom,
Oskar-Jäger-Str. 190

321:00 JP Cooper Eintritt: VVK 13,- D
Club Bahnhof Ehrenfeld, Bartho-
lomäus-Schink-Str. 65/67

PARTY

BONN
322:00 RumBonn Latino Salsa,

Bachata, Merengue, Cumbia &

KARTEN
ZU GEWINNEN!
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320:00 Vertigo Alternative Rock. D
Blue Shell, Luxemburger Strasse 32

320:30 Animal House Garage-Rock.
D Stereo Wonderland, Trierer Str.
65

320:30 Ed Prosek - »Flesh &
Blood«-Tour Folk-Pop aus San
Francisco. Eintritt: VVK 10,- AK 12,-
D Theater Die Wohngemein-
schaft, Richard-Wagner-Str. 39

320:30 JazzTrane Heute: Modern
Men - Modern Jazz. Eintritt: 9,-
D Studio 672, Venloer Str. 40

322:00 Acapulco Lips Surf Garage &
Garage Psych aus Seattle. Mit dem
selben Ticket kann man um 20
Uhr zum Konzert von The Omens
im Mongogo, Severinswall 39.
Eintritt: VVK 7,- AK 9,- D Tsuna-
mi-Club, Im Ferkulum 9

PARTY

BONN
320:00 Tango Argentino Tanzabend

(Milonga) mit kostenfreiem
Schnupperkurs am 1. u. 3. Don-
nerstag des Monats. Eintritt: 5,-
Mindestverzehr. D PAUKE -Life-
Kultur Bistro, Endenicher Str. 43

322:00 Ladies Night Partyclassics,
R’n’B & House mit DJane Da Vibe-
cat. D N8schicht, Bornheimer Str.
20-22

KÖLN
323:00 Beatpackers HipHop, Breaks

& Soulful Beats mit DJ CEM und
Gästen. Eintritt: 6,- D Subway,
Aachener Str. 82

BÜHNE

BONN
315:30, 20:00 Circus Roncalli -

»40 Jahre Reise zum Regenbo-
gen« Das große Jubiläumsgast-
spiel mit ungewohnten, bewähr-
ten und neuen Höchstleistungen
aus der Welt des Circus. D Stadt-
garten / Alter Zoll

319:30 Abraumhalde von Elfriede
Jelinek. D Kammerspiele Bad
Godesberg, Am Michaelshof 9

320:00 CocoonDance - »Momen-
tum« CocoonDance verlässt er-
neut den klassischen Bühnen-
raum und strebt eine gemeinsa-
me Raum- und Bewegungserfah-
rung von Tänzern und Zuschauern
an. Eintritt: 14,-/9,- D Theater im
Ballsaal, Frongasse 9

320:00 Geliebte Schwester Ein Thea-
terstück von Anne Scherliess über
das Leben der Schriftstellerin Jane
Austen, gesehen durch die Augen
ihrer geliebten Schwester Cassand-
ra, der Malerin. Eintritt: 18,-/12,-
D Die Pathologie, Weberstr. 43

320:00 Glamour, Gauner und Juwe-
len Komödie von Robin Hawdon.
D Contra Kreis Theater, Am Hof 3-5

320:00 Kleine Eheverbrechen von
Éric-Emmanuel Schmitt. Eintritt:
20,-/9,50 D Euro Theater Central,
Dreieck-Münsterplatz, Eingang
Mauspfad

320:00 Rockabilly Die Rock ‘n’ Roll-
Show mit atemberaubenden Arti-
sten und den Lords of Comedy
Max Nix und Willi Widder Nix. D
GOP Varieté-Theater Bonn, Karl-
Carstens-Str. 1

320:00 Springmaus Improtheater -
»Jukebox« Im neuen Programm
der Springmaus drücken die Zu-
schauer die Knöpfe der Impro-Ju-
kebox, so oft und so viel sie wol-
len. Aber es kommt nichts aus der
Retorte, sondern alles passiert li-
ve. Eintritt: 25,90/20,40 D Haus
der Springmaus, Frongasse 8-10

320:00 Storno - »Die Sonderinven-
tur« Das Trio aus Münster zeigt,
wie man krisengeschüttelte Zeiten
mit donnerndem Gelächter über-
steht. Eintritt: 18,-/14,- D Pan-
theon, Siegburger Str. 42

KÖLN
319:30 Höhner Rockin Roncalli

Show - »Funambola - Caprio-
len des Lebens« Erfolgsmischung
aus bester kölscher Popmusik und
feinster circensischer Kunst. D
Zeltpalast an der DesignPost Köln,
Brügelmannstraße

320:00 Katrin Bauerfeind - »Hin-
ten sind Rezepte drin« Katrin
Bauerfeind bringt ihr Buch auf
die Bühne. Eintritt: VVK 17,- D
Gloria Theater, Apostelnstr. 11

320:00 Michael Frowin - »Ein-
packen Frau Merkel« Kabarett.
Eintritt: VVK 21,- AK 22,- D Alten-
berger Hof - Bürgerzentrum Nip-
pes, Mauenheimer Str. 92

320:00 Sascha Bendiks & Simon
Höneß - »In Teufels Küche -
Teil 2« Hardrock-Variationen in
es-Moll für Klavier und Akkorde-
on. Eintritt: VVK 16,-/11,- AK 19,-
/14,- D Bürgerhaus Stollwerck,
Dreikönigenstr. 23

KUNST

BONN
317:00 Von Menschen und Tieren

Bildmotive in der iranischen
Kunst. Themenführung durch die
Ausstellung »Iran - Frühe Kultu-
ren zwischen Wasser und Wüste«.
Kosten: 14,-/9,- (zzgl. Eintritt). D
Bundeskunsthalle, Friedrich-
Ebert-Allee 4

318:30 Vernissage: »Paris sera tou-
jours Paris« Fotoausstellung.
Vernissage in Anwesenheit des
Fotographen Jörg Balthasar. Mu-
sik vom Duo toi et moi. Eintritt
frei. D Institut français, Adenau-
erallee 35

319:30 Eröffnung: Paradiese auf
Stoff und Tuch Malerei von Bar-
bara Verhoeven. Die Künstlerin ist
anwesend. Ausstellungsdauer:
18.5. - 18.6. D alter ego, Werk-
statt - Atelier - Galerie, Kurfür-
stenstr. 48

320:00 Vernissage: »Strichweise
heiter - der diskrete Charme der
Ironie« Von der leichten Hu-
moreske bis zur Bitterkeit der ak-
tuellen Weltpolitik - die Kunst des
Autodidakten Diet Sauer (18.5.-
11.6.). D Kult41, Hochstadenring 41

LITERATUR

BONN
319:30 Jochen Arntz & Holger

Schmale - »Die Kanzler und ih-
re Familien« Wie das Privatleben
die deutsche Politik prägt. Mode-
ration: Ferdos Forudastan. Ein-
tritt: VVK 12,-/6,- (nur nach per-

sönlicher Anmeldung über
post@literaturhaus-bonn.de o
0228 - 555 2 777 0, Zugang erfolgt
über die Adenauerallee 141, gülti-
gen Personalausweis bereithal-
ten). D Kanzlerbungalow, Aden-
auerallee 143

320:00 Yvonne der Bark: 111
Gründe, einen Mord zu bege-
hen« Autorenlesung: Bitterböse
und mit viel schwarzen Humor
singt Yvonne de Bark ein Loblied
auf die konsequenteste Art der
Konfliktlösung. Eintritt: 8,-/5,- D
Thalia-Buchhandlung, Kuppel-
saal, Markt 24

KÖLN
320:30 Der Literarische Salon mit

Olga Grjasnowa. Moderation: Guy
Helminger und Navid Kermani.
Eintritt: 12,-/9,- D Stadtgarten,
Konzertsaal, Venloer Str. 40

KINDER

BONN
309:30 Ernest et Celestine Kinderki-

no: Animationsfilm (F/B/Lux 2012)
- Originalfassung auf Französisch.
Den Regisseuren und dem Dreh-
buchautor Daniel Pennac ist es
gelungen, sich an die Buchvorla-
ge der belgischen Illustratorin Ga-
brielle Vincent zu halten, aber
auch eine original Geschichte für
diesen Film zu entwickeln. Ein-
tritt: 5,-/3,- D Institut français,
Adenauerallee 35

JOTT WE DE
310:30 Theater monteure - »drum

herum« Musik, Theater und Ver-
wandlung für Kinder von 3-6
Jahren. Reservierung erforderlich.
Kartentelefon: 0177 / 9256318. Ein-
tritt: 5,- D Ratssaal, Markt 1, St.
Augustin

EXTRAS

BONN
315:00 Kulturtreff: Das Porträt Der

Kulturtreff im LVR-LandesMuseum
Bonn ist eine Veranstaltungsreihe
für Senioren. In einer Gesprächs-
runde thematisiert die Kunsthi-
storikerin Uschi Baetz immer wie-
der neue Inhalte, Aspekte und
aktuelle Sonderausstellungen im
LVR-LandesMuseum Bonn. D LVR
- LandesMuseum Bonn, Colmant-
str. 14-16

318:00 The Kin-der-Kids Comicstrip
von Lyonel Feininger. Vortrag mit
Alexander Braun, Kurator der
Ausstellung. Eintritt: 7,-/5,- D
Bundeskunsthalle, Friedrich-
Ebert-Allee 4

318:15 Die Kulte der Polis Maki-
ston in Triphylien Vortrag von
Dr. Oliver Pilz, Mainz. D Akade-
misches Kunstmuseum, Am Hof-
garten 21

318:30 Offene Werkstatt Heute:
Fahrradschrauben und andere
Basteleien. Es können eigene Rä-
der inspiziert und repariert wer-
den. D Haus Müllestumpe, An
der Rheindorfer Burg 22

319:00 Transformationen? Chri-
stentum und Theologie in glo-
baler Perspektive Moderiertes
Gespräch zwischen der katholi-
schen Theologin Prof. Dr. Gisela
Muschiol, dem evangelischen
Theologen Prof. Dr. Wolfram Kin-
zig und dem Journalisten Joachim
Frank. D Schloßkirche, Am Hof 1

319:30 Bildersturm - 500 Jahre
Reformation Kunstprojekt vom
26.4. bis 11.6. Im Jahr des Refor-
mationsjubiläums gehen ev. und
kath. Gemeinden, Kath. Bil-
dungswerk, Ev. Forum, Kunstmu-
seum und LVR LandesMuseum
Bonn der Bedeutung des »Bilder-
sturms« für unsere heutigen »Bil-
der« von Gesellschaft, Kirche,
Kultur und uns selbst nach. Infos
und Termine unter www.bilder-
sturm2017.de. D Diverse Veran-
staltungsorte in Bonn

320:00 Tumult61 Kneipenabend mit
Musik. D Kult41, Hochstadenring
41
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18
Donnerstag

KINO

BONN
320:00 CineSneak Die Überra-

schungs-Preview (jeden 1. Don-
nerstag: OmdtU, sonst in Deutsch).
D Sternlichtspiele, Markt 8

3 Programmkino (Kino in der Brot-
fabrik) D siehe S. 75

KONZERT

BONN
319:00 Jazzfest Bonn Heute: Dop-

pelkonzert mit dem John Patitucci
Electric Guitar Quartet und dem
Viktoria Tolstoy Quartet. Ausver-
kauft! D Post Tower, Charles-de-
Gaulle-Str. 20

321:00 Tom’s Blues Session Eintritt
frei. D Musikclub Session, Ger-
hard von Are Str. 4-6

KÖLN
320:00 Elizabeth Lee’s Cozmic Mojo

Blues Rock. Eintritt: VVK 14,- AK
18,- D Yard Club, Neußer Landstr. 2

320:00 Fischer-Z - »Building Brid-
ges«-Tour Fischer-Z sorgten Ende
der 70er und Anfang der 80er
Jahre mit den LPs »Word Salad«
(1979), »Going Deaf For A Living«)
und vor allem »Red Skies Over
Paradise« (1981) für Aufsehen.
2017 ist mit »Building Bridges« ein
neues Album der Band um John
Watts erschienen. Ausverkauft! D
MTC, Zülpicherstr. 10

320:00 Nisse - »Wie ein Mann«-
Tour Rap / Indie / Elektro. Eintritt:
VVK 18,- D Yuca, Bartholomäus-
Schink-Str. 65/67

320:00 Silbermond - »Leichtes
Gepäck«-Tour Fortsetzung der
»Leichtes Gepäck«-Tour aus dem
letzten Jahr. Eintritt: VVK 37,- D
Palladium, Schanzenstr. 40

320:00 The Omens 60’s Garage Punk
Rock’n’Roll aus Denver. Mit dem
selben Ticket kann man um 22
Uhr zum Konzert von Acapulco
Lips im Tsunami-Club, Im Ferku-
lum 9. Eintritt: VVK 7,- AK 9,- D
Mongogo, Severinswall 39

18. Donnerstag BÜHNE

Höhner Rockin‘ 
Roncalli Show

Es ist einer der Höhepunkte des Roncalli-Jubiläumsjahres: Fu-
nambola ist der italienische Begriff für den Seiltanz. Und unter
diesem Motto werden sich artistische Höchstleistungen in luftiger
Höhe und gerade am Rhein altbekannte Klänge zu einem großen
Live-Erlebnis verbinden. Während Artisten und Akrobaten unter
der Zeltkuppel in Sachen Körperbeherrschung Unglaubliches voll-
führen, werden die Höhner live den Soundtrack zu dieser fantas-
tischen Darbietung spielen. Das Leben ist ein Drahtseilakt. »Ca-
priolen des Lebens« lautet darum der Untertitel dieser Neuaufla-
ge der Höhner Rockin‘ Roncalli Show, die den 40. Roncalli-Ge-
burtstag sogar noch heller schillern lässt. (weitere Termine zwi-
schen dem 10. und 28.5. unter: hoehner-rockin-roncalli.de)

19:30 Uhr D Köln, Zeltpalast

KARTEN
ZU GEWINNEN!
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lennia einen Sound im Schnittbe-
reich von Indie, Funk und Alter-
native-Pop. Special Guests: Ultra-
schall / Smashbrothers. Eintritt:
VVK 5,- AK 8,- D Rock & Pop
Zentrum Bonn, Moltkestr. 41

320:00 Witness / Chin Up / Worth
Chin Up (Pop-Punk aus Bonn),
Worth (Melodic-Hardcore, Emo
und Geballer aus Bonn) und
Witness (Post-Punk aus Köln).
Eintritt: 8,- D Kult41, Hochsta-
denring 41

KÖLN
319:00 SPH Bandcontest Vorrunde

mit den Bands Huck Le Berry
Finn, Nico Grund, Schallmauer,
The Heisenberg Dilemma und The
Ride. Eintritt: 7,- D MTC, Zülpi-
cherstr. 10

320:00 Antiquariat featuring
Joscho Stephan Traditioneller
Gipsyswing in traditioneller Be-
setzung (zwei Gitarren, Geige &
Kontrabass). D Altes Pfandhaus,
Kartäuserwall 20

320:00 Blue:notes - Live Jazz im
Kölner Süden Heute mit dem
Singer/Songwriter Duo MEA. Ein-
tritt: 15,- D bistro verde in der al-
ten Schmiede, Maternusstr. 6, K-
Rodenkirchen

320:00 Helgi Jonsson Support: Pétur
Ben. Eintritt: VVK 25,- D Gloria
Theater, Apostelnstr. 11

320:00 Keep off the Grass Hard
Rock. Eintritt: VVK 5,- AK 6,- D
Yard Club, Neußer Landstr. 2

320:00 Mister and Mississippi Die
Holländer haben sich im vergan-
genen Sommer in ihrer Heimat-
stadt Utrecht zusammengefun-
den, um in aller Ruhe und ohne
Druck an ihrem neuen Indie-
Folk-Album »Mirage« zu arbei-
ten. Das Ergebnis stellen sie heute
im Artheater vor. D ARTheater
Köln, Ehrenfeldgürtel 127

320:00 Mouth Psych-Prog & Noise
aus Köln. Record Release Show.
D Tsunami-Club, Im Ferkulum 9

320:00 Querbeat Ausverkauft! D
Club Bahnhof Ehrenfeld, Bartho-
lomäus-Schink-Str. 65/67

320:30 Long Distance Calling Po-
strock. Eintritt: VVK 17,- D Gebäu-
de 9, Deutz-Mülheimer-Str. 127-
129

321:00 Mono Inc - »Together Till
The End«-Tour Special Guest:
Palast. Eintritt: VVK 24,- D Bür-
gerhaus Stollwerck, Dreikönigen-
str. 23

321:30 The Guilt Die Schweden ha-
ben ihre eigene musikalische Ka-
tegorie erfunden: Lazerpunk,
tanzbare Songs der härteren Sorte
mit aggressiven, digitalen Beats
und mitreissender Bühnenperfor-
mance. Eintritt: 8,- D Sonic Ball-
room, Oskar-Jäger-Str. 190

JOTT WE DE
320:00 Basta - »Freizeichen« »Frei-

zeichen« ist das achte Album der
Kölner A-capella-Band und das
erste in neuer Besetzung mit
Hannes Herrmann. Es bietet wie-
der pointierte Texte, feine Reime,
detailreiche Arrangements. D
Kur-Theater Hennef, Königstr.
19a, Hennef

321:00 Marley‘s Ghost Bob Marley
Tribute Band. Eintritt: VVK 15,50
AK 18,50 D Kubana, Zeithstr. 100,
Siegburg

PARTY

BONN
322:00 90er vs. 2000er mit Dr.

2000, DJ Fresh Rob & DJ Party
McFly. D Untergrund, Kesselgasse
1

322:00 Endlich Wochenende...
Wechselndes Party-Programm
(Ankündigung unter carpe-noc-
tem-bonn.de). D Carpe Noctem,
Wesselstr. 5

322:00 Freitag-N8 Charts & Classics
mit DJ MACrey. Eintritt 5,- D
N8schicht, Bornheimer Str. 20-22

322:00 Trash Rekorder Trash, 80s,
90s, Hip Hop. Eintritt: 4,- D Das
Nyx, Vorgebirgsstr. 19

323:00 Die 80er, 90er & 00er Jahre
Party 80s, 90s, 2000er, NDW,
Rock, Alternative, Dance und Par-
ty-Classics mit DJ Manu Pop. Ein-
tritt frei. D Das Sofa, Maximilian-
str. 8

KÖLN
322:00 Friday Night Drive Indie-

Party mit den DJs Alan & Glen.
Eintritt: 5,- MVZ (frei bis 24h). D
MTC, Zülpicherstr. 10

322:00 Roots & Rebel Ska, Punk,
Reggae & Dancehall. Eintritt frei.
D Underground 2, Vogelsanger
Str. 200

322:00 Virus Hardcore, Emo, Punk,
Alternative, Retro, Stoner. Eintritt
frei. D Underground 1, Vogelsan-
ger Str. 200

323:00 1 Jahr Freie Liebe Flying
Nights Labelweekend. D AR-
Theater Köln, Ehrenfeldgürtel 127

323:00 BallroomBlitz! Pun-
kRockRollHitz. Eintritt frei. D So-
nic Ballroom, Oskar-Jäger-Str.
190

323:00 Betrunken tanzen Popmusik
und vergessene Hits mit Drunk
Walter Steinmeier & Granate
Künast. Eintritt: 5,- D Tsunami-
Club, Im Ferkulum 9

323:00 Globalektra Global Beats mit
den DJs Merun & Jemmy Button.
D Gebäude 9, Deutz-Mülheimer-
Str. 127-129

323:00 Herz an Herz 90er. Eintritt:
8,- D Club Bahnhof Ehrenfeld,
Bartholomäus-Schink-Str. 65/67

323:00 Modern Myths Techno mit
Abel & Max Schmitt. Eintritt: 10,-
D Studio 672, Venloer Str. 40

323:00 Velvet Vega Alternative, 90s
Rock, Grunge, Crossover, Metal &
Britpop mit den DJs Fuckomoto &
Di Blonde. Eintritt: 6,- D Blue
Shell, Luxemburger Strasse 32

BÜHNE

BONN
315:30, 20:00 Circus Roncalli -

»40 Jahre Reise zum Regenbo-
gen« Das große Jubiläumsgast-
spiel mit ungewohnten, bewähr-
ten und neuen Höchstleistungen
aus der Welt des Circus. D Stadt-

garten / Alter Zoll

318:00, 21:00 Rockabilly Die Rock
‘n’ Roll-Show mit atemberau-
benden Artisten und den Lords of
Comedy Max Nix und Willi Widder
Nix. D GOP Varieté-Theater Bonn,
Karl-Carstens-Str. 1

319:00 Krimidinner: »Ein Leichen-
schmaus« Ein außergewöhnli-
cher Abend a lá Edgar Wallace mit
mindestens einer Leiche. Din-
nertheater von World of Dinner.
Informationen & Buchung unter
www.worldofdinner.de. Preis:
VVK 79,- (inkl. 4-Gänge-Menü).
D Godesburg, Auf dem Godes-
berg 5

319:30 BND - Big Data Is Watching
You Ein Recherche-Thriller. D
Kammerspiele Bad Godesberg,
Am Michaelshof 9

319:30 Premiere: Löcher – Das Ge-
heimnis von Green Lake Thea-
terstück für Jugendliche ab 12
Jahren nach dem Roman des
amerikanischen Autors Louis
Sachar. D Junges Theater Bonn,
Hermannstr. 50

320:00 »Alma Mahler-Werfel – In-
terview mit einem Vampir« Sze-
nische Lesung - Die Muse vieler
Künstler und Freundin großer Per-
sönlichkeiten des 20. Jahrhunderts
stellt sich den Fragen eines kriti-
schen Geistes. Eintritt: 18,-/12,- D
Die Pathologie, Weberstr. 43

320:00 Flüchtlingsgespräche von
Bertolt Brecht. Eintritt: 20,-/9,50
D Euro Theater Central, Dreieck-
Münsterplatz, Eingang Mauspfad

320:00 Glamour, Gauner und Ju-
welen Komödie von Robin Haw-
don. D Contra Kreis Theater, Am
Hof 3-5

320:00 Maxi Schafroth & Friends -
»Faszination Bayern« Der Bau-
ernsohn und ehemaliger Bänker
lädt zu einer neuen bizarren Reise
in seine Heimat. Prix Pantheon-
Jurypreisträger 2013. Eintritt: 17,-
/13,- D Pantheon, Siegburger Str.
42

320:00 Radikal Ein beängstigend
realistischen Politthriller von Yas-
sin Musharbash. D Werkstatt,
Rheingasse 1

320:00 Springmaus Improtheater -
»Jukebox« Im neuen Programm
der Springmaus drücken die Zu-
schauer die Knöpfe der Impro-Ju-

kebox, so oft und so viel sie wol-
len. Aber es kommt nichts aus der
Retorte, sondern alles passiert li-
ve. Eintritt: 25,90/20,40 D Haus
der Springmaus, Frongasse 8-10

320:15 Altern ist nichts für Feiglin-
ge - Volume 2 Monika Blanken-
berg zu Gast im tik mit einer wei-
teren blitzgescheiten und amü-
santen Gesellschaftssatire. Eintritt:
13,20/10,- D tik theater im keller,
Rochusstraße 30

KÖLN
319:30 Höhner Rockin Roncalli

Show - »Funambola - Caprio-
len des Lebens« Erfolgsmischung
aus bester kölscher Popmusik und
feinster circensischer Kunst. D
Zeltpalast an der DesignPost Köln,
Brügelmannstraße

320:00 Kabarett Sauvignon (Fast)
alles über Wein, von und mit
Thomas C. Breuer. Im Rahmen
des Sommerblut-Kulturfestivals
2017. Eintritt: VVK 16,-/11,- AK 19,-
/14,- D Bürgerhaus Stollwerck,
Dreikönigenstr. 23

320:00 »Wait.what« Tanzperfor-
mance zwischen Wort, Körper
und Klang. D Freihandelszone –
Ensemblenetzwerk Köln, Krefelder
Str. 71

JOTT WE DE
320:00 Konrad Beikircher - »Passt

schon!« Der Kabarettist präsen-
tiert sein neues Bühnenpro-
gramm. D Schulzentrum Mecken-
heim, Königsberger Str. 30

LITERATUR

KÖLN
320:30 Sebastian Lehmann liest:

»Ich war jung und hatte das
Geld« Meine liebsten Jugendkul-
turen aus den wilden Neunzigern
- Lehmann erzählt vom alltägli-
chen kapitalistischen Irrsinn der
postpostmodernen Welt und sei-
nen Eltern. Eintritt: VVK 7,- AK 9,-
D Theater Die Wohngemein-
schaft, Richard-Wagner-Str. 39

KINDER

BONN
315:00 Tiere zeichnen: Tiere am Nil

Workshop für Kinder von 8-12
Jahren. Anmeldung: 0228-
9093477. Mitzubringen ist eine
Sammelmappe. Mal- und Zeiche-
nutensilien sind vorhanden. Ko-
sten: 12,50 D Museum Koenig,
Adenauerallee 160 

EXTRAS

BONN
310:15 Mit Baby ins Museum: Ne-

andertaler & Co. Kunsthistorike-
rin Judith Graefe nimmt Eltern
und ihr Baby mit auf einen
Rundgang durch das LVR-Landes-
Museum Bonn. Eintritt: 12,- D
LVR - LandesMuseum Bonn, Col-
mantstr. 14-16

310:15 Prosecco-Tour Der Rundgang
durch das Haus, aber auch um
das Haus herum gibt einen span-
nenden Einblick in die Bauge-
schichte des Hauses und in die
architektonischen Anforderungen,
die an ein modernes Museum ge-
stellt werden. Im Anschluss an
die Führung kann an einem Ge-
spräch mit dem Vermittler oder
der Vermittlerin bei einem Glas
Prosecco teilgenommen werden.
Kosten: 12,-/10,- D LVR - Landes-
Museum Bonn, Colmantstr. 14-16

320:00 225. Philosophisches Café
Thema: »Die Grenzen der Liebe«.
Moderation: Markus Melchers.
Eintritt frei. D PAUKE -Life- Kultur
Bistro, Endenicher Str. 43

321:00 Nachtwächter-Fackeltour
Mit dem Nachtwächter ca. 2 Stun-
den durch die Gassen von Bonn.
Anmeldung unter 0157 – 38527455
(vanueuem-events.de). Preis:
10,-/8,- D Treffpunkt: Altes Rat-
haus, Markt
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19. Freitag KONZERT

Long Distance Calling

Kurzer Aufwand, lange Wirkung. Gerade einmal drei Tage
brauchten Long Distance Calling, um im Frühjahr 2007 ihr Debüt
»Satellite Bay« aufzunehmen. Ein Jahrzehnt später knallt dieser
Postrock-Leckerbissen immer noch. Folgerichtig möchten die
Münsteraner das Jubiläum ihres Erstlings mit guten Freunden
und Fans feiern. Einer dieser speziellen Abende mit »Satellite
Bay« findet in Köln statt. Viele gute, alte Stücke wird es zu hören
geben – Stücke, die damals schon andeuteten, zu welch großen
instrumentalen Geschichtenerzählern sich diese Band einmal
entwickeln würde. Dem Jubiläumswerk werden zudem noch Hits
aus allen anderen Alben hinzugefügt. Das dürfte groß werden.

20:30 Uhr D Köln, Gebäude 9

20
Samstag

KINO

BONN
3 Programmkino (Kino in der Brot-

fabrik) D siehe S. 75

KONZERT

BONN
316:00 »SonJA’ZZ« Heute: DD Hot 5

aus den Niederlanden - Traditio-
nal Jazz & Dixieland. Eintritt frei.
D Sonja’s, Friedrichstr. 13

316:30 beethoven@home Das Duo
Liepe (Violine / Klavier) spielt
Beethoven – »Kreutzersonate«.
Karsten Gaul liest aus Leo Tolstoi
»Kreutzersonate« und Texte von
Magriete de MoorD Parkbuch-
handlung, Koblenzer Str. 57

318:15 45 Minuten Orgelmusik am
Samstagabend Gedymin Grubba
(Danzig) spielt Werke von J. S.
Bach, F. Mendelssohn, F. Peeters
u.a. Eintritt: 5,- D Schloßkirche,
Am Hof 1

319:00 5. Bonner Orgelfest Heute
Christ ist erstanden! - Orgelkonzert
zugunsten des Projektes »STUNK«.
Werke von Bach und Mendels-
sohn mit Georg Friedrich, Orgel. D
St. Cyprian, Adenauerallee 61

319:00 Jazzfest Bonn Heute: Dop-
pelkonzert mit Kurt Rosenwinkel
– Bandit 65 und Hildegard Lernt
Fliegen. Eintritt: VVK ab 43,70 D
Haus der Geschichte, Willy-
Brandt-Allee 14

319:00 W.A. Mozart - Große Messe
c-Moll KV 427 Ein Verlobungsge-
schenk von Wolfgang Amadeus
Mozart an seine Frau Konstanze.
Konzert mit der Kantorei der
Kreuzkirche Bonn und dem Or-
chester der Kreuzkirche Bonn.
Eintritt: 12,- bis 25,- D Kreuzkir-
che am Kaiserplatz

320:00 Traveling Light D Musikclub
Session, Gerhard von Are Str. 4-6

321:00 5. Bonner Orgelfest Heute:
Orgel und Saxophon mit Angela
Metzger, Orgel und Verena Richter,
Saxophon. D Münsterbasilika St.
Martin, Münsterplatz

KÖLN
318:00 Emergenza Semifinale des

Nachwuchswettbewerbs. VVK 14,-
D Luxor, Luxemburger Str. 40

318:30 Cardinal Sessions Festival V
Mit dabei sind Woman, Leyya,
The Rumour Said Fire, Sion Hill,
Brother Grimm, Fazerdaze und
Freddie Dickson. D Gebäude 9,
Deutz-Mülheimer-Str. 127-129

320:00 Mascha Bijlsma & Bones
Handfester Jazz, traditionsbewus-
st und dennoch zeitgemäss. Be-
gleitet wird Mascha Bijlsma von
ihrem exzellent eingespielten Trio
mit Martin Sasse am Klavier, Jas-
per Somsen am Kontrabass und
Dries Bijlsma am Schlagzeug. Da-
zu kommen noch als Special
Guests die grossartigen Posauni-
sten Bart van Lier und Andy Hun-
ter. Eintritt: VVK 22,- AK 27,- D Al-
tes Pfandhaus, Kartäuserwall 20

320:00 Millenia Indie Rock. Support:
Rakete! Rakete! & Oslo. D Blue
Shell, Luxemburger Strasse 32

320:00 Neverland In Ashes Metal &
Alternative Rock. D MTC, Zülpi-
cherstr. 10

320:00 Samsara Blues Experiment
Support: Kaleidobolt. Eintritt: VVK
16,- D Underground 1, Vogelsan-
ger Str. 200

320:00 Soldator Rock. Support: Me-
gataurus. Eintritt: VVK 10,- AK 13,-
D Yard Club, Neußer Landstr. 2

320:00 Stormzy Der 23-jährige Mich-
ael Omari aus London wird als
neue Hoffnung des Grime-Raps
gefeiert. D Live Music Hall, Licht-
str. 30

19
Freitag

KINO

BONN
319:30 Wilde Maus Österreich 2016 -

Regie: Josef Hader – mit Josef Ha-
der, Jörg Hartmann. Pech-
schwarze Tragikomödie über neu-
rotische Stadtmenschen. D Kino
im LVR-LandesMuseum Bonn,
Colmantstr. 14-16

3 Programmkino (Kino in der Brot-
fabrik) D siehe S. 75

KONZERT

BONN
317:00 Bonngasse 20: Musik wie

zu Beethovens Zeit Konzert auf
dem Hammerflügel von Conrad
Graf (Wien 1824). Heute: Olga Pas-
hchenko spielt Beethovens Sonate
G-Dur op. 49 Nr. 2 und die Sonate
f-Moll op. 57 »Appassionata«. D
Beethoven-Haus, Bonngasse 20

319:00 5. Bonner Orgelfest Heute:
Johann Sebastian Bach: Die
großen Toccatas mit Johannes
Pflüger, Orgel. D Friedenskirche,
Franz-Bücheler-Str. 10

319:00 Jazzfest Bonn Heute Dop-
pelkonzert mit dem Christopher
Dell Trio »DRA« und Heiner
Schmitz – »Organic Undergro-
und«. Eintritt: 30,-/25,- D Brot-
fabrik, Kreuzstr. 16

320:00 Christian Saggese - »Magia
della Chitarra« Christian Saggese
zählt zu den derzeit größten itali-
enischen Gitarristen. Heute prä-
sentiert er ein Programm mit
klassisch-romantischer Originali-
teratur von Fernando Sor, Mauro
Giuliani und Giulio Regondi,
kombiniert mit Meilensteinen der
Gitarrenliteratur aus dem 20.
Jahrhundert von Reginald Smith-
Brindle und Alberto Ginastera. In
der Reihe Hardtberger Gitarren-
konzerte. Eintritt: VVK 17,-/8,50 D
Kulturzentrum Hardtberg, Ro-
chusstr. 276

320:00 Festival Alte Musik Heute:
The Playfords - »Luther tanzt«.
Das Programm nimmt Kirchenlie-
der des evangelischen Gesangbu-
ches und deren weltliche Wurzeln
in den Fokus. Die Reformatoren
nutzten beliebte Volks- und Lie-
beslieder ihrer Zeit und versahen
sie mit neuen geistlichen Texten,
um ihr reformatorisches Gedan-
kengut zu verbreiten. Das mittel-
deutsche Alte Musik Ensemble The
Playfords hat die miteinander
verwandten Melodien recher-
chiert und in Verbindung mit der
geistlichen oder weltlichen Versi-
on neue Arrangements ent-
wickelt. Eintritt: 18,-/9,- D Pau-
luskirche, In der Maar 7, BN-
Friesdorf

320:00 Foroyal Eigenkompositionen
(Rock/Pop/Prog) in englischer
Sprache und ausgewählte Cover-
versionen. Eintritt: 5,- D Musi-
kclub Session, Gerhard von Are
Str. 4-6

320:00 In Situ Guitar Friday Heute
mit Elliot Simpson (US/NL) – Aku-
stikgitarre. Eintritt: 10,-/6,- D
Kreuzung an St. Helena, Bornhei-
mer Str. 130

320:00 Lieder, Arien und Duette
von Schumann bis Gershwin
Mit Tammy Hensrud (Mezzo), Kor-
liss Uecker (Sopran), Sibylle Wag-
ner (Klavier und musikalische Lei-
tung) und Ingrid Bodsch (Mode-
ration). Eintritt: 15,- D Schu-
mannhaus, Sebastianstr. 182

320:00 Millennia Die Bonner sind
jung und voller Energie – das
merkt man nicht zuletzt an ihrer
steilen Erfolgskurve. Im März letz-
ten Jahres haben sie sich gegrün-
det, und im Dezember schon den
größten Bandcontest in NRW ge-
wonnen. Musikalisch bieten Mil-
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320:00 Sylabil Spill Eintritt: VVK 15,-
D Underground 2, Vogelsanger
Str. 200

320:30 Bobby Long - »Renegade«-
Tour Britischer Singer/Songwriter.
Eintritt: VVK 17,20 D Theater Die
Wohngemeinschaft, Richard-
Wagner-Str. 39

321:30 The Ghost Wolves Blues Ga-
rage Punk aus den USA. Support:
Pete Bondurants Rache. Eintritt:
8,- D Sonic Ballroom, Oskar-Jä-
ger-Str. 190

JOTT WE DE
321:00 Dreamer Supertramp Tribute.

Eintritt: VVK 14,50 AK 17,50 D Ku-
bana, Zeithstr. 100, Siegburg

PARTY

BONN
317:00 B-Seite Vol.5 Hip-Hop-Kul-

tur und ihre vier Elemente,
manchmal in Form von Konzer-
ten, manchmal eher mit Jam-
Charakter. Eintritt: 5,- D Kult41,
Hochstadenring 41

322:00 Bonn Voyage Partyhits, 90s,
Pop, Rock & Charts mit DJ Helmut.
Eintritt: 5,-/2,- (frei bis 23h). D
Carpe Noctem, Wesselstr. 5

322:00 Mädels Nacht Bis Mitternacht
nur für Mädchen. Eintritt frei bis
24h. D Untergrund, Kesselgasse 1

322:00 Metal Up Your Ass Rockpa-
last Revival Party. D Das Sofa,
Maximilianstr. 8

322:00 Millennium Die 2000er Party
für die Hits von 2000 bis 2009.
Eintritt: 4,- D Das Nyx, Vorge-
birgsstr. 19

322:00 OneN8Stand Clubsounds,
EDM, Hiphop, R&B & Classics mit DJ
Kim. Eintritt: 5,- (frei bis 23h). D
N8schicht, Bornheimer Str. 20-22

323:00 Disco bohème Indie, Hip
Hop, Tronics & Bass. D Kreuz-
berg, Kasernenstr. 28

KÖLN
322:00 90s Reloaded Pop, Rock,

Britpop, Euro, Dance, Grunge,
Trance, Electro, Techno & HipHop

mit Analog Inc. Eintritt: 7,- D Live
Music Hall, Lichtstr. 30

322:00 Natural Funk Funk, HipHop,
Soul, Reggae, Drum&Bass & Nu-
Jazz. Eintritt frei. D Underground
2, Vogelsanger Str. 200

322:00 The Party Starts Now Party
und Club Sounds. Eintritt frei. D
Underground 1, Vogelsanger Str.
200

323:00 1 Jahr Freie Liebe Flying
Nights Labelweekend. D AR-
Theater Köln, Ehrenfeldgürtel 127

323:00 Beat Down Babylon Reggae
& Dancehall mit dem Kölner
Kingstone Soundsystem. Eintritt:
8,- D Studio 672, Venloer Str. 40

323:00 Dis-or-der Indie, Wave,
Shoegaze, Postpunk, Pop, Mini-
mal & More mit DJ HM_Rough.
Eintritt: 6,- D Blue Shell, Luxem-
burger Strasse 32

323:00 Radio Sabor Latin-Party mit
Reggeaton, Latin Urban, Meren-
gue, Global Bass, Salsa, Meren-
gue, Bachata, Kizomba. Eintritt:
12,- D Club Bahnhof Ehrenfeld,
Bartholomäus-Schink-Str. 65/67

323:00 Raw Indie- & Alternative-
Party mit dem CFH-DJ-Team. Ein-
tritt frei bis 24h (danach 5,- Min-
destverzehr). D MTC, Zülpicherstr.
10

323:00 Shake Appeal 60sPunk, Ga-
rage, Soul, RnR, Punkrock. Eintritt
frei. D Sonic Ballroom, Oskar-Jä-
ger-Str. 190

323:00 Unicorn - The 80ies Night
80s Indiepop & Wave mit Martin
Heiland. Eintritt: 6,- D Tsunami-
Club, Im Ferkulum 9

BÜHNE

BONN
315:00, 20:00 Circus Roncalli -

»40 Jahre Reise zum Regenbo-
gen« Das große Jubiläumsgast-
spiel mit ungewohnten, bewähr-
ten und neuen Höchstleistungen
aus der Welt des Circus. D Stadt-
garten / Alter Zoll

318:00, 21:00 Rockabilly Die Rock
‘n’ Roll-Show mit atemberau-

benden Artisten und den Lords of
Comedy Max Nix und Willi Widder
Nix. D GOP Varieté-Theater Bonn,
Karl-Carstens-Str. 1

319:00 6. Operngala Bonn Zehn
hochkarätige, international be-
kannte Opernstars werden wieder
ohne Gage zugunsten von Men-
schen mit HIV/Aids auftreten und
Arien und Ensembles zur Auf-
führung bringen. Moderation:
Oliver Welke. Eintritt: VVK 59,- bis
135,- D Opernhaus Bonn, Am
Boeselagerhof 1

319:30 Beikircher’s Wiener Schmäh
und Cabaret Eintritt: 20,-/15,- D
Katharinenhof, Venner Str. 51

319:30 Die Frau vom Meer von
Henrik Ibsen. D Kammerspiele
Bad Godesberg, Am Michaelshof 9

319:30 Premiere: Löcher – Das Ge-
heimnis von Green Lake Thea-
terstück für Jugendliche ab 12
Jahren nach dem Roman des
amerikanischen Autors Louis
Sachar. D Junges Theater Bonn,
Hermannstr. 50

320:00 19. Offene Bühne Rhein-
land Zwei Stunden mit mindestens
sechs Newcomer-Künstlern, die
ihre Nummern zum ersten und
vielleicht auch zum letzten Mal
zum Besten geben. Eintritt: 7,-/5,-
D Pantheon, Siegburger Str. 42

320:00 Geliebte Schwester Ein
Theaterstück von Anne Scherliess
über das Leben der Schriftstellerin
Jane Austen, gesehen durch die
Augen ihrer geliebten Schwester
Cassandra, der Malerin. Eintritt:
18,-/12,- D Die Pathologie, We-
berstr. 43

320:00 Glamour, Gauner und Ju-
welen Komödie von Robin Haw-
don. D Contra Kreis Theater, Am
Hof 3-5

320:00 Kleine Eheverbrechen von
Éric-Emmanuel Schmitt. Eintritt:
20,-/9,50 D Euro Theater Central,
Dreieck-Münsterplatz, Eingang
Mauspfad

320:00 Lo Malinke - »Mütter &
Menschen« In seinem Bühnen-
Solo erzählt und liest Lo witzig,
voller Empathie und berührend
aufrichtig von seiner Familie, sei-
nen Beziehungen, seinen Hun-
den und seinen Kontobewegun-
gen. Privatsphäre ist ein Konzept,
das ihm fremd ist, und so lässt Lo
sein Publikum am haarsträubend
Komischen ebenso teilhaben wie
am anrührend Traurigen. Eintritt:
21,50/16,- D Haus der Spring-
maus, Frongasse 8-10

320:00 Performing Group - »Tras-
hedy« Ein Stück für alle ab 11 Jah-
ren: In einer eindringlichen und
humorvollen Performance mit
Tanz, animierten Bildern und So-
undeffekten wirft die Performing
Group einen Blick auf das Thema
»Ökologische Intelligenz«. Eintritt:
14,-/9,- D Theater im Ballsaal,
Frongasse 9

320:00 Premiere: »Honig im Kopf«
mit Walter Ullrich nach dem Film
von Til Schweiger. D Kleines
Theater Bad Godesberg, Koblenzer
Str. 78

320:15 Alles nur Theater Szenen
und Songs rund ums bunte Büh-
nenleben. Das Programm ist eine
satirische Verbeugung vor dem
bunten und verrückten Theaterle-
ben vor und hinter den Kulissen.
Eintritt: 10,-/7,- D tik theater im
keller, Rochusstraße 30

KÖLN
314:30, 19:30 Höhner Rockin Ron-

calli Show - »Funambola - Ca-
priolen des Lebens« Erfolgsmi-
schung aus bester kölscher Pop-
musik und feinster circensischer
Kunst. D Zeltpalast an der Desi-
gnPost Köln, Brügelmannstraße

319:00 Caveman mit Guido Fischer.
Eintritt: VVK 20,- AK 25,- D Gloria
Theater, Apostelnstr. 11

320:00 »Wait.what« Tanzperfor-
mance zwischen Wort, Körper
und Klang. D Freihandelszone –
Ensemblenetzwerk Köln, Krefelder
Str. 71

JOTT WE DE
320:00 Marc Metzger & Ihm seine

Gesellen - »Erstaunlich! Das
Konzert« Ein kölsch-komödianti-
scher Krätzjen-Abend mit Blötsch-
kopp Marc Metzger und seiner
Band »Ihm seine Gesellen«. Ein-
tritt: VVK 24,90 bis 34,90 D Rhein-
Sieg-Halle, Bachstr. 1, Siegburg

320:00 Springmaus - »Jukebox«
Die Improvisationstheatergruppe
Springmaus lässt im neuen Pro-
gramm »Jukebox« dem Publikum
völlig freie Hand: Was soll hinein?
Was lieber nicht? Die Zuschauer
bedienen diese Impro-Jukebox
anschließend nach Lust und Lau-
ne. Aber nichts kommt aus der
Retorte, alles passiert live. D
Stadttheater Euskirchen, Emil-Fi-
scher-Str. 25

KUNST

BONN
317:00 Offene Ateliers in der Ate-

liergemeinschaft Kunstwerk KHB
(20.5., 17–21 Uhr und 21. 5., 13–18
Uhr). D Kunst-Werk KHB, Bu-
chenweg 27

KINDER

BONN
310:00 5. Bonner Orgelfest Heute:

Orgelführung für Familien mit
Kindern. D Münsterbasilika St.
Martin, Münsterplatz

314:00 5. Bonner Orgelfest Heute
Orgelkonzert für Kinder: Die klei-
ne Maus Cilly und die altkluge
Spinne Esmeralda erklären Kin-
dern die Orgel. Mit dem Kinder-
chor Ennert-Spatzen und dem
Bel-A-Block Flötenkreis. D St.
Adelheid, Adelheidisplatz

315:00, 17:30 »Harry Potter und
der Orden des Phönix« mit dem
freien Theaterensemble »Back-
packers«. D Brotfabrik, Kreuzstr. 16

JOTT WE DE
310:30 Zu Besuch bei Anton Amei-

se Eine spannender Ausflug von
Querwaldein e.V. in die große
Welt der kleinen Waldameisen für
Kinder von 5 – 7 Jahren mit Er-
wachsenenbegleitung. Anmel-
dung: umweltprogramm@sankt-
augustin.de o. 02241-243445. D
Treffpunkt: Birlinghover Wald,
Sankt Augustin

GAY/LESBIAN

KÖLN
323:00 Unicorn Love House & Elek-

tro-Pop mit Nikki Nice, Coco Yeah,
Olga O & Rike Will. D Helios 37,
Heliosstr. 37

SPORT

BONN
314:00 Bonner SC - FC Viktoria

Köln Regionalliga West. D Sport-
park Nord, Kölnstr. 250

EXTRAS

BONN
314:00 Bildersturm - 500 Jahre

Reformation Kunstprojekt vom
26.4. bis 11.6. Im Jahr des Refor-
mationsjubiläums gehen ev. und
kath. Gemeinden, Kath. Bil-
dungswerk, Ev. Forum, Kunstmu-
seum und LVR LandesMuseum
Bonn der Bedeutung des »Bilder-
sturms« für unsere heutigen »Bil-
der« von Gesellschaft, Kirche,
Kultur und uns selbst nach. Infos
und Termine unter www.bilder-
sturm2017.de. D Diverse Veran-
staltungsorte in Bonn

314:00 Grabstätten als Spiegelbild
geistiger Strömungen im
19.Jhd. Themenführung der Ge-
sellschaft der Freunde und Förde-
rer des Alten Friedhofs e.V. Dauer:
ca. 1,5 Std. Kosten: 5,-/2,50 D
Treffpunkt: Alter Friedhof, Ein-
gang Bornheimer Strasse

314:00 Historischer Tanzworkshop
Natalie Wolff bietet eine Ein-
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20. Samstag KONZERT

Bandit 65 & 
Hildegard lernt fliegen
Jazzfest Bonn

Seit jeher pflegt das Jazzfest Bonn mit seinen Doppelkonzerten
einen tollen Ansatz. Als Besucher bekommt man so an einem
Abend gleich zwei Gelegenheiten, grandiose Virtuosen bei der
Arbeit zu beobachten. An diesem Abend sind das zum einen
Bandit 65, ein wahnwitziges Gitarre-Gitarre-Schlagzeug-Trio
um Saitenanglüher Kurt Rosenwinkel, das sich im Spannungs-
feld zwischen Jazz, Rock und Elektronik in die vierte Dimension
improvisiert. Zum anderen sind das Hildegard lernt fliegen,
sechs nicht minder wilde Schweizer, die blechblasend Swing,
Zirkus-Blues und Jazzrock zu famosem Chaos vereinen. Ein Hör-
gewohnheiten sprengender Abend voller frische Ideen. (Das
diesjährige Jazzfest Bonn findet zwischen dem 12. und 27.5.
statt. Das komplette Programm unter: www.jazzfest-bonn.de)

19:00 Uhr D Bonn, Haus der Geschichte
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führung in historische Tänze aus
Mittelalter und Renaissance an.
Anmeldung im Cafe o. unter
0228-85097316 erforderlich. Ko-
stenbeitrag: 6,- D Voyager,
Rheingasse 7

314:00 Spurensuche im ehem. Re-
gierungsviertel Führung von
StattReisen - Bonn erleben e.V.
Dauer: ca. 2 Std. Beitrag: 10,-/8,-
D Treffpunkt: Ernst-Moritz-
Arndt-Haus, Adenauerallee/Ecke
Zweite Fährgasse

316:00 SternenHimmel Live »Pauls
portables Planetarium« von und
mit Paul Hombach vermittelt die
Faszination der Astronomie an-
schaulich und stets sehr unter-
haltsam. Eintritt frei. D Deutsches
Museum Bonn, Ahrstraße 45

KÖLN
310:00 Tag der Begegnung Europas

größtes Fest für Menschen mit
und ohne Behinderung findet
von 10 bis 18 Uhr im Kölner
Rheinpark statt. Ein umfassendes
Bühnenprogramm und zahlreiche
Mitmachaktionen sorgen für Spaß
für Groß und Klein. Veranstalter:
Landschaftsverband Rheinland.
Eintritt frei. D Tanzbrunnen Köln,
Rheinparkweg 1

315:00 Offenes Singen und Groo-
ven Kurzworkshop mit Hansjörg
Schall. Seit über 20 Jahren bietet
der studierte Jazz-Sänger unter
dem Namen Voice Connection sei-
ne Kurse und Workshops an. In-
fos unter voice-connection.de.
Eintritt: 5,- D Alte Feuerwache
Köln, Melchiorstr. 3

MARKTPLATZ

BONN
308:00 Rheinauen Flohmarkt Der

große Rheinauen-Flohmarkt fin-
det bis zum Oktober einmal im
Monat von 8-18h statt. D Rhein-
aue, Bonn

309:00 Bonner Gebrauchtfahrrad-
markt Es werden von 9-13 Uhr
gebrauchte Fahrräder und Einzel-
teile von privat an privat verkauft.
Der ADFC übernimmt die Organi-
sation und steht beratend zur
Verfügung. D Hofgartenseite der
Bonner Universität

KÖLN
308:00 Kölner Gebraucht-Fahrrad-

markt Günstige Fahrräder, Zu-
behör und Ersatzteile zu
Schnäppchenpreisen von 8-16h.
D Neptunplatz, Köln-Ehrenfeld

311:00 Familienflohmarkt der GGS
Zwirnerstrasse von 11-17 Uhr mit
Leckereien im Café-Pavillon. In-
fos: www.zwirnerstrasse.de. D
Trude-Herr-Park am Bürgerhaus
Stollwerck

JOTT WE DE
310:00 Fahradflohmarkt Gebrauch-

te und Fahrräder 2. Wahl von 10-
15 Uhr. D Basislager, Wilhelmstr.
47, Ahrweiler

319:45 Kool Savas Rapper. Support:
Vega & CR7Z. Eintritt: VVK 30,- D
Live Music Hall, Lichtstr. 30

320:00 David Pfeffer Eintritt: VVK
16,- AK 20,- D Studio 672, Venlo-
er Str. 40

320:00 Evan Dando Der Frontmann
der Lemonheads. Eintritt: VVK 25,-
D Underground, Vogelsanger Str.
200

320:00 God Is An Astronaut Mit der
Kombination aus instrumentalem
Postrock und Synths fabriziert God
Is An Astronaut ein Gesamtkunst-
werk aus Optik, Licht und Musik.
Eintritt: VVK 20,- D Gebäude 9,
Deutz-Mülheimer-Str. 127-129

320:30 Marianas Trench In ihrer Hei-
mat Kanada gehören Marianas
Trench mit ihrer Musik zwischen
Rock, Pop und Punk schon seit vie-
len Jahren und drei Alben zu den
erfolgreichsten Bands: Drei ihrer
vier bislang veröffentlichten Alben
stiegen direkt nach Erscheinen in
die kanadischen Top Ten und ihre
Tourneen sind restlos ausverkauft.
Eintritt: VVK 18,- D Gebäude 9,
Deutz-Mülheimer-Str. 127-129

JOTT WE DE
318:00 Frühjahrskonzert des Trois-

dorfer Frauenchors Furore 1948
e.V. Eintritt: 18,50 D Stadthalle
Troisdorf, Kölner Str. 167

PARTY

BONN
322:00 rocco.rockt Die Viva Zwei

Party mit Alternative, Punk, Inde-
pendent, Grunge, Britpop, Heavy,
Crossover & Ska. Eintritt: 4,- D
Das Nyx, Vorgebirgsstr. 19

KÖLN
319:00 Lindy Hop Swingdance zu

ausgewähltem Swing, R&B und
altem Jazz. Eintritt frei. D Sonic
Ballroom, Oskar-Jäger-Str. 190

BÜHNE

BONN
314:00, 18:00 Circus Roncalli -

»40 Jahre Reise zum Regenbo-
gen« Das große Jubiläumsgast-
spiel mit ungewohnten, bewähr-
ten und neuen Höchstleistungen
aus der Welt des Circus. D Stadt-
garten / Alter Zoll

314:00, 17:00 Rockabilly Die Rock
‘n’ Roll-Show mit atemberau-

benden Artisten und den Lords of
Comedy Max Nix und Willi Widder
Nix. D GOP Varieté-Theater Bonn,
Karl-Carstens-Str. 1

316:00 »Honig im Kopf« mit Walter
Ullrich nach dem Film von Til
Schweiger. D Kleines Theater Bad
Godesberg, Koblenzer Str. 78

318:00 Abraumhalde von Elfriede
Jelinek. D Kammerspiele Bad
Godesberg, Am Michaelshof 9

318:00 Anatevka (Fiddler on the
Roof) Musical nach der Erzählung
»Tevje, der Milchmann« von
Scholem Aleichem. D Opernhaus
Bonn, Am Boeselagerhof 1

318:00 Glamour, Gauner und Ju-
welen Komödie von Robin Haw-
don. D Contra Kreis Theater, Am
Hof 3-5

318:00 Kleine Eheverbrechen von
Éric-Emmanuel Schmitt. Eintritt:
20,-/9,50 D Euro Theater Central,
Dreieck-Münsterplatz, Eingang
Mauspfad

319:00 Chris Tall - »Selfie von
Mutti!« Selbstbewusst und vor
allem witzig widersetzt sich der
24-Jährige Shooting Star der
Deutschen Comedy-Szene und
Gewinner zahlreicher Comedy- &
Kabarettpreise jeglicher falscher
Rücksichtnahme und political
correctness. D Brückenforum,
Friedrich-Breuer-Str. 17

320:00 »Brief einer Unbekannten«
von Stefan Zweig. Die Geschichte
einer unerfüllten Liebe im Wien
der Jahrhundertwende. Eintritt:
18,-/12,- D Die Pathologie, We-
berstr. 43

p
320:00 Martin Zingsheim & Band -

»Heute ist morgen schon retro
- Best-of-Konzert plus x« Der
preisgekrönte Entertainer, der die
Kleinkunst- und sonstige Welt im
Rekordtempo erobert, spielt nun
exklusiv für seine allerliebsten
Lieblingsbühnen ein einmaliges
musikalisches Programm. Eintritt:
17,-/13,- D Pantheon, Siegburger
Str. 42

320:00 Radikal Ein beängstigend
realistischen Politthriller von Yas-
sin Musharbash. D Werkstatt,
Rheingasse 1

KÖLN
311:00, 16:00 Höhner Rockin Ron-

calli Show - »Funambola - Ca-

priolen des Lebens« Erfolgsmi-
schung aus bester kölscher Pop-
musik und feinster circensischer
Kunst. D Zeltpalast an der Desi-
gnPost Köln, Brügelmannstraße

318:00 »Wait.what« Tanzperfor-
mance zwischen Wort, Körper
und Klang. D Freihandelszone –
Ensemblenetzwerk Köln, Krefelder
Str. 71

319:00 Wet Temptation Tanz-Show:
Elf Männer tanzen leicht beklei-
det unter strömendem Regen.
Eintritt: VVK 40,- bis 60,- D E-
Werk, Schanzenstrasse 37

319:30 Fang den Mörder Die Mi-
schung aus Krimi-Lesung und
Schauspiel zum Mitraten wird von
Hella von Sinnen moderiert. Ein-
tritt: VVK 26,-/24,- D Gloria
Theater, Apostelnstr. 11

320:00 Niko Formanek - »Gleich,
Schatz…« Stand-up-Comedy.
Eintritt: VVK 16,-/11,- AK 19,-/14,-
D Bürgerhaus Stollwerck, Dreikö-
nigenstr. 23

320:30 The Word Is Not Enough
Poetry Slam. Eintritt: 5,- D Blue
Shell, Luxemburger Strasse 32

JOTT WE DE
319:00 Der Dennis - »Ich seh voll

reich aus!« Deutschlands be-
kanntester Berufsschüler ist
zurück: In seinem nagelneuen
Comedy-Soloprogramm lässt
Dennis wieder tief in das Leben
des sympathischen 21-Jährigen
blicken. D Stadttheater Euskir-
chen, Emil-Fischer-Str. 25

KUNST

BONN
311:00 Finissage: Flashback Kunst-

ausstellung (12. - 21.5) des Künst-
lernetzwerkes crossart internatio-
nal. D Fabrik45, Hochstadenring
45

313:00 Offene Ateliers in der Ate-
liergemeinschaft Kunstwerk KHB
(20.5., 17–21 Uhr und 21. 5., 13–18
Uhr). D Kunst-Werk KHB, Bu-
chenweg 27

LITERATUR

JOTT WE DE
317:30 Harald Gesterkamp -

»Humboldtstraße Zwei« Der
Bonner Autor Harald Gesterkamp
liest aus seinem Roman »Hum-
boldtstraße Zwei« und wird im
Anschluss mit dem Publikum in
eine Diskussion einsteigen. In
dem Familienroman begibt sich
ein vom Leitbild der Menschen-
rechte geprägter Mann auf die
Suche nach Spuren seiner Mutter,
die Faschismus in und Vertreibung
aus Schlesien erlebte und später
in Westdeutschland Fuß fasste.
Eintritt: 9,- D Haus Schlesien,
Dollendorfer Str. 412

KINDER

BONN
311:00 »Harry Potter und der Or-

den des Phönix« mit dem freien
Theaterensemble »Backpackers«.
D Brotfabrik, Kreuzstr. 16

311:00 Kino für Kids Heute: Heidi -
D/Schweiz 2015 . Regie: Alan Gs-
poner - mit Bruno Ganz. Emp-
fohlen ab 6 Jahren. D Kino in der
Brotfabrik, Kreuzstr. 16

311:00, 14:00 Pfiffikus-Kinder-
führung Führung für Kinder von
3 bis 12 Jahren zur Sonderausstel-
lung »MeerErleben«. D Deut-
sches Museum Bonn, Ahrstraße 45

314:00 Comic Magic Animiere dei-
nen Character. Workshops zur
Ausstellung »Comics! Mangas!
Graphic Novels!« für Jugendliche
von 9 bis 18 Jahren. Kosten: 20,-
/10,- D Bundeskunsthalle, Frie-
drich-Ebert-Allee 4

314:00 Familienführung durch die
Daueraustellung und zu den Be-
sonderheiten und Highlights des
Museums. D Museum Koenig,
Adenauerallee 160 

315:00 Kino für Kids Heute: Die Hä-
schenschule – Jagd nach dem
Goldenen Ei - D 2016 – Regie: Ute
von Münchow Pohl. Animation,
empfohlen ab 6 Jahren. D Kino
in der Brotfabrik, Kreuzstr. 16

315:00 Stück für Stück – Mini Mo-
saik Workshop für Kinder ab 5
Jahren. Kosten: 5,- D LVR - Lan-
desMuseum Bonn, Colmantstr.
14-16

315:00 »Vorsicht, Hochspannung!«
Elektrotechnik für Kinder von 5-7
Jahren. Anmeldung: 0228/302-
256 oder info@deutsches-muse-
um-bonn.de. Kosten: 10,- D
Deutsches Museum Bonn, Ahr-
straße 45

316:00 Die glorreichen Sechs Sechs
nicht mehr ganz junge Menschen
spielen augenzwinkernd und hu-
morvoll mit dem Mythos vom
Wilden Westen und zeigen, dass
es immer einen Ort und eine Zeit
gibt, um seinen eigenen Traum zu
leben. Empfohlen ab 8 Jahren.
Eintritt: 8,-/6,- D Theater Mara-
bu in der Brotfabrik, Kreuzstr. 16
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21. Sonntag BÜHNE

Circus Roncalli
40 Jahre Reise zum Regenbogen

Seit der Premiere im Jahr 1976 steht Bernhard Paul im Dienst einer guten Sache. Er und sein »Cir-
cus Roncalli« haben hunderttausenden Menschen geholfen, für zwei, drei Stunden dem Alltag
zu entfliehen. Hier unter der Kuppel des Zelts zählt nichts außer Akrobatik, Anmut, Magie und
Poesie. Der Zirkus ist und bleibt eine Reise zum Regenbogen. Seit dem vergangenen Jahr rollt die
Jubiläumstour unter genau dieser Überschrift. Und es sind großartige Artisten dabei: das Circus-
theater Bingo mit seiner wilden Akrobatik, zum Beispiel, oder das Trio Csàszàr auf dem Schleu-
derbrett, der unfassbar flinke Jongleur Ty Tojo, Clowns, Clowns, Clowns und mit Vivian und Lili
auch die beiden Töchter Bernhard Pauls. Spätestens nach deren artistischen Darbietungen wird
klar, dass die Geschichte des Roncalli nach 40 Jahren längst nicht zu Ende erzählt ist. Atembe-
raubend wie eh und je. (weitere Termine zwischen dem 7. und 28.5. unter: www.roncalli.de)

14:00 & 18:00 Uhr D Bonn, Zelt am Stadtgarten (Alter Zoll)

21
Sonntag

KINO

BONN
3 Programmkino (Kino in der Brot-

fabrik) D siehe S. 75

KONZERT

BONN
318:00 Young Stars VI Einen schö-

nen Querschnitt aus Beethovens
Liedern haben Toni Geiger (Kla-
vier) und Helena Harsanyi (Ge-
sang) für ihren Abend im Kam-
mermusiksaal zusammengestellt.
Beethovens Liedern haben sie ei-
nige Lieder Franz Schuberts, zum
Teil auf den gleichen Texten ba-
sierend, und vier Lieder von Ar-
nold Schönberg gegenüberge-
stellt. Eintritt: VVK 23,-/13,- D
Kammermusiksaal, Beethoven-
Haus, Bonngasse 20

319:00 5. Bonner Orgelfest Heute:
»Laudato Si« - Konzert für Orgel,
Schlagwerk und Gesang mit Ste-
fanie Zimmermann, Orgel, Stefan
Schweig, Schlagwerk und Simon
Oelgemöller, Gesang. D St. Niko-
laus, Hausdorffstrasse

319:00 5. Bonner Orgelfest Heute:
»Meine Zeit« - Ave Maria gratia
plena (Marienlieder) mit dem
Frauenensemble PuraVoce (Linz)
und Caroline Roth, Orgel. D St.
Maria Magdalena, Magdalenen-
str. 25

319:00 Ilona Eibenschütz und Clara
Schumann Lesung und Konzert
zum 50. Todestag der Pianistin
Ilona Derenburg geb. Eibenschütz
mit Dr. Kazuko Ozawa, Frederike
Möller (Klavier) und Ingrid
Bodsch. Eine Veranstaltung des
Stadtmuseum Bonn im Rahmen
der Reihe »Sonntags am Rhein«.
Eintritt: 10,- D Ernst-Moritz-
Arndt-Haus, Adenauerallee 79

319:00 Jazzfest Bonn Heute: Dop-
pelkonzert mit Julia Kadel und
dem Bossarenova Trio. Eintritt:
VVK ab 40,20 D Volksbank-Haus,
Heinemannstr. 15

319:00 The Cast - »Oper macht
Spaß!« Die Opernband The Cast
inszeniert die alten Werke mit Ch-
arme, frischen Ideen, geschulten
Opernstimmen und entfernt ein-
fach den formellen Rahmen, den
klassische Musik normalerweise
umgibt. Das Ergebnis: Gesang
und klassische Musik auf Spitzen-
niveau, verbunden mit der At-
mosphäre eines Popkonzerts. In
der Reihe Vokalhelden. Eintritt:
VVK 25,90/20,40 D Haus der
Springmaus, Frongasse 8-10

319:30 5. Bonner Orgelfest Heute:
Konzert für Orgel und Harmonium
zum 140. Geburtstag Sigfrid Karg-
Elerts mit Andreas Hoffmann, Or-
gel und Harmonium. D Heilig
Kreuz, Kreuzherrenstr. 55

KÖLN
311:00 Florakonzert 03 Werke von

Schumann, Schönberg, Brahms
und Mendelssohn Bartholdy. Ein-
tritt: 33,-/27,50 D Flora Köln, Am
Botanischen Garten

315:00 Hardy Cobain & The Better
Presleys Akustik-Show im Bier-
garten. Eintritt frei. D Sonic Ball-
room, Oskar-Jäger-Str. 190

318:00 Form Creates Content Mit
den beiden Ensembles Lindner/
Werner/ Beerkircher/ Landfer-
mann und Niescier/ Jensson/
McLemore. Eintritt: VVK 11,-/13,-
AK 15,- D Stadtgarten, Konzert-
saal, Venloer Str. 40

319:00 Ks Freak - »What else«-
Tour Eintritt: VVK 27,- D Essigfa-
brik, Siegburgerstr. 110

319:00 Sabrina Carpenter Eintritt:
VVK 20,- D Luxor, Luxemburger
Str. 40

Heerstr. 64 · 53111 Bonn
Telefon: 02 28 / 65 36 03
Öffnungszeiten: 11 - 1 Uhr
Sonntags ab 10.00 Uhr

Heerstr. 64 • 53111 Bonn
Telefon: 02 28 / 65 36 03

Öffnungszeiten: tgl. ab 10 h

KARTEN
ZU GEWINNEN!

SIEHE S.28
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SPORT

BONN
314:00 22. Bonner Menschen-

rechtslauf veranstaltet von Am-
nesty International. Startnum-
mernausgabe ab 14 Uhr, Beginn
des Laufs über 5 und 10 km um 15
Uhr. Infos: www.amnesty-bonn-
mitte.de. D Startpunkt: Am Ron-
dell (Nähe »China-Schiff«), Beuel

MARKTPLATZ

KÖLN
315:00 Swap Party Kleidertausch

Börse. Die Abgabe der zu tau-
schenden Kleidungsstücke ist am
Freitag vorher von 16-18 Uhr im
Bürgerhaus. Angenommen wer-
den nur gereinigte Kleidungs-
stücke, maximal 5 Stück pro Be-
sucher. Dafür erhält man 5 Wert-
marken, die zur Mitnahme ande-
rer 5 Artikel berechtigen. Nicht
getauschte Ware wird am Ende an
einen Hilfsverein gespendet. Infos
unter: 0221/991108-14. Eintritt frei.
D Bürgerhaus Stollwerck, Dreikö-
nigenstr. 23

EXTRAS

BONN
310:00 »All you can eat« Früh-

stücksbuffet von 10-14h mit kal-
ten und warmen Speisen. Er-
wachsene/Kinder ab 12 Jahre:
12,50, Kinder von 6 bis 11 Jahre:
5,50, Kinder unter 6 Jahre frei. D
PAUKE -Life- Kultur Bistro, Ende-
nicher Str. 43

310:00 Internationaler Museumstag
2017 von 10-18 Uhr mit Familien-
führungen. Eintritt frei. DMuse-
um Koenig, Adenauerallee 160 

310:00 Tag der Artenvielfalt Markt
der Möglichkeiten in den Botani-
schen Gärten von 10-18 Uhr. Ein-
tritt: 3,-/1,- D Botanische Gärten
Bonn, Meckenheimer Allee 171

311:00 Alles frisch - Leben im Süß-
wasser Öffentliche Themen-
führung. Kosten: Nur Museum-
seintritt. D Museum Koenig,
Adenauerallee 160 

311:15 Die Römer in Bonn Bonna
hieß das Legionslager, das die
Soldaten der Ersten Legion im 1.
Jahrhundert n. Chr. auf einer
Halbinsel zwischen dem Rhein
und der Gumme, einem alten
Rheinarm, angelegt hatten.
Führung durch die Ausstellung.
Kosten: 2,- zzgl. Museumseintritt.
D LVR - LandesMuseum Bonn,
Colmantstr. 14-16

312:00 Spass Kunst Brunch Künst-
lerbrunch von 12-18 Uhr. Unko-
stenbeitrag für das Büffet: 5,-
(oder Essen fürs Buffet). D Kult41,
Hochstadenring 41

314:00 Der jüdische Friedhof an
der Römerstraße Führung von
StattReisen - Bonn erleben e.V.
Männliche Teilnehmer werden
gebeten, eine Kopfbedeckung zu
tragen. Beitrag: 8,-/6,- D Treff-
punkt: Jüdischer Friedhof, Rö-
merstr. (Ecke Augustusring)

314:00 Kunsthistorische Führung
über den Alten Friedhof mit Be-
sichtigung der mittelalterlichen
Kapelle. Dauer: ca. 1,5 Std. Kosten:
5,-/2,50 D Treffpunkt: Alter Fried-
hof, Eingang Bornheimer Strasse

315:00 Internationaler Museums-
tag Aktions-Sonntag im Heimat-
museum Beuel von 15-18 Uhr. D
Heimatmuseum Beuel, Wagner-
gasse 2-4

320:15 Rosenkrieg Poetryslam
Stadtmeisterschaft. Moderation:
Florian H. H. Graf von Hinten und
Florian Müller. Eintritt: 5,-/4,- D
Das Nyx, Vorgebirgsstr. 19

JOTT WE DE
318:00 Tafelspitzen Kulinarisches

Kabarett. Heute: »Danke, Heinz!«
- Heinz-Erhardt-Abend von Mar-
tin Lüker. Kosten: 96,- (inkl.  Vor-
stellung, 5-Gang-Gourmet-
Menü, Aperitif, 2 Gläser Wein). D
Vieux Sinzig, Kölner Str. 6, Sinzig

zur neuen Kultband des wilden
St. Petersburger Untergrunds
wurden.  Eintritt: 8,- D Sonic
Ballroom, Oskar-Jäger-Str. 190

321:00 Ron Gallo Rock’n Roll. Ein-
tritt: VVK 7,- D Blue Shell, Luxem-
burger Strasse 32

PARTY

BONN
322:00 Magic Monday Eintritt: 5,-
D Carpe Noctem, Wesselstr. 5

BÜHNE

BONN
319:30 Nathan Nach G.E. Lessing mit

Texten von Muslimen aus Bonn.
D Kammerspiele Bad Godesberg,
Am Michaelshof 9

320:00 »Honig im Kopf« mit Walter
Ullrich nach dem Film von Til
Schweiger. D Kleines Theater Bad
Godesberg, Koblenzer Str. 78

320:00 Kleine Eheverbrechen von
Éric-Emmanuel Schmitt. Eintritt:
20,-/9,50 D Euro Theater Central,
Dreieck-Münsterplatz, Eingang
Mauspfad

KÖLN
320:00 Kunst gegen Bares Offene

Bühne Show. D ARTheater Köln,
Ehrenfeldgürtel 127

LITERATUR

BONN
318:15 S’engager en littérature

Vortrag der Schriftstellerin Cécile
Wajsbrot auf Französisch im Rah-
men der Ringvorlesung »Wozu
Dichter in dürftiger Zeit? - Litera-
tur und Poesie in posthumanen
Zeiten«. Eintritt frei. D Institut
français, Adenauerallee 35

KINDER

BONN
310:00 Die glorreichen Sechs Sechs

nicht mehr ganz junge Menschen
spielen augenzwinkernd und hu-
morvoll mit dem Mythos vom
Wilden Westen und zeigen, dass
es immer einen Ort und eine Zeit
gibt, um seinen eigenen Traum zu
leben. Empfohlen ab 8 Jahren.
Eintritt: 8,-/6,- D Theater Mara-
bu in der Brotfabrik, Kreuzstr. 16

EXTRAS

BONN
319:00 »NiUnaMenos« Vortrag / Dis-

kussion: Mariana Carabajal be-
richtet als Referentin des NiUna-
Menos Kollektivs von den femini-
stischen Protesten in Buenos Aires
und Lateinamerikas. D Kult41,
Hochstadenring 41

319:00 Wie gerecht ist Deutsch-
land? Soziale Ungleichheit und
ihre Folgen. Podiumsdiskussion
mit Carolin Krause, Dezernentin
für Soziales, Bildung und Ge-
sundheit (angefragt), Nicola Berk-
hoff, Verband alleinerziehender
Mütter und Väter NRW e.V., Dr.
Sasa Bocancic, Jan-Ocko Heue
und Ulrich Kelber, MdB, Parla-
mentarischer Staatssekretär beim
Bundesminister der Justiz und für
Verbraucherschutz. Eine Veran-
staltung in der Reihe »Zukunfts-
diskurse in Bonn«. D Stadtwerke
Bonn, Theaterstr. 24

319:30 Bildersturm - 500 Jahre
Reformation Kunstprojekt vom
26.4. bis 11.6. Im Jahr des Refor-
mationsjubiläums gehen ev. und
kath. Gemeinden, Kath. Bil-
dungswerk, Ev. Forum, Kunstmu-
seum und LVR LandesMuseum
Bonn der Bedeutung des »Bilder-
sturms« für unsere heutigen »Bil-
der« von Gesellschaft, Kirche,
Kultur und uns selbst nach. Infos
und Termine unter www.bilder-
sturm2017.de. D Diverse Veran-
staltungsorte in Bonn

drei Welt-Tourneen mit Michael
Bublé, bei denen sie als »Special
Guest« auftraten, sind sie in der
Musikwelt ein Bergiff. Eintritt: VVK
35,- D Tanzbrunnen Köln,
Rheinparkweg 1

320:00 Sean Noonan Brooklyn La-
ger Trio In die Musik von Brook-
lyn Lager kommen nur die besten
Zutaten, sie reichen von Punk bis
Avantgarde-Jazz und manchmal
klingt das Ergebnis wie eine ab-
surde Rock-Oper. Eintritt: VVK 18,-
AK 22,- D Altes Pfandhaus, Kar-
täuserwall 20

320:30 Jakob Bruckner Indie-Pop.
Eintritt: VVK 13,80 D Theater Die
Wohngemeinschaft, Richard-
Wagner-Str. 39

321:00 The Richmond Sluts Garage
Rock’n’ Roll aus den USA. Sup-
port: Beluga. Eintritt: 8,- D Sonic
Ballroom, Oskar-Jäger-Str. 190

321:30 Jazz-O-Rama Heute: Gille-
Helm-Baumgärtner Trio. D AR-
Theater Köln, Ehrenfeldgürtel 127

JOTT WE DE
319:00 Folk im Feuerschlösschen

Heute: Mairi Campbell aus Schott-
land - »Scottish Fiddle and Song«.
Die Schottin verbindet Geigenspiel
mit ihrer warmen und gefühlsstar-
ken Altstimme. Das Repertoire um-
fasst Eigenkompositionen, Inter-
pretationen der Lieder des Natio-
naldichters Robert Burns und
schottische Traditionals. Eintritt:
VVK 15,-/11,- D Feuerschlösschen,
Rommersdorfer Str. 78, Bad Honnef 

PARTY

BONN
322:00 Mädelsabend Eintritt: 5,-

(für Mädels frei). D Carpe Noc-
tem, Wesselstr. 5

BÜHNE

BONN
310:00 Löcher – Das Geheimnis

von Green Lake Theaterstück für
Jugendliche ab 12 Jahren nach
dem Roman des amerikanischen
Autors Louis Sachar. D Junges
Theater Bonn, Hermannstr. 50

310:00 Malala - Mädchen mit Buch
Theaterstück von Nick Wood. Pro-
duktion des JTB für Zuschauer ab
12 Jahren. D Thalia-Buchhand-
lung, Kuppelsaal, Markt 24

319:30 BND - Big Data Is Watching
You Ein Recherche-Thriller. D
Kammerspiele Bad Godesberg,
Am Michaelshof 9

320:00 Glamour, Gauner und Ju-
welen Komödie von Robin Haw-
don. D Contra Kreis Theater, Am
Hof 3-5

320:00 »In meinem Hals steckt ei-
ne Weltkugel« von Gerhard Mei-
ster. Die neue Produktion des
Junge Ensembles Marabu für Ju-
gendliche ab 14 Jahren. Eintritt:
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22. Montag KONZERT

Honne

20:00 Uhr D Köln, Gloria Theater

22
Montag

KINO

BONN
3 Programmkino (Kino in der Brot-

fabrik) D siehe S. 75

KONZERT

BONN
319:00 Jazzfest Bonn Heute mit

dem Brad Mehldau Trio. Eintritt:
VVK ab 37,90 D Opernhaus Bonn,
Am Boeselagerhof 1

p
320:00 Dota - »Keine Gefahr« Ein-

tritt: 20,-/16,- D Pantheon, Sieg-
burger Str. 42

KÖLN
320:00 Albert Lee and his Electric

Band Rock. Eintritt: VVK 24,- D
Yard Club, Neußer Landstr. 2

320:00 Alma Die 21-jährige Finnin
mischt Electro-Pop, Soul und Ur-
ban Beats. Eintritt: VVK 20,- D
Luxor, Luxemburger Str. 40

320:00 Honne Futuristic Soul. Ein-
tritt: VVK 20,- D Gloria Theater,
Apostelnstr. 11

320:00 Marteria Ausverkauft! D
Club Bahnhof Ehrenfeld, Bartho-
lomäus-Schink-Str. 65/67

320:00 Sorority Noise Screamo aus
den USA. Eintritt: VVK 11,- D Tsu-
nami-Club, Im Ferkulum 9

321:00 La Minor Mit sowjetischen
Gangsterchansons, russischem
Folk und leidenschaftlich gespiel-
ten Klezmer-Melodien rocken
Sänger Slava Shalygin und seine
Musiker, die sich im Jahr 2000
zusammen fanden und schnell

23
Dienstag

KINO

BONN
319:30 The King’s Choice – Angriff

auf Norwegen Norwegen/D 2016
- Regie: Erik Poppe – mit Jesper
Christensen, Anders Baasmo Chri-
stiansen – OmU. D Kino im LVR-
LandesMuseum Bonn, Colmantstr.
14-16

3 Programmkino (Kino in der Brot-
fabrik) D siehe S. 75

KONZERT

BONN
320:00 Düsterpiano - »Seemanns-

garn« Piratenrock und Gassen-
hauer - Pianoadaptionen von
stilvoll dezent bis hin zu Düster-
piano / Gothic. Nach über einem
Jahr Pause im Kater26 meldet sich
Düsterpiano mit Seemannsgarn in
Form eines Piratenlieder- und Pi-
ratenrock/-metal-Konzertes mu-
sikalisch zu Wort, welches neben
(Düster)Piano-Adaptionen zu be-
kannten Titeln auch einige etwas
stillere Balladen & Lieder bein-
haltet. D Kater 26, Römerstr. 26

KÖLN
320:00 Busty and the Bass Hip-

Hop/Rap. D Studio 672, Venloer
Str. 40

320:00 Camarones Orquestra Gui-
tarrística from Brazil. Eintritt: VVK
10,- D Underground 2, Vogelsan-
ger Str. 200

320:00 Haux Zwischen verträumtem
Folk und elektronischer Melan-
cholie, hingehaucht und hinge-
tupft mit zarten Gitarren und
Echo-gleichen Chören im Hinter-
grund: so schimmert Haux, die
rauchige Silhouette des US-ame-
rikanischen Musikers Woodson
Black. Eintritt: VVK 17,- D Yuca,
Bartholomäus-Schink-Str. 65/67

320:00 Käptn Peng & Die Tentakel
von Delphi Support: Pavlidis.
Eintritt: VVK 23,- D Palladium,
Schanzenstr. 40

320:00 Miwata - »Nicht Ohne
Grund«-Tour Miwata vereint
Pop, Dancehall, Reggae und Hi-
pHop zu Songs mit Street-Credibi-
lity. Eintritt: VVK 13,- D Under-
ground 1, Vogelsanger Str. 200

320:00 Naturally 7 - »Both Sides
Now«-Tour Die sieben New Yor-
ker gelten seit vielen Jahren als
eine der besten A-Cappella-
Gruppen der Welt. Der volle
Band- und Orchester-Sound, den
sie auf der Bühne produzieren,
kommt ausschließlich aus ihren
Stimmen. Spätestens seit ihren

23. Dienstag BÜHNE

Malala - Mädchen mit Buch

10:00 Uhr D Bonn, Thalia Buchhandlung, Kuppelsaal

22. Montag KONZERT

Dota

Sie hat das Musikerhandwerk von der Pike auf gelernt. Jahre-
lang war Dota Kehr als Straßenmusikantin und Kleingeldprin-
zessin unterwegs. Der große Erfolg des aktuellen Albums »Kei-
ne Gefahr« hat ihr die in jener Zeit erlangte Bodenständigkeit
nicht nehmen können. Dota besticht durch Erdigkeit und Ehr-
lichkeit. Irgendeine Form von Erfolg war noch nie die Triebfe-
der hinter ihrer Kunst. Stattdessen gehen sie und ihre Band in
poetischen Zeilen drängenden politischen und gesellschaft-
lichen Themen nach. Und seit »Keine Gefahr« verbinden sie
ihre schon immer chansonesk-jazzig angehauchten Komposi-
tionen zusätzlich mit Elektro-Grooves. So klingt Liedermacher-
tum auf der Höhe unserer Zeit.

20:00 Uhr D Bonn, Pantheon

KARTEN
ZU GEWINNEN!
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amerikanischen Autors Louis
Sachar. D Junges Theater Bonn,
Hermannstr. 50

310:00, 19:30 Malala - Mädchen
mit Buch Theaterstück von Nick
Wood. Produktion des JTB für Zu-
schauer ab 12 Jahren. D Thalia-
Buchhandlung, Kuppelsaal,
Markt 24

315:30, 20:00 Circus Roncalli -
»40 Jahre Reise zum Regenbo-
gen« Das große Jubiläumsgast-
spiel mit ungewohnten, bewähr-
ten und neuen Höchstleistungen
aus der Welt des Circus. D Stadt-
garten / Alter Zoll

319:00 11. Bonner Theaternacht
Zum 11. Mal laden wieder alle
Bonner Theater mit einem um-
fangreichen Programm und der
beliebten Abschlussparty im
Opernhaus zur gemeinsamen
Bonner Theaternacht ein. 40
Bonner Theater und Ensembles
präsentieren in insgesamt 150
Einzelvorstellungen Schauspiel,
Oper, Tanz, Comedy, Kabarett, Im-
provisation und Varieté. Mit dem
Theaternacht-Shuttle geht es im
Viertelstundentakt zu allen Thea-
tern und Spielorten. Starterticket:
19,50/13,- D Diverse Veranstal-
tungsorte in Bonn

319:30 11. Bonner Theaternacht In
der Brotfabrik wird von 19:30-
0:40 Uhr wieder ein umfangrei-
ches Programm angeboten. D
Brotfabrik, Kreuzstr. 16

319:30 11. Bonner Theaternacht
Ein umfangreiches Programm im
gesamten Theater von 19:30-24h.
D Euro Theater Central, Dreieck-
Münsterplatz, Eingang Mauspfad

FEHLT HIER IHRE
VERANSTALTUNG?

Schreibe eine E-Junil an: 
tageskalender@schnuess.de

Redaktionsschluss 
für Juni ist der:

12. Mai 2017

11,-/7,50 D Theater Marabu in der
Brotfabrik, Kreuzstr. 16

320:00 Johann König - »Milch-
brötchenrechnung« Das neue
Solo-Programm. In der Reihe
»Quatsch keine Oper«. D Opern-
haus Bonn, Am Boeselagerhof 1

320:00 Martin Schopps - »Teenies,
Tussis, Tafeldienst« Karnevals-
größe Martin Schopps bringt den
täglichen Wahnsinn an unseren
Schulen in seinem ersten Solo-
Programm auf die Bühne. Dabei
lässt der ehemalige Lehrer nichts
aus, pointenreich, mit ungeheu-
rem Sprachwitz und immer auf
den Punkt. Eintritt: VVK
23,70/18,20 D Haus der Spring-
maus, Frongasse 8-10

320:00 Tobias Mann - »Jubiläum -
Das Beste aus 10 Jahren« Ein-
tritt: 20,-/16,- D Pantheon, Sieg-
burger Str. 42

KÖLN
320:00 11 Freunde Saisonrückblick

mit Philipp Köster und Gästen.
Ausverkauft! D Gloria Theater,
Apostelnstr. 11

320:00 Konrad Beikircher - »500
Jahre falscher Glaube« Kabarett.
Eintritt: VVK 20,- D Kulturkirche
Köln, Siebachstr. 85

321:00 Stand-up Comedy Show Es
treten 8 Stand-up Comedians auf.
Moderation: Jan Preuß. Eintritt:
6,- D Blue Shell, Luxemburger
Strasse 32

KUNST

BONN
319:00 Künstlergespräch mit Norvin

Leineweber im Rahmen des
Kunstprojekts »Bildersturm - 500
Jahre Reformation« (26. April bis
11. Juni). D Kreuzung an St.
Helena, Bornheimer Str. 130

LITERATUR

BONN
319:00 Der König liest, das Volk

soll lauschen! Autorenlesung im

Forum mit Ralf König. Eintritt:
16,-/11,- D Bundeskunsthalle,
Friedrich-Ebert-Allee 4

320:00 Prof. Dr. Hellmut Flashar -
»Hippokrates: Meister der Heil-
kunst« Leben und Werk. D
Buchhandlung Böttger, Maximili-
anstraße 44

KINDER

BONN
317:00 Neugierde im Gepäck - Eine

Forschungsreise um die Welt
Die Teilnehmenden des Projekts
stellen das Museum Koenig und
ihre Lieblingstiere vor. Kostenfreie
Führung von Kindern für Kinder
ab 6 Jahren. D Museum Koenig,
Adenauerallee 160 

EXTRAS

BONN
318:15 Der König als Gast Haus und

Herrschaft in der profanen Wand-
malerei: Frühe italienische Bei-
spiele in Verona und San Gimig-
nano. Vortrag von Prof. Dr. Harald
Wolter-von dem Knesebeck
(Kunstgeschichte) im Rahmen der
Ringvorlesung »Transkulturelle
Annäherungen an Phänomene
von Macht und Herrschaft«. D
Hörsaal IV, Hauptgebäude Uni-
versität Bonn

319:00 Bildersturm - 500 Jahre
Reformation Kunstprojekt vom
26.4. bis 11.6. Im Jahr des Refor-
mationsjubiläums gehen ev. und
kath. Gemeinden, Kath. Bil-
dungswerk, Ev. Forum, Kunstmu-
seum und LVR LandesMuseum
Bonn der Bedeutung des »Bilder-
sturms« für unsere heutigen »Bil-
der« von Gesellschaft, Kirche,
Kultur und uns selbst nach. Infos
und Termine unter www.bilder-
sturm2017.de. D Diverse Veran-
staltungsorte in Bonn

319:30 Themenabend der Bonner
Initiative Grundeinkommen In-
fos: www.grundeinkommen-
bonn.de. D Rudolf-Steiner-
Haus, Thomas-Mann-Str. 36

PARTY

BONN
322:00 Latin Nights – Reggaeton

Style Latin Music mit DJ Robalino
& Friends. D Das Sofa, Maximili-
anstr. 8

322:00 RumBonn Latino Salsa,
Bachata, Merengue, Cumbia &
Reggaeton. Tanzkurs ab 21 Uhr. D
Das Sofa, Maximilianstr. 8

322:00 Studentenfutter Studenten-
party. D N8schicht, Bornheimer
Str. 20-22

KÖLN
322:00 Those Dancing Days Party

mit DJ Andi. Eintritt: 5,- MVZ (frei
bis 24h). D MTC, Zülpicherstr. 10

323:00 A Tribute To Rammstein
Rammstein Party, mit Rahmen-
programm aus Neue Deutsche
Härte, Gothic Rock, Dark Metal
usw. Eintritt: 7,- D Luxor, Luxem-
burger Str. 40

323:00 Art of house Eintritt: 10,-
/8,- D Stadtgarten und Studio
672, Venloer Str. 40

323:00 BallroomBlitz! Pun-
kRockRollHitz. Eintritt frei. D So-
nic Ballroom, Oskar-Jäger-Str.
190

323:00 Hush Hush pres. Riff Raff
Rap / Trap. D Yuca, Bartho-
lomäus-Schink-Str. 65/67

323:00 Ondatrópica Latino / Cumbia
ft. Quantic & Frente Cumbiero.
Eintritt: 10,- D Club Bahnhof Eh-
renfeld, Bartholomäus-Schink-
Str. 65/67

323:00 Repeat French, Pop & Wave
mit Chantal und HM_Rough. Ein-
tritt: 6,- D Blue Shell, Luxembur-
ger Strasse 32

323:00 Weekender 90s Britpop,
Hamburger Schule, Madchester
Rave, Wave Indie Hits von 2000
bis 2010 mit Action!Mike und Herr
S. Eintritt: 5,- D Tsunami-Club,
Im Ferkulum 9

BÜHNE

BONN
310:00, 19:30 Löcher – Das Ge-

heimnis von Green Lake Thea-
terstück für Jugendliche ab 12
Jahren nach dem Roman des

319:30 11. Bonner Theaternacht
Programm: 19:30 & 21:30 Uhr: Le-
benszeichen - Monologe von
Frauen, 20:30 Uhr: Alles nur
Theater! (Ausschnitte aus der
Kleinkunstrevue). D tik theater
im keller, Rochusstraße 30

319:30 11. Bonner Theaternacht
Im Rahmen der diesjährigen
Bonner Theaternacht präsentieren
zwei Künstler ihre aktuellen Solo-
Programme: Herr Schröder -
»World of Lehrkraft« (19:30 und
21:15 Uhr) und Liza Kos - »Was
glaub‘ ich, wer ich bin?!« (20:15
und 22 Uhr). D PAUKE -Life- Kul-
tur Bistro, Endenicher Str. 43

319:30 11. Bonner Theaternacht
Stand-up Improcomedy & Free-
style-Theater mit vier ganz unter-
schiedliche Künstler, die im Jahr
2017 ihre Soloprogramme im Haus
der Springmaus spielen. D Haus
der Springmaus, Frongasse 8-10

319:30 11. Bonner Theaternacht
Der Bonner Poetry Slam Veteran
Florian Kalff tritt mit seinem neu-
en Programm »Berufsjugendlich-
keit a Priori« auf (Vorstellungen:
19:30, 20:15, 21:45 und 22:30 Uhr).
Eintritt: Starterticket 19,50/13,-
(Einzelbesuch: 5,-). D Heimat-
museum Beuel, Wagnergasse 2-4

319:30 11. Bonner Theaternacht
Im Rahmen der 11. Bonner Thea-
ternacht hat das Kult41 wieder ein
buntes Programm zusammenge-
stellt. D Kult41, Hochstadenring
41

319:30 Anatevka (Fiddler on the
Roof) Musical nach der Erzählung
»Tevje, der Milchmann« von
Scholem Aleichem. D Opernhaus
Bonn, Am Boeselagerhof 1

319:30 »In meinem Hals steckt ei-
ne Weltkugel« von Gerhard Mei-
ster. Die neue Produktion des
Junge Ensembles Marabu für Ju-
gendliche ab 14 Jahren. Eintritt:
11,-/7,50 D Theater Marabu in der
Brotfabrik, Kreuzstr. 16

319:45 11. Bonner Theaternacht
Kabarett & Comedy mit De Frau
Kühne, Marian Heuser, Kaiser &
Plain und Gregor Pallast. Modera-
tion: Fatih Çevikkollu. Eintritt:
Starterticket 19,50/13,- D Panthe-
on, Siegburger Str. 42

320:00 11. Bonner Theaternacht
20h: Glamour, Gauner und Juwe-
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23. Dienstag BÜHNE

Tobias Mann

Tobias Mann wird 10! Zumindest der Tobias Mann auf der Büh-
ne. Und das muss natürlich gefeiert werden. Mit einem »Best
Of«-Programm, das die feinsten Ingredienzien der Mannschen
Satire-Confiserie zur Geltung bringt. Das Beste aus 10 Jahren
Tobias Mann – das heißt: die Sahnehäubchen, die Kirschen
auf der Torte, die Crème de la Crème aus einem Jahrzehnt ex-
quisiter komödiantischer Feinkost.

20:00 Uhr D Bonn, Pantheon

24. Mittwoch BÜHNE

Bonner Theaternacht

Zum 11. Mal laden wieder alle großen und kleinen Bonner Bühnen zur Theaternacht ein. 150 Ein-
zelvorstellungen auf über 40 Bühnen bieten Schauspiel, Oper, Tanz, Comedy, Kabarett, Improvisa-
tion und Varieté. Mit dem Theaternacht-Shuttle der Stadtwerke geht es im Viertelstundentakt auf
zwei Routen zu allen Theatern und Spielorten. Offizieller Auftakt ist um 19 Uhr in der Springmaus.

19:00 Uhr D Bonn, Diverse Bühnen

24
Mittwoch

KINO

BONN
3 Programmkino (Kino in der Brot-

fabrik) D siehe S. 75

KONZERT

BONN
313:00 5. Bonner Orgelfest Heute:

Orgelmusik zum Mittag - »Die Or-
gel zu Besuch im Zoo« mit Otto
Depenheuer, Orgel. D Namen-
Jesu-Kirche, Bonngasse 6-8

319:00 Dreiklang Van Hoc Hoang -
Horn, Christine Wasgindt - Violine
und Uwe Wasgindt - Klavier spie-
len Werke von Wolfgang Amadeus
Mozart, Edvard Grieg und Johan-
nes Brahms. Eintritt frei, Spenden
willkommen. D Klavierhaus Kla-
vins, Auguststr. 26–28

319:00 Jazzfest Bonn Heute: Dop-
pelkonzert mit Olivia Trummer &
Jean-Lou Treboux und dem Roger
Hanschel & Auryn Quartett. Aus-
verkauft! D Kammermusiksaal,
Beethoven-Haus, Bonngasse 20

319:00 The Dissonant Series 38:
Japanese New Music Festival
2017 »Showcase«-Tour: Tatsuya
Yoshida, Makoto Kawabata und
Atsushi Tsuyama treten in acht
unterschiedlichen Gruppierungen
auf (Ruins Alone, Acid Mothers
Temple SWR, Akaten, Zoffy, Zubi
Zuva X, Psyche Bugyo, Atsushi
Tsuyama solo, Makoto Kawabata
solo) und mischen und dekon-
struieren diverse Arten der Musik,
vom psychedelischen Rock über
Prog, Jazz, klassische Musik bis zu
zeitgenössischen Kompositionen,
experimenteller und ethnischer
Musik. Eintritt: 15,-/9,- D Kreu-
zung an St. Helena, Bornheimer
Str. 130

320:00 Das Musiknetzwerk präsen-
tiert: Reshaper, Fortune Drives To
Vegas, Betray Your Idols & Waste
Of Mind. Eintritt: VVK 7,- AK 9,- D
Rock & Pop Zentrum Bonn, Molt-
kestr. 41

KÖLN
319:00 Lieber live Bandcontest. D

MTC, Zülpicherstr. 10

320:00 Agnes Obel Die dänische Sin-
ger/Songwriterin und Pianistin
Agnes Obel präsentiert ihr neues
Kammerpop-Album »Citizen of
Glass«. Eintritt: VVK 36,- D Gloria
Theater, Apostelnstr. 11

320:00 Jake Isaac - »Our Lives«-
Tour Soul / Pop. Eintritt: VVK 16,-
D Club Bahnhof Ehrenfeld, Bar-
tholomäus-Schink-Str. 65/67

320:00 Luca Vasta & Florian Oster-
tag Songwriter-Pop. Support: Re-
ema. Eintritt: VVK 12,- AK 15,- D
Theater Die Wohngemeinschaft,
Richard-Wagner-Str. 39

320:30 Manel Manel aus Barcelona
war der erste Pop Act in Spanien,
der mit einem in Katalan gesun-
genen Album auf Platz eins der
Charts landete. Jetzt sind die Ka-
talanen mit ihrem letzten Werk
»Jo Competeixo«, einem Pop-Al-
bum mit elektronischem Ein-
schlag, auf Tour. Eintritt: VVK 18,-
D Gebäude 9, Deutz-Mülheimer-
Str. 127-129

320:30 The Builders & The But-
chers - »The Spark«-Tour Folk-
Rock aus den USA. Eintritt: VVK
15,- D Tsunami-Club, Im Ferku-
lum 9

321:30 100blumen Die Düsseldorfer
spielen eine wilde Mixtur aus
Punk, Hardcore und Elektro
Drum’n’Bass. Support: Cocktailbar
Stammheim. Eintritt: 8,- D Sonic
Ballroom, Oskar-Jäger-Str. 190

KARTEN
ZU GEWINNEN!

SIEHE S.5
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len - Eine mörderische Komödie
von Robin Hawdon. 22:45h: Mit-
ternachtsspecial.  D Contra Kreis
Theater, Am Hof 3-5

320:00 Rockabilly Die Rock ‘n’ Roll-
Show mit atemberaubenden Arti-
sten und den Lords of Comedy
Max Nix und Willi Widder Nix. D
GOP Varieté-Theater Bonn, Karl-
Carstens-Str. 1

KÖLN
319:30 Höhner Rockin Roncalli

Show - »Funambola - Caprio-
len des Lebens« Erfolgsmischung
aus bester kölscher Popmusik und
feinster circensischer Kunst. D
Zeltpalast an der DesignPost Köln,
Brügelmannstraße

320:00 Serhat Dogan - »Kückück –
Ein Türke sieht Schwarz-Rot-
Gold« Culture-Clash-Comedy.
Eintritt: VVK 16,-/11,- AK 19,-/14,-
D Bürgerhaus Stollwerck, Dreikö-
nigenstr. 23

320:00 Springmaus - »Experimen-
te - Das Impro-Labor« Improvi-
sationstheater. D ARTheater Köln,
Ehrenfeldgürtel 127

KUNST

BONN
312:30 Kunstpause Speedführung

und im Anschluss ein leckeres
Lunchpaket. Im Rahmen der Aus-
stellung »Iran. Frühe Kulturen
zwischen Wasser und Wüste«.
Eintritt: 9,- (Führung, Eintritt und
Lunchpaket) / 4,- (ohne Lunch-
paket). D Bundeskunsthalle,
Friedrich-Ebert-Allee 4

319:30 Künstlergespräch mit Wjm
Kok und Orgelperformance im
Rahmen des Kunstprojekts »Bil-
dersturm - 500 Jahre Reformati-
on« (26. April bis 11. Juni). D Lu-
therkirche, Reuterstr. 11

EXTRAS

BONN
310:15 Vom Wickeltisch ins Muse-

um Baby-Art-Connection.
Führungen und Gespräche für El-
tern mit Baby im Rahmen der
Ausstellung »Comics! Mangas!
Graphic Novels!«. Eintritt: 12,- (in-
kl. Ausstellungsbesuch für ein El-
ternteil mit Baby). D Bundes-
kunsthalle, Friedrich-Ebert-Allee 4

319:30 Bildersturm - 500 Jahre
Reformation Kunstprojekt vom
26.4. bis 11.6. Im Jahr des Refor-
mationsjubiläums gehen ev. und
kath. Gemeinden, Kath. Bil-
dungswerk, Ev. Forum, Kunstmu-
seum und LVR LandesMuseum
Bonn der Bedeutung des »Bilder-
sturms« für unsere heutigen »Bil-
der« von Gesellschaft, Kirche,
Kultur und uns selbst nach. Infos
und Termine unter www.bilder-
sturm2017.de. D Diverse Veran-
staltungsorte in Bonn

Indie mit DJ Manu Pop. D Das
Sofa, Maximilianstr. 8

322:00 Ladies Night Partyclassics,
R’n’B & House mit DJane Da Vibe-
cat. D N8schicht, Bornheimer Str.
20-22

KÖLN
323:00 Beatpackers HipHop, Breaks

& Soulful Beats mit DJ CEM und
Gästen. Eintritt: 6,- D Subway,
Aachener Str. 82

BÜHNE

BONN
314:00, 18:00 Circus Roncalli -

»40 Jahre Reise zum Regenbo-
gen« Das große Jubiläumsgast-
spiel mit ungewohnten, bewähr-
ten und neuen Höchstleistungen
aus der Welt des Circus. D Stadt-
garten / Alter Zoll

314:00, 17:00 Rockabilly Die Rock
‘n’ Roll-Show mit atemberau-
benden Artisten und den Lords of
Comedy Max Nix und Willi Widder
Nix. D GOP Varieté-Theater Bonn,
Karl-Carstens-Str. 1

318:00 Glamour, Gauner und Ju-
welen Komödie von Robin Haw-
don. D Contra Kreis Theater, Am
Hof 3-5

318:00 Tosca Melodramma in drei
Akten von Giacomo Puccini. D
Opernhaus Bonn, Am Boesela-
gerhof 1

319:00 Aydın Isık - »Bevor der
Messias kommt!« In seinem Pro-
gramm beschäftigt sich der tür-
kisch-stämmige Kölner Kabarettist
mit der Ankunft des Messias. Ein-
tritt: 22,60/17,10 D Haus der
Springmaus, Frongasse 8-10

320:00 Das Buch Ä live Eine Lesung
3.0 mit Musik mit Stefan Üblacker
feat. Reis against the Spülmachi-
ne. Ein überaus unterhaltsamer
Abend rund um die nach einhel-
liger Meinung beste Band der
Welt – Die Ärzte. Es gibt Filme, es
gibt Fotos, es gibt Lieder und ge-
lesen wird zwischendurch auch.
Eintritt: 16,-/12,- D Pantheon,
Siegburger Str. 42

320:00 Der Dennis - »Ich seh voll
reich aus!« Das neue Comedy-
Soloprogramm von Deutschlands
bekanntestem Berufsschüler. D
Brückenforum, Friedrich-Breuer-
Str. 17

320:00 »Honig im Kopf« mit Walter
Ullrich nach dem Film von Til

Schweiger. D Kleines Theater Bad
Godesberg, Koblenzer Str. 78

320:00 Keine Macht den Drogen Ei-
ne turbulentes Theaterstück über
die Irrungen und Wirrungen rund
um Marihuana. Eintritt frei. D
Kult41, Hochstadenring 41

KÖLN
311:00, 16:00 Höhner Rockin Ron-

calli Show - »Funambola - Ca-
priolen des Lebens« Erfolgsmi-
schung aus bester kölscher Pop-
musik und feinster circensischer
Kunst. D Zeltpalast an der Desi-
gnPost Köln, Brügelmannstraße

KINDER

BONN
311:00 »ExperimentierKüche ent-

decken« In der Experimentier-
Küche können Besucher ab ca. 7
Jahren in Begleitung Erwachsener
ohne Voranmeldung fortlaufend
von 11-17h unter Anleitung expe-
rimentieren. D Deutsches Muse-
um Bonn, Ahrstraße 45

311:00, 14:00 Pfiffikus-Kinder-
führung Führung für Kinder von
3 bis 12 Jahren zur Sonderausstel-
lung »MeerErleben«. D Deut-
sches Museum Bonn, Ahrstraße 45

315:00 Die Brüder Löwenherz von
Astrid Lindgren für Kinder ab 7
Jahren. D Junges Theater Bonn,
Hermannstr. 50

315:00 Wunderland Musiktheater
für Kinder ab 9 Jahren nach Lewis
Carroll. D Opernhaus Bonn, Am
Boeselagerhof 1

EXTRAS

BONN
311:30 Bonner Stadtspaziergang

mit Rainer Selmann durch die
Altstadt. Das ehemalige Arbeiter-
und Handwerksviertel - ein be-
sonderes Viertel hinter dem
Stadthaus. Dauer: ca. 2,5 Std.
Beitrag: 9,- D Treffpunkt: Max-
straße/Ecke Breite Straße

314:00 Bonn-Innenstadt - Auf und
unter’m Pflaster Ein Gang durch
die Bonner Innenstadt mit Statt-
Reisen Bonn erleben e.V. Dauer:
ca. 2 Std. Beitrag: 10,-/8,- D
Treffpunkt: Poststraße/Ecke Maxi-
milianstr., gegenüber Hbf

Pop, Rock und Soul spazieren
Egolaut durch die deutschspra-
chige Pop-Musik. Eintritt: VVK 11,-
D Stereo Wonderland, Trierer Str.
65

320:00 Florian Grey & Eyes Wide
Shut Darkwave. D MTC, Zülpi-
cherstr. 10

320:00 Harrison Stanffort & The
HandCart Eintritt: VVK 20,- D
Luxor, Luxemburger Str. 40

320:00 Jonah Gold And His Silver
Apples / Die Spams RnB Garage
Punk und GarageBeatPunk aus
Bonn & Hamburg. Eintritt: VVK
8,- AK 6,- D Tsunami-Club, Im
Ferkulum 9

320:00 Tiny Fingers Postrock trifft
auf Psychedelic, Krautrock und
Techno. Die Tiny Fingers aus Israel
haben sich 2008 zusammen ge-
tan. Ihr energiegeladener Sound
klingt opulent und gewaltig, was
die Band schnell zu einem viel
gelobten Newcomer in Israel ge-
macht hat. D ARTheater Köln,
Ehrenfeldgürtel 127

320:00 Todrick Hall - »Straight Ou-
tta Oz« Der 31-jährige Todrick Hall
aus Texas ist ein farbenprächtiger
Selfmade-Entertainer. Sein aktu-
elles Programm »Straight Outta
Oz« ist ein fantastisches Spektakel
aus Musik, Choreografie, Musical
und Theater und zugleich seine
persönliche Interpretation des
Märchen-Klassikers »Der Zauberer
von Oz«. Eintritt: VVK 33,70 D
Gloria Theater, Apostelnstr. 11

320:00 Triosence - »Hidden beau-
ty«-Tour Seit der Gründung 1999
hat Triosence in Deutschland so
ziemlich alles abgeräumt, was es
an Jazzpreisen zu gewinnen gibt.
Über die Jahre hat die Band einen
unverwechselbaren eigenen Stil
entwickelt, den sie selbst als
Song-Jazz bezeichnet: Eine melo-
diebetonte Mischung aus Jazz,
Fusion, Folk und World Music.
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25. Donnerstag KONZERT

British Sea Power

Das ist nicht die Zeit für Verschrobenheiten und unklare Ansa-
gen. Mit ihrem Ende März erschienenen zehnten Album haben
sich British Sea Power wieder einmal ein Stück weit selbst neu
erfunden. »Let The Dancers Inherit The Party« ist die politisch-
ste und direkteste Platte des Kollektivs aus Brighton. Musika-
lisch bewegt sich das Sextett zwar auf dem altbekannten Weg,
melodiestarken Indie-Pop mit wavigen und post-punkigen
Elementen zu verbinden. Vielmehr sind die Texte die Neuerfin-
dung: klare Positionierungen gegen die Rückwärtsgewandheit
mancher Zeitgenossen. Mit dieser Haltung und Klarheit kom-
men British Sea Power nun auf Tour.

20:30 Uhr D Köln, Gebäude 9

24. KONZERT

Manel

20:30 Uhr D
Köln, Gebäude 9

25
Donnerstag

KINO

BONN
320:00 CineSneak Die Überra-

schungs-Preview (jeden 1. Don-
nerstag: OmdtU, sonst in
Deutsch). D Sternlichtspiele,
Markt 8

3 Programmkino (Kino in der Brot-
fabrik) D siehe S. 75

KONZERT

BONN
319:00 5. Bonner Orgelfest Heute:

Johann Vexo, Titularorganist der
Kathedrale Nancy. Eintritt: 10,- D
St. Joseph, Hermannstr., BN-Beu-
el

319:00 Jazzfest Bonn Heute: Dop-
pelkonzert mit dem Neil Cowley
Trio und Rita Marcotulli & Luciano
Biondini. Eintritt: VVK ab 37,90 D
LVR - LandesMuseum Bonn, Col-
mantstr. 14-16

321:00 Tom’s Blues Session Eintritt
frei. D Musikclub Session, Ger-
hard von Are Str. 4-6

KÖLN
319:30 ApeCrime - »Exit«-Tour Ein-

tritt: VVK 31,- D Live Music Hall,
Lichtstr. 30

320:00 Acalasounds Singer/Songwri-
ter. D Heimspiel, Zülpicherstr. 10

320:00 Low Roar Low Roar ist das
neue Bandprojekt des kaliforni-
schen Musikers Ryan Karazija.
Nach acht Jahren als Frontmann
der Band Audrye Sessions hat es
ihn nach Island gezogen. Sein
neues Album mit Elektro-Ambient
und sanften Popmelodien trägt
den Titel »Once In A Long, Long
While...«. D ARTheater Köln, Eh-
renfeldgürtel 127

320:00 Mew Ende April erscheint das
neue Album »Visuals« der däni-
schen Noise-Meister. Eintritt: VVK
19,- D Luxor, Luxemburger Str. 40

320:00 Mojo Makers Blues Rock.
Eintritt: VVK 16,- AK 20,- D Yard
Club, Neußer Landstr. 2

320:00 The Kooks Best-of-Tour der
britischen Indie-Rocker. Ausver-
kauft! D Palladium, Schanzenstr.
40

320:00 Wirtz Daniel Wirtz ist auf
Wirtz – 10 Jahre Tour. Ausver-
kauft! D Gloria Theater, Apo-
stelnstr. 11

320:30 British Sea Power Eintritt:
VVK 18,- D Gebäude 9, Deutz-
Mülheimer-Str. 127-129

320:30 JazzTrane Heute: Jerry Lu Trio
feat. Ruud Breuls - Jazz. Eintritt:
9,- D Studio 672, Venloer Str. 40

320:30 Keele Alternative & Punk aus
Hamburg. Eintritt: VVK 10,- D Ts-
unami-Club, Im Ferkulum 9

320:30 Kid Canaveral Indiepop.
Support: Emma Kupa. D Stereo
Wonderland, Trierer Str. 65

320:30 Nils Wogram Root 70 Jazz.
Eintritt: VVK 12,- AK 15,- D Stadt-
garten, Konzertsaal, Venloer Str.
40

321:00 Nikki Lane Die Musik der
jungen Amerikanerin ist eine
bunte Mischung aus verschiede-
nen Genre-Einflüssen: Blues-Gi-
tarren, Singer/Songwriter-Rock
und Sixties Country-Pop bilden
zusammen mit Nikki Lanes Stim-
me die Grundlage für ihr drittes
Album »Highway Queen«. Ein-
tritt: VVK 22,- D Blue Shell, Lu-
xemburger Strasse 32

PARTY

BONN
321:00 Pop & Wave 80er, 90er, Al-

ternative, Rock, Pop, EBM, Body
Pop, Elektro, NDW, New Wave &

26
Freitag

KINO

BONN
3 Programmkino (Kino in der Brot-

fabrik) D siehe S. 75

KONZERT

BONN
319:00 Jazzfest Bonn Heute: Dop-

pelkonzert mit dem Laura Toten-
hagen Quartett und dem Omer
Klein Trio. Ausverkauft! D LVR -
LandesMuseum Bonn, Colmantstr.
14-16

320:00 Wayra Roots / Baryton Lion
Eintritt: 5,- D Kult41, Hochsta-
denring 41

KÖLN
320:00 32/20 Blues Band Blues

Rock. Eintritt: VVK 14,- AK 18,- D
Yard Club, Neußer Landstr. 2

320:00 Albrecht Schrader -
»Nichtsdestotrotzdem«-Tour
Indie-Pop mit dem Pianisten und
musikalischen Leiter des soge-
nannten Rundfunktanzorchesters
Ehrenfeld, der Show-Band des
Neo Magazin Royal. Eintritt: VVK
17,- D Subway, Aachener Str. 82

320:00 Chantal Acda - »Bounce
Back«-Tour Eintritt: VVK 20,- D
Studio 672, Venloer Str. 40

320:00 Drunken Masters Hop Hop /
Electro / Trap. Eintritt: 21,- D Club
Bahnhof Ehrenfeld, Bartho-
lomäus-Schink-Str. 65/67

320:00 Egolaut - »Kein Wider-
stand, nur Hitze«-Tour Mit war-
mer Stimme und energiegela-
denen Stilwechseln zwischen

26. Freitag KONZERT

Wayra Roots & 
Baryton Lion

Ein Abend voller musikalischer Vielfalt: Wayra Roots sind sie-
ben Musiker, die aus fünf verschiedenen Ländern stammen.
Und die die unterschiedlichen Einflüsse ihrer Herkünfte in die
gemeinsame Kunst fließen lassen. In Summe ergibt das eine
spannende Mischung aus Latin, Reggae und Ska, gewürzt mit
den Klängen indigener Kulturen, die sich textlich mit den The-
men Migration, Weltfrieden und gesellschaftliches Engagement
befassen. Baryton Lion wiederum ist ein junger, unglaublich
talentierter Reggae- und Dancehall-Musiker, den seine Flucht
aus Guinea nach Deutschland gebracht hat. Nicht zuletzt auch
wegen der dabei gemachten Erfahrungen lautet auch seine
Botschaft Liebe und Frieden.

20:00 Uhr D Bonn, Kult41

KARTEN
ZU GEWINNEN!
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FEHLT HIER
DEIN KONZERT?

Schreibe eine E-Junil an: 
tageskalender@schnuess.de

Redaktionsschluss 
für Juni ist der:

12. Mai 2017

Eintritt: VVK 22,- AK 26,- D Altes
Pfandhaus, Kartäuserwall 20

320:30 Shindy Rapper. Eintritt: VVK
ab 20,- D E-Werk, Schanzen-
strasse 37

321:00 Kyles Tolone - »Of Lovers &
Ghosts«-Tour Alternative Pop-
Rock. Support: Meine Zeit & Secret
Vaccine. Eintritt: VVK 8,- D Blue
Shell, Luxemburger Strasse 32

321:30 Sick Horse Garage Punk.
Support: Peitschen. Eintritt: 7,- D
Sonic Ballroom, Oskar-Jäger-Str.
190

PARTY

BONN
321:30 Sweet Smoke Party Best of

60s & 70s Rock Music, Classic
Rock, Pop, Psych & more mit DJ
Micha. D Musikclub Session, Ger-
hard von Are Str. 4-6

322:00 Endlich Wochenende...
Wechselndes Party-Programm
(Ankündigung unter carpe-noc-
tem-bonn.de). D Carpe Noctem,
Wesselstr. 5

322:00 Freitag-N8 Charts & Classics
mit DJ MACrey. Eintritt 5,- D
N8schicht, Bornheimer Str. 20-22

322:00 Martinalex Geburtstags Ja-
xons Techno mit dem Kollektiv
Familie Scheppert. Eintritt frei. D
Das Sofa, Maximilianstr. 8

KÖLN
322:00 Friday Night Drive Indie-

Party mit den DJs Alan & Glen.
Eintritt: 5,- MVZ (frei bis 24h). D
MTC, Zülpicherstr. 10

322:00 Poplife Pop, R’n’B und Par-
ty-Classics. D Live Music Hall,
Lichtstr. 30

322:00 Roots & Rebel Ska, Punk,
Reggae & Dancehall. Eintritt frei.
D Underground 2, Vogelsanger
Str. 200

322:00 Virus Hardcore, Emo, Punk,
Alternative, Retro, Stoner. Eintritt
frei. D Underground 1, Vogelsan-
ger Str. 200

323:00 BallroomBlitz! Pun-
kRockRollHitz. Eintritt frei. D So-
nic Ballroom, Oskar-Jäger-Str. 190

323:00 Beatz&Boyz Electro. Eintritt:
8,- D Club Bahnhof Ehrenfeld,
Bartholomäus-Schink-Str. 65/67

323:00 Daniel Gourski Live Drum
and Bass. D ARTheater Köln, Eh-
renfeldgürtel 127

323:00 Depri Disko Die traurigsten,
schönsten, melancholischsten

Songs der Welt jenseits von Gen-
re-Grenzen, die alle eines ge-
meinsam haben: sie sind tanzbar.
Eintritt: 5,- D Blue Shell, Luxem-
burger Strasse 32

323:00 Kinky Indie BritPop, In-
dieRock, NeoGarage, SwedenSo-
unds, IndieTronics mit Thomas
und Caesar. Eintritt: 5,- D Tsuna-
mi-Club, Im Ferkulum 9

323:00 Tanzklub Ost Musikalische
Perlen der letzten 50 Jahre mit
Himbeerhans & FX Gold. D Ge-
bäude 9, Deutz-Mülheimer-Str.
127-129

BÜHNE

BONN
315:30, 20:00 Circus Roncalli -

»40 Jahre Reise zum Regenbo-
gen« Das große Jubiläumsgast-
spiel mit ungewohnten, bewähr-
ten und neuen Höchstleistungen
aus der Welt des Circus. D Stadt-
garten / Alter Zoll

318:00, 21:00 Rockabilly Die Rock
‘n’ Roll-Show mit atemberau-
benden Artisten und den Lords of
Comedy Max Nix und Willi Widder
Nix. D GOP Varieté-Theater Bonn,
Karl-Carstens-Str. 1

319:30 Die Frau vom Meer von
Henrik Ibsen. D Kammerspiele
Bad Godesberg, Am Michaelshof 9

319:30 Peter Grimes von Benjamin
Britten. Ein Abschnitt aus George
Crabbes poetischer Chronik des
Städtchens Aldeburgh inspirierte
Benjamin Britten und den Libret-
tisten Montagu Slater zu einem
der raren Welterfolge der Oper des
20. Jahrhunderts. D Opernhaus
Bonn, Am Boeselagerhof 1

320:00 Geschlossene Gesellschaft
(Huis Clos) Stück von Jean-Paul
Sartre. Eintritt: 20,-/9,50 D Euro

Theater Central, Dreieck-Münster-
platz, Eingang Mauspfad

320:00 Glamour, Gauner und Ju-
welen Komödie von Robin Haw-
don. D Contra Kreis Theater, Am
Hof 3-5

320:00 »Honig im Kopf« mit Walter
Ullrich nach dem Film von Til
Schweiger. D Kleines Theater Bad
Godesberg, Koblenzer Str. 78

320:00 Raus mit der Sprache! Poe-
try Slam. Moderation: Ingo Pieß
u.a. Eintritt: 14,-/10,- D Panthe-
on, Siegburger Str. 42

320:00 @rheinkabarett - »Liebe,
Lust und Lotterleben!« Theater-
comedy mit Cosima Seitz, Andreas
Etienne und Michael Müller. Ein-
tritt: 25,90/20,40 D Haus der
Springmaus, Frongasse 8-10

KÖLN
319:30 Höhner Rockin Roncalli

Show - »Funambola - Caprio-
len des Lebens« Erfolgsmischung
aus bester kölscher Popmusik und
feinster circensischer Kunst. D
Zeltpalast an der DesignPost Köln,
Brügelmannstraße

320:00 Die Buschs - »Trashbox«
Schräge Zauberei, Musik-Comedy
& Trash mit Vater & Sohn Busch
aus Erfurt. Eintritt: VVK 16,-/11,-
AK 19,-/14,- D Bürgerhaus Stoll-
werck, Dreikönigenstr. 23

KINDER

BONN
310:00 Die Brüder Löwenherz von

Astrid Lindgren für Kinder ab 7
Jahren. D Junges Theater Bonn,
Hermannstr. 50

GAY/LESBIAN

KÖLN
322:00 30 Karat Deluxe Clubbing -

Schlager, 80er, Danceclassics,
House, Trash & 90er. D Café
Franck, Ehrenfeldgürtel/ Eichen-
dorffstr. 13

EXTRAS

BONN
319:00 Brauereien und Bierkultur

in Bonn Führung von StattReisen
- Bonn erleben e.V. mit Kölsch-
Proben in ausgesuchten Wirts-
häusern. Dauer: ca 2,5 Std. Bei-
trag: 13,-/10,- (Getränke auf
Selbstzahlerbasis). D Treffpunkt:
Eingang Münsterbasilika, Mün-
sterplatz

319:30 Sookee - »Mortem & Ma-
keup«-Tour Deutschrap. Eintritt:
VVK 17,- D Gebäude 9, Deutz-
Mülheimer-Str. 127-129

320:00 Bollock Brothers Eintritt: VVK
13,- D Underground, Vogelsan-
ger Str. 200

320:00 Heiter bis Wolkig - »Mani-
fest« Punkrockopera. Das aktuelle
Konzeptalbum der Kölner Kaba-
rett Punks wird seine Urauf-
führung als Bühnenstück erleben.
Eintritt: VVK ab 16,66 D Odonien,
Hornstr. 85

320:00 Marema Afro Pop & World
Music. Eintritt: VVK 19,- AK 24,- D
Yard Club, Neußer Landstr. 2

320:00 Soleil Niklasson Quintett
Das Soleil Niklasson Quintet hat
seinen Sound zwischen Jazz &
Soul entwickelt. Das Repertoire
der Band besteht aus eigenen
Stücken, welche stilistisch vom
Jazz, Blues, Gospel und Latin ge-
prägt sind. Eintritt: VVK 18,- AK
22,- D Altes Pfandhaus, Kartäu-
serwall 20

321:00 Dead Leaf Echo / The Au-
tumn Sighs Nouveau Wave &
Shoegaze aus Brooklyn und Sie-
gen. Eintritt: VVK 11,- AK 13,- D
Tsunami-Club, Im Ferkulum 9

321:00 ¡Más Shake! Südamerikani-
scher Beat aus Berlin. Eintritt: VVK
15,- D Blue Shell, Luxemburger
Strasse 32

322:00 Speedswing Mischung aus
Rockabilly, Ska, Swing, Soul und
Rhythm and Blues aus dem
Ruhrgebiet. Eintritt: 8,- D Sonic
Ballroom, Oskar-Jäger-Str. 190

JOTT WE DE
320:00 Dorothee Oberlinger: Vival-

di meets Telemann Am 25. Juni
2017 jährt sich zum 250. Mal Georg
Philipp Telemanns Todestag. Mit
dem international gefeierten
Blockflöten-Star Dorothee Ober-
linger ist eine maßstabsetzende
Telemann-Interpretin zu Gast bei
den Brühler Schlosskonzerten. Mit

bewährten Musikerkollegen spielt
sie ein buntes, vokal-instrumen-
tal gemischtes Programm mit
Werken von Vivaldi und Tele-
mann. Eintritt: 9,- bis 47,- D
Schloss Augustusburg, Brühl

PARTY

BONN
322:00 Bonn Voyage Partyhits, 90s,

Pop, Rock & Charts mit DJ Helmut.
Eintritt: 5,-/2,- (frei bis 23h). D
Carpe Noctem, Wesselstr. 5

322:00 OneN8Stand Clubsounds,
EDM, Hiphop, R&B & Classics mit DJ
Kim. Eintritt: 5,- (frei bis 23h). D
N8schicht, Bornheimer Str. 20-22

322:00 Red Tape Club Indie & Tro-
nics. Eintritt: 4,- D Das Nyx, Vor-
gebirgsstr. 19

323:00 To Our Heroes Party Heute:
A Tribute To HIM mit Gothic Rock,
Dark Metal, Alternative Rock &
Metal und allen Hits von HIM &
Ville Valo. D Das Sofa, Maximili-
anstr. 8

KÖLN
321:30 Ü40 Party mit Rock, Pop &

Charts. Eintritt: VVK 8,- AK 10,- D
Luxor, Luxemburger Str. 40

322:00 Rockgarden Alternative, Har-
dcore, Emo/Screamo & Metal mit
den DJs Marcel und Mario. D Live
Music Hall, Lichtstr. 30

322:00 The Party Starts Now Party
und Club Sounds. Eintritt frei. D
Underground 1, Vogelsanger Str.
200

323:00 Animado vs. Technoallianz
Animado XL auf 3 Floors mit
Funktion One-Sound. D ARThea-
ter Köln, Ehrenfeldgürtel 127

323:00 Balkan Express Balkanmusik
mit Kosta Kostov & Mr. Salinas
feat. Venga, Venga! Eintritt: 8,-
/6,- D Gebäude 9, Deutz-Mül-
heimer-Str. 127-129

323:00 Beat Down Babylon Reggae
& Dancehall mit dem Kölner
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27. Samstag KONZERT

Ellen Andrea Wang Trio &
Marius Neset Quartet
Jazzfest Bonn

Zwei norwegische Hochkaräter an einem Abend: Ellen Andrea
Wang ist als Kontrabassistin und Sängerin gleichermaßen aus-
drucksstark. Mit Pianist Jon Balke und Drummer Erland Dahlen
bildet sie ein Trio, das in seiner Spielfreude weit mehr ist als
die Summe seiner Teile. Diese drei Musiker entwickeln einen
Klang, für den andere Bands mindestens das Doppelte an Per-
sonal brauchen. Saxophonist Marius Neset wiederum wurde
erst jüngst von der US-Jazz-Bibel »Downbeat« als einziger Eu-
ropäer in die 25er-Liste der Musiker aufgenommen, die die Zu-
kunft des Genres prägen werden. Mit seinem Quartett spannt
er den Bogen zwischen Melodiestärke und improvisatorischer
Intensität auf bisher kaum gesehene Weise. (Das diesjährige
Jazzfest Bonn findet zwischen dem 12. und 27.5. statt. Das
komplette Programm unter: www.jazzfest-bonn.de)

19:00 Uhr D Bonn, Bundeskunsthalle

26. Freitag KONZERT

Chantal Acda

20:00 Uhr D Köln, Studio 672

27
Samstag

KINO

BONN
3 Programmkino (Kino in der Brot-

fabrik) D siehe S. 75

KONZERT

BONN
316:00 »SonJA’ZZ« Heute: The Char-

lestown Jazzband aus den Nie-
derlanden - New Orleans & Di-
xieland. Eintritt frei. D Sonja’s,
Friedrichstr. 13

319:00 Große Orgelnacht in drei
Teilen (19h Kreuzkirche, 20h St.
Remigius und 21h Münsterbasili-
ka) zum Abschluss des 5. Bonner
Orgelfestes mit Gábor Hegyi -
Trompete und Stefan Horz - Orgel.
Eintritt frei. D Kreuzkirche am
Kaiserplatz

319:00 Jazzfest Bonn Heute: Dop-
pelkonzert mit dem Ellen Andrea
Wang Trio und dem Marius Neset
Quartet. Eintritt: VVK ab 46,- D
Bundeskunsthalle, Friedrich-
Ebert-Allee 4

319:00 Proudmerries Pop-Classics
im Acoustic-Sound - Die Proud-
merries präsentieren eigene Ver-
sionen bekannter Popsongs, mit
mehrstimmigen Arrangements,
Percussions und begleitet von
akustischen Instrumenten (Gitar-
re, Djembe und Blues-Harp). D
Big Daddy, Annaberger Str. 190

320:00 Große Orgelnacht in drei
Teilen (19h Kreuzkirche, 20h St.
Remigius und 21h Münsterbasili-
ka) zum Abschluss des 5. Bonner
Orgelfestes mit Gábor Hegyi -
Trompete und Stefan Horz - Orgel.
Eintritt frei. D St. Remigius-Kir-
che, Brüdergasse 8

320:00 Marion & Sobo Group - »An
evening with friends« Mit der
Marion & Sobo Group präsentie-
ren Marion Lenfant-Preus (Ge-
sang/Frankreich) und Alexander
Sobocinski (Gitarre/Polen) im Sex-
tet einen musikalischen und
sprachlichen Stilmix aus Swing,
Gypsy & Balkan. Eintritt: 10,-/8,-
D Fabrik45, Hochstadenring 45

320:00 Marla Glen Mitreißende Son-
gs in der gewohnten »Tiefton-
Akrobatik« - Nach Platin und
Goldalben und ihrem Hit »Belie-
ver« nun im intimen Pantheon.
Eintritt: 34,- D Pantheon, Sieg-
burger Str. 42

320:00 Ramington Flashride und
Ochmoneks Ramington Flashride:
Fetter Gitarrensound, treibender
Bass, brachiale Drums und ein
unverkennbarer Gesang. Die
Ochmoneks: Prise Hair Metal, bis-
schen Punkrock und jede Menge
Rock. Eintritt: 7,- D Kult41, Hoch-
stadenring 41

320:00 Spellrose Hard Rock. D Mu-
sikclub Session, Gerhard von Are
Str. 4-6

321:00 Große Orgelnacht in drei
Teilen (19h Kreuzkirche, 20h St.
Remigius und 21h Münsterbasili-
ka) zum Abschluss des 5. Bonner
Orgelfestes mit Gábor Hegyi -
Trompete und Stefan Horz - Orgel.
Eintritt frei. D Münsterbasilika St.
Martin, Münsterplatz

KÖLN
318:00 Lina - »Glitzer Deluxe«-

Tour Pop. Ausverkauft! D Kanti-
ne, Neußer Landstr. 2

319:00 SPH Bandcontest Vorrunde
mit den Bands Anne S., Chaos In
Order, Distinct Vein, Gnadenstoß,
Prospect Villa und The Back-
woods. Eintritt: 7,- D MTC, Zülpi-
cherstr. 10

319:30 Alice Francis - »Electric
Shock«-Tour ElectroSwing. Ein-
tritt: VVK 17,- D Stadtgarten, Kon-
zertsaal, Venloer Str. 40
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Impressum Kingstone Soundsystem. Eintritt:
8,- D Studio 672, Venloer Str. 40

323:00 Beste DeutschRap Rap / Hi-
pHop. D Yuca, Bartholomäus-
Schink-Str. 65/67

323:00 Cowboys From Hell Rock,
Metal & Alternative mit dem CFH-
DJ-Team. Eintritt: 5,- MVZ (frei bis
24h). D MTC, Zülpicherstr. 10

323:00 Don’t Tell Dad Indie, Hi-
pHop, 80’s, Gitarre & ClassicRock
auf 2 Floors. Eintritt: 8,- D Club
Bahnhof Ehrenfeld, Bartho-
lomäus-Schink-Str. 65/67

323:00 Mixtape Alternative Rock,
Grunge & Madchester Rave mit
Caroline Crystalline & Gästen. Ein-
tritt: 6,- D Blue Shell, Luxembur-
ger Strasse 32

323:00 Shake Appeal 60sPunk, Ga-
rage, Soul, RnR, Punkrock. Eintritt
frei. D Sonic Ballroom, Oskar-Jä-
ger-Str. 190

323:30 Attaque Surprise New Wave,
Post Punk, Minimal, Indie & Elec-
tro Pop mit Decoder & Reptile.
Eintritt: 6,- D Tsunami-Club, Im
Ferkulum 9

BÜHNE

BONN
315:00, 20:00 Circus Roncalli -

»40 Jahre Reise zum Regenbo-
gen« Das große Jubiläumsgast-
spiel mit ungewohnten, bewähr-
ten und neuen Höchstleistungen
aus der Welt des Circus. D Stadt-
garten / Alter Zoll

318:00, 21:00 Rockabilly Die Rock
‘n’ Roll-Show mit atemberau-
benden Artisten und den Lords of
Comedy Max Nix und Willi Widder
Nix. D GOP Varieté-Theater Bonn,
Karl-Carstens-Str. 1

319:00 Krimidinner: »Hochzeit in
Schwarz« Dinnertheater von
World of Dinner. Informationen &
Buchung unter www.worldofd-
inner.de. Preis: VVK 99,- D Ka-
meha Grand, Am Bonner Bogen 1

320:00 Glamour, Gauner und Ju-
welen Komödie von Robin Haw-
don. D Contra Kreis Theater, Am
Hof 3-5

320:00 »Honig im Kopf« mit Walter
Ullrich nach dem Film von Til
Schweiger. D Kleines Theater Bad
Godesberg, Koblenzer Str. 78

320:00 @rheinkabarett - »Liebe,
Lust und Lotterleben!« Theater-
comedy mit Cosima Seitz, Andreas
Etienne und Michael Müller. Ein-
tritt: 25,90/20,40 D Haus der
Springmaus, Frongasse 8-10

320:00 Sechs Tanzstunden in sechs
Wochen Komödie von Richard Al-
fieri. Eintritt: VVK 20,-/9,50 D Eu-
ro Theater Central, Dreieck-Mün-
sterplatz, Eingang Mauspfad

320:00 Theater UHU - »John Gabri-
el Borkman im Haus der Schat-
ten« Theater mit Live-Musik (The
Little Shadows) nach Henrik Jo-
han Ibsen. Eintritt: 12,-/7,50 D
Brotfabrik, Kreuzstr. 16

KÖLN
319:30 Höhner Rockin Roncalli

Show - »Funambola - Caprio-
len des Lebens« Erfolgsmischung
aus bester kölscher Popmusik und
feinster circensischer Kunst. D
Zeltpalast an der DesignPost Köln,
Brügelmannstraße

320:00 Hieronymus - »Fauler Zau-
ber« Magie & Comedy. Eintritt:
VVK 16,-/11,- AK 19,-/14,- D Bür-
gerhaus Stollwerck, Dreikönigen-
str. 23

320:00 Lauter Das Improtheater.
Eintritt: 8,- D Theater Die Wohn-
gemeinschaft, Richard-Wagner-
Str. 39

KINDER

BONN
311:30 reingehört…Orgel am

Samstag 30 min Orgelmusik mit
Moderation an der neuen Krypta-
Orgel. Kinderkonzert im Rahmen
des 5. Bonner Orgelfests mit Ste-

fan Horz (Orgel & Moderation).
Eintritt frei. D Kreuzkirche am
Kaiserplatz

314:30 Spurensuche im Museum
Museumsnachmittag für For-
scher/innen ab 10 Jahren. Anmel-
dung erforderlich:
museum@beethoven-haus-
bonn.de o. 0228-98175-25. Teil-
nahmegebühr: 15,- D Beetho-
ven-Haus, Bonngasse 20

315:00 Oh, wie schön ist Panama
Bühnenbearbeitung des JTB nach
der Erzählung von Janosch für
Zuschauer ab 3 Jahren. D Thalia-
Buchhandlung, Kuppelsaal,
Markt 24

315:00 »Roberta - Lernen mit Ro-
botern« RoboterTechnik mit Lego
Mindstorms RCX für Kinder von 8
bis 11 Jahren. Anmeldung:
0228/302-256 oder info@deut-
sches-museum-bonn.de. Kosten:
10,- D Deutsches Museum Bonn,
Ahrstraße 45

315:00 Wir lesen vor Tiergeschichten,
Märchen und spannende Erleb-
nisberichte für Kinder ab 4 Jahren.
Heute: » Eine Schildkröte bricht
auf zu neuen Ufern«, Autorenle-
sung von Maren Schütz. DMuse-
um Koenig, Adenauerallee 160 

318:00 Wunderland Musiktheater
für Kinder ab 9 Jahren nach Lewis
Carroll. D Opernhaus Bonn, Am
Boeselagerhof 1

JOTT WE DE
312:00 6. Kinderritterfest auf Burg

Satzvey Unter dem Motto »Kin-
derritter mit Leidenschaft« gibt es
Mittelalter zum Anfassen mit
zahlreichen Mitmachstationen,
Musik und einem Mittelalter- und
Handwerkermarkt. Eintritt: 8,-
/6,50/4,- D Burg Satzvey, An der
Burg 3, Mechernich-Satzvey

GAY/LESBIAN

KÖLN
323:00 HomOriental Party Kölns äl-

teste Orientalparty für Schwule,
Lesben und Freunde mit Turkish-
Pop, Oriental & House Music im
Mix mit DJ Kanun Yildirim. Ein-
tritt: 10,-/8,- D Venue - weeken-
dclubcologne, Hohestr. 14

MARKTPLATZ

BONN
310:00 23. Bonner Töpfermarkt

Professionelle Töpferwerkstätten,
Kunstkeramiker und Keramikdesi-
gner bieten handgemachte Uni-
kate und Kleinserien für Tisch,
Haus und Garten an (geöffnet Sa
10–18 u. So 11–18 Uhr). D Mün-
sterplatz

KÖLN
308:00 Kölner Gebraucht-Fahrrad-

markt Günstige Fahrräder, Zu-
behör und Ersatzteile zu
Schnäppchenpreisen von 8-16h.

D Am Bürgerpark Köln-Kalk,
Barcelona-Allee/Rückseite Köln-
Arkaden

EXTRAS

BONN
311:00 Bad Godesberger Autotage

von 11-18 Uhr mit »Biathlon auf
Schalke«, Biathlon für Jeder-
mann, und französischem Markt.
D Theaterplatz, Bad Godesberg

311:00 Repair-Café Bonn Besuche-
rInnen können von 11-15 Uhr mit
den unterschiedlichsten defekten
Dingen vorbeikommen. Gemein-
sam mit engagierten BastlerInnen
werden Fehler gesucht, wird re-
pariert, geschraubt, gesägt,
genäht und versucht, diese Dinge
wieder in Stand zu setzen. Eintritt
frei. D Haus Müllestumpe, An der
Rheindorfer Burg 22

311:30 Bonner Stadtspaziergang
mit Rainer Selmann durchs Re-
gierungsviertel: Kleine Blümchen
und große Tiere - Zwischen Zu-
kunft und Vergangenheit. Dauer:
ca. 2,5 Std. Beitrag: 9,- D Treff-
punkt: Willy-Brandt-Allee / Ecke
Welckerstraße (gegenüber dem
Haus der Geschichte)

314:00 Kunsthistorische Führung
über den Alten Friedhof mit Be-
sichtigung der mittelalterlichen
Kapelle. Dauer: ca. 1,5 Std. Ko-
sten: 5,-/2,50 D Treffpunkt: Alter
Friedhof, Eingang Bornheimer
Strasse

314:00 Südstadt - Aufbruch in die
Gründerzeit Führung von Statt-
Reisen - Bonn erleben e.V. Dau-
er: ca. 2 Std. Beitrag: 10,-/8,- D
Treffpunkt: Poppelsdorfer
Allee/Hotel Bristol

316:00 Kochen auf Rheinisch Die
Teilnehmer kochen unter Anlei-
tung eines erfahrenen Kochs ein
Vier-Gänge-Menü. Dauer: ca. 4
Std. Veranstaltung von StattReisen
Bonn erleben e.V. Anmeldung er-
forderlich. Beitrag: 45,- (inkl. Zu-
taten, Wein, Kochanleitung, kuli-
narischer Betreuung und Küchen-
nutzung). D Treffpunkt: Lehr-
küche FBS, Lennéstr. 5 

321:00 Mit dem Nachtwächter
durch Bonn Ein Gang durch die
dunklen Seiten der Stadt mit Stat-
tReisen Bonn erleben e.V. Dauer:
ca. 2 Std. Beitrag: 12,-/10,- D
Treffpunkt: Rheingasse, Ecke
Brassertufer

321:00 Nachtwächter-Fackeltour
Mit dem Nachtwächter ca. 2 Stun-
den durch die Gassen von Bonn.
Anmeldung unter 0157 – 38527455
(vanueuem-events.de). Preis:
10,-/8,- D Treffpunkt: Altes Rat-
haus, Markt

KÖLN
310:00 Role Play Convention Euro-

pas größte Messe für Rollenspiele.
Eintritt: VVK 12,- AK 15,50 D Con-
gress-Centrum Koelnmesse,
Deutz-Mülheimer Str.

Philipp Telemanns Todestag. Mit
dem international gefeierten
Blockflöten-Star Dorothee Ober-
linger ist eine maßstabsetzende
Telemann-Interpretin zu Gast bei
den Brühler Schlosskonzerten. Mit
bewährten Musikerkollegen spielt
sie ein buntes, vokal-instrumen-
tal gemischtes Programm mit
Werken von Vivaldi und Tele-
mann. Eintritt: 9,- bis 47,- D
Schloss Augustusburg, Brühl

PARTY

BONN
318:00 arTango Milonga. Bereits von

15-17 Uhr Tangocafé und von 17-18
Uhr Einführung in den Tango. 18
Uhr Milonga. D Kreuzung an St.
Helena, Bornheimer Str. 130

BÜHNE

BONN
314:00, 18:00 Circus Roncalli -

»40 Jahre Reise zum Regenbo-
gen« Das große Jubiläumsgast-
spiel mit ungewohnten, bewähr-
ten und neuen Höchstleistungen
aus der Welt des Circus. D Stadt-
garten / Alter Zoll

314:00, 17:00 Rockabilly Die Rock
‘n’ Roll-Show mit atemberau-
benden Artisten und den Lords of
Comedy Max Nix und Willi Widder
Nix. D GOP Varieté-Theater Bonn,
Karl-Carstens-Str. 1

318:00 Glamour, Gauner und Ju-
welen Komödie von Robin Haw-
don. D Contra Kreis Theater, Am
Hof 3-5

318:00 Michael Kohlhaas nach einer
Erzählung von Heinrich von
Kleist. Eintritt: VVK 20,-/9,50 D
Euro Theater Central, Dreieck-
Münsterplatz, Eingang Mauspfad

318:00 Nathan Nach G.E. Lessing mit
Texten von Muslimen aus Bonn.
D Kammerspiele Bad Godesberg,
Am Michaelshof 9

319:00 Vince Ebert - »Zukunft is
the Future« Vince Ebert wagt in
seinem neuen Programm einen
Blick in die Zukunft. In der Reihe
»NeunMalKlug – Wissenschafts-
kabarett, Bildungscomedy, Info-
tainment & Co.« Eintritt:
26,90/21,40 D Haus der Spring-
maus, Frongasse 8-10

320:00 »Honig im Kopf« mit Walter
Ullrich nach dem Film von Til
Schweiger. D Kleines Theater Bad
Godesberg, Koblenzer Str. 78

KÖLN
311:00, 16:00 Höhner Rockin Ron-

calli Show - »Funambola - Ca-
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27. Samstag BÜHNE

Hieronymus - »Fauler Zauber«
Magie & Comedy

20:00 Uhr D Köln, Bürgerhaus Stollwerck

28
Sonntag

KINO

BONN
3 Programmkino (Kino in der Brot-

fabrik) D siehe S. 75

KONZERT

BONN
311:30 GA-Sommergarten Auch in

diesem Sommer lädt der General-
Anzeiger wieder jeden zweiten
Sonntag zu Konzerten auf das
Dach der Bundeskunsthalle. D
Bundeskunsthalle, Dachgarten

319:00 5. Bonner Orgelfest Heute:
Thomas Ospital, Titularorganist St.
Eustache Paris. Eintritt: 10,- D St.
Joseph, Hermannstr., BN-Beuel

319:00 5. Bonner Orgelfest Heute:
»Meine Zeit« - Es pfeift und tiri-
lieret (Vögel in der Orgelmusik)
mit Caroline Roth, Orgel. D St.
Maria Magdalena, Magdalenen-
str. 25

320:00 Ensemble Tra i Tempi  -
»Nuits d’été« Konzert in der Rei-
he: Erlebnis neue Musik. Eintritt:
14,-/9,- D Theater im Ballsaal,
Frongasse 9

KÖLN
311:00 16. Internationales Folklo-

refest 14 Vereine aus sechs Natio-
nen zeigen von 11-18 Uhr ihr Kön-
nen. Eintritt frei. D Tanzbrunnen
Köln, Rheinparkweg 1

318:00 Next Level Jazz Heute: Paul
Heller invites Jasper van’t Hof. Ein-
tritt: VVK 20,- AK 28,- D Stadtgar-
ten, Konzertsaal, Venloer Str. 40

319:00 Majoe - »Auge des Tigers«-
Tour Eintritt: VVK 25,- D Live Mu-
sic Hall, Lichtstr. 30

319:00 Riverside Prog Rock. Eintritt:
VVK 25,- D Kantine, Neußer
Landstr. 2

320:00 The Creepshow Die 2005 ge-
gründete Psychobilly-Band aus
Kanada kommt mit einem neuen
Album im Gepäck und bringt ihre
Mischung aus Punk, Country, Psy-
chobilly und Rock’n’Roll auf die
Bühne. Eintritt: VVK 15,- D Un-
derground, Vogelsanger Str. 200

JOTT WE DE
319:30 Dorothee Oberlinger: Vival-

di meets Telemann Am 25. Juni
2017 jährt sich zum 250. Mal Georg

28. Sonntag KINDER

Hexe Allegrettas 
vier Jahreszeiten

Hexe Allegretta hat tatsächlich das große Wettkochen der Mu-
sikhexen in der vergangenen Spielzeit für sich entschieden –
aber daran bestand nach der wunderbaren Vorbereitung mit
diesen Musikern auch gar kein Zweifel. Beim 3. Kinderkonzert
präsentiert das Beethoven Orchester Bonn ein musikalisches
Naturspektakel mit Auszügen aus Antonio Vivaldis »Die vier
Jahreszeiten« für Kinder ab vier Jahren.

11:00 Uhr D Bonn, Brückenforum
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Special Einen Tag vor dem großen
Reim-in-Flammen-Spektakel im
Club Bahnhof Ehrenfeld gibt es
einige der Slammer bei zwei Sho-
ws in familiärer Atmosphäre. Ein-
tritt: 4,- D Theater Die Wohnge-
meinschaft, Richard-Wagner-Str.
39

320:00 Kunst gegen Bares Offene
Bühne Show. D ARTheater Köln,
Ehrenfeldgürtel 127

priolen des Lebens« Erfolgsmi-
schung aus bester kölscher Pop-
musik und feinster circensischer
Kunst. D Zeltpalast an der Desi-
gnPost Köln, Brügelmannstraße

KUNST

BONN
315:00 Make A Wish! – Stimmt ab!

Thematische Wunschführung
durch die Ausstellung »Iran -
Frühe Kulturen zwischen Wasser
und Wüste«. Kosten: 3,-/1,50 (zz-
gl. Eintritt). D Bundeskunsthalle,
Friedrich-Ebert-Allee 4

LITERATUR

BONN
311:30 Aschenputtel Petra Kal-

kutschke liest und lebt den Mär-
chenmonolog »Aschenputtel«,
ein bildreiches, poetisches Thea-
termärchen von Pamela Koevoets.
Musikalische Begleitung: Uwe
Arenz. Eintritt: 12,-/7,50 D Brotfa-
brik, Kreuzstr. 16

KÖLN
320:00 Die Krimi Komplizen in

»Lösegeld für eine Leiche« Live-
Krimi-Hörspiel: Die Krimi-Kom-
plizen schreiben alle Stücke selbst
und lesen live auf der Bühne.
Eintritt: VVK 5,- AK 7,- D Theater
Die Wohngemeinschaft, Richard-
Wagner-Str. 39

KINDER

BONN
311:00 »ExperimentierKüche ent-

decken« In der Experimentier-
Küche können Besucher ab ca. 7
Jahren in Begleitung Erwachsener
ohne Voranmeldung fortlaufend
von 11-17h unter Anleitung expe-
rimentieren. D Deutsches Muse-
um Bonn, Ahrstraße 45

311:00 Hexe Allegrettas vier Jah-
reszeiten 3. Kinderkonzert des
Beethoven Orchester Bonn für
Kinder ab 4 Jahren mit Auszügen
aus Antonio Vivaldis »Die vier

Jahreszeiten«. Moderation: Isa-
belle Razawi. Eintritt: 10,-/5,- D
Brückenforum, Friedrich-Breuer-
Str. 17

311:00 Kino für Kids Heute: Die Hä-
schenschule – Jagd nach dem
Goldenen Ei - D 2016 – Regie: Ute
von Münchow Pohl. Animation,
empfohlen ab 6 Jahren. D Kino
in der Brotfabrik, Kreuzstr. 16

314:00 Familienführung durch die
Daueraustellung und zu den Be-
sonderheiten und Highlights des
Museums. D Museum Koenig,
Adenauerallee 160 

315:00 Kino für Kids Heute: Balleri-
na - Frankreich 2017 – Regie: Eric
Warin. Animation, empfohlen ab
8 Jahren. D Kino in der Brotfa-
brik, Kreuzstr. 16

315:00 Oh, wie schön ist Panama
Bühnenbearbeitung des JTB nach
der Erzählung von Janosch für
Zuschauer ab 3 Jahren. D Thalia-
Buchhandlung, Kuppelsaal,
Markt 24

315:00 Ton Story Fabeltiere aus Ton.
Workshops für Kinder von 4 bis 10
Jahren zur Ausstellung »Iran.
Frühe Kulturen zwischen Wasser
und Wüste«. Kosten: 6,-/3,- D
Bundeskunsthalle, Friedrich-
Ebert-Allee 4

316:00 K.E.M. Kinder Ensemble
Marabu Das neue Kinder Ensem-
ble steht und geht in die 5. Run-
de. Unter der Leitung von Tina
Jücker und Christina Gehre haben
12 Kinder zwischen 11 und 13 Jah-
ren gemeinsam eine Theaterpro-
duktion erarbeitet. D Theater
Marabu in der Brotfabrik, Kreuz-
str. 16

JOTT WE DE
312:00 6. Kinderritterfest auf Burg

Satzvey Unter dem Motto »Kin-
derritter mit Leidenschaft« gibt es
Mittelalter zum Anfassen mit
zahlreichen Mitmachstationen,
Musik und einem Mittelalter- und
Handwerkermarkt. Eintritt: 8,-
/6,50/4,- D Burg Satzvey, An der
Burg 3, Mechernich-Satzvey

MARKTPLATZ

BONN
311:00 23. Bonner Töpfermarkt

Professionelle Töpferwerkstätten,
Kunstkeramiker und Keramikdesi-
gner bieten handgemachte Unika-
te und Kleinserien für Tisch, Haus
und Garten an (geöffnet Sa 10–18
u. So 11–18 Uhr). D Münsterplatz

EXTRAS

BONN
310:00 »All you can eat« Früh-

stücksbuffet von 10-14h mit kalten
und warmen Speisen. Erwachse-
ne/Kinder ab 12 Jahre: 12,50, Kin-
der von 6 bis 11 Jahre: 5,50, Kinder
unter 6 Jahre frei. D PAUKE -Life-
Kultur Bistro, Endenicher Str. 43

311:00 Altstadt Bad Godesberg
Führung von StattReisen - Bonn
erleben e.V. Dauer: ca. 2 Std. Bei-
trag: 10,-/8,- D Treffpunkt: Vor
den Kammerspielen, Theaterplatz

311:00 Bad Godesberger Autotage
von 11-18 Uhr mit »Biathlon auf
Schalke«, Biathlon für Jeder-
mann, und französischem Markt.
D Theaterplatz, Bad Godesberg

311:00 Einführungsgespräch zu
»Ronja Räubertochter« Beim
traditionellen Einführungsge-
spräch gibt es die Gelegenheit,
sich über das Stück und die Pro-
duktion zu informieren. Eintritt
frei. D Opernhaus Bonn, Foyer,
Am Boeselagerhof 1

311:15 1000 Jahre Religion im
Rheinland Die Abteilung »Von
den Göttern zu Gott« bietet chro-
nologisch präsentiert einen
Überblick über die Religionsent-
wicklung von der Römerzeit bis
zum Christentum des Mittelalters.
Zahlreiche Highlights der Samm-
lung bilden wichtige Eckpunkte
dieser Führung. Kosten: 2,- zzgl.
Museumseintritt. D LVR - Landes-
Museum Bonn, Colmantstr. 14-16

311:30 Bönnsch Führung Franz Rü-
benach führt in bönnscher
Mundart durch die Dauerausstel-
lung des Stadtmuseums und er-
zählt Wissenswertes zu 2 000
Jahren Stadt- und Kulturge-
schichte. Eintritt: 2,50 D Stadt-
Museum Bonn, Franziskanerstr. 9

312:00 Bonner Stadtspaziergang
mit Rainer Selmann. Jüdischer
Friedhof Schwarzrheindorf - Ein
Kleinod jüdischer Geschichte seit
1623: Vulkanier, Leviten und der
Mohel. Männer werden gebeten
eine Kopfbedeckung zu tragen.
Dauer: ca. 2 Std. Kosten: 9,- D
Treffpunkt: Rheindamm / Ein-
gang Jüdischer Friedhof

314:00 Kunsthistorische Führung
über den Alten Friedhof mit Be-
sichtigung der mittelalterlichen
Kapelle. Dauer: ca. 1,5 Std. Kosten:
5,-/2,50 D Treffpunkt: Alter Fried-
hof, Eingang Bornheimer Strasse

315:30 Lachyoga Lachen und Ent-
spannen für Jung und Alt. Eintritt:
4,- D Kult41, Hochstadenring 41

318:00 The Word / The Weight Of
Smoke / Promethean Fire Mit 16
Tänzerinnen und Tänzern der
Compagnie Paul Taylor’s American
Modern Dance aus New York. D
Opernhaus Bonn, Foyer, Am Boe-
selagerhof 1

KÖLN
310:00 Role Play Convention Euro-

pas größte Messe für Rollenspiele.
Eintritt: VVK 12,- AK 15,50 D Con-
gress-Centrum Koelnmesse,
Deutz-Mülheimer Str.

312:00 Día Andino Südamerikani-
sches Kulturfest. Über 20 Ausstel-
ler präsentieren Kunsthandwerk,
Mode, Schmuck, Reiseideen und
kulinarische Spezialitäten aus den
Andenländern. Für die entspre-
chenden Rhythmen sorgen die
Bands Rodrigo Tobar & Banda
(Chile) und Pueblo Unido (Karibik)
sowie DJs der Partys Radio Sabor
und Mash It Up! Eintritt: 5,- D
Club Bahnhof Ehrenfeld, Bartho-
lomäus-Schink-Str. 65/67

KINDER

BONN
310:00 Die Brüder Löwenherz von

Astrid Lindgren für Kinder ab 7
Jahren. D Junges Theater Bonn,
Hermannstr. 50

310:00 K.E.M. Kinder Ensemble
Marabu Das neue Kinder Ensem-
ble steht und geht in die 5. Run-
de. Unter der Leitung von Tina
Jücker und Christina Gehre haben
12 Kinder zwischen 11 und 13 Jah-
ren gemeinsam eine Theaterpro-
duktion erarbeitet. D Theater
Marabu in der Brotfabrik, Kreuz-
str. 16

310:00 Oh, wie schön ist Panama
Bühnenbearbeitung des JTB nach
der Erzählung von Janosch für
Zuschauer ab 3 Jahren. D Thalia-
Buchhandlung, Kuppelsaal,
Markt 24

311:00 Wunderland Musiktheater
für Kinder ab 9 Jahren nach Lewis
Carroll. D Opernhaus Bonn, Am
Boeselagerhof 1

EXTRAS

BONN
319:30 Bildersturm - 500 Jahre

Reformation Kunstprojekt vom
26.4. bis 11.6. Im Jahr des Refor-
mationsjubiläums gehen ev. und
kath. Gemeinden, Kath. Bil-
dungswerk, Ev. Forum, Kunstmu-
seum und LVR LandesMuseum
Bonn der Bedeutung des »Bilder-
sturms« für unsere heutigen »Bil-
der« von Gesellschaft, Kirche,
Kultur und uns selbst nach. Infos
und Termine unter www.bilder-
sturm2017.de. D Diverse Veran-
staltungsorte in Bonn
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28. Sonntag BÜHNE

Vince Ebert

19:00 Uhr D Bonn, Haus der Springmaus

Heerstr. 64 · 53111 Bonn
Telefon: 02 28 / 65 36 03
Öffnungszeiten: 11 - 1 Uhr
Sonntags ab 10.00 Uhr

Heerstr. 64 • 53111 Bonn
Telefon: 02 28 / 65 36 03

Öffnungszeiten: tgl. ab 10 h

29
Montag

KINO

BONN
3 Programmkino (Kino in der Brot-

fabrik) D siehe S. 75

KONZERT

KÖLN
320:00 Aviv Geffen (featuring

Blackfield) Eintritt: VVK 19,- D
Luxor, Luxemburger Str. 40

320:00 The Dead South Bluegrass-
Folk aus Kanada mit Gitarren, ei-
nem Cello, das als Bass gespielt
wird, Banjo, Kick Drum, Mandoli-
ne sowie mehrstimmigem Ge-
sang. Eintritt: VVK 14,- AK 17,- D
Yard Club, Neußer Landstr. 2

320:00 The Dire Straits Experience
Das Universum der Dire Straits
wird am Leben gehalten durch
The Dire Straits Experience mit den
original Dire Straits Mitgliedern
Chris White und Chris Whitten. D
Musical Dome, am Kölner Hbf.

320:30 Federation of the Groove
Klassiker der Funk- und Jazzge-
schichte, angereichert mit einigen
Eigenkompositionen. Eintritt: VVK
15,- AK 18,- D Stadtgarten, Kon-
zertsaal, Venloer Str. 40

320:30 Luke Sital-Singh Singer/Son-
gwriter. Eintritt: VVK 20,- D Stu-
dio 672, Venloer Str. 40

321:00 Beehoover Noise Rock. Sup-
port: BigHead. Eintritt: 8,- D So-
nic Ballroom, Oskar-Jäger-Str.
190

321:00 Mel Parsons Indie-Folk aus
Neuseeland. Support: Jenny
Bright. Eintritt: VVK 11,- D Blue
Shell, Luxemburger Strasse 32

PARTY

BONN
322:00 Magic Monday Eintritt: 5,-
D Carpe Noctem, Wesselstr. 5

BÜHNE

BONN
320:00 Michael Kohlhaas nach einer

Erzählung von Heinrich von
Kleist. Eintritt: VVK 20,-/9,50 D
Euro Theater Central, Dreieck-
Münsterplatz, Eingang Mauspfad

KÖLN
319:30, 21:00 Die Wohngemein-

schaft liebt Reim in Flammen

29. Montag KONZERT

Luke Sital-Singh

20:30 Uhr D Köln, Studio 672

29. Montag KONZERT

Aviv Geffen 
(featuring Blackfield)

Mit seiner oftmals melancholischen, immer clever arrangierten
Popmusik verkauft Aviv Geffen daheim in Israel mehr Platten
als Weltstars wie Madonna oder Coldplay. Die Stimme des mo-
dernen Israel singt gegen Gewalt und Terror, für ein friedliches
Miteinander zwischen seiner Heimat und den umliegenden
arabischen Staaten. In mehr oder minder unregelmäßigen Ab-
ständen firmiert er gemeinsam mit Steven Wilson – brillantes-
ter Prog-Rocker unserer Zeit – unter dem Namen Blackfield.
Gerade neulich erst hat das ungleiche und gerade deshalb so
fesselnde Duo ein neues Album veröffentlicht. Live wird Geffen
das Werk mit Band, aber ohne Wilson präsentieren.

20:00 Uhr D Köln, Luxor
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13,- D PAUKE -Life- Kultur Bistro,
Endenicher Str. 43

KÖLN
320:00 Studio Braun - »Drei Far-

ben Braun« Die erste Studio
Braun-Tour seit acht Jahren mit
Jacques Palminger, Heinz Strunk
und Rocko Schamoni. Eintritt: VVK
26,-/22,- D E-Werk, Schanzen-
strasse 37

KUNST

BONN
317:30 Die Kunst des Comics Male-

rei zu Welten und Figuren.
Workshop zur Ausstellung »Co-
mics! Mangas! Graphic Novels!«
für Jugendliche und Erwachsene
(31. Mai bis 19. Juli). D Bundes-
kunsthalle, Friedrich-Ebert-Allee
4

LITERATUR

BONN
320:00 Kopfnuss-Lesebühne Die

bereits seit sechs Jahren stattfin-
dende Lesebühne bietet jedem
die Möglichkeit seine Geschichten
und Texte einem breiten Publi-
kum vorzutragen. Und wer sich
nicht traut zu lesen hat immer
noch einen schönen Abend. Mo-
deriert wird die Veranstaltung
vom Käpt’n, einem Bonner Urge-
stein und Sänger der Kapelle
»Uschis Haarmoden«. Eintritt: 4,-
D Limes MusikCafé, Theaterstr. 2

GAY/LESBIAN

KÖLN
322:00 celebrate! Dance Classics,

Mainstream, Charts, Pop & House.
Eintritt: 5,-/3,- D Crystal Cologne,
Hohenzollernring 89-93

EXTRAS

BONN
310:15 Vom Wickeltisch ins Muse-

um Baby-Art-Connection.
Führungen und Gespräche für El-
tern mit Baby im Rahmen der
Ausstellung »Iran. Frühe Kulturen
zwischen Wasser und Wüste«.
Eintritt: 12,- (inkl. Ausstellungs-
besuch für ein Elternteil mit Ba-
by). D Bundeskunsthalle, Frie-
drich-Ebert-Allee 4

313:00 Science Espresso Heute: »T.
rex der Meere -  Fischsaurier be-
leuchtet Ökosystem-Aufbau nach
Massenaussterben« - Die Saurier
sind tot - und doch der Schlüssel
dafür, um heutige Ökosysteme zu
verstehen. Diskussion mit Prof. Dr.
Martin Sander aus dem Stein-
mann-Institut für Geologie, Mi-
neralogie und Paläontologie der
Universität Bonn. Eintritt frei. D
Wissenschaftszentrum Bonn, Ahr-
str. 45

319:00 Bildersturm - 500 Jahre
Reformation Kunstprojekt vom
26.4. bis 11.6. Im Jahr des Refor-
mationsjubiläums gehen ev. und
kath. Gemeinden, Kath. Bil-
dungswerk, Ev. Forum, Kunstmu-
seum und LVR LandesMuseum
Bonn der Bedeutung des »Bilder-
sturms« für unsere heutigen »Bil-
der« von Gesellschaft, Kirche,
Kultur und uns selbst nach. Infos
und Termine unter www.bilder-
sturm2017.de. D Diverse Veran-
staltungsorte in Bonn

FEHLT HIER
DEINE PARTY?
Schreibe eine E-Junil an: 

tageskalender@schnuess.de

Redaktionsschluss 
für Juni ist der:

12. Mai 2017

320:00 Frieda Braun - »Rolle vor-
wärts« Frauencomedy. Eintritt:
23,70/18,20 D Haus der Spring-
maus, Frongasse 8-10

320:00 Glamour, Gauner und Ju-
welen Komödie von Robin Haw-
don. D Contra Kreis Theater, Am
Hof 3-5

320:00 Spieltrieb nach dem Roman
von Juli Zeh. D Werkstatt, Rhein-
gasse 1

KÖLN
320:00 Reim in Flammen Poetry

Slam mit Moderator Benjamin
Weiß und DJ Tommy Licious. Ein-
tritt: 8,- D Club Bahnhof Ehren-
feld, Bartholomäus-Schink-Str.
65/67

JOTT WE DE
320:00 Jürgen Becker - »Volksbe-

gehren« Der Kölner Kabarettist
bittet zum Blick durchs Schlüssel-
loch auf die Kulturgeschichte der
Fortpflanzung. D Kur-Theater
Hennef, Königstr. 19a, Hennef

KUNST

BONN
317:30 Coaching für Comiczeich-

ner/-innen von 9 Bis 99 Works-
hop zur Ausstellung »Comics!
Mangas! Graphic Novels!« für Ju-
gendliche und Erwachsene. D
Bundeskunsthalle, Friedrich-
Ebert-Allee 4

319:00 Kuratorenführung Mit Rein
Wolfs, Intendant, oder Susanne
Kleine, Kuratorin, durch die Aus-
stellung »Katharina Sieverding.
Kunst und Kapital«. Kosten: 3,-
/1,50 (zzgl. Eintritt). D Bundes-
kunsthalle, Friedrich-Ebert-Allee 4

KINDER

BONN
310:00 Die Brüder Löwenherz von

Astrid Lindgren für Kinder ab 7
Jahren. D Junges Theater Bonn,
Hermannstr. 50

310:00 K.E.M. Kinder Ensemble
Marabu Das neue Kinder Ensem-
ble steht und geht in die 5. Runde.
Unter der Leitung von Tina Jücker
und Christina Gehre haben 12 Kin-
der zwischen 11 und 13 Jahren ge-
meinsam eine Theaterproduktion
erarbeitet. D Theater Marabu in
der Brotfabrik, Kreuzstr. 16

310:00 Oh, wie schön ist Panama
Bühnenbearbeitung des JTB nach
der Erzählung von Janosch für
Zuschauer ab 3 Jahren. D Thalia-

Buchhandlung, Kuppelsaal,
Markt 24

317:00 Neugierde im Gepäck - Eine
Forschungsreise um die Welt
Die Teilnehmenden des Projekts
stellen das Museum Koenig und
ihre Lieblingstiere vor. Kostenfreie
Führung von Kindern für Kinder
ab 6 Jahren. D Museum Koenig,
Adenauerallee 160 

EXTRAS

BONN
311:30 Bonner Stadtspaziergang

mit Rainer Selmann durch Pop-
pelsdorf und entlang der Pop-
pelsdorfer Allee. Alte Sternwarte,
Schloss Clemensruh & Zuntz-Kaf-
fee. Dauer: ca. 2,5 Std. Beitrag:
9,- D Treffpunkt: Poppelsdorfer
Allee/Hotel Bristol

Reggaeton. Tanzkurs ab 21 Uhr. D
Das Sofa, Maximilianstr. 8

322:00 Studentenfutter Studenten-
party. D N8schicht, Bornheimer
Str. 20-22

BÜHNE

BONN
310:00, 20:00 »Und auch so bit-

terkalt« Die Romanvorlage von
Lara Schützsack schildert den Le-
benshunger der 16-jährigen Lu-
cinda in einer Welt zwischen
Selbstoptimierungswahn und
Sinnsuche. Theaterstück für Ju-
gendliche ab 14 Jahren. Eintritt:
11,-/7,50 D Theater Marabu in der
Brotfabrik, Kreuzstr. 16

316:00, 20:00 Glamour, Gauner
und Juwelen Komödie von Robin
Hawdon. D Contra Kreis Theater,
Am Hof 3-5

319:30 Abraumhalde von Elfriede
Jelinek. D Kammerspiele Bad
Godesberg, Am Michaelshof 9

320:00 Die Verwandlung nach Franz
Kafka. Eintritt: 20,-/9,50 D Euro
Theater Central, Dreieck-Münster-
platz, Eingang Mauspfad

320:00 Frankfurter Klasse - »Die
Reise des Goldfischs« Eine ab-
surde und höchst unterhaltsame
Up Tempo Slapstick-Schnitzeljagd.
Eintritt: 22,60/17,10 D Haus der
Springmaus, Frongasse 8-10

320:00 »Honig im Kopf« mit Walter
Ullrich nach dem Film von Til
Schweiger. D Kleines Theater Bad
Godesberg, Koblenzer Str. 78

320:00 Rockabilly Die Rock ‘n’ Roll-
Show mit atemberaubenden Arti-
sten und den Lords of Comedy
Max Nix und Willi Widder Nix. D
GOP Varieté-Theater Bonn, Karl-
Carstens-Str. 1

320:00 Theater UHU - »John Gabri-
el Borkman im Haus der Schat-
ten« Theater mit Live-Musik (The
Little Shadows) nach Henrik Jo-
han Ibsen. Eintritt: 12,-/7,50 D
Brotfabrik, Kreuzstr. 16

320:00 Wednesday Night Live -
»Voll Kuuuhl« Offene Bühne
Show mit Udo Wolff, Sabine Do-
mogala, Lorman, Keks Comedy,
Sebastian Landwehr und The Cats
Back. Moderation: Henning
Schmidtke. Eintritt: VVK 9,- AK
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30. Dienstag KONZERT

White

Hämmernde Club-Beats, rasiermesserscharfe Gitarren: White aus
Glasgow packen Dich mit ihrer Musik direkt bei den Eingeweiden.
Wenn man es darauf anlegt, kann diese Band völlig problemlos
den Soundtrack zur nächsten durchtanzten Nacht liefern. Intensiv
und dabei völlig mühelos schafft sie den Spagat zwischen poppi-
ger Eingängigkeit und experimenteller Elektronik. Bislang vor al-
lem mit explosiven Live-Shows unterwegs, haben sie ihr Indie-
Pop-Post-Punk-Nachtclub-Gemisch gerade neulich erst auf Plat-
te gebannt. Der EP folgt die Tour, der Tour demnächst das erste
Album. Hingehen und Eingeweide gut festhalten!

21:00 Uhr D Köln, Blue Shell

30
Dienstag

KINO

BONN
319:30 Die andere Seite der Hoff-

nung Finnland 2017 - Regie: Aki
Kaurismäki – mit Sherwan Haji,
Sakari Kuosmanen – OmU. D Ki-
no im LVR-LandesMuseum Bonn,
Colmantstr. 14-16

3 Programmkino (Kino in der Brot-
fabrik) D siehe S. 75

KONZERT

BONN
319:00 Harfenkonzert Die Schüler

der französischen, in Bonn ansäs-
sigen, Harfenlehrerin Josianne
Straub werden eine Reihe von
Stücken von unterschiedlichen
Epochen und Komponisten vor-
führen um die Entwicklung der
Harfe mit der Zeit darzustellen.
Eintritt frei. D Institut français,
Adenauerallee 35

KÖLN
320:00 Dune Rats - »The Kids Will

Know It’s Bullshit«-Tour Die
australische Indiepunk-Band Du-
ne Rats hat sich 2011 gegründet,
in der Folge erschienen in unre-
gelmäßigen Abständen Singles,
EPs und schließlich ihre selbstbe-
titelte LP. Mit »The Kids Will Know
It’s Bullshit« wurde vieles anders,
was nicht zuletzt an Produzent
Zac Carper von Fidlar lag. Auf dem
neuen Album haben die Dune
Rats ihren Indie-Surfer-Vibe nicht
verloren, sind musikalisch aber
deutlich schärfer geworden. Der
Erfolg gibt ihnen recht: In ihrer
Heimat stieg die Platte auf Platz
eins in die Charts ein. Special
guest: The Gooch Palms. Eintritt:
VVK 12,- D MTC, Zülpicherstr. 10

320:00 Matt Andersen - »Honest
Man«-Tour Der preisgekrönter ka-
nadische Soul und Blues Songwri-
ter kommt mit seinem neuen Al-
bum »Honest Man«. Eintritt: VVK
15,- D Studio 672, Venloer Str. 40

320:30 Kirk Knuffke Lamplighter
Trio Jazz - Der New Yorker Kornet-
tist und Komponist Kirk Knuffke
wurde 2015 vom Downbeat Maga-
zine zum »Rising Star« gekürt. Ein-
tritt: VVK 12,- AK 15,- D Stadtgar-
ten, Konzertsaal, Venloer Str. 40

321:00 8Kids Post-Hardcore. Sup-
port: Anorak. Eintritt: 8,- D Sonic
Ballroom, Oskar-Jäger-Str. 190

321:00 White Eintritt: VVK 12,- D
Blue Shell, Luxemburger Strasse 32

321:30 Jazz-O-Rama Heute: Just
Another Foundry feat. Grzegorz
Tarwid. D ARTheater Köln, Eh-
renfeldgürtel 127

PARTY

BONN
322:00 Mädelsabend Eintritt: 5,-

(für Mädels frei). D Carpe Noc-
tem, Wesselstr. 5

BÜHNE

BONN
319:30 »Kunst« Moderner Bühnen-

klassiker für drei Schauspieler von
Yasmina Reza. D Kammerspiele
Bad Godesberg, Am Michaelshof 9

HEUTE
GIBT ES DIE

NEUE

31
Mittwoch

KINO

BONN
3 Programmkino (Kino in der Brot-

fabrik) D siehe S. 75

KONZERT

BONN
313:00 5. Bonner Orgelfest Heute:

Orgelmusik zum Mittag mit Marc
Jaquet, Orgel. D Namen-Jesu-
Kirche, Bonngasse 6-8

p
320:00 Simon & Jan und ihre Lieb-

lingsliedermacher Mit Stoppok,
C.Heiland, Toni & Benno Mahoni
und zusätzlicher dreiköpfiger
Band präsentieren Simon & Jan
einen Musikabend im Rahmen
des 11. Pantheon-Liedermacher-
Sommers. Eintritt: 17,-/13,- D
Pantheon, Siegburger Str. 42

KÖLN
320:00 Switchfoot - »Looking for

Europe«-Tour Mischung aus Al-
ternative-, Indie- und Pop-Rock
aus den USA. Eintritt: VVK 25,- D
Gloria Theater, Apostelnstr. 11

320:30 Robert Landfermann -
»Birthday Concert« »Für die drei
kurzen Sets dieses Minifestivals
kombiniere ich jeweils eine mei-
ner aktuellen ‘working bands’
mit einem besonderen Gast. Es
entstehen drei Premieren akusti-
scher Musik, die so nur an diesem
Abend erklingen werden.« Robert
Landfermann. Eintritt: VVK 15,- AK
18,- D Stadtgarten, Konzertsaal,
Venloer Str. 40

321:00 Kim Salmon Alternative Rock
aus Australien. Eintritt: 12,- D So-
nic Ballroom, Oskar-Jäger-Str. 190

PARTY

BONN
322:00 RumBonn Latino Salsa,

Bachata, Merengue, Cumbia &

31. Mittwoch BÜHNE

Studio Braun

Das norddeutsche Exzellenzcluster live: Jacques Palminger, Heinz Strunk und Rocko Schamoni
auf ihrer ersten Studio Braun-Tour seit acht Jahren. Daran hat wohl niemand mehr im deut-
schen Showbusiness geglaubt. Aber es ist wahr: Anläßlich ihrer Werkschau »Drei Farben Braun«
lesen, singen und zeigen die drei Show-Silberrücken mit den Adlerzungen das Beste ihrer psy-
chedelischen Gag-Avantgarde auf der Bühne.

20:00 Uhr D Köln, E-Werk

KARTEN
ZU GEWINNEN!

SIEHE S.5

KARTEN
ZU GEWINNEN!

SIEHE S.5
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Das gefällt
Und nun
zum Wetter

Aus dem Äther Knistern und Rauschen.

Moderator (offenbar verschnupft): Liebe Hörerinnen und
Hörer, ich begrüße nun unseren Meteorologen Jürgen
Habermus. Herr Habermus, ich grüße Sie! Was meinen
Sie, wird es heute ein Wetter geben?

Meteorologe: Lassen Sie es mich so sagen: Die herab-
hängenden Quellformen an der Unterseite der Wolken
lassen es uns vermuten, ja.

Moderator (verzagt): Das ist nicht Ihr Ernst, lieber Herr
Habermus.

Meteorologe (ernst): Das ist die Wetterlage.

Moderator (niedergeschlagen): Geht das so weiter?

Meteorologe (brutal): Das wissen wir nicht.

Moderator: Meine Damen und Herren, so weit unser
Meteorologe.

Aus dem Äther Knistern und Rauschen. Von irgend-
woher, aus dem Pleistozän vielleicht, der markerschüt-
ternde Schrei eines Donnervogels. Hoffnung klingt
anders.

[G IT TA L I ST ]
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